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vw 22 Montags den 4. December 1820, Fr 


Auf Sr. Königl. Majeſtaͤt von Preußen ꝛc. ꝛc 
allergnadigſten Special⸗Befehl. 


— 


rag. und Auzeigungs⸗Rachrichten 


13,0: Bekanntmachung 5 
wegen Öffentlichen Verkauf der alten Unterfuͤrßſerey zu Klein: Kreidel. 

Die zur alten Unterförſterty zu Kleln⸗Kteldel im Woblautr Ereiſe gehörige 
Wohnung und Hofgebäude mebfl einem Gart n von etwa 15 R. ſellen am 18 ten 
Decbr. d. J. als an einem Montage früh um 11 Uhr in dem Wohngebäude der ge⸗ 
dochten Unterförfterey unter Vorbehalt der hoͤtern Genehmigung oͤffentlich mein bie. 
thend derkauft werden. Kauffuſtige werden hierzu eingeladen, und konnen diejen 
algen, weicht Gebäude und Gerten di ſichtigin wollen, ſich die erhalb bey * 
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nigt. Unterförnr Gebauer bey Klemm Kreldel milden, und bey Detmfelben auch die 
Bedingungen einſehen, welche dem Verkauf 1am Grunde gelegt werden ſollen. 
Breslau den 1iten November 1820: g. „n 
N Königl. Preuß. Regierung. 3 


te Abchellung. ER 


Zu verkaufen > 
Breslau den ayſten Auguſt 1820. Wir Director und Juſttzraͤthe des 
Koͤnigl. Gerichts hieſiger Haupt und Reſidenzſtadt Breslau bringen hlerdurch zur 
allgemeinen Kenntniß, daß auf den Antrag des keinwandreißer Jager das dem 
Deſtillateur Nagel zugehoͤrige Haus No. 1914. auf der Meſſergaſſe, welches nach 
der in unſerer Regiſtratur oder bey dem allhler aus baͤngenden Proclama einzuſehen⸗ 
den Taxe zu 5 pro Cent auf 20,060 Rthlr. und zu 6 pro Cent auf 16716 Rthlr. 
16 ge abgefchäßt iſt, öffentlich verkauft werden ſoll, demnach werden alle Beſitz⸗ 
und Zahluͤngsfahige durch gegenwaͤrtiges Proclama öffentlich aufgefordert und vor⸗ 
geladen, in einem Zeltraume von 6 Monathen in den hiezu angeſetzten Terminen, 
nämlich den zoſten Reobr., z0ſten und den zoſten Januar 18214, beſonders aber 
in dem letzten und peremtoriſchen Termine den zten April Vormittags um 10 Uhr 
vor dem Koͤnigl. Juſtizrath Hrn. Boroweky in unferem Partheyenzimmer in Perſon 
oder durch gehoͤrig infermirte und mit gerichtlicher Speclal⸗Vollmacht verſehene 
Mandatarien aus der Zahl der hieſigen Juſtig⸗Commiſſarten zu erſcheine n, die ber 
fondern Bedingungen und Modalitäten der Sabhaſtation daſeldſt zu vernehmen, 
ihre Gebothe zu Protocoll zu geben und zu gewaͤrtigen, daß demnaͤchſt in fofern kein 
ſtatthaſter Widerſpruch von den Intereſſenten erklärt wird, der Zufchlag und dle 
Adjudicatlon an den Meiſt⸗ und Beſtbtethenden etfolgen werde. Uebrigens fol 
nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchilllngs die Loͤſchung der faͤmmtlichen ſowohl 
der eingettagenen, als auch der leer aus gehenden Forderungen, und zwar letzterer 
ohne Production der Inſtrumente verfügt werden. 4 
Director und Juſtizraͤthe des biegen Koͤnigl. Stadtgerichts. 
Breslau den 10, October 1820. Wir Direktor und Juſtürdthe des 
Königl. Gerichts hieſiger Haupt- und Reſidenzſtadt Breslau bringen hierdurch 
zur allgemeinen Kenntniß, daß auf den Antrag des Kaufmann Eiſtertſchen Con⸗ 
curs⸗Curatoris das dem Kaufmann Eiſtert jetzt der Maſſe zugehorige Haus no. 1538, 
auf der Kupferſchmiedeſtraße, welches nach der in unſerer Regiſſratur oder bep dem 
allhter aus haͤngenden Proclama einzuſehenden Taxe zu 5 pro Cent auf 7900 rrhl, 
und zu 6 pro Cent auf 6583 rihl. 8 gr. und mit dem Materſalwerthe über Hra1z rihl. 
abgeſchaͤtzt iſt, unter den in unſeter Regiſtratur nachluſehenden Bedingungen öffent 
lied verkauft werden fell; Demnach werden alle Beſitz⸗ und Zahlungs faͤhige durch 
gegenwärtiges Proclama, öffentlich aufgefordert und vorgeladen, in einem Zeite 
raume von 6 Monathen in den hlezu angeſetzten Terminen nemlich den 5. Jaungt 
1821. und den 5, März 182 1., beſonders aber in dem letzten und peremtoriſchen 
Termine den 4. May 1821. Vormittags um 10 Uhr vor dem Königl. Juſliſtath Herrn 
Mazel in unſetem Partheien⸗Zimmer, in Perſon oder durch gehörig. inforimirte 


und mit gerichtlicher Special Vollmacht verfehene Mandataren, aus der Zatzl 

der 17 Juſtiz⸗Commiſſarten zu erſchelnen, die arg Bedi En und 
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geben und zu gewartigen, daß demnächſt in ſofern keln ſtattbafter Widerſpruch von 
den Intereſſenten erklärt wird, der Zuſchlag und dle Adjudlcation an den Melſt⸗ 
und Beſidlethenden erfolgen werde. Uebrigens ſoll nach gerichtlicher Erlegung des 
Kaufſchlüings die Loͤſchung der ſämmtlichen ſowobl der eingetragenen, als auch 
der leer ausgehenden Forderungen und zwar letzterer ohne Production der Inſtia⸗ 
mente verfügt worden. ; 
8 Direktor und Juſtizrälhe des Koͤnigl. Stadtgerihte. - A 
Breslau den sten November 1820. Von Selten des Königl. Juſtiz⸗ 
amts zu St. Vincenz wird das dem Erbſaß Johann Friedrich Gallowsky geboͤrlge, 
auf dem Elbing ſub Pro. 105. am fogenannten Lebmdamme belegene und auf 
1158 Kthlr. 13 jgr. 4 d, gerichtlich adgefhägte Haus und Garten, nebſt ı Mor⸗ 
gen Acker, auf den Antrag eines Real, Gläubiger hiemlt nothwendig ſubhaſtirt 
und öffentlich fellgedothen. Zu diefem Zwecke find nachſtenhende Biethungs⸗Ter⸗ 
mine, als der igte December, igte Januar und zoſte Februar f. beſtimmt und es 
werden hierzu Kaufluſtige, Beſit⸗ und Zahlungs faͤhlge hlermit eingeladen, in dle⸗ 


onfirmire den 8. August 1818, für 3000 Nehir, verkauft worden, 
dh Neat, Gläubige 1.40 ir Rrbir, verkauf en, auf den Antrag 
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zoſten Detember c., zten März und den oten May k. J., welcher letztere perem⸗ 
toriſch tft, öffentlich D e 1 Es werden da⸗ 
her alle beſitz⸗ und zahlungsfaͤhlge Kaufluſttse hlerdurch aufgefordert, in dieſem 
Termine vor dem Deputato, Herrn Rath Schnorfeil zu erſchelnen, ihre Gebothe 

abzugeben und hier naͤchſt den Zuſchlag dieſes Grundſtuͤcks an den Meiſt⸗ und Be 

biethenden zu gewaͤrt igen. N 
RMakibot den igten Map 1820. Da bel dem hieigen Koͤntgl. Oberlan⸗ 
desgericht auf Anſuchen des Grafen v. Strachwitz die im nthume Oppeln und 
deſſen Roſenbergſchen Kreiſe belegenen Güter Biſchdorf, Koſtellltz, Zarzik, Wittocka, 


Friedeichswille, Groß⸗ und Klein⸗Borek, Eiſenhammer, Bruntetz, Gottlieben⸗ 
that, Cbriſtlansthal, Alt: Karmonfa, Wollendſchin, Radlau, Kolpinitz und Ell⸗ 
guth nebſt Zubehör, an den Meilldlethenden oͤffentlich Schuldenhalber verkauft 
werden follen, und die Biethunge terme auf den sten Septbr. 1820., den 
'16ten Dechr 1820. und beſonders den öten April 1821. jedesmal Vormitags um 
10 Uhr auf dem hieſigen Koͤnigl. Oderlandesgericht vor dem ernannten Deputirten 
dem Oberlandesgerichtsrathe Herrn Scheller angefegt worden, fo wird ſolches, und 
daß gedachte Güter nach der durch die Obaſchleſſche Landſchaft aufgenommenen 
Taxt, welche in der hieſigen Oderlandesgerichts⸗Negiſtratur eingefehen werden 
kann, alternative auf 314,278 Rtblr. 24 far. 5 d', und reſpectloe 320,390 Rthle. 
2 fgr. 9 d'. — je nachdem die Ausgaben für die n Kirchendedienten ans 
genommen werden oder nicht, — gewürdigt worden, den befigfähigen Kaufluſtigen 
dekannt gemacht, 5 Nachricht, daß Im letztern Biethungstermine, eicher 
peremtorſſch, die ndfſuͤcke dem Meiſidiet enden unfehlbar zugeſchlagen, und 
auf die etwa nachher einkommende Gebote nicht weiter geachtet werden ſolle. Ue⸗ 
brigens wird den Kaufluſtigen auch noch bekannt gemacht, daß ſowoßl der Verkauf 
des ganzen Complexus der qu. Güter, als auch Separat Verkaufe von 1. Biſch⸗ 
dorf, Zargıf, Groß ⸗ und Kieln⸗Borek und Brunietz, welche lalternattve auf 
205,241 Ribl. 22 far. 1 d', und 211,353 Rihlr, 5 d“. Koſtellitz, Wpttocka und 
Euzuzb, welche auf 6,389 Rthlr. 12 far. 5 d'. 3, Karmonka, Radlau und Wol⸗ 
ien dſchin, weiche auf 56,157 Atbl. 25 ſgr. 10 d., taxixt worden; ſtatt finden 
Auch dient zur Nachricht, daß von den auf den in Rede ſtehen den Gütern haften 
den Pfandortefen per 204,430 Rihlt. nach Unterſchied der Fälle entweder, 
101 380 Rthir. oder 98,750 Kehle, adgeröft werben nid en, und daß dle oberfd.le 
ſche Landſchaft für den Fall von ſeparaten Verkaufen ſich die Beſlimmung der 
Pfandbrieſs“ Abtöfungen vorbehalten RENTEN | 
N oͤnigl. Preuß Oberlandesgericht don Oberſchleſten. 
Ratibor den oten Jund 1820. Da bey dem hieſigen Königl. Ober⸗ 
Famdesgericht auf den Antra des oberſchleſiſchen Landſchafts ⸗Collegit die im 
Fürftentpume Oppeln und deſſen Falkenberger Creiſe delegene Herrſtdaft Bried» 
land, beſtehend aus dem Staͤdichen Friedland, dem dabey gelegner Dorf 
gleiden Namens nebſt den Dörfern Korpig, Mauſchwiß, Nüßdor „ Wlerſt 
dler und den im Oppelnſchen Kreife gelegenen Dörfern. foft, Sabine, ar 
und Hammer, fo wie aus folgenden Vorwerken namlich Fri dland, Ferdina 
do, Mauſchwitzl, Nüß dorf, Wierſchdiel, Neu Votwerk, got and Sa ine, 
wobon die erſten 6 in dem Falkenbergſchen, die letztern beyden in dem Opp 
ſchen Crets gehören, nedſt Zubehör an den Meiſtbietdenden öffentlich Schulde 
dalder verkauft werden fol und die Blethungs⸗Termine auf den 28ſten mg 
1820% 
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per 173330 Rthlr. ein Quantum von 16990 Rthlr. nach dem Beſchluſſe der 
Landſchaft abgelsſt werden ſoll, daß aber zu dieſer Abloͤſung in gleich hohen 
Maten eine 10 jährige Friſt von der Landſchaft verſtattet worden iſt. 

d oͤnigl. Preuß. Ober⸗Kandesgericht von 9 


warden, wird den Kaufluſtigen mit der Nachricht bekannt g 
letzten Blethungs⸗Termine welcher peremtoriſch if, daß Grundſtuͤck den Meiſt⸗ 
blethenden, welcher feine Beſitz und Zahlungs fähigkeit nachzuweiſen hat, zu 
geſchlagen und auf die etwa nachher einkommende Gebothe nicht weiter Rück⸗ 
ſicht genommen werden wird, in ſofern dies nicht geſetzliche Gründe nothwen⸗ 
die machen. Die Verkaufs » Dedingungen werden in den Bierhungs⸗Terminen 
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unt gemacht werden. ie“ 12 

: 2 Das Königl. Preuß. Stadtgericht. 

Jauer den gıflen Juld 1820. Zum öffentlichen Verkauf der Johann 
Gottfried Heinrichſchen Freygartnerſtelle nebft Kretſcham, und Brandiweibrenn⸗ 
Gerechtigkeit, 158 heffel Acker und einem Obſtgarten ſub Mo. 1. Nieder⸗Wüuͤrgs⸗ 
dorf Ni a Ereiſes, welche tout Der im Gerlchtskretſcham zu Mieders 
Würgsdorf und auf dem Rath bauſe zu Bolkenbayn ausgehängten gerichtlichen 
Taxe debate den eaſten December 1819. auf 3378 Rthir. 20 fgr. adgeſchätzt wor⸗ 
* u — — 1g ten * und „ 
16247. det letzte und petemt „Termin aber auf den ı5ten Jannar 1821. au 
en herren Sbloiie 16 Rieder Mürnsponf Boramttagd um 9 übe ‚abe 
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zasınt, weiches allen beſig⸗ und zahlungsfaͤhlgen Rauflufligen hlermit ffentlich 
bekannt gemacht wird. Hlernachſt werden alle ündekannte und aus dem Hypothe⸗ 
kenbuch nicht conſtirende Real⸗Prätendenten Hiermit vorgeladen, daß fie in dem 
mehrerwaͤhnten peremtortſchen Term in den sten Januar 1821. Vormittags um 
9 hr vor uns auf dem herrſchaftlichen Schloſſe zu Nieder⸗Wuͤrgs dorf erſchelnen, 
um ihre eiwankgen Anſpruͤche an das ſubbaſta geftellie Grundſtück zu den Acten 
anmelden, im Ausbleidungsfalle aber zu gewärtigen, daß fie nach erfolgter Adju⸗ 
dication mit dieſen ihren Anſpruͤchen werden präcludirt und gegen den neuen Befiger 
dieſes Grundſtuͤcks nicht weiter werden gehört werden. 
f Landraͤthlich v. Richthofenſches Gerichtsamt von Wuͤrg?s⸗Halbendorf. 
Strehlen den 25. July 1820, Es ſoll der ſub Nro. 17. zu Ober⸗ 
Arnsdorf gelegene, zum Carl Frledrich Gärmerfhen Nachlaß geherige Erbs 
kretſcham, welcher auf 2475 Rthlr. 10 far. Courant excl. der Gebäude torirt 
worden iſt, wegen Erdſonderung ſubhaſta verkauft werden. Die drey Ble⸗ 
thungs Termine darzu find auf den gten October 0, auf den gten December e. 
und auf den loten Februar 182. von Vormittags 10 Uhr ab, von welchen der 
letzte peremtoriſch iſt, anberaumt worden. Kaufluſtige, Beſitz⸗ und Zahlungs⸗ 
faͤhige werden darzu Hierdurch eingeladen, alsdann auf der Gerichtsſtude zu Obere 
Arus dorf ich einzufinden, ihre Gedothe abzugeben und die Adjudicerion des Fund! 
an den Meiſt⸗ und Beſtblethenden gegen zuerfolgende Kaufgetder⸗ Berichtigung zu 
Awärttaen. Die Taxe davon kann täglich im Kretſcham zu Ober Arnsdorf, Kies 
gersdotf, Prieborn und Nleder⸗ Schreiben dorf eingeſehen werden. 


3 Das Gerichtsamt Ober Arnsdorf. 
Tiaooſt den 10. Detbr. 1820, Auf den Antrag der Schuhmacher Propolb 
Brekaſchen Erben haben wir zun oͤfftntlichen Verkauft des ihnen zugehörigen. ſub 
No 134. belegenen Buͤrgerhauſes vebſt den dadey befindlichen Saͤegarlen, welche 
Realitäten zuſemmen auf 20 7 Ribl. 12 gr. Cour. gerichtlich Mad ad geſchaͤtzt wor⸗ 
den. Tetminum unteum et peremtorkum auf den 16. Januar 182 f. in der bieſt gen 
Stadtgtrichts⸗Canzley ange ſetzt, zu welchem zad tungs faͤh ge Kauflaßtge hlermit 
eingeladen werden. Die Taxe dieſer Realltaͤten kann zu eder Zeit in der hieſigen 
Gerichts⸗Megiſtratur inſplcirt werden Zugleich werden auch alle diejenigen, wel⸗ 
che an dieſe Grunbſtäcke Reslanſpröche zu haben vermeinen, ad Tecminum präfipum 
vorg laden, widilgenfalls 15 damit werden präcludire und g nen ein eve Suk 
ſchweigen wird auferlegt werden n. * 

kaoͤnnigl. Gericht der Stadt. 
Sͤſſau den sten Sende. 180 Von dem unterzeichneten Koͤnigl. 
Gericht wird das ſub No 224 zu Schömberg gelegene, zum Vermögen des daſigen 
Bürgers Franz Tonde gebörtze, und auf 180 Red. 1 r 23% d'. Eur. geſcdatzte 
Haus, im Wege der Eprcufion auf Atta eines Real. Glgelgers lubbaſlrt, Es 
wurden befig- und zoblungs äbige Kauf fig, burrdun eingeladen. in dem auf den 
19, Jenner c. a früb um 9 Ubr peu emtentſch feßgeſetzten Liettattons Termine as 
lezen Orthtäße ja ace, pr Biber anjnpe d x ape hoc o ders een 
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daß dem Meiſt⸗ und Beſtdiethenden dieſer Fundus mit Bewilligung der Ereditoren , 
gerichtlich zugeſchlagen und adjudicltt werden wird. . - 

9 88 Ke nlgl. Gericht der ehemaligen Gräffener Stifts gͤter f 

12 Lieben thal den a6ften October 1820, Im Wege der Rechts huͤlfe ſub⸗ 
baſtirt hieſiges Königl. Land und Stadtgerlcht dle No. 43, in Merzdorf Loͤwender⸗ 
ger Crelſes gelegene, localgerichtlich auf 803. Rthlr. 26 fgr- 8 d'. gewuͤrdigte Gaͤrt⸗ 
nerſtelle, beſtimmt zum Licltations⸗Termin künftigen 16ten Januar 1821., in 
welchem fi Kaufllebhaber fruͤh um 9 Uhr im Ortsgerichtskretſcham einfinden und 
den Zuſchlag gegen das Meiſtgedoth mit Einwilligung des Sudhaſtations⸗Extra- 
benten und der Real⸗ Gläubiger gewärtigen koͤnnen. g 7 

1d Koönigl. Land⸗ und Stadtgericht. Pin 

Diels den 29. Septbr. 1820. Das unter No. 77, auf dem Schloß 
platze zu Bernſtadt belegene, auf 563 Rthir. 3 ſgr. 4d. abgeſchaͤtzte Tuch⸗ 
macher Hahnſche Haus, it auf Antrag der Gläubiger zum Öffentlichen Verkauf 
geſtelt worden und es iſt zu dem Behuf ein einziger peremtoriſcher Biethungs / 
Termin auf den ızten Januar 1821. Vormittags um 9 Uhr vor unſerm De⸗ 
putirten, Herrn Cammerrath Thalheim, im Fuͤrſtenthumsgericht hieſelbſt anbes 
taumt worden. Es werden daher Kaufluſtige aufgefordert , im gedachten Ter⸗ 
mine ihre Gebothe abzugeben, indem nach Ablauf deſſelben auf ſpaͤter einkom⸗ 
niende Geborhe feine Ruͤckſicht genommen werden kann. Die Tape des Hauſes 
kaun in hieſiger Regiſtratur näher nachgeſehen werden. c rs 

x Herzogl. Braunſchwelg Oelsſche Fuͤrſtenthumsgericht. 

i Liegnitz den gten October 1820. Das Gerichtsamt von Ober⸗Kum⸗ 
mernick fudhaſtirt die daſelbſt fab No. 13. belegene, auf 478 Rihlr. so far, gerichts 

h Käth ad inſtantiam eines Real⸗ 
Creditoris und fordert Btethungsluſtige 1 in Termino unico den asſten De⸗ 
cember dieſes Jahres Vormittags um 9 Uhr auf dem herrſchaftlichen Schloſſe zu 
Ober⸗Kummerick einzufinden, ihre Gebothe abzugeben und fodann zu gewärtigen, 
daß nach erfolgter Zuſttmmung der Intereſſenten der Zuſchlag an den Meiſtbiethen⸗ 
den geſchehen wird. ic 55 

Das v. Foͤrſter Ober -Kummernicker Gerichtsam. 

— Meumarkt den aten November 1920. Die zum Nachlaß des zu Obſen⸗ 
dorf Neumarktſchen Creiſes verſtorbenen Freyſtellen beſitzer Gottlieb Hecker gehoͤrlge 
fub No. 32. daſelbſt belegene, auf 378 Rihlr. dorfgerichtlich abgeſchätzte Freyſtelle 
fol im Wege der freywilligen Subgaſtotton verkauft werden. Es iſt bierzu ein eine 
ziger F Hl auf den ıgten December d. J. Bormits 
tags um 10 Uhr auf dem herrſchaftlichen Schloſſe zu Obſendorf angeſetzt, zu wel⸗ 
chem alle und jede, welche die gedachte Freyſtelle zu kaufen Luſt, Faͤhigkeit und 
Mittel befigen, eingeladen werden, um Ihr Geboth abzugeben, wo alsdann der Meiſt⸗ 
und Beſtblethende, mit Einwllligung der Heckerſchen Vormundſchaft der Zuſchlag 
zu gewäntigen hat. Auf nachgehende Gedothe wird nicht Ruͤckſicht genommen und 
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kann die Taxe der zu fubhaftirenden Freyſtelle dey dem unterſchriedenen Juſlitiarlo 


eingeſehen werden, ; 7% 
r 22% ? Das Gerichtbamt Obſendorf. 
9452 ö Fiſcher. 5 


) Gräts 


© (44) 8 


+) Grünberg dem zıten November 1820. Auf den Antrag eines Real 
Gläubigers ſollen folgende dem Fleiſchhauermeiſter Carl Jacob Sommer bleſelbſt 
zugehörigen Grundſtuͤcke: 1) das Wohnbaus No. 31. im ıflen Viertel, tazirt 
6245 Rtbir. 8 gr.; 2) die Fleiſchbank No. 1., taxirt 400 Rtblr.; 3 der Wein⸗ 
garten Nro. 1806., taxirt 245 Rtbir.; 4) der Weingarten Nro. 1807. , toxirt 
428 Rthlr. 18 gr.; 3 die Ackerſtuͤcke Ne 85. und 86, taxtrt 490 Rihlr alles 
in Courant, im Wege der nothwendigen Suddaſtation, in Terminis den zoflen 
Januar, a4ſten März und aten Juni kuͤnftigen Jahres, wovon der letzte perem⸗ 
toriſch IM, Vormittags um 11 Uhr, auf dem hieſigen Land- und Stadtgericht, 
oͤffentlich an die Melſtbiethenden verkauft werden. Es haben ſich hierzu und beſon⸗ 
ders im letzten Termine beſitz⸗ und zahlungsfaͤblge Käufer einzufinden, ihre Gebothe 
zu thun und nach erfolgter Erklarung derer Intereſſenten in den Zuſchlag, ſolchen 
ſogleich zu gewärtigen, Die Tapen können übrigens auf dem biefigen kandhauſe 
täglich naͤh er nachgeſehen werden. 2 
i Königl. Preuß Lands und Stadtgericht. 
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"Wechlet-, Geld: und Fonds- Eoürſt- 
Breslau den 2. Decbr. 1820, 
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Aug burg 2 . 1043 — Lieferungs- Scheine — 783 
Berlin 2 Vis 1004 — raste Obligarions [— 1064 
detto 2 . . 987 [Wiener Einlösungs-Scheiue 428 
Wien in 20 Xr. a Vista toßz3 | — Pfandbriefe von 1000 Rihlr. 104 — 
detto 2 NM) 0444 — — — 500 — 1043] — 
detto in W. W. a2 Vista)] — I — — — 10 —— | 

— — 2 M. — Diseone - - = "or 2 — 
Molland Rand- Duesten — | 96% 5 


Von dem Preiß des Gerreides in Breslau 
ea nämlich von der beſten Sorte. Bom 2. December 1820, 
Den Thaler zu 524 ſar. gerechnet. 
ſcheffel [ Walzen | Roggen Gerste | Haber 
2275 kes rthl. 15 delrtbl. 5 d'. rtl. lar. Id Arti. car. d. 
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. * Zu derkaufen. er 1 
„) Feſtenberg den azſten November 1820. Das hieſelbſt ſub No. 9. ge a 
gene, den Tuchmachermeiſter Gottfried Hennigihen Eheleuten zugehörige Haus, 
welches auf 1857 Nthir. gewürdigt worden, foll, nachdem über das Vermoͤgen der 
1c. Gottfried Hennigſchen Eheleute der Concurs eröffnet worden, ſubhaſttret wer⸗ 
den und es find dishalb die Bletduns⸗ Termine auf den 29. Derember a c., den 
aten Februar a. f. und peremtorſe den gren März a, f angeſetzt worden. Es wer 
den daher Kauflaſtige hierdurch eingeladen, in gedachten Termine, beſondere aber 
in dem auf den gten März a. f. anſtehenden peremtoriſchen Termine Vormittags 
um 9 Uhr auf hleſtigem Rathaus zu er ſcheinen, ihr Geboth abzugeben und den 
Zuſchlaz des Hauſes für da Meiſigedoth zu gewärtigen. 
Dias Koͤnigl. Preuß. Stactgericht. 
Zu verauctioniren. 5 > 
Breslau den 27flın Rovbr, 1820. Es follen Fänftigen Dienflog den 
Sten December Nachmiitags um 2 Uhr auf dem Nädrıfchen Baubofe am Oder thore 
mehrere Haufen E paͤhne und altes Bauholz, ſo wie zwey unbrauchbar gewordene 
Kädne gegen gleich baare Zatlung in Courant meiſtbleihend verſſeigert weden, wo⸗ 
zu man Raufluſtige hlerdarch einſadet r 
> Die Stadt Bau: Deputation. 
Citationes Creditorum. 

Breslau den 29. Auguſt 1820. Von dem hieſigen Koͤnigl. Stadtgericht 
werden hiermit alle und jede, welche an das in 20936 Nıhlr. 7 fgr- 203 d. 
beſtehende und mit einer Schulen» Summe von 42450 Atbir. 18 for. 8 d.. 
belaſlete Vermögen des Kaufmanns Franz Eiſtert, worüber em 23. Juni d. J. 
der Concurs eröffnet worden iſt, irgend einen rechtsgültigen Anſpruch zu haben 
vermeinen, hierdurch vorgeladen, binnen 3 Monaten, ſpateſtens aber in dem 
auf den 21. Dechr. c. Vormittags um 10 Uhr vor dem Herrn Juftigrath Vogt 
anflebenden Liquidattons⸗Termin, ihre Forderung an den Fridartum entw l der 
in Perſon durch einen zuläßigen und mit hiareſchender Information verſehenen 
Mandatorium, wozu die Herrn Juſtiz⸗Commiſſtons Rath Meyer und Juſtiz⸗ 
Tommiſſarius Nend lack und Micke in Vorſchag g bracht werden, anzumelden, 
den Betrag und die Art ihrer Fordrrung uniſtändiicd onzugeben, die Documente, 
Briefſchaften und übrigen Beweismitſel, womit fi? die Wabrhelt und Richtig⸗ 
keit ihrer Anſprüche zu erweiſen gedenken, wrichitir ich vorzulegeg, des Noͤthige. 
zum Protecoll anzuzeigen und alsdann die geſetzmaͤßige An ſetzung nn 
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ficatlons⸗Urtel zu gewaͤrtigen, wogegen fle bey ihrem Ausbleiben und unter⸗ 
laſſener Anmeldung ihrer Anſprüche zu erwarten haben, daß fie mit allen ihren 
Forderungen an die Shuldenmaffen des ı. Eiftert präcludirt und ihnen des⸗ 
bald wider die übrigen Gläubiger ein immterwährendes Stillſchweigen aufer⸗ 
legt werden wird. . 
Director und Juſtlzraͤthe des Koͤnigl. Stadtgerichts. 

De“ Ratibor den 5. September 1820. Den beſtehenden Vorſchriften gemäß 
werden alle diejenigen, welche aus irgend einem Rechisgrunde an die Caſſe des 
1. Batalllons 23. Infanterle⸗Regtments (4. ſchleſiſchen ) für das Jahr 1819. 
Anfprüche zu haben vermelnen, hierdurch öffentlich vergeladen, ſich zu deren Ans 
meldung und weiteren Erörterung in dem auf den 10. Januar 1821. anderaum⸗ 
ten Termine in den Zimmern des hiefigen Ober Landesgerichts vor dem Commiſ⸗ 
ſario, Herrn Oder ⸗Landesgerichts⸗Referendarlus Stoͤckel in Perſen oder durch 
einen aus der Zahl der hieſigen Juſtizeommiſſarten Ei erwaͤhlenden Bevollmaͤchtig⸗ 
ten, wozu die Juſtiz Commiſſiousräthe Scholz, baude und Wichura vorgeſchla⸗ 
gen werden, zu erſcheinen, widrigen falls die Aus bleibenden mit ihren Forderungen 
aus dem Jahre 1819, an die bezeich nete Kaffe praͤcludirt, und nur an die Perſon 
desjenigen, mit dem ſie contrabirt haben, werden verwleſen werden. g.) 

128 Köntgl. Preuß. Ober: bandesgericht von Oberſchleſten. 


> 3 Manteuffel. 
Citationes Edictales. c 
Breslau den ıgten Auguſt 1820. Da das Koͤnigl. Stadtwalſenamt 
hieſelbſt als odervormugdſchaftliche Behörde der Carl Friedrich Deutſchmann⸗ 
ſchen Minorennen, wegen anſcheinender Infuffiztenz der Verlaſſenſchaftsmaſſe 
der am 20ften Februar d. J. verwit. verſtorbenen Mejorin Caspary verehl ges 
weſenen Deutſchmann ged. Knetſch auf Eröffnung des erbfchaftitchen Liquida⸗ 
tions: Prozeß angetragen und ſich der Verwaltung der Maſſe begeben hat, fo 
iſt hierauf dato der erdſchaftliche Liquldations⸗Piozeß Über den gedachten Nach⸗ 
laß eröffnet und ein Termin zur Anmeldung der Anſprͤche an die Maſſe von 
Seiten ſammtlicher Glaͤubiger auf den roten December d. J. Vormittags um 
10 Uhr vor dem ernannten Deputirten Herrn, Oder Landesgerichtsrath Hoͤp⸗ 
ner, anberaumet e Alle unbekannten Gläubiger werden daher hiermit 
aufgeſordert, in dleſem Termine perfönlich, oder durch mit Vollmacht und In⸗ 
formation verſchene Mandato rien aus der Zahl der hieſigen Jußiz⸗-Commiſſa⸗ 
rien, von welchen ihnen bey etwantger Unbekanntſchaft, der Juſtiz⸗Commiſſſa⸗ 
rius Koblitz, JuſtizCommiſſarius Morgenbeſſer und Criminalrath Kuͤnzel in 
Vorſchlag gebracht werden, zu erſcheinen, ihre etwanigen Anfprüche an dle 
Nachlaßmaſſe gehörig anzumelden und reſp. zu veriſiciten und ſodann das Weis 
tere zu gewärtigen, wogegen die ausbleibenden Creditoren aller ihrer etwanigen 
Vorrechte werden verluflig erflärt und mit Kren Forderungen nur an dasjenige, 
was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch übrig 
bleiben moͤchte werden verwieſen werden. 
5 Koͤnigl. Preuß Ober⸗Landes ericht von Schleſien. 
Breslau den 24. Auguſt 1820. Auf den Antrag des Koͤnigl. Major 
Herr v. Barke zu Frankenſtein werden von Seiten des hieſigen Koͤntel. Oder⸗ 
Landesgerichts von Schleſien alle und jede, beſonders ader alle 1 A 
ER ger, 
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biger, welche aus dem Etatds Fahre 1810. an die Caſſe des a. Bataillons 23. In: 
fanterle- Regiments (4 ſchleſiſchen) aus irgend einem rechillchen Grunde einige 
Ansprüche zu haben vermeinen, in dem vor dem Ober⸗Landesgerichts⸗Aſſeſſor 
Neubauer auf den taten Januar 1821. Vormittags um 10 Uhr anberaum? 
ten Liquidatiens⸗Termine in dem hieſigen Ober- Landesgerichtshauſe perſoͤnlich 


oder durch einen geſetzlich zuläßigen Bevollmächtigten, wozu ihnen bei etwa erman⸗ 


geinder Fekanmifchafr unter den hiefigen Juftiz⸗ Commiſſarten, die Juſtlzcommif⸗ 
farien Koblitz, Kleie und Paur in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen 
fie ſich wenden koͤnnen zu erſcheinen, ihre vermeinten Anſpruͤche anzugeben und 
durch Bewels mitt ! zu beſchelnigen. Die Nichterſcheinenden aber haben zu gewaͤr⸗ 
tigen, daß ſte aller ihrer Anſpruͤche an die gedachte Caſſe verluſtig erklart, und 
mit ihren Forderungen nur an die Perſon desjenigen, mit dem fie contrahirt has 
den, werden verwieſen werden. g i x 
Königl. Preuß. Ober» Landesgericht von Schleften. 
5 i N Falkenh auſen. 

„) Bresteu den 13. Ocibr. 1820: Von Seiten des unterzeichneten Königl. 
Oberlandesgerichts wird auf Antrag des Dffieil Fisch der Cantontſt Bernhard Hanke 
aus Prouskau jetzt zu Huͤͤnerwaſſer in Böhmen, welcher ſich im Jahr 1814. heim⸗ 
lich entfernt und ſeitdem bey den Canton⸗Reviſionen nicht geſtellt hat, zur Ruͤck⸗ 
kehr binnen drey Monaten in die Königl. Preuß. Lande blerdurch aufgefordert, 
und da zu feiner Verantwortung hierüber ein Termin auf den 1. März 1821. 
Vormittags um 11 Uhr vor dem Ober⸗Landesgerſchts⸗Aſſeſſor Herrn Kuhn 
anberaumt worden, zu felbigem auf das hiefige Ober⸗Landesgerichtshaus vorgelas 


den. Sollte Beklagter in dieſem Termine nicht erſcheinen, auch nicht wenig⸗ 


dens schriftlich ſich melden; fo wird gegen ihn als einen, um ſich dem Kriegs⸗ 
ienft zu entziehen Ausgetretenen verfahren, und auf Confiscation ſeines gegen⸗ 
wärtigen, als ouch künftig ym etwa zufallenden Vermögens zum Beſten des Fiseci 


erkannt werden. g.) 
Koͤnigl. Preuß Ober⸗Landesgericht von Schleſien. 

) Breslau den 25. October 1820. Auf den Antrag des Koͤnigl. Obriſt⸗ 
Pleutenant und Commondeur Hen. v. Borwitz hierſelbſt werden von Selten des hier 
ſigen Koͤnigl Ober Landesgerichts von Schleſten alle und jede, beſondersl aber alle 
unbekannte Gläubiger, welche aus den Etats » Jahren 1818. und 1819 an die 
Caſſe des fen Batallons ıfen Breslouer Land wehr⸗Regiments No. 11. ( jetzt 


Breslauer Landwehr ⸗ Regiments Nro. 10) aus irgend einem rechtuchen Grunde 


einige Unfprüche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem vor dem Ober⸗ 
Landesgerichts Aſſeſſor Hrn. v Groddeck auf den 2tın März 1832 1. Vormittags 
um 10 Uhr anbtraumten Liqaidotionstermine in dem bieſigen Ober⸗Landeegerichts⸗ 
baufe per ſoͤnlich oder durch einen g ſetz ich zuläßigen Bevollmächtigten, wozu ihnen 
bey etwa ermangelnder Bekauatſchaſt unter den hiefigen Juſt zcommiſſarten die Ju⸗ 
ſtiz⸗Commiſſarien Koblitz, Paur und Wirth in Vorſchlog gebracht werden, an Der 
ven einen fie fich wenden koͤnnen, zu erſchelnen, ihre vermeinten Ynfprüche anzuge⸗ 
den und durch Beweismittel zu beſchelnigen. Die Nichterſcheinenden aber haben 


in gewärtigen, daß fie aller Ihres Anſptüche an die gedachte Caſſe verlufig erllaͤtt, 
und 


* 
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und mit ihren Forderungen nur an dle Perſon desſenſgen, mit dem fie contrahltt 
haben, werden berwieſen werden. g) 
Be Koͤnigl. Preuß. Ober kandesgericht von Schleſien. 

*) Breslau den Asften September 1820. Da von Seiten des hleſtgen 
Königl. Ober- Landesgerichts oon Schleſien über die Fünftigen Kauſgelder, des 
in der Grafſchaft Glatz gelegenen, dem Bürger meiſter Bernhardt zu Wͤnſchel⸗ 
burg gehörigen, bereits ſubbaſta gestellten Freyrichterguts Paſſenderf und deſſen 
Appertinentlen, Lauſeney und Brunkreſſe, auf den Antrag des hiefisen Koͤnigl. 
Pupillen Collegii heut Mittag der Liquidations- Prozeß eröffnet worden tft; ‚fo 
werden alle diejenigen, welche an gedachte Kaufgelder aus irgend einem recht⸗ 
lichen Grunde eintge Anſpruͤche zu baden vereinen, bierdurch vorgeladen, in 
dem vor dem Ober⸗kandesgerichts⸗Nath Herrn Hoͤpner, auf den izten Maͤrz 
1821. Vormittags um 10 Uhr anberaumten Liquldations⸗Termine in dem bie; 
fisen Ober, Landesgertchtshaufe perfönlich oder durch einen gefeglich zulaͤßigen 
Bevollmaͤchtigten (wozu ibnen bey etwa ermangelnder Bekanntſchaft unter den 
hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarlen, Koblitz, Kletke und Morgendeſſer in Vor ſchlag 
gebracht werden, an deren einen fie ſich wenden konnen,) zu erſcheinen, ihre 
vermeinten Anſoruͤche anzugeben und durch Beweismittel zu deſcheinigen. Die 
Nichterſcheinenden aber haben zu gewärtigen, daß fie mit allen ihren Forde⸗ 
rungen an das Grundſtuͤck präcludirt und ihnen deshald ſowohl gegen den Räus 
fer deſſelben als auch gegen die übrigen Creditores, unter welche die Kaufgelder 
vertheilt werden, ein ewiges Stillſchweigen wird auferlegt werden. i 

Koͤnigl. Prruß. Ober Landesgericht von Schlefien. 

) Breslau den 22flen November 1820. Auf dem ſub No, 10. in der 
bieſigen Oder⸗Vorſtadt beiegenen, dem Zimmermann Johann Gottfried Tietze 
gehörigen Hauſe und Garten haftet für den verſtorbenen Glockner an der hie⸗ 
figen Dominicaner⸗Kirche Franz Tabernator ſub Rubr. III. No. 5. der Hypo⸗ 
thekenduͤcher ein Capi al per 800 Rthlr. Courant. Das Über dieſes Capftal 
ehedin aus gefertigte Conſens-Irſtrument, neoſt zugeboͤrigen Typotheken Scheine 
d d. zyſten Auguſt 1798. foll nun der Anzeige gem 6, verlohren gegangen fein und 
es werden daber auf den Antrag der Franz Tab. rnatorfchen Erben, alle diejenigen, 
welche an das deſagte Inſrument, oder die darin verichri.bene Poſt, ſey es 
nun als Eigenthümer, Ceſſionarli, Pfand, oder ſonſlige Briefsinhaber irgend 
einen Anſpruch zu machen hatten, hierdurch vorgeladen, ſich binnen 3 Mona, 
ten, ſpaͤteſteus aber in Termino den ten März k. J. Vormittegs um 10 Uhr 
dep dem unterzeichneten Juſtizamte ſchriſtlich oder perſoͤnlich zu melden, ihre 
Anſprüche näher zu befcheinigen und alsdann weitere Anweiſung, im Ua terlaſß 
ſungs⸗ oder Außenbleibungs⸗Falle aber zu gewaͤrtigen, daß ſte mit ihren Ans 
ſpruͤchen an das beſagte Inſtrument und das darin verſchriebene Capital wer⸗ 
den praͤcludirt und ihnen damit, ſowohl gegen das Grundftid und deſſen Bes 
ſitzer, als gegen die Franz Taberuatorſchen Erben ein ewiges Sttüſchweigen 
wird auferlegt, auch der letztere, da die Poſt ſeleſt noch nicht getügt if, unter 
amortiſatton des alten, ein neues Hypotheken, Inſtrument wird ausgefer⸗ 


tigt werden. 5 
Könlgl, Preuß Juſte mt zu St. Vintenz. 5 
Jungnitz. 
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Ratibor den toten Septbr. 1820. Von dem unterzeichneten Königl. 
Obtr⸗Lande⸗gericht werten auf Aaſuchen des Dfftelaits Fisci die aus Bobrewulk 
bey Hultſchin g-bü:tigen entwichenen enrollitten Kantoneſten Gebrüder Jobann und 
Andreas Komezuy und Anton Themaneck dergeſtolt off nteuch vorgeladen, daß fie 
ſich innerhalb 12 Wochen und ſpaͤteſtens in dem auf den 1 6ten Januor 1821. Ver⸗ 
mittags um 9 Uhr vor dem Depatitten, dem Ober Landesgerichts⸗Meferendarius 
Schmieder anſtehenden Termin geſtellen, von ihrer Entweichung Rede und Ant ⸗ 
wort geben, und ihre Zuräckkunfe glaubhaft nachwelſen, im Fall tbres Auͤsbleibens 
aber gewärtlgen ſollen, doß fie ihres ſaͤmmtlichen Vermoͤgens und biernaͤchſt noch 
etwo zu fallenden Erbſchaften verluſtig erklart, und ſolcht dem F sto zuerkannt wer⸗ 

den ſollen. 8) 3 BE 

8 Koͤnigl. Preuß. Oder: Landesgericht von Oberſchleſien. 

Manteuffel. 
RNatlbor den 17ten October 1820. Von dem unterzeichneten Königl. 
Ober- Landesgericht wird auf Anſuchen des Officlalis Fisch der aus Golkowitz 
Rybnicker Creiſes gebürtige, entwichnene, enrollirte Cantoniſt George Molorzick 
derbeſtalt Öffentlich vorgeladen, daß er ſich innerhalb 12 Wochen und ſpaͤteſtens 
in dem ouf den sten Februar 1821. Vormittags um 9 Uhr vor dem Deputir⸗ 
ten, Ober Landesgerichts-Referendarius Richter, anſtenden Termine geftellem, 
von feiner Entweichung Rede und Antwort geben und feine Zuräckfunft glaub⸗ 
daft nachwe ſen im Fall feines Ausbleibens aber gewaͤrtigen ſoll, daß er feines 
ſäͤmmtlichen Vermögens und bieruähfi noch etwa zufallenden Erbfchaften vers 
luſtig erklärt uns ſolche dem Fieco zuerkannt werden follen, g.) 

Koͤnigl. Preuß. Ober s Landesgericht von Ober» Schieſten. 

; 7 2 + Manteuffel. 

*) Feſtenberg den azſten November 1820. Nachdem über das Verms⸗ 
gen des biefigen Schuhmachermeiſter Gottfried Hennig und feiner Ehefrau Johanne 
Roſina verwit. geweſene Ziebruch geb. Schneider der Concurs eröffnet und deshalb 
der Fiquirarionds Termin auf zen gten März a. f. ang ſetzt werden, fo werden 

ſammtliche Gläubiger der ꝛc. Gottfried Hennigſchen Eheleute hierdurch vorgeladen, 
gedachten Tages Vormittags um 9 Uhr auf hieſigem Rathhauſe zu erſcheinen, ihre 
Anſprüche an die Cos cursmaſſe anzumelden und deren Richtigkeit nachzuwelſen. 
Die in dieſem Termine außenbleibenden Gläubiger, werden mit allen ibren For⸗ 
derungen an die Maſſe praͤcludirt und ihnen deshald gegen die übrigen Gläubiger 
ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden. 2 
Das Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 
Reichthal den ziſten October 1620. Nach erfolgter Aufhebung der 
Sus penſions⸗Edicte vom Zoßen July 1812. und 4ten May 1813., werden alle 
dleienigen Glaudiger aus dem Militairſtande, welche an die Philipp gehnhardtſche 
Waſſermühle zu Schmograu und deren Kaufgelder, Über welche ad infiartiam Fisct 
regii der Liquidatlons⸗ Prozeß eröffnet worden, Anfprüche zu haben vermeinen, 
hiermit vorgeladen, ſich in dem zur Liquidation ihrer vermeintlichen An prüche, 
anſtehenden peremtoriſchen Termine den ıöıen Januar k. J. in Perſon oder darch 
zuläßige Bevollmächtigte hierorts Vormittags um 10 Ur einzufinden, der: * 
tigkeit 
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‚ tigkeit nachzuteifen, oder der Außen bleibende bat zu gewärtigen, Laß ſte mie ihren 
biesfälligen Anſprüchen, ſowohl an das Grundſtück, als auch deren Kaufgelder 
präcludirt und ihnen ein ewiges Stillſchweigen, ſowohl an den Kaͤufer deſſelben, 
als auch die unter die ſich gemeldeten Gläubiger zu verthellende Kaufgelder⸗Maſſe 
auferlegt werden wird. g.) 

TE Das Koͤnigl Demainen⸗Juſtlzamt Schmegrau. 

; Guhrau den ırten März 1920. Der Fleiſchergeſelle Friedrich Langſch 
von hier gebuͤrtig, welcher feit dem Jahre 180%. verschollen iſt, wird nebſi fernen 
unbekannten Erben auf den Antrag ſeiner Hlbſchweſter der verehl. Fleiſcher Ar⸗ 

nold, Thereſia geb Langſch zu Glogau, hierdurch vorgeladen, ſich binnen 9 Mo⸗ 
naten, ſpaͤteſtens aber den zoſten Janvar 1821. auf hiefigem Rathhauſe zu melden, 
widrigenfalls er für todt erklart, und fein noch übrig bleibendes Zermoͤgen, feinen 
naͤchſten Verwandten ausgezahlt werden wird. 
ö Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 
Frankenſſein den 1 ten Auguſt 1820. Der aus Frankenſteln gebür⸗ 
tige Fleiſter Auron Joſeph Ctzmenzſche Sohn Franz Anton Clemenz, g-dsren am 
aten Decbr. 1741, welcher feit langen Jahren verſchollen iſt, wird nebſt feinen 
undekanaten Geſchwiſtern hierdurch vorgeladen, ſich binnen 9 Monaten, ſpaͤteſtens 
aber in Termine den 30. Miy 1821. Vormittags um ro Uhr auf dem Stadtge⸗ 
richtszimmer in Frankenſtein entweder perſoͤnlich oder ſchriftlch zu melden und über 
feine Entfernung Rede und Antwort zu geben, widrlgenfalls er geſetzlich für tobt 
erklaͤrt, Fine Geſchw ſier mit den Anſpruͤchen praͤtludirt, und das im hleſigen De⸗ 
pofito noch verwaltete vaͤterliche Etboermoͤgen den fich gemeldeten Anton Joſeph 
Clemenzſchen Enkelkindern Franz Joſeph Clemenz und Marla Therefia Elemenz ver⸗ 
ehlichte Muͤner zu Jauer extradirt werder wird. 


Koͤnigl Preuß. Frankenſtein Silberberger Stadtgericht. 

a Sagan den ızien Auguſt 1820. Der hieſelbſt am 21. Februar 1779. 
b. Carl Joſeph Peter Sommer, weicher allhter die Ct hrurgte erlernet und 
5 nachgehends entſernet hat, hat ſeit 15 Jahren von feinem Aufenthalte und 
feinem Leden, keine Nachricht mehr von ſich gegeben. Auf den Antrag des 
ihm gerichtlich deſtellten Curator Schade und feiner deyden Halbgeſchwiſter der 
Dorothea und Johanna Schade wird daher der Carl Joſeph Peter Sommer, 
oder feine etwanige unbekannte Erden und Erbnehmer hierdurch öffentlich vor⸗ 
geladen ſich Binnen 9 Monaten und zwar längſtens in dem auf den sten Juni 
1831. Vormittags um 10 Uhr bieſigem Stadtgericht anberaumten Termine, ent⸗ 
weder in Perſon, oder durch einen mit gehoͤriger Inſtruction und Vollmacht 
verſehenen Mandatarium zu melden und weitere Anweiſung ju erwarten, im 
Falle des Außenblelbens aber, zu gewaͤrtigen, daß der Carl Joſeph Peter Som⸗ 
mer für todt erklart und fein ſaͤmmtliches zurüͤckgelaſſenes und in feiner Abwe⸗ 
ſenbeit ihm durch Erbgangstecht zugefallenes Nermoͤgen, feinen naͤchſten Erden⸗ 

dle ſich als ſolche legitimiten koͤnnen, aus geantwortet werden wird. 

Das Gericht der Stadt Sagan in Nie derſchleſt en. 
| Eamenz bei Frankenſtein den ı2tem Dctoder 1820. Auf den Antrag 
der Eialiegerin Anna Marla Bariſch gebornen Lauffer zu . deren 
N 7 mann 
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Ehemann Jauaß Bartſch, welcher Im Grenadier- Bataillor des ehemallgen 
Major, jetzigen General-⸗Lieutenant v. Loſtin diente, in der Schlacht bei Jena 
1806. verwundet worden, ſodann in franzoͤſiſche Gefangenſchaft gerathen, und 
ſelt jener Zeit verſchollen iſt, hierdurch aufgefordert, ſich binnen drey Mona⸗ 
ten, ſpäteſtens aber in Termino den zıflen Jannar 1821. Vormittags bis um 
12 Uhr entweder ſchriftlich oder mündlich bel dem unterzeichneten Gericht zu 
melden, wildrigenfalls derſelbe für todt erklärt, und den Geſetzen nach das 


Weitere verfügt werden wird. 


Das Patrimontalgericht der Koͤnigl. Nlederlaͤndiſchen Herrichoft Camenz. 

Neumarkt den 4. October 1820. Auf der zu Wobnwitz ſub no. 9. ges 

legenen Freſſtelle des Schmidts Chriſtian Hiller find ſub Rubrica 3. des Hyrothe⸗ 
kenduches fur die katholiſche Kirche zu Neukirch aus dem Conſens Juſtrumente 
vom 27. März 1778. achtzig Reichstbaler eingetragen. Das gedachte Capital iſt 
zuruͤck bezahlt worden, das Conſens⸗Inſtrument daruͤber aber waͤhrend des Krie⸗ 
ges im Jahte 1813. verloren gegangen. Es werden daher alle diejenigen, welche 
an das zu löſchende Capital der go rıhl: und das daruber ausgeſtell'“ Juſtrument 
als Eigenthümer, Ceſſonarit, Pfand oder ſonſtige Inhaber Anſpruͤche zu machen 
haben, ſich damit innerhalb drei Monaten ſpaͤteſtens aber den öten Feiruur f en 
bei dem unterzeichneten Gerichtsamte zu melden, widrigenfalls fie mit ihren Ans 
forüchen praͤcludirt, das verloren gegangene Conſens⸗ Infrument für amortiſtrt 
erklärt und die auf den Grund deſſelden ſauf der Hillerſchen Stelle zu Wohnwitz 

eingetragenen 80 rihl. im Hypothekenbuche werden geloͤſcht werden. 

Das reichsgraͤfl. v Maltzanſche Wohnwitzer Gerichtsamt. f 

blegnitz den 13. September 820. Da über den Nachlaß des im Fels 

be gebliebenen hieſigen geweſenen Kaufmanns Ernſt Gottlieb Auguſt Maͤntler bes. 
fiebend in der Kaufgelderwaſſe des ihm zugehörig. geweſenen, hier fub no. 168. 
gelegenen, Hauſes und den Urberfchäffen der Adminiſtratlons⸗Rebendlen von die⸗ 
ſem Hauſe der Concurs eroͤffnet, und deſſen Anfang auf die Mittagsſtunde den 
13. Septemder c. beſtimatt, zugleich aber auch von uns der Termin zur Anmel⸗ 
dung und Nachweiſung der Richtigkelt, der Anſprüche ſaͤmmtliche Creditoren auf 
den 8. Januar 1821 Vormittags um 9 Uhr von dem ernannten Deputlrten, Herrn 
Land» und Stadrgerichts-Aſſeſſor Thurner angeſetzt worden iſt, fo laden wir 
hierdurch ſaͤmmtliche uns undekannte Gläubiger der Mäntlerfchen Concurs mo ſſe 
ſowoyl aus dem Civil, als Meilſtairſtande hiermit vor, in dieſem Termine enlwe 
der perſoͤnlich, oder durch zulaͤßige B vollmaͤchtigte zu erſcheinen, mit der Wars 
nung, daß der, welcher in dieſem Termine nicht erſcheint, mit feinen Anſpruͤchen 
an die Mäntlerſche Concurs⸗Maſſe praͤcludirt, und ihm gegen die Übrigen Glau⸗ 
diger ein ewiges Stillſchwetgen auferlegt werden wird. 
e Koͤnigl. Preuß. Land» und Stadtgericht, 

Neuſtadt den Aten Auguſt 1820. Nochſtebende Hopothequen⸗Capl, 

talten und refp. Die darüber expedirten aber angeblich verloben gegangene In⸗ 
ſtrumente werden hiermit öffentlich, Behufs der Amortifation und Loͤſchung im 
Hypothequenbuche, auf den Antrag der Befiger der damit verbundenen Reall⸗ 
täten und reſp. der Gläubiger aufgebothen, als: 1) 200 Rthlr. Cour. für dle 
hleſige Cämmerey auf dem Haufe No. 118. des Weber Heinrich Borkert auf der 
Badergaſſe hierfelöft, er Obligatorio vom iſten und 5. April 1796, zu 5 pro Cent 
Zinſen und nach 5 Jahren zahldar und wofür zugleich eine Caution Ba 

oße 
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Höfe auf dem Haufe No. go. der hieſigen Ober⸗Vorſtadt eingetragen, der ganze 
Schuldnexus jedoch nach einer Quittung des hieſigen Maglſtrats getilgt wor⸗ 
den, das Jaſtrument ader verlohren gegangen if; 2) 200 Rthlr. Cour. der 
Frau Antonta Brichta geb. Krumpholz fuͤr den Niedermuͤller Joſeph Plechatzeck 
allhter ex Obliget vom zoffen Juny 1812., welches Capital eingetragen gewe⸗ 
fen, ex Decreto vom Aten Maͤrz bis sten April 1816. auf dem Haufe No. 32. 
mit 6 pro Cent Zinſen, ſpaten aber ad Depoſitum gezahlt und nicht erhoben 
werden kenn, wein der Creditor angeblich das Juſtrument verlohren bat; 
3) 40 Rıtir. Cou. ex Decreto von zien April und ohne Benennung des Tabs 
tes auf dem Haufe No 6. hieſiger Oder⸗Vorſtadt für das Grubendergſche Des 
pofitum a 5 pro Cent Zinſen, welches Capt:al jedoch nach der Anzeige des Des 
gott hoͤchſt wahrſcheinlich im Jahre 1774. an einen Schneidergeſellen Johann 
Anton Grubenberger damals zu Weidegau bezahlt worden if. 4) 20 MNihlr. 
Vatergut auf einen minorennen Franz Möfer ex Receſſu vom 191en December 
1773 und ein Surplus der Tore vom 7ien März 1776. von 33 Rthle. 8 gr. 
auf dem Haufe Nro. 90. der Ober⸗Vorſtadt allhier deſſen Persipient der Uns 
zeige und Vermuthung nach ſoater der Beſitzer dieſes Fundi und der Schwie⸗ 
gervaler des auf ihn folgenden Veſitzers Ignatz Helle geweſen iſt. Ob über 
dieſes und das Capitale ad 3. ein Inſtrument förmlich expedirt worden oder 
nicht hat nicht koͤnnen ausgemittelt werden. Es werden demnach alle undekannte 
Eigentbümer, Ceſſionarien, Pfand⸗ oder fonfige Inhaber und Intereſſenten von 
dleſen Inſtrumenten wenn deren follten expedirt worden ſeyn, ſowohl old auch 
von dem wirklich verlohren gegangenen ad 1., 2. aufgefordert, namentlich aber 
auch der Johann Anton Geubenberger und der Franz Moͤſer, fo wie deren 
unbekannte Erben und Erbnehmer, ihre vermeintliche Anſpruͤche davon ie ner⸗ 
hald 3 Monaten und ſpaͤteſtens in Termino den 3. Januar 1821. Vormittags 
um 9 Uhr allhier vor Gericht anzuzeigen und zu beſcheinigen, widrigenfalls 
nach dieſer Zeit, fie damit praͤcludirt, ihnen ein ewiges Sillſchweigen auferlegt, 
die Inſtrumente amortiſirt, die Loͤſchung im Hypothequenduche von den Capi⸗ 
talien Ro. 1., 3. und 4, ad 2. aber die Auszahlung ex Depofito verfügt wer⸗ 


den wird. 
. Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 

Hirſchbers den zoſten October 1820. Das unterzeichnete Koͤnigl. 
Sand: und Stadtgericht macht hiermit bekannt, daß, nach dem per Decret um vom 
16ten m. c. der Concurs Über das Vermögen der hier bomicilitenden Putzmacherln 
Phylippine Junack geb. Thomann eröffnet worden, zur Anmeldung und Ausweis 
fang ſaͤmmtlicher Forderungen der Gläubiger Terminus tonnetationis auf den 15. 
Januar 1821 Vormittags 9 Uhr präfigire worden. Indem nun ſaͤmmtlich e E laͤu⸗ 
digec hierzu vorgeladen werden, entweder perfönlich oder Dur Bevollmächtigte zu 
erſcheinen, wird denſelben zugleich bekannt gemacht, daß diejentaen, welche in 
die ſem Termine nicht erſcheinen und ſich weder vor noch la dem Termine melden 
üollten, dieſethalb praͤcludiet und mit ſtetem Stil ſchwelgen gegen die Maſſe und 
uͤdrigen Gtaͤubizer belegt werden ſellen. 

Koͤnigl. Preuß, Pand» und Stadtgericht. 


— 
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f Zweyte Beylage : 
Nro, XLIX. des Breslauſchen 8 } 


v vom 4. Desember 1820 


Gerichtlich conſirmirte Kaufcontracte. 2 
Neumarkt den 8. November 1820. Bei den Juſtitiariaten 
des Unterzeichneten find im zten halben Jahre folgende „Käufe confir- 
lit worden: 

1. Bi dem Gerichtsamt Obſendorf und Buchwald. 
1. Kauf des Chriſtian Schubert, um die Greulichſche Seeiftelle, pro 


2150 tthl. 
II. Radaxdorf 
a des Gottlieb Kleinert, um das Herrmannſche Bauerguth, für 
1700 rthl. 
III. Blumerode. 
3. des Chriſtian Samuel Rofrimant, um die Niumannſche Dreſch⸗ 
gürtaerſteue, für 400 rthl. 
IV. Pathendorf. 


4 des Mathias Scholz, um die Schabitzſche Gloſcherſtetle, pro 


rthl. 

5. des Gotilieb Haͤrtel, um die vaͤterliche Sreiflele, für 100 rtht. 
V. Leonhardwitz. 

6 des RUC 2 Miſchne, um die vaͤterliche Dreſchgaͤrtnerſtelle, pro 


o rihl 
2 VI. Wuͤltſchkau. 
7 des Johann Chriſtoph Neumann, um die Jänſchſche Sraſtele, 
fir 800 ithl. 
I. Auſche. 


des Joſeph Speer, 5 die Lindnerſche weben ahn, für 
450 ah 
VIII Schoͤnaiche. 


des Chriſtoph Grützner, um die Sſcerneſge Drefägästuufie, 
für 222 rthl. 


so r 


Galeſgauv i 
10. - Gottlieb Shumam, um die vaͤterl. greiftene, für 30. Abt 
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X. Koiskau. 
11. Kauf 5580 Samuel Braun, um die bg e 
ſtelle, für 400 rthl. 5 
XI. Schöbekſech. 


12. des Anton Richter, um die Groͤgerſche duden fen, für 


40 Nhl 3 8 
5 XII. Raupe und Rachen. 


13. des Gottlieb Herrmann, um die Schwankeſche Colonleſtelle zu 
Rauße, fur 290 rthl. 
14. des Samuel Geisler, um die Gottlob Geislerſche Dreſchgart⸗ 
nerſtelle zu Rauße, für 150 rthl. 
15. des Franz Jiran, um die Bendefihe Freiſtelle zu Rachen, für 
o rthl, 
70 16. des Ehriſtoph Miller, um den Pätoldſchen Kretſcham zu Rachen, 


für 610 rthl. 
ar XIII. Zieſerwitz. 
ei 17. des Anton Guſchke, um die Sperrlingſche Breipäuslket, für 


162 tihl. 15 far. 
2 xIV. Dacobadotf. 
18. des Carl Scholz, um die Wehnerſche greift, für 900 ‚hl, 
XV. Lorzendorf. 
109. des Garl Zindler, um die Nietelſche Freiſtelle, für 515 uthl. 
15 for. 
er 20, 1 Sehen, Gottlieb Becker, um das Boͤgnerſche Bauerguth, 
ur 4253 r 
It * ä oe, belles Gerſtmann, um das Roͤenerſche ga: = 
70 ab 
XVI. Kammendorf. 
22, des Ban Hoffmann, um die Hllbeitſche Hreiſtelle, fuͤr 440 Se 
XVII. Kadlau. 
23. der Friedrich Helmich, um die Facheſche Dreſchgäctnerſtelle, 


für 120 rthl. 
ö Fiſcher, Stadtgerichts Aſſeſſot und Auf, 
Neumarkt din 8. November 1820. Bei dem unterzeichneten 
‚Saul et, find, im aten halben ‚Sehr folgende Käyfe konfir⸗ 
mirt worden. 
ö T. Kauf des Anton Sacher, um das dem Fiscus zu gefallene Augü⸗ 
ſtin Sacherſche Ackerſtück von 27 Sack, für, 222 kühl, 


Nen 2. 


2. Kauf 
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2. Kauf der Eleonore Been um das Haus ihres cbenaue 
2 74 „pro 750 rihl. 
% 3 des Simon Moſer, Pr das Schmideſche Meter von 31 eos 
no. 371., pro 460 rthl. 
4.̃. des Anton Schamberger, um das Sermannfche Ackeiſtück son 
21 Sack, für 475 ruht. 
5. del Toͤpfer Schaͤdel, um das Huberiſche Aderſür von 3¹ ese, 
für 162 rihl. 15 ſor. 
6! der Caroline Volkner, um das Häͤtzelſche Haus ne. 36. de 
Vorſtadt ‚ pe 400 +thl. 
Königl. Preuß. Stadtgericht zu Ganth. gischer. 

Winzig den 20. September 1820. Der Kauf des Sprotte, 
um das Söbelſche Gartenland und Hofroum zu Kteiſchau, pro 290 ithl. 
ward dato confirmirt. Das Gerichtsamt Kreiſchan. 

Brieg den 26. October 1820, Bei hieſigem Koͤnigl. Preuß. 
Land⸗ und Stadtgericht iſt der Kauf des Schmidt Kuſche um 2 Morgen 
1 Schfl. 14 Metzen Breslauer Maaß Acker von dem Winckerſchen 
Bauerguthe No. 31. ann den 3 März e. pro 150 rthl. beute 
conficmirt werden. 

Brieg den 26. October 1800. Bei bieſigem Koͤnigl. Preuß, 
Land und Stadtgericht iſt der Kauf des Gottlieb Arndt um 2 Morgen 
1 Schfl. 14 Metzen Ackerland von dem Winklerſchen Bauerguthe No 3, 
Schuͤſſelndorf den 3. Marz 1820, pro 150 rtbl. heute conſiimiet worden. 

Ohlau den 11. November 1820. Bei dem Koͤnigl. Domainen⸗ 
Saunen zu Ohlau find folgende «Käufe zur gerichtlichen Beſtättigung 


gelan ne 
I. Emanuel Pfeiffers Kauf, um Hentſchels Frriguth zu Steinderfs 
pro "6050 rthl. 

a. Civil Tradition der Erblaſſerſchen Stelle an die George Kiewoſt⸗ 
IR Erben zu Steindorf, pro 400 rthl. 

3. Chriſtian Kienaſt Br um Ar: George Kienaſiſchen Eiben zu 
Steinderf,, pro 400 rihl. 
4. Gottlieb Munſchkes Sauf am Jeb. Klünners Baızup. zu 
Roſenhain, pro 8000 rthl. 

5. Jehann Ogriſſcks Kauf, um der Maria Sorifedin dolle 

ftelfe 5 Steindorf, pro rooo kthl. 

6. Gottlieb Tilkes Kauf, um die ola Ion Nee Guͤrt⸗ 
Korfiele zu Jaͤtzdorf, pro 340 ih. 1 7. Joh. 
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7. Joh. Koineßkes Kauf, um Gottfried Glatzes Bauerguth zu Min⸗ 
ken, pro 1080 ithl. 

8. Johann Rogolls Kauf, um der Anng 5 Sreigärtnerfie 
zu Minken, pro 90 rthl. 
9. Mich. Weineſts Kauf, um Joh. Niechziolls Forſt⸗ ‚Ungerhäusters 
ſtelle 5 St andorf, pro 400 rthl. 
410. Gottlieb Kudels Kauf, um Joh. Stocks Caͤrtnerſtele zu Wuüſte⸗ 
brieſe, pro 490 rthl. 
Ik. Gottlob Heriferts Kauf, um Gottlieb taffes ‚Särtnerfleile zu 
Kontſchwitz, pro 500 ripl, 

12. Mich. Schmidts Kauf, um Joh. Jacobs Freigürtnerſtele zu 
Goy, pro 350 rtbl. 

13. Gottlieb Mochners Kauf, um George Neumanns Gärtnerfiele 
zu Reſenhain, pro 125 rthl. 

14. Emanuel kehfelds Kauf, um kochs Gaͤrtnerſtelle zu Sackeras, 
pro 450 rihl. 
155 Joh. Sperlichs Kauf, um Mich. Sperlichs Freihäuslerſtelle iu 
Pniſterwitz, pro 160 .rehl. - 

16. Anton Brockts Kauf, um Siegmunds Freiſtelle zu Jübdorf, 
pro 1700 rthl. 

f 17. George Stocks Kauf, um Joh Stillers Freigarten zu Minken, 
pro 550 rthl. 

18. George Gerbers Kauf, um Daniel Anders Feeigarten zu Pei⸗ 
ſterwib, pro 750 rihl. 

Kürftenflein den 11. November 1820. Bei hieſigem Gerichts⸗ 
amte ſind nachſtebende Käufe zur Verlautbarung und Confirmation gekom⸗ 
men: 1. Der Eva Roſine Hiltmann geb. Peusler Kauf, um den Chri⸗ 
ſtoph Hültmannſchen Freigarten zu Altliebichau, pro 600 ithl. 2. Johann 
Friedrich Rufferts, um George Gottlieb Taubes Bauerguth daſelbſt, pro 
3450 rthl. 3. Johann Gottlieb Taubes, um Gottfried Hauffes Hofe⸗ 
garten daſelbſt, pro 800 rihl. 4. Johann Heinrich ae um das 
Friedrich Bluͤmelſche Freihaus in Neudorf, pro 103 rthl. 5. Johann 
Christoph Jacobs, um das vaͤterliche Haus in Rohnſtock, — 100 rihl. 
6. Johann Gottlieb Wiesners, um Benjamin Gottlieb Freudenbergs Felde 
garten in Fenhammer, pro 1125 rthl. 7. Johann Gottleb Poſtlers, 
um der Frau Chriſtiane Beate Seidelin Bauerguth in Mieder Gierſchdorf, 
pro 1500 rthl. 8. Chriſtian Gottlieb Leiſtritzes, um Gottlieb Kammlere 


 Auenpans daſelbſt, pro 375 vthl. . 9. Johann Earl Dittrichs, um das 
David 
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David Vogelſche Haus in Ober⸗Rudolfswaldau, pro do rihl, 10. Joh 
Friedrich Kinzels und Gottlieb Kinzels Halb-Bauerguth daſelbſt. pro 266 tthl. 
20 ſgr. Benjamin Deufis, um Hans Friedrich Kinzels Halbb merguth 
daſelbſt, pro 855 rthl. 16 ſgr. 8 d'r. 19. Joh. Goteſtied Sramers, 
um das väterl. Freihaus und Waldſchenke in Goͤrbersdorf, pro 200 rthl. 
13. Gottftied Tilchs, um Gottlieb Wielands Freigarten in Lomnitz, pro 
520 rihl. 14. Carl Gottfried Wies ners, um Gottfried Kammlers Auen: 
haus in Donnerau, pro 245 rthl. 15. Gottlieb Muͤllers, um Gottfried 
Mälleis Haus in Ober Rudolfswaldau, pro 170 ttbl. 18. Johann 
Ebriſtoph Poſers, um Gortlob Wiedmers Freihaus in Lehmwaſſer, pro 


395 rthl. 17. Johann Benjamin Wielands, um Gotefried Haͤckners 


Schoͤlzerei in Steinau, pro 4000 rihl. 18 Dieſes Hoͤckners, um Wie 
lands Bauerguth in Reimswaldau, pro 2000 rıhl. 19. Gottfried Wie⸗ 
demanns, um George Kraufes Halb-Bauerguth daſelbſt, pro 610 tthl. 
20 Carl Gottlob Soͤhnels, um Caſpar Leopold Großes Mahle in Nie, 
der⸗Rudolfswaldau, pro 2950 rthl. 21. Johann Gottfried Kinners, 
ums vaͤterliche Fieihaus in Raſpenau, pio rod rihl. 22. Jeremias 
Bergmanns, um Gottfried Tilchs Robothhaus in Neudorf, pro go rıhl. 


23. Georg Benjamin Licheys, um Gottfried Scheels Hofegarten in N 


Sorgau, pro 550 rthl. 24. Der Frau Chriſtiane Eleonore verw Moſe⸗ 
ler, um Gottfried Huhns Freihaus zu Niederſalzbrunn, pro 260 tthl. 
25. Gottlob Ertels, um Gottfried Schröers Garten in Rieder Walters⸗ 
dorf, pro 530 rtbl. 26. Joh. Carl Dittrichs, um Cbriſtoph Burghards 
Freihaus in Lomnig, pro 400 rthl 27. Gotiſried Hindemiths, um 
Gottfried Walters Hofegarten in Puſchkau, pro 1260 rthl. 28 Johann 
Carl Benjamin Weigels, um Gottlob Rudolps Freihaus zu Nieder⸗Wal⸗ 
tersdorf, pro 555 rthl. 29. George Friedrich Bergmanns, ums Vaters 
Freihaus in Roſenau, pro 57 rthl. 30. Carl Benjamin Guders, uns 
vaterliche Johann Friedrich Guderſche Freihaus in Wederau, pro 110 fthl. 


31, Carl Gorttieb Kramers, um Carl Wilhelm Wittichs Freihaus in 


Bor duſeifersdorf, pro 260 rthl. 32 Johann Gottlieb Neugebauers, um 
Sigismund Neugebaners Haus in Günthersdorf, pro 100 rthl. 33. 
Joh. Carl Gortlieb Hoffmanns, um das Benjamin Hoffmannſche Bauer⸗ 
guth zu Merzdorf, pro 3700 tihl. 34. Carl Gettlieb Benjamin ‚Hoff: 


manns, um Benjamin Hoffmanns Kretſcham daſelbſt, pro 1200 .rıhl, > 


35. Carl Ernt Friedrich Ludwigs, ums väterliche Joh. Friedrich eud⸗ 
wigſche Bauerguth in Ober⸗Wernersdorf, pro 600 tıbl. 36. Johan 


Carl Rudolps, um Chriſtoph Langers Freihaus daſelbſt, pro 230 cthl. 


37. 


U 


ET BTS 


37. Chriſtian Benjamin Jäckels, um Friedrich Gläſers Freihaus in Ne 
der: Wernersdorf, pro 580 kthl. 28. Carl Benjamin Alds, um Chem 
ſried Boͤhms Mittelhaͤuslerſtelle zu Thomasdorf, pro 390 bh. 39. Ich. 
Gottlob Wielands, um Carl Hampels Freihaus in Nieder Rudolfswaldau, 
pro 160 rihl 40. Carl Gottlob Krauſes, um Gottlieb Sturms Bauer⸗ 
guth in Ober⸗Rudolfswaldau, pro 906 ıthl, > 41. George Friedr. Korne, 
um der Juliane Koͤhlerin Haus daſelbſt, pro 326 thl 30. Joh Gottleb 
Wielands, um George Friedrich Korns Freihaus daſelbſt, pro 210 tthl. 
43. Joſeph Schoͤkes, um Bernhard Krauſes Gerich skretſcham in Neu⸗ 
gierſchdorf, pro 8572 rihl. 44. Carl Schenks, um Georg Friedrich 
Flamms Freibaus in Falkenberg, pio 330 rthl. 45. George Friedrich 
Flamms, um Samuel Buͤrgels Auen haus daſelbſt, pro 130 rthl. 46. 
Chriſtoph Kammilers, um George Werners Auenhaus in Donnerau, pro 
245 rthl. 47. Der Maxie Eliſabeth Scharſin, um das Gottlieb Urban⸗ 
ſche Freihaus in Freudenburg, pro. 150 tthl. 4. Joh. Gottlieb Ullrichs, 
um den väterlichen Dreſchgarten in Wederau, pro 150 rihl. 49. Chri⸗ 
ſtoph Friedrich Tſchirnels, um das Gottlieb Kochſche Bauerguth zu QOber⸗ 
Rudolfswa dau, pro 1637 ribl. 30 Joh. Gottlieb Frieſes, um der 
Marie Eliſabeth Witwerin Freihaus in Langwaltersdorf, pro 155 rthl, 
51. Joh. Friedrich Pauſes, ums Vaters gleichen Namens Feeihaus in 
Goͤrbersdorf, pro 200 tihl. 52. George Friedrich Beckers, um Gotifried 
Groſſers Freihaus zu Lomnitz, pro 120 kthl. 53. Joſeph Leders, um 
Ebriſtopb Friedrich Tſchirners Schoͤltzerei in Reuhain, pro 1730 rthl. 
54. Ernſt Gottlob Kammlers, um Gottfried Zimmers Hafehaus zu Ober: 
falzbrunn, pro 335 rthl. 55 Joh. Friedrich Heilmanns, um Chriſt ian 
Gottlieb Ihmich Bauerguth in Lang Waltersdorf, pro 1100 tb 36. 
Chriſtoph Kammlers, um dieſes Heilmanns Freihaus daſelbſt, pro 200 rihl. 
57 Cheiſtian Gottlieb Ihmichs, um das Kammlerſche Freihaus daſelbſt, 
pro 300 rtbl. 58. Johann Carl Scharfs, um die vaͤterliche Gottlieb 
Scharſſche Schoͤlzerei in Freudenburg, pro 2100 rihl- 59 Joh. Golt⸗ 
fried Fiſches, um den Chriſtian Bluͤmelſchen Freigarten in Kaltwaſſer, 
pro 440 rthl. 60. Gottlieb Rothaars, um den vaͤterl, Hofegarten in 
Niederſalzbrunn, pro 850 tihl. 61. Gottlob Scholzes, um Friedrich 
Jungs Bauerguth in Oberſalzbrunn, pro 2800 rthl. 62. Joh. Gottlob 
He inzels, um George Monſels Freihaus in Conradsthal, pro 350 tthl, 
63 Benjamin Hackes, um das Ehrenftied Kitzigſche Hausgenoßhaus in 
Steingrund, pro 122 rthl. 64. Gottfried Scholzes, um Johann Mile 
leis Vauerguch in Raſpenau, peo 1480 tthl. 65. Chriſtoph Joppichs, 
75 —4 * * 0 * um 
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um das Carl Gottfried Schnabelſche Freihaus in Girlachsdorf, pre 47% ch, 
66. Gottlob Mayderns, um George Friedrich Johns Frefhaus daſelbſt, 
pro 200 rthl. 67. Joh. George Raabes „ um der Johanne Juliane 
verw. Raabin Hofegar-en in Weidenpetetsdorf, pro 200 hi." 65. John 
Biſchers, um der Suſanne Kammelin Kleingarten in Steinau, pro 450 rthl. 
69 Joh Heinrich Nieſels, um Gottlob Wiesners Bauerguth zu Nieder: 
gierſchdorf, pro 15 rihl. 79: Gottlieb Kluges, ums Peters gleichen 
Namens Freihaus in Lehmwaſſer, pro 720 tihl. 71. Carl Danfel 
Wieners, um Gottlob Wolfs Haus in Rohnſteck, pro 6 rthl. 72. 
Carl Gottlieb Leisners, um Gottlieh Leisners Dreſchgarten in Oſſenbahr, 
ro 170: rthl. 73. Johann Friedrich Poltmanns, um Carl Got ' fried 
Wiesners Bauerguth in Donnerau, pro 16001 rthf 74. Joh Got feied 
Ptenzels, um Johann Goftlieb Freudenbergs Feldgarten in Fellhammer, 
pro 740 rthl. 75. Joh Gottlieb Foͤrſters, um Chriſtopß Beyers Frei⸗ 
haus zu Langwaltersderf, pro 200 fthl. 76. Des Herrn Profeſſor und 
Director Adelbert Kayslers, um Johann Gottlieb Raabes Freigarten zu 
Hartau, pro 780 rthl. 77, Job. Chriſtian Griegers, um das Chriſtian 
Täuberſche Freihaus zu Oberſalzbrunn, pro 280 rthl. 78, Der Suſanne 
Malie Elsner „ um den Eraſt Gottlob Schmid) ſchen Hofeg arten in Alt⸗ 
liebichan, pio 700 Rtbl. 79 Job. Getrlieb Flades, um Gotllieb Stei⸗ 
ners Freihaus in Altfriedland, pro 115 tthl, 80 Chriſtian Gottlieb 
Kammels, um Jah. Goreſtied Schauders Haus in Lomnig, pro 220 ihr. 
37. Herr Joh. Carl Albrecht Reimanns, um Job. Cart Hoffinans Nauer⸗ 
guth in Meitzdorf, pro sooo rthl. 82. Ehriſtian Wühelm Taubeks, um 
George Friedrich Seilers Garten in Dorſbach A pro ro uthl. 83: 
Friedrich Werner, um Johann Gottfried Elöners Haus im Buͤttnergrunde, 
pro 320 tthl. 84. Johann Gottfried Paͤrlers, um Gottlieb Elters 
Freibaus in Steingrund, pro 440 rthl. 88. Gottlob Fehſis, um Gott, 
fried Raabs Hausgenoßpaus daſelbſt, pro 165 than 86. Carl Sigis⸗ 
mund Walters, um Chriſtoph Walters Hofegarten in Girlachsdorf, pro 
3 Auth. 82. Johann Gotifried Finkes, um der Anne Marie bern, 
„Bintin, Hofegarten in Boraufeifersdguf,n aaa m na =. 
a Relchsgräſlich v. Hochbergiſches Gerichtsamt der Herrſchaften 
sm a Hürſtengein und Rohnſtockkk und. & Mattiller. 
a Guh lan bei Guhrau den 1. November 1826. Bei nach⸗ 
ſtehend⸗ „Gelichtsaͤmtern ſind ſeit dem . Juny bis 1: November 1820. 
folgende Käufe conſirmirt worden. g 

1. Kauf des George Fr. Sander, um das Wernerſche Bauerguth 
No. 2. zu zu Corangelwitz, für 5 10 rthl. a 2. Kauf 
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2. Kauf des Chriſtian Sander, um die Brattkeſche Dreſchgaͤrtner⸗ 
ſtelle No. 3. daſelbſt, für 160 rtbl. 
3. Des Johaun Friedrich Thiebel, um die Gierſchnerſche Dreſch⸗ 
a No. 3“. und 32. zu Oderbeltſch, für 200 rtbi. 
Des Gotilieb Apler, um die vom Dominio daſelbſt, für 65 rant 
ran Oreſchgartnerſteue No. 15. 
5. Des Goitfried Hampel, um die Schmidiſche Freiſtelle No. 6. 
zu Groß Oſten, für 140 rthl, 
6. Des George Fr. Flegel, um die vaͤterl. Dreſchgaͤrtnerſtene No. 4. 
zu ‚Rügen, für 30 rthl. 
7. Des George Fr. Kleiber, um die Heinkeſche Dreſchgaͤrtnerſtelle 
No. 5. daſelbſt, für 90 rthl. 
75 Des Gottfried Anders, um die vaͤte liche Drefhgetneniete = 5. 
zu Graben, fuͤr 40 tthl. 
Creutzburg den 2. Nov. 1820. Im aten halben re 2555 
find. bei unterzeichnetem Stadtgericht folgende Käufe confirmitt worden. 


1. Des Stadt „Chirurgus Kaluski, um die Nieſacſchen Grundſtücke, 


pro 1000 xthl. 

2. Des Gottl eb Speer, um die Nieſarſche Scheune, pro 50 rihl. 

3. Des Nagelſchmidt Hartmann, um das Wziomekſche Haus ſub 
No. 285., pro 243 tthl. 

4. Des Franz Grzeska, um die Pefehafche Haͤus lerſtelle ſub No. 41. 
zu Nieder- Ellguth, pro 100 rthl. 


8 Des Siegmund Beblo, um die Probſtſche Scheune, pro 170 rthl. 


Des Stadtrichters Teichert, um die Banaſche Wieſe und 1 Quart 
4," pro 1850 rihl. 
7. Der verehel. Wziontek, um 1 Quart Acker vom Stadtrichter 
Teichert, pro 1620 mhl. 
Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. Teichert, Karaſch. 
Creutzburg den 11. November 1820. Von dem Gerichtsamte 
Landsberg ſind in dem Jahre 1820 folgende Kaͤufe confirmirt worden. 
a 1. Der Kauf der Wittwe Jung, um die Freiſtelle ſub No. 3. zu 
Koſchiboreg, pro 200 rchl. ö 
2. Der Kauf des Thomas a um die Breifielle ſub No. 4. 
zu Reſchneete pro 110 tıhl. - 
Das Gerichtsamt Bandöterg: Teichert. 


Dritte 
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| Dritte Beylage 
zu Nro. XLIX. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 


vom 4. December 1820. N 


Gerichtlich confirmirte Kaufeontracte. 


Köben den 12. November 1820. Bey nachbenannten Gerichts; 
aͤmtern find ſeit Weynachten 1819. bis October 1820. nachſtehende Kaͤufe 
confirmict worden. . 

I. Radtſchütz Zuͤchen. 1. Kauf des Gottlieb Mathner, um das 
Angerhaus no. ı2., für 100 rthl. 2. des Chriſtian Reuſchel, um das 
Angert aus no. 33-, für 87 rthl. Mr 

1 Sopyienthal Scylaswig. 1. Kauf des Brauer Grundmann, um 
die Gaͤrtnerſtelle no. 3., für 170 rthl. 2. des Rolle, um die vaͤterliche 
Stelle no. 7, für 200 rthl. 3. des Langner, um die Freiſtelle no. 23-, 
für soo rthl. 

III Naͤbrſchuͤtz Laskau. 1. Kauf des Müller Linke, um die Waſſer⸗ 
mühle no. 40., für 450 rthl. 2 des Putſch, um die Gaͤrtnerſtelle 
no. 32., für 300 tthl. 3. des Hahn, um die wärerliche Stelle n 7. 
für 150 tthl. © ’ 

Köben den 13. November 1820. Bei dem hieſigen Königl. 
Stadtgericht find a primo Januar bis ultimo October 1820. nachſtehende 
Käufe abgeſchloſſen, und Gruadſtücke verteicht worden. 

1. Dem Koͤnigl. Ober Amtmann Herrn Liborius die Muttig⸗ Wieſe 
no. 31., für 1340 hl. 2. demſelben die Wieſe no. 25., füt 110 rthl. 
3. dem Müller Wandett der Acker no. 27. und Scheuer no. 2., für 
475 tthl. 4. dem Landwehrmann Nicolaus Gehlich das Ackerguth no. 71. 
far 1275 rthl. 

Carls marckt den 13. November 1820 Bei dem Königl. 
Domainen⸗Juſtizamt Carlsmarckt find vom 1. November 1819. bis ult. 
October 1820. nachbenannte Kaufcont akte confümirt worden. 

1. Zu Carlsmarckt. N 

1. Kuf des Chriſtian Reuprich, um die vaͤterliche Freigäͤrtnerſtelle, 
pro 400 rthl. RES 

8 Chriſtian Vogt, um die vaͤterliche Freigärtnerſtelle, pro 
250 td k ; 

3. Kauf 


(ya) — 


3 N des Chriſtian Klebig, um die väterliche Freihaͤuslerſtelle, 
ro 210 K 
5 4. Des Friedtich Frenzel, um die ſub haſta erſtandene Michael 
Famulleſche Wee pi 320 rihl. 
a I: Zu Garlöburg. 
5. Des George gucke um die väterliche l pro 300 ub. 
III. Zu Tacnowitz. 

6. Des hunter übe, um die Michael Wildeſche Robotfgäciners 
= pro 235 thl. N 
obe um ein Ackerſtͤck, pro 165 rthl. 

IV. Zu Neu Coͤln. g 
1550 8. Des Gottlieb Walter, um die vaͤterl. Golonieſtelle, pro 300 rthl. 
V. Zu Stoberau. 
9. Der Roſina Frentzel, um die Christoph Stokſche Roboth⸗Gaͤrt⸗ 
au, pro 300 ithl. 
Fe Daniel Deutſcher, um die vaͤterliche Roboth⸗ Gaͤrtnerſtelle, 
ro 428 
n 11. Daf, um 3 2 itz Ackaſtͤcke, pro 100 rthl. 
1. Zu Alt: Cötn. 
12. Der Michael Fach, um ein Ackerſtuͤck, pio so rthl 
Oels den 17. November 1820 In dem verſtoſſenen halben 
Jahte fi find nachſtebende Käufe auf meinen Suftiariaten vorgekommen 
George Wende erkaufte die Schmiede⸗Freiſtelle ſub no 9. zu 
Wuldenbach; für 300 rthl. 
2. Chtiſtian Gärtner die Freiſtelle ſub no. 2. zu Neuhof, für 120 rihl. 
3, Johaun Heiwich Mühiſtephan die Freiſtelle ſub no. 6 zu Piſch⸗ 
Pe für 610 red. 
4. Ehriſtian Schnäßfe die Drefchgärtngrfielte fub no. 30. zu Ober⸗ 
Gun, für 1283 rthl. 

5 Andreas Spielmann das ungerbaus ſub no. 11. zu Lampersdorf, 

für 8 


rthl. 
6. Gottlieb ‚Hoffmann dieſelbe poſſeſt on, für 120 rt. f 
7. Johann Bochnig, die Freiſtelle ſub no. 43. zu Lampersdorf, fur 


or fil 
5 8. Ernſt Wilhelm Titze die Freiſtelle ſub no. 14. zu Neudorf, ; für 
4509 rthl. N 
Schmiedel. 


Hir ſch⸗ 
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Hirſchberg den 18 November 1820. Bei der Koͤnkgl Preuß. 
Bande und Stadtgerichts-Regiſtratur find folgende Käufe vorgekommen. 
1. Kauf des Friedrich Wilhelm Dittmann, um das Haus no. 51. 
zu Straupitz, für 450 rthl⸗ 
2 Des Schuhmacher⸗Meiſters Johann Ehrifian Gottlieb Hanne, 
um das Haus no. 174. hieſelbſt, für 210 rthl. 
3. Des Kaufmanns Chriſtian Heinrich Martens, um das Haus 
no. 53. für 3250 tthl. £ 
4. Des Jobann Gottlieb Hincke, um das Haus und Bober» Wieſe 


no. 87 zu Straupitz, für 461 rthl. 


5. Des Fleſcher⸗Meiſters Johann Gottfried Schmidt, um ein 
Ackerſtuͤck von no. 42 zu no. 987., für 630 rthl. 
6. Did Stadimaurer⸗Meiſters Johann Gottfried Zoſel, um den 
5 no. 991. für 2000 rthl. 
Des Toͤpfer⸗Meiſters Johann Ephraim Gerntke, um das Haus 
no. 225 ‚ für 300 rthl. 
8. Des Johann Carl Hincke, um den Garten no. 9. in Straupitz, 
für 300 tthl. 
9. Des Johann Gottlieb Eckert, um das Haus no. 135. in Cun⸗ 
nersdorf, für 175 rthl. 

10. Der Frau Erneſtine Henriette bende, verwittw. Rittmeister 
von Schwemler, geb. von Feſtenberg⸗ Pactiſch, um die Scheune no. 413. A. 
fut 400 rthl. 

11. Derſelben, um die Poſſeſſon no. 419. A. für 700 rthl. 

12. Des Johann Carl Siegert, um das Haus no. 124. zu Strau⸗ 
pig, für 40 rthl. 

13. Des Feeiſcher⸗Meiſter e Gottfried Kloſe, um die Scheune 
no. 22° für 150 ıthl. 


Des Chriſtian Call Zifcher, um das Haus no. 146. zu Cun⸗ 


wre für 460 rthl. 

15. Des Johann Ehrenfried Latzke, um den Garten no. 61. zu Em 
nersdorf, fir 2700 rthl. 

16 Des Chriſtian Goitftied Scholtz, um das Haus no. 113. bie 
ſelbſt, für 400 rtbl. 

17. Des Chriſtian Gottlieb Kindler, um das Haus no. 204. zu 
Grunau, für 466 rthl 

18 Des Johann Carl 82 um das Banerguth no. 230. in 


Srunau, für 2360 tıhl. 


19. Kauf 
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19. Kauf des Chriftian Gottlob Stampe, um das Bauerguth no. 245. 
in Grunau, fur 2350 tthl. 4 ; 
20. Des Bürger und Stricker⸗Geſellen Johann Carl Gottlieb Herbſt, 
um das Haus no. 657. fuͤr 700 rthl. 
21. Des Johann Gottlieb Engler, um das Haus no. 51. in Har⸗ 
tau, für 140 rihl. 
22. Des Johann Carl Gebauer, um das Haus no. 125. in Cum 
nersdorf, für 150 ethl. f 
23. Des Tiſchlers Franz Joſeph Jung, um das Haus no. 191. 
in Cunnersdorf, fuͤr 330 rthl. . 
24. Der Chriſtiana Magdalena verehl. Neumann, geb. Schubert, 
um das Haus no 430, für 380 rthl. 
25. Des Johann Gottlieb Jentſch, um das Haus no. 186. in 
Grunau, für 400 rthl. f 
Er Des Ehrenfried Rüfer, um das Haus no. 43. in Hartau, fuͤr 
100 ıthl. ne 
27. Des Glashandlers Gottfried Puder, um das Ha x £ 
hieſelbſt, für 1600 ihl. 1 ER Haus no, 39 
28 Des Schmidt⸗Meiſter Carl Gottlieb Grund, um das Haus 
no. 1036, für 1130 rthl. 
29. Des Carl Gottfried Kuhnt, um das Haus no. 143 in Gru⸗ 
nau, für 380 rthl. 
30. Des Johann Carl Kirchner, um den Garten no. 96. zu Gru⸗ 
nau, für 600 rthl, 
31. Des Oeconomen Samuel Friedrich Auguſt Torrige, um den 
Gaſthef no. 493. , für 3700 rthl. 
| 32. Deſſelben um 2 bei dieſem Gaſthofe eingetragene Ackerſtuͤcke, 
für 600 rthl. 
m 33. Des Handſchuhmacher⸗Meiſters Gottfried Wilhelm Theunert, 
um das Haus no. 824., für 780 rihl. 
34. Der Buͤrger Johann Ehriſtian Gottlob Seidel, un das Haus 
no. 546., für 180 tthl. | 
8 35 Des Nachtwaͤchters Samuel Gottfried Weiß, um das Haus 
no. 535-, für 120 rthl. 
36. Des Koͤnigl. Kreis: Steuer Einnehmers Carl Heinze, um das 
Haus no. 210, für 1535 rthi. ö f 
37. Des Joh. Gottlieb Opitz, um das Haus no. 139. zu Straupitz, 
für 45 tthl. f 
a 38. Kauf 


i 
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36. Kauf des Getraidehaͤndlers Johann Benjamin Weinmann, um 
den Garten no. 125. zu Giunau, für 575 rihl. 5 

39. Des Gottlieb Weinmann, um das Haus no. 147. in Grunau, 
für 600 rthl. 

40. Des Ehtiſtian Ehrenfried Güter, um das Haus no. 2. in 
Hartau, für 95 rthl. 

41: Des Schmidts Carl Wilhelm Springer, um den Garten und 
Schmiede no. 10. zu Soͤdrich, für 600 rthl. f f 
42. Der verwittw. Frau Juſtiz⸗Raͤthin Wilhelmine Vitzthum von 
Eckſtädt, geb. v. Schwewler, um die Poſſeſſion no. 553., für 3300 rthl. 

43. Des Kaufmanns und Vorwerks⸗Beſitzers Friedrich Wilhelm 
Fritſch, um die Scheune no. 1001., für 150 rihl. 

44. Des Koͤnigl. Obriſt⸗ Lieutenant Johann Carl v. Dullack, um 
die Beſitzung no 539, für 2500 rthl. g 

45. Des Koͤnigl. Obriſt⸗Lieutenants Johann Carl v. Dullack, um 
die Beſitzung no. 3 40., für z000 rtül. 

46. Des Uh machers Joh. Gottlob Scheer, um das Haus no. 103, 
für 900 rthl. 2 

47. Des Kaufmanns Friedrich Auguſt Leßmann, um das Haus 
no. 477., füt 825 rthl. 25 ne 

48 Des Fleiſcher⸗Meiſters Gottfried Schmidt, um das Ackerſtuͤck 
Fol. 66. Tom. XIV. der Hypotheken⸗Buͤcher, für 1350 rthl. 
4490. Des Friedrich Wilhelm Exner, um das Haus no. 48. in Har⸗ 
tau, für 400 ithl. 

50. Des Johann Gotilieb Hauchſtein, um das Haus no. 34. in 
Hartau, für 200 tthl. 

51. Der Charlotte Henriette, geb. Nerger, verehl. Seifenſieder⸗ 
Meiſter Kolbe, um das Haus no. 196., für 2000 rthl. 

52. Des Seifenſieder-Meiſters Cail Gottlieb Zoͤliſch, um das Vor: 
werk no. 759., für 4000 rthl. N 

53. Des Fleiſchhauers Ernſt Baumert, um das Haus no. 80. in 
Grunau, für 350 rthl. N N 

54. Der Charlotte Dorothea verehl. Kreis⸗Sectetair Seidel, geb. 

„Feſt, um das Haus no. 465., für 735 rthl. N 

55. Des Brauer⸗Meiſters Michael Gottfried Puſchmann, um das 
Haus no. 621. für 240 tthl. . 

56. Des Kaufmanns Johann Gottfried kinckh, um den Garten 
no. 440. B., füt 260 rthl. 

a 57. Kauf 
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87 Kauf des Kaufmanns: und Guths⸗Beſitzers Friedrich Wilhelm 
Fritſch, um die Scheune no. 1015. C., für too rthl. N 

58 Der Johanne Eleonore verwütw. Gürtler Werner, geb. Ditt⸗ 
mann, um die Scheune no. 794. für 100 rthl. 


59. Des Formenſtecher Joſeph Brandtſtaͤdter, um das Haus no. 70. 


für 260 rihl. 

60. Des Häusler Melchior Sommer, um einen Streifen Wieſe von 
dem Bauerguthe no. 209. zu dem Hauſe no. 212, zu Grunau, für 
60 ıthl, > 
61. Der Johanna Dorothea verehl. Weisgerber Tietze, geb, Knob⸗ 
loch, um das Haus no. 669., für 160 rthl. 

62. Des Fleiſchers Johann Gottlieb Moſig, um das Haus no. 140. 
in Straupitz, für zo rthl. f a 

Raudten den 16. November 1820. Ferdinand Benjamin Lauf⸗ 
fer hat die Freiſtelle ſub no 4. zu Niſtitz von dem Johann Gottlieb 
Niedergeſaͤß den 26. September 1820. um 400 rthl. erkauft. 

. Oels den 18. November 1820. Bei dem Gerichtsamt Bruſch⸗ 
witz und Ramiſchau find vom 1. Juli bis Ende 1820. nachſtehende 
Kaͤufe conſirmirt worden. 

1. Kauf des Bauer Kluge, um die Brennerei zu Bruſchwitz, für 
1900 rthl. 2. Des Schmidt, um die Schmiede zu Bruſchwitz, für 
634 rihl. 3. Der Joh. Gottlieb Herrmann in Ramiſchau, für 85 rthl. 

Wartenberg den 21. November 1820. Das Koͤnigl. Stadt⸗ 
gericht zu Pohln. Wartenberg macht hierdurch bekannt, daß von primo 
July bis ultimo December 1820. nachſtehende Kaͤufe bei demſelben con⸗ 
firmirt worden. 


1. Die Barbara verwittw geweſene Schneider, jetzt verehl. Goͤp⸗ 


pert, geb. Horn, um das ihrem Bruder Carl Horn zngehdrige Antheil 
des Hauſes ſub no 4. in der Pohln. Vorſtadt, für 207 ttfl. 28 ſgr. 
2. Die Johanne Roſine verwittw. Rademacher Wandel, geb. Huͤb⸗ 
ſcher, um das zur Gotelteb Wandelſchen Verlaſſenſchaftsmaſſe zugehoͤrige 
hieſelbſt in der Pohln Vorſtadt ſub no. 24. belegene Haus, für 204 rthl. 
3 Der Freiſtellbeſitzer George Wieczorek, um die Fleiſcher Tinſchert⸗ 

ſche zu Klein-Koſel belegene Poſſeſſion ſub no. 6. kitt. a. C., für 585 rthl. 
4 Die Maria verehl. Mauer Bobka, geb. Molka, um das ihrer 
Mutter der Suſanna verwittw. Molka, geb Krzykalla zugehörige und zu 
Klein⸗Koſel belegene Schmiedehaus ſub no. 6, Litt, a. L., für 100 rthl. 


5. Der 


m Mt ud wi 


et: 


belegene Carl Friedrich Scholzſche Antheil fub no. 33., pro 800 thl. 
ſtadt belegenen Mathes Dziekonſchen Saͤegarten ſub no. 12, für 280 ktül 


Cart 
fuͤr 1700 rthl. 


a | | 
5. Der Maurer George Melka, um die feiner Mutter der Suſmn⸗ 


verwittw. Molka, geb. Krzykalla zugebo igen und zu Klein⸗Koſel ſub no 6. = 


a. 4. belegene Poſſeſſion, für 628 rthl. a 
6. Der Bäcker⸗Meiſter Carl Siegmund Scholz, um das zu Wioske 


8 


7. Der Ackerkurger Carl Dziekon, um den in der Cammerauer Vor 


8 Der Baͤcker Carl Friedrich Rother, um das dem Bäcker- Meifte 
Benjamin Scholzſche hieſelbſt in der Stadt beiegene Haus ſub no. 11. 5 


Tſchirn au den 20. November 1820. Vom 29. May bis 


20. November 1820. find folgende Käufe vorgekemmen. 
I. Beim Stadtgericht von Groß⸗Tſchirnau. 
1. Ein Haus von Kappe an Seiffert, pro too rthl. 
II. Beim Gerichtsamte der Gr. O. Tſchirnauer Guͤther, 


— 


Eine Colonieſtelle von Biſchoff an Starnike, pro 250 rthl, 


„Eine Dreſchgäͤrtnerſtelle von John an Wunſch, pro 113 rel, 


III Beim Gerichtsamte der Herrſchaft Seitſch. 


Ein Bauerguth von Altwaſſer an Sohn, pro 41 12 rthl. 


| 


Eine Groß⸗Gäͤrtnerſtelle von Dartſch an Fiebig, pro 426 rthl. 


Eine Haͤuslerſtelle ven Laube an Laube, pro 426 ‚th, 


2. 
3 
4 
5 
6. Eine Groß: Gaͤrtnerſtelle von Fiebig an Sohn, pro 650 
7 
8 
9 


IV. Beim Gerichtsamt für Ober Ellguth. 


rthl. 


Ein Bauerguth von Walther an Sohn, pro 1200 rel. 
Eine Häuslerſtelle von Radewald an Klamt, pro 120 rihl. 
10. Eine Häusterftelle don Scholz an Kutzner, pro 55 rthl. 


11. Eine Haͤuslerlerſtelle von May an Hoffmann, für 180 rthl. 


12. Ein Angerhaus von Schumann an Renner, pro 100. rthl. 


V. Beim Gerichtsamte für Ober⸗Schuͤttlau. 


13. Eine Dreſchgaͤrtnerſtelle von Martin an Sohn, pro 300 rthl. 


VI. Beim Gerichtsamte für Lahſe. 


14. Ein Haus von der Frau Geheimde⸗Raͤthin Werner an ihren 


Sohn den Herrn Hauptmann Werner, pro zoo rthl. 


25. Ein Stück Acker von Jacob an Herrn Werner, pro 310 rthl. 


26. Eine Dreſchgaͤrtperſtelle von Ullrich an Brade, pro 105 rthl. 
17. Eine Breanerei von Andreas an die Wittwe Marſchall, pio 


7 8 
18. Eine greifielle von Schmoll an Pfeiffer, pro 298 rthl. 


Chu r⸗ 


\ 


/ 


Ehurfangmwis den 22. November 1820. Bei nachſtehenden 
Gerichtsaͤmtern find folgende Kaufcen takte ſeit dem 1. July Be Eon: 
ſirmation gekommen. 

J. Koͤnigl. Stiftsgerichtsamt Ohlauer Ereifes: 

1. zu Groß⸗Peiſkerau der Suſanne Kipkin, um Joh. Seis Ear: 
ten, fuͤr 164 rthl 

2. zu Schwayen George Koche, um Gottfried Behnſch 2 Morgen 
Acker, fuͤr 140 rthl. 

3 zu Giesdorf Gottfried Salze, um George Tſcheuders Fleckel⸗ 
Acker, für 70 rthl. 

4. zu Giesdorf derſelbe, um Gottlieb Breuer Ackerfleckel, für 60 rthl. 


5. zu Giesdorf Daniel Tſchiene/ um Gottlieb 9 Ackerfleckel, 


für go rthl. 


6. zu Ottag Joſeph Sohnobes, um George Kanafe Bauergutßh, 


für 3500 rthl. 

7 zu Ottag Michael Salize, um Gottfried Salize Garten, für 
348 rthl. 

8. zu Ottag Daniel Landskron, um der Anna Landskron Garten, 
für 400 rthl. 
9. zu Ottag Gottlieb Troſt, um den väferl. Garten, für 340 tthl. 

10, zu Bulchau Joh. Janus, um Franz Kaleg + Hube Acket, für 
250 rthl. 

11. zu Bulchau Anton Dreſcher, um deſſelben 2 Hube Acker, für 
250 kthl. 

12 zu Buſchau Carl Stephan, um deſſelben Z Hube Acker, für 
500 rthl. 

II. v. Wentzky Churſangwitzer Gerichtsamt. 
13 Gottlieb Müller, um Gottfried Walzebock Kretſcham, für 750 th. 
14. Gottfried Beer, um Ehrifioph Desk Garten, für u 7 5 
übler, 
Brieg den 28. September 1820. Bei hieſigem Koͤnigl. Preuß. 
land- und Stadigericht iſt von der verehl. Ober-Bergamts-Reviſor Kerl 
lich ſub no. 2. in der Oderthor Vorſtadt belegene Zahrſche Garten gericht⸗ 
der am 10. Auguſt 1820. um 600 rıhl. erkauft worden. 
Quickendorf den 15. November 1820. Bei dem hieſigen 

Gerichts amte iſt der Kauf des Friedrich Vogels, um die fuͤr 600 rthl. 
erkaufte EN Freiſtelle, confirmirt worden. 
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Anhang 


RR) SR 
Anhang zur dritten Beilage 
No. XEIX. des Breslauſchen Intelligenz ⸗ Blattes 


vom 4. December 1820 


—d —— 


N AVERTISSEMEN IS. 25 f 
*) Berlin im November 1820 Kunſtanzeige. Bekanntlich gehört der 


Kupfer ſiich: Friedrich der Große, ganze Figur zu ferde, nach einer Zeichnung 


von W Wolff, von Meno Haas, zu den gelungendſten Arbeiten dreſetz ſchou ſeit 
einer lanzen derie von Jahren bey alen Kennern und Liebhabern der Kupferuecher⸗ 
kunft ruͤhmlichſt bekannten Meiſters. Der vielfältig geäußerte Wunſch zu dieſem 
Kunſtwerke ein Seitenſtäck zu deſizen, hat mich dazu bestimmt, bes Kronpringen 
von 7 Koͤnigl. Hoheit, von Kirchhoff zeichnen und von Meuo Haas in 
Kupfer ſlechen zu laſſen. Seine Koͤnigl. Hoheit ind zu Pferde dargeſtellt. Im 
Hintergrunde erblickt man die Pfaueninſel Potsdam. Die Höhe des Blattes iſt 


2 Fuß 14 Zoll, die Breite 19-301. Beh dem großen Koſtenaufwand, den ein ſol⸗ 


— 


ches Unternehmen erfordert, wähle ich den Weg der Vorausbezahlung und lade 
alle diejenigen zur FTyeilnahme gehorſamſt ein, welche ſich fewohl tür den darge⸗ 
ſtelten Gegenſtand, als für eine in jeder Dinficht meisterhaft ausgeführte Behand⸗ 
lung — wofuͤr ſchon der Name des Kupfer ſtechers hinlänglich bürgt — intereſſiren. 
Der Branumeratiönspreig tür ein Exemplar it ! Friedrichsb'or, für einen Abdruck 
wvont la lettre 8 Rthlr. Coar., der Verkaufspreiß wird demnach 2 Friedrichsd'or 
ſeyn. Um das Dudlifum in den Stand zu ſetzen, ſich von der Art wie der Zeich⸗ 
ner dieſen Gegenſtand behandelt hat und Hauptfächtich von der Achalichteit mit 
dem Urbilde, wozu ein Gemählde des deruͤhmſten Malers von Kügelgen be nutzt 


worden; zu Überzeugen, wird ſelbiges bis zum zcflen December in Breslau in der 


Duch handlung des Herrn Joh. Fried. Korn dem alt. am Ringe in Augenſchein ge⸗ 


dem men werden konnen. In Breslau kaan man bey dem Buchhändler Hrn. Job. 


Fried. Korn dem ald. greßen Ringe präsuimeriven und iſt der Ablauf des Praͤnu⸗ 


wekattens⸗Termins bis zu Ende des Monats Januar künftigen Jahtes feſtgeſetzt 
werden Den Herren Pränumeranten wird demnächſt, wenn die Liſte derſelden 
geſchloſſen iſt, der Zeitpunkt der Adlleſerung der Exemplare bekannt gemacht wer⸗ 
den; wodep es ſich von ſeltſt verſteht, daß ſolche das Perto und die Emballage⸗ 


koſien zu tragen belieben, 


. Franz Asner, Kunſthaͤndler. 

a Breslau. Hoh. und niederl. Paplere, als feine Imperial⸗Ropal zum 
Zeichnen, lehr ſchoͤnes Median. Papier zu Handlungs büchern, mehrere Sorten 
Velin⸗, Polis und ord. Pott oder Brief: Papier empfiehlt zu billigen Preißen. 

5 N . F. G. Fader, Nicotaiſtraße No. 408. 
Breslau. Term Oſtern 324. 1 die Handlungs: Gelrgendeit auf der 
Albrechtsgaſſe Nro. 1275. zu vrwrerhen, Hefiehend- in einer Schrelbſtube, einem 
Gewoͤlde und 2 Kellern. Des W ittresn demſelben Haufe beym Eigenthuͤmer zu 

erfahren, *) Bres- 


(47% 
*) Brestau. Auf der äußern Ohlouergaſſe in Ro. 1169, ind Wohnun⸗ 
gen zu vermlethen und auf Weihnachten zu beziehen. a 
) Breslau. Ein aus Worſchau gebürtiger, hier ſtudlr nder junger Mann 
wuͤnſcht in der pohlniſten Sprache reinen gromatikallſchen Unterricht zu erthetlen. 
Das Nähere auf dem Sperlingsderge No. 1867. eine Stiege hoch. 
*) Freslau. Ich gebe me dle Ehre hiermit ergebenſt anzuzeigen, daß bey 
mir mit moͤglichſten Fleiß gearbeitete Flügel um billige Breiße zu haben ſind. 
Fr. Brettſchneider, Inſtrumentenmacher, in der Neuſtadt an der 
Promenade No. 1488. 

) Bees lau. Der Elgenthuͤmer der Beſitzung Nro. 16. in Alt⸗Scheltnig 
bey Breslau iſt geſonnen, feine kleine Landwirthſchaft, beſtehend in 34 Morgen 
Acker und 16 Morgen Wieſen, nebſt 7 der beſten Kühe, 2 Pferde, einen Obſt⸗ 
und Gemußegarten, 2 Scheuren, Wohnung 2 , alles im beſten Zuſtande, on einen 
thaͤtig, verträgiihen Mann auf mehrere Fahre zu verpachten. Diejenigen, die 
dazu Luſt haben, belſeden ſich Albrechtsgaſſe No. 1278, zwey Stiegen hoch zu mel⸗ 
den, wo fie die Bedingungen erfahren werden. 

) Breslau. Flickheeringe echiele mit letzter Poſt 
; 3 > ET F. A. Stenzel jun. 
*) Breslau. Die ſchon ſeit langer Zelt von meberen meiner refp. Abneh⸗ 


mern gewuͤnſchte extra feinfte Domingo und Havanna: Elgares (welche in ganzen 


and halben Kiſichen, wie auch Stͤckweiſe verkaufe) extra feinſten Var nas Cana⸗ 


ſter und Portoriks in Rollen, ſchöͤnſ, Pommerſche Gaͤgſebrͤͤſte, achte Braunſchw. 
Wurſt und gepreßten Cablar babe wlederum empfangen und off rire ſolche zu den 
billigſten Preißen. F TER 
' J. F. Koſchel, Dhlauergoffein-3 Hrehten, 

) Breslau. Ein großer Schraubſiock nebſt Bla ſebalg iſt zu verkaufen. 
Wo? auf der Windgaſſe in No. 194. 

Elgut bey Stieepen. Veym Dominio heſeltſt fin) 200 Schock zwey 
und dreyjähtiger Karpfen Samen und 80 Schock Rohrſchol en zu dei kauſen. 

*) Breslau. Ein großer weißer flughaͤriger eiter Hühnerbund mit braunem 


Kopf und Behaͤngen und einem rotbſaff ionen Hals donde mit dem Namen J F. Kloſe 


No. 170. iſ am 28. Nopbr. weggekommen. Wer dleſen Hund auf der Nitolat- 
Heft Nro. 170. dem Eigenthümer wiederbrlagt, hat eine angemeſſene Belohnung 
zu et worten. 5 

5) Breslau. Es iſt ein Domintolgut, 2 Meilen von Breslau, dlſſeits 


der Oder, im Preiß von 36 bis 40,600 Rtylr. gegen ein adderss Gut, oder ein 
Haus, Fawiljen⸗Verhältulſſen wegen zu vertauschen, ſelstgetz hat ſaſt lauter 


Weitenboden und Brandtwelnbrenntrey. Das Naͤhere bey Muller Jan. aͤußere 
Ohiauergaſſe goldne Kanne. — 30 
*) Bres⸗ 


IE 


r 


ehemaligen Albrechts? Apotheke eine Stiege hoch. N 


8011) 


„) Breslau. Ein kadentlſch nebſt Nepoſitorium fol aus Mangel an Platz 
onnkauft werden. Das Nähere iſt auf der Schmirdebruͤcke in No. 1928. eine Treppe 
hoch zu erfragen. : 

) Breslau. Vor dem Oblauer Thor beym Huſſchmidt Ruͤch el IR ein Pferdes 
floh und Wagenplotz zu vermiethen. g 

„) Breslau. (Aaſtern) ganz feiſche große Holzſteinſche in Schaalen und aus⸗ 
geſtochne erhlelt brut per Poſt, fo wie auch Spick-Buͤcklinge, Flickteerlnge, ges 
raͤucherte Yale und Pommerſche Gänſebruͤſle. G. B. Jackel. 

„) Breslau. Schoͤne Boͤhmiſche Faſauen find bis zum Neujahr immer 
fetſch und billig zu haben dey a 

F. A. Herthel am Theater. 

*) Saramenga den 28ſten Nevember 1820, Du lch meine Beduͤrfulſſe 
ſtets baar bezable, auch außerdem ouf keine Weife wegen Geld- Angelegenhetten in 
Verbindungen flieht, ſo twornige hiermit Jedermann, nichts auf meinen Namen 
verabfolgen zu laſſen, noch Geld Zablungen zu laſten, ohne meine eigenhänbige 
Schrift und Unterſchrift nebſt beygedruckten Petſchaft. 

Tralles auf Sarawentza. 

„) Breslau. (Neiſegelegenhelt nach Berlin). Den sten und sten Dechr. 


gehet dahin ein ganz bedeckter Wagen. Dos Naͤhere bey 


; Aron Frankfurther, Riufchegafle Im Seilerhofe No. 143. 

*) Breslau. Die neuen Leoſe zur erſten Klaſſe 4 ;ſter Koͤnlzl. Ctaſſin⸗Kot⸗ 
terie, deren Ziehung auf den ı ıtrn Januar 1821. fiftgefegt iſt, werden Ganze, 
helbe und Viertel Leofe zu dem dekannten Einſatz bis zum 1 Sen Jannar offerirt, 
nebſt dem Auszug der Einnehmer, Ge ſchaͤfts » Anweifung a 2 gr. Couc., und wer⸗ 
den von auswärtigen Interrſſenten Brlete und Gelder franco erwortet. 
{ Carl Jocob Menzel, vormals Johann David Wentzel. 

+) Breslau den ten Diebr. 1820. Unſre am zoſten Novbr. vollzogene 
ehellcht Verbindung zeigen wir Freunden und Bekannten ganz ergebenſt an. 

a C. Th. Loͤbbecke. 

N Ellſe Loͤbbecke geb. Schiller. 

) Breslau. Ale diejenigen, wilche Pfaͤuder bey mir haben, und ſie bis 
Weihnachten nicht verzinſen oder einlöͤſen, haben den gerichtlichen Verkauf huge: 


gewaͤrtigen. — Caroline verehl. Mroſe No. 845. 
„) Breslau. Mit heutiger Vor erhlelt lch ſchoͤne neue Speck Tuͤcklin ge. 
A. Barthel. 


„) Breslau. Auf Oſtern 182 7, auf dem Ringe unweit der grünen Roͤhre 
in Nro. 217. If. die zwepte Etage von 6 Pie gen zu vermietden. Auskunft in der 


Bres⸗ 


2 (22) 2 


Breslau. Zu vermlethen in No. 7 1. auf der Nicolaigaſſe iſt ein Gewoͤlbe 
uebſt Keller Für einen Waaren⸗Schultthaͤndter oder für jeden andern zum Gebrauch. 
Das Näpere im Gewölbe zu erfragen. Auch iß daſelbſt eine ſtarte eiſerne Tote 
nebſn Schloß zu einem Keller oder Gewölbe zu verkaufen. 5 

) Breslau. Zu vermlethen und Weihnachten zu beziehen, Maͤn tier goſſe 
No. 130 t. eine Stube nebſt Gemad und Keller. Das Naͤhere dym Wicth. 

) Reichenſtein den zoſten Rovbr. 1820. Do ſich ein Gerücht verbreltet 
hat, daß wir wegen einer Veränderung des Standes in unferer Fe milie, die 
Sck nus ftaback⸗Fabrick einſtel en werd az fo machen wir dies unſern geehrten Adneh⸗ 
mern hiermit bekannt, daß dies nicht der Fall iſt, ſondern vielmehr ſind wir im 
Stande, die allerbeſte Waare und die bißigfen Preiße zu geben. i 

* Die alte Firma: C. E. Scholz feel. Erben. 

2. Breslau. Malagaer Eltronen „ Traudenroſiuen, große italleniſche Mas 

sonen und Haſelnuͤſſe erhielt und offetirt zu billigen Preißen 
l a J. W. Stenzel, Ohlauergaſſe. 

RNatibor den 13ten Oetober 1820 Dos berjogl, Gericht der Gaͤtet 
des fäcularifirten Jungfrauen Stifts ad St. Spiritum zu Ratlbor macht hierdurch 
bekannt, daß zum öffentlichen Verkauf der zu Elgleu ſub No. 59. gelegenen Haus- 
letſielle nebſt dem dozu gehörigen Acke ſtuͤck von 10 Metzen, einer Wiefe von circa 
5 Metzen und einem Stuck Kroutland von circa 2 Metze greß Maaß Aus ſaat, m I- 
che auf 274 Rthl. 8 ſgr. 6$ d'. Cour. gewuͤrdigt worden, ein einziget peremteti⸗ 
fer Termin auf den 22ffea Januar 182 1. früh um 10 Üht in birfiger Gerichts. 
amts- Canmley anberaumt worden, wozu Kaufluſtige mit dem Bemerken vorgeladen 
werden, daß die Taxe in hleſiger Regiſtrotur jederzeit eingeſehen wetden kann. 

Herzogl. Gerichtsamt der Guͤter des fä:wlarifitten Jungfrauen Stifts. 
Grüſſau den igten September 1820. Von dem unter eichneten Koͤ⸗ 
nigl. Gericht wird die ſub Nro. 6. zu Hermsdorf gelegene, zum Barmen der 
daſelbſt verſtorbenen Franz Fels mannſchen Eheleute gehörige und auf 1255 Rthl. 

26 for. 8 d'. dorfgerichtlich abgeſchaͤtzte Kleingaͤrtnerſlelle, im Wege der erbſchaft⸗ 

lichen Auseinander setzung auf Antrag der Erben ſubhaſtirt. Es werden daher 

befig> und zahlungsfähige Kauffuſtige Hierdurch eingeladen, in den auf den zien 

November, den ten December und peremtoriſch auf den zien Januar 1821. 

fräd um 9 Uhr feſtgeſetzten Lieitattons⸗Termine an hieſiger Gerichtsſtelle zu 

erſchelnen, ihr Geboth abzugeben und ſonach zu gewaͤrtigen, daß dem Meiſt⸗ 
und Beſtbiethenden diefer Fundus mit Bewilligung der Erden gerichtlich juges 
ſchlagen und adjudicirt werden wird. Zugleich werden alle unbekannten Gläu⸗ 
biger dieſer Maſſe vorgeladen, in dem gedachten Termine perſoͤnll h oder durch 
zuläßtge Bevollmaͤchtigte zu erſcheinen, ihre For erungen anzumelden und zu 
erwelſen, widrigenfalls aber zu gewärtigen, daß ſſe aller etwanigen Vorrechte 
für verluſtig erklaͤrt und mit ihren Forderungen nur an das jenige, was nach 


Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe übrig bleibt werden 
verwſeſen werden. 


Koͤnigl. Gericht der ehemaligen Gruͤſſauer Stiſtsguͤter. 


33 
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— : SEIEN ALTE ARE 


| 2:03) 
Deienſtags den S. December 1820, 
Auf Sr. Königl. Maleſtat von Preußen ı. x. 

SR allergnaͤdigſten Special⸗ Befehl. 
Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. XLIX 


Zu verkaufen. 

Liebentbal den 14ten Auguſt 1820. Die unter No. 146 a. zu Lang⸗ 
waſſer koͤwenberger Creiſes belegene, gerichtlich auf 8726 Rthle. 24 fgr. Cour. 
abgeſchaͤtzte Erbfcholsfen wird iu Wege der Execution gegen den dermaligen 
Deſiger Caspar Lande zum nothwendigen Öffentlichen Verkauf ausgehangen. 
Zum Blethen darauf find 3 Termine und zwar auf den zten November a. c., 
den Januar und den öten März 1821. früh um 9 Uhr, von denen der letztere 
veremtoriſch iſt, die beyden erſten an der Gerichtsſtelle, der letzte im Gerichts⸗ 
kreiſcham zu Langwaſſer vor dem Deputtrten Lond⸗ und Stadkgerichts⸗Aſf for a 
Guttwein angeſetzt worden, zu welchem alle Kauſtuſligen mit ' dem Befuͤgen vor⸗ 
gaben werden, daß die Tape täglich zu den gewoͤhulichen Arbeltsſtunden in der 
Regiſtratur des Gerichts engen hen werden kann. SS. 

8 Koͤntgl. Preuß, Lands und Stadtgericht. 
= 0 Birgntg den 16. October 1820. Das Patrimoniatgericht von Duͤrſch⸗ 
witz ſubhaſtert die daſelbſt ſub No, 23. belegene, auf 316 Rthl. 20 far. Berichts 
lich gewuͤ digte Srepgärenerfiele des verſtordenen Johann Gottlieb Hoppe ad 
tuſtantlam deſſen Erb⸗Intersſſenten und fordert Blethungsluſtige auf, ſich in 
Termino der 27ſten Decemer d. J. Vormittags um 9 Uhr einzuftuden, ihre 
Gebothe abzugeden und ſodann zu gewärtigen, daß nach erfolgter Zuſtimmung 
der Intereſſenten, der Zuſchlag an den Meiftbiethenden geſchehen wird. 
Das Duͤrſchwitzer Gerichtsamt. a 

Strehlen den ıflm October 1820. Das ſub No, 242. hieſelbſt ge⸗ 
legene, zum Nachlaſſe der verwit. Kraftmüuer Katſchker gehörige, auf 192 Rig. 
26 fgr. 10% d'. Coux. gewurdigte Haus, ſoll Behufs der Erdſonderung modo 
ſuhaſtatiomis veräußert werden, dazu ſtehet peremrorifchen Biethungs⸗Termin 
auf dan aßſten Decemder 1820 Vormittags um ro Uhr an. Kaufluſttge, beſitz⸗ 
und Zablungsfähige werden darzu hierdurch eingeladen, alsdann vor uns hier⸗ 
felbſt ſich einzuffuden, ihre Gebothe abzugeben und der Adjudteatlon diefes 
Hundi an den Meiſt⸗ und Beſibietbeaden gegen zu erfolgende Kaufgelder⸗Be⸗ 
kichtigung gewaͤrtig zu ſeyn. Die Taxa davon kann taglich bey uns eingeſehen 
werden. Koͤnigl. Preuß Stadtgericht. b 

9 Bunflou den 3. Nobbr. 1820 Da in dem am +6 Junl dieſes Jabres 
ang / ſtar denen Irmin zum Verkauf des in Scheldewigs dorf ſub No. 24. belegenen 
Fru drich Jäckeſſchen Hauſes feln annehinkches Geboth erfohjt, fo ſſt auf Antrag 
des Reatglanbigers eim neuer Llcitattogstermin auf den agſten December fein um 

N Fee "HUpr 
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6 Uhr In Merzdorf angeſetzt, zu dem befigs und zablungsfaͤhige Kauf uſtige Hiermit 
vorgeladenwe den. Dem Meifblergenden wird das Grundſtuͤck unter Genehmigung des 
Meafgidud'gerd atjudichre und auf eln nach dem Termin erfolgtes Geboth keine 
Nückſicht genommen werden. 5 

Das G erichtsomt Merzdotf Scheldewigsborf. Frank. 

) Llegnitz den 10. Noodr. 1820. Auf Antrag der Erben des zu Krume 
finde berftordenen Johann Gott led Keug ſoll die zu deſſen Nachlaſſe geboͤrende, auf 
128 Rthle. 20 for. Cour. gerichtlich abgeſchaͤtzte Dreſchgartnerſtelle No. 13. Theil 
lungshalder freywillig ſudhaſtiit werden. Kauſtuſtige und Defipfähige werden das 
ber eingeladen, ſich in dem hierzu auf den Sten Februar 1821. Vormittags um 
9 Uhr anzefegten Termine in dem herrſchaſtlichen Wohnhauſe zu Krumlinde elnzu⸗ 
finden, idre Gedothe abzugeben und auf Zuſtimmung der Intereſſenten, den Zus 
ſchlag gegen das Meitgeborh zu gewaͤrtlgen. 7 i 

Das Gerichtsamt von Krumlinde Kaulfuß. 

„) Neuſtadt den 12th October 1820. Auf den Antrag eines Real⸗Glaͤu⸗ 
bigers lollen die Grundſſuͤcke des biegen Muͤllermeiſters Johann Sterz, nämlich: 
1) das Frepackerſtuͤck No 435. von 45 Breslauer Scheffel, taxirt auf 320 Rthlr.; 
2) der Walkgacten No. 445. von 1 Scheffel, taxirt auf go Rthlr.; 3) der Frey⸗ 
ockergarten No. 447 8. ſo wie; 4) das Frepackerſtuͤck No. 447 b., letzteres von 
41 Scheffel, zuſammen taxirt auf 720 Rthlr. und 5) der Graſegarten No. 449. 
von 1 Scheffel, taxirt auf zo Rthlr. in bieſiger Feldmark, in Termints den zien 
Januar, den aten März und den gien May 1821. Vormittags um 10 Uhr, wovon 
der letzte peremtoriſch iſt, jedesmal Vormittags um 10 Uhr auf dem Seſſions⸗ 
Zimmer des unterzelchneten König!. Stadtgerichts, oͤſſentlich an den Melſtb ethe.⸗ 
den verkauft werden wird. Beſitz und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige werden daher 
1 aufgefordert, in dieſe ! Terminen, beſonders aber iim letztern zu erſcheinen, 
ihre Gebothe abzugeben und zu gewärtigen, daß dem Meist? und Beſldiethenden 
nach erſelgter Einwilliaung der Real Gläubiger und wenn nicht andere gefeßliche 
Hinderniſſe entgegen ſtehen, dieſelben gegen buare Bezahlung binnen 8 Tagen ad 
Depofium zugeſchlagen, wogegen auf Gebotde nach dem Termine keine Auͤckſicht 


mehr genommei werden wird. Uedr e gens kann die Taxe zu jeder ſchicklichen Zeit 


informations Cauſa in unſcrer Kegiftrarur inip cirt werden. 
l Koͤntgl. Preuß. Stadtgericht. 


„) Leobſchuͤtz den 3. November 1820 Das Koͤnigl. Stadtgericht zu Leob⸗ 


itz macht hierdurch Öffentlich bekannt, daß auf den Antrag der Joh. Michel Hein⸗ 
Gelee Eheleuten das den Buchdinder Johann Vielauſchen Eheleuten zugehörige, 
im ten Viertel ſub No. 203. gelegene Wohnſchauk haus oͤffentlich verkauft werden 
ſoll und hiezu Terminus llettatte nis auf den 30. Dechr. Nachmittags um 2 Uhr, den 
zoften Januar 1821. Nachmittags um 2 Uhr und peremtorle auf den aten Marz 
Nachmittags um 2 Uhr vor dem Commiffario, Juſtiz⸗Aſſeſſor Stanjeck, angeſetzt 
worden. Kaufluſtige en Zahlungsfähige werden hierdurch zu erſcheinen und iher 
Gebothe abzugeben vorgeladen. 
N Koͤnſgl. Preuß. Stadtgericht. 


Lautner. 
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Citationes Edictales. e 
Ratibor den z4ffen Octeter 1826. Von dem Koͤnigl. Oder⸗Landes⸗ 
gericht von Ober Schleſien find alle diejenigen, welche an das Vermdgen bes 
von Malapane Opp infthen Creiſes im Monat May 1818. mit Hinterlaſſung 
eines bedeutenden Caſſen Defects entwichenen Hütten⸗Caſſen⸗Redanten Richter 
worüber, wegen Unzulänglichkeit deſſelben der Cencurs eröffnet worden, und 
welches hauptſachlich in der koͤſung für das verauctionirte Mobittare beſtehet, 
einige Forderung und Anſpruch zu haben ver meinen, nachträglich Öffentlich ders 
geſtalt vorgeladen worden, daß fie binnen 3 Wochen ihre Forderungen münd⸗ 
lich oder ſchriftlich anzeigen, auch ihrer Anmeldung die Abſchriften derer Urs 
kunden worauf ſie ſich gründen, beylegen, hieraächſt aber in dem angeſetzten 
Liquidations⸗Telmin den 16t n December c. Vormittags um 9 Uhr vor dem 
Abgeordneten des Collegtt den Herrn Ober⸗Landesgerichtsralh Bolick ſich in Per⸗ 
fon, oder durch zmäßige Bevollmächtigte geſtellen, den Betrag uud die Art ihrer 
Forderung umfländlich angeben, die Documente, Briefſchaſten und übrigen Be⸗ 
wetsmittel, womit fie die Wahrheit und Richtigkeit ihrer Anfprüche zu erweiſen 
gedenken, urſchrlftlich vorlegen und anzeigen, das Nothige zum Protokoll ver⸗ 
handeln und olsdann die geſetzwäßige Aufegung en dem abzufaſſenden Erſtig⸗ 
keis Uetel, dagegen bey ihrem Ausbleiden und unterlaffener Anmeldung ihrer 
Anſorüche gemärtigen ſollen, daß fie mit allen ih ten Forderungen an die Maſſe 
werden praͤcludirt und ihnen deshalb wider die übrigen Gläubiger ein ewiges 
Stiüſchweigen werde auferlegt werden. Uebrigens werden denjenigen Glaͤudigern, 
welche durch geſetzliche Urlachen an der perſoͤn ichen Erſcheinung gehindert wer⸗ 
den und denen es allhter an Bekanniſchaft fehlet, die Juſilz⸗Commiſſarien 
Hof- und Eriminalräthe Rösner, Ratſer und Crimigalrath Werner augersteſen, 
deen s 5 wählen und denſelben mit Infermatton und Vollmacht ver⸗ 
* N en. B- a J u > ö * 
f Roͤntgl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Ober⸗Schleſien. 
Ratibot den 29ſlen September 1820. Von dem unterzeichneten Kö⸗ 
unlgl. Ober kandesgericht wird auf Anſuchen des Offlekalis Fisci die aus Go: 
dom bey Rydnick gebürtige, ausgelretene Joſepha Gliwigfi dergeſtalt Öffentlich 
vorgeladen, daß fie ſich innerhald nern Monat und dis zuin 10. Februar 1821, 
vor dem ernannten Deputirten, Hrn. Oder⸗kandesgetichts⸗Referer dartus Stsckel 
geſtellt, von ihrer Entweichung Rede und Antwort geben und tee Zurückkumt 
g aud haft nachwelſen, im Fall ihres Ausbleibens aber gewältigen fol, daß fie 
in eine wiulkührliche nach richterlichem Ermeſſen zu beſimmende Geloſtrafe ver⸗ 
fallen wird. g. ' 
Köntgt, Preuß. Ober-Randedgericht von Dters Eeslefen. 
i “ 7 i Manteuffel. 


N 


8 Ratibor den zuften Octoder 1820, Von dem unterzeichneten Königl. 
Oder Landesgericht wird auf Anſuchen des Offitialis Fisci der aus Heidau Neiſſer 
Treiſes gebuͤrtige, entwichene, enrollirte Cautoniſt Michael Kirchner dergeſtalt oͤffeat⸗ 
lch vorgeladen, daß er fi innerhalb zwoͤlf Wochen und ſpäteſtens in dem auf den 
Sten Februar 1821 vor dem Deputirten, dem Herrn Ober- Londesgerichts⸗Reſe⸗ 
krendarius Weidlach, anſtedenden Termine geſteſlen, von ſeiner Emweichung Nede 
und Antwort geben und feine Zurück kuuft glaubhaft nachweiſen, im Fall * 

* 5 us⸗ 
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Ausdleibens aber gewaͤrtigen fol, daß er feines ſaͤmmtlichen Vermögens und 
biernaͤchſt noch etwa zufallenden Erbſchaften verluſtig erklaͤrt und ſolche deu Fls co 
zuerkaunt werden ſollen. g.) 5 5 : 
Er Koͤnigl. Preuß. Ober» Landesgericht von Ober: Eh! fien, 
: Manteuffel. 
„) Ratlbor den z7ſten October 1820. Es wird hlerdurch bekannt gemacht, 
daß über die im Pleßner Creiſe delegenen ſubhaſta ſtehenden Allodial⸗ Ritter guter 
Ober⸗ und Nleder⸗Mſchanna, nebit allen Perttuenzen und Getechtigkelten, ter 
klquidaticus⸗Prozeß auf Arſuchen dec Riiter Akademie zu Liegnitz eroffaet und 
die Borlodung der Sländiger zur Anmeldung und Nachwelſung ihrer Forderungen 
‚bertüg: worden. Es werden ſenach alle diejenigen, fo an den gedachten Gütern, 

einige Forderungen und Unipruch zu haben vermeinen, hiermit öffentlich dergeſtalt 


vorgelnden, daß ſie binnen drey Menaten ihre Forderungen zur vorlärfigen Beleb⸗ 


rung des deſtellten Curators, mündlich oder ſchriftlich anzeigen, auch bieſer Aus 
meldung Adſchriſten deter Documente, worauf fie ſich gründen, beplegen, biers 
naͤchſt aber in dem augeſetzten Liquitatlons⸗Termine den gten April 1821. Vormits 
tags um 10 Uhr auf dem biefigen Königl. O er: Landesgericht vor deſſen abgeorbs 
neten, den Herrn Ober ⸗Landesgerichts⸗Aſſeſſor Dlersberg in Verſon, oder durch 
zulatzige Bevolla aͤchtigte ſich ſtellen, den Betrag und die Art ihrer Forderung ums 
ſtandlich angeben, die Urkunden, Briefſchaften und ubrigen Beweismittel, mo» 
mit ſie di. Wahrhelt und Bes t ihrer Anfprüche zu erwelſen gedenken, urſchrift⸗ 
lich vorlegen und anzeigen, daß Roͤthige zum Protocoll zu verhasdenn und alsdann 
gemwärtigen ſollen, daß fie mit ihrer Forderung in dem zu eröffnenden Erſtigkeite⸗ 
urtel nach Vorſchrift der Geſetze und dem ihnen darnach etwa zuſt henden Vorzugs⸗ 
tichte, werden angeſetzt werden. Diejenigen Gläubiger aber, welche ſich nicht 
anmelden, auch in dem beſtimmten Liquldattons -Termine nicht erſcheinen, haben 
unfehlbar zu er watten, daß fie mit ihren Anſpruͤchen an die genannten Güter prä⸗ 


cludirt und ihnen damit ein ewiges Stillſchweigen ſowohl gegen Käufer derſelden, 


618 gigen die Gläubiger, unter welche das Kaufgeld verthellt wird, auferlegt wer⸗ 
den ſoll. Uebrigens werden denjenigen Ereditoren, welche an der perſoͤnlichen Er⸗ 
ſcheinunz gebindert werden und denen es allhter an Bekauntſch ft ſehlt, die Juſiiz⸗ 
Commiſſorlen, Eberhard und Stöcel, fo wie die Justiz Commiſſtonscäthe Laube 
und Wichura angewleſen, von welchen fie ſich einen wälen und denſelben mit Voll⸗ 
macht und hen länglicher Information verſeben können. . e 
N KRoͤnigt. Preuß. Ober: Landesgericht von . 

x i n Mantenffel. 

*) Sagan den ziſten October 1820. Der zu Naumburg am A im 
Jahre 1777. geb. Wilhelm Gotthlif Seit, welcher zu Naumburg am Bobet die 
Schleſſer⸗Profeſſion erlernet und im gaſten Jahre feines Alters In die Fremde 
gegangen, hat ſeit 20 Jahren von feinem Aufenthalte keine Nachricht von ſich gege⸗ 
ben. Auf den Antrag feiner Brüder, des Töpfermrifter Samuel Gosıfried Feist 
zu Naumburg am Beber und des Topferweiſter Carl Auguſt Feiſt zu Boianowa, 
wird daher der Schloſſergeſelle Wilhelm Gotthilf Feiſt, oder feine etwanige unbe⸗ 
kannte Erben und Erbnehmer hierdurch Öffentlich vorgeladen, ſich binnen 9 Monas 
ten und zwar Lingfleng in dem auf den 4. September 1821. Vormittags um 10 Ubr 
auf dem Stadtgericht zu Naumburg am Bober anberaumten Termine, entweder 
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in Perſon, ober durch einen mit gehöriger Juſtruction und Vollmacht verſeben 
Mandatartum zu melden und weitere Anwetſung zu erwarten, im Falle des Aus⸗ 
bleibens aber zu gewärtigen, daß der Wilhelm Gotthilf Feiſt für tobt erk art und 
ſein ſämmtlich zuruͤckgelaſſenes und in feiner Abweſenbelt ihm durch Erbgangs recht 
zugefallenes Vermögen feinen nächfien Erben, dle ſich als ſolche legitimtren aus⸗ 
geantwortet werden wird. Se RR 25 
Das Gericht der Stadt Naumburg am Bober in Rieder⸗Schleſen. 
N a Wels flog. 
*) Roſenderg den 15ten Nobbr. 1820. Andreos Loluſſck, Gregadiir 
bey der 4ten Compagale des ehemaligen ſchleſiſchen Greuabler Bataillon, welcher 
Im Februar 1814 bey Montmiraille krankbeltehalber zuruͤck geblleben, wird auf 
den Antrag feines Weiber Catharina hiermit vorgeladen, uͤder ſetu Leben und Auf⸗ 
enthalt binnen 3 Monaten Auskunft zu geben, und ſich ſpaͤteſtens den zten März 
gat. vor dem Gericht zu melden, wiorigenfalls derſelbe für todt erklart, die Ehe 
bels aufgelößt betrechtet und fein Vermoͤgen den naͤchſten gefrglichen-Erben zugeſpro⸗ 
chen werden wird. ee ee * 
a n e Das Gerſichtsamt Radkau. 
Grüffau den 26. September 820. Auf dem Bauerguthe des Anton 
Muͤnnich ſub No, 2. zu Bertholsdorf Striegauſchen Creiſes haftet laut Hypothek 
d. d. Saſterhauſen den 23. May 1774. für die Langerſchen Kinder 2. Ehe von 
Bertbolsdorf ein Capital von 258 Thlr. ſchleſ. 8 for. , welches nach der Angabe 
des Beſitzers laͤngſt bezahlt fein fol. Da aber das darüber ſprechende Inſtrument 
verlohren gegangen und von dem Beſſtzer des verpfaͤndeten Grundſtuͤcks auf Amor⸗ 
tiſatlon deſſelben angetragen worden ik, fo laden wir alle Diejenigen, welche an 
das bemeldete Hypotheken ⸗ Capital von 258 Thlr. ſchleſ. 8 far. und das darüber 
ausgeſtellte Inſtrument, als Eigentbümer, Ceſſionarten, Pfand⸗ oder ſonſilge 
Inhaber einen An ſpruch zu haben vermeinen, hiemit vor, in dem auf den 6. Fe⸗ 
druar k J. früh um 9 Übe anberaumten Termine entweder in Perſon, oder durch 
einen mit gehöriger Information und Vollmacht verſehenen Stellvertreter an hie⸗ 
ſiger Gerichts elle zu erſcheinen, ihr Eigenthumsrecht an das Kapitel und Inſtru⸗ 
ment anzumelden ur d zu ez weiſen, wldrigenfalls aber zu gewaͤrtigen, daß fie mit 
ihren Anſpruchen an diefe Forderung praͤtludirt, das Inſtrument amortiſtrt, und 
das Capitel aber geloͤſcht werden wird. N g f 
. Königl. Gericht der ehtmaligen Gruͤſſauer Stiſtsguͤtber. 2 
Schur gaſt den sten October 1820. Auf den Antrag des Scheuerwaͤrter 
Johann Schönfelder aus Sloſnick zu Proskau gehörig und der Anna Roſina verehl. 
Robothgartner Auszügter Nitfche wird hiermit der Matthus Schoͤnſelder aus Kar⸗ 
biſchau Falkenberger Ereiſes, welcher ſich ſchon vor 40 Jahren aus der Gegend 
entfernt haben ſoll und deſſen Erben hier urch vorgeladen, ſich binnen 9 Monaten, 
ſpaͤteſtens aber in dem auf den sagten July 18 21. Vormittags um 9 Übe bieſeloſt 
angeſetzten Termin, entweder perſoͤnlich oder ſchriftlich zu melden und dle weitere 
Bemwelfung, im Fall des Ausdletdens aber zu gewärtigen, datz derſelde nach dem 
Antrage der oben gedachten Verwandten für todt erklaͤret und ſodann das ihm aus 
dem Depofito noch zukommende Vermoͤgen, ſeinen genannten naͤchſten Verwandten 
als zugefallen betr achtet werden wird. 
Gerlchtsamt der Herrſchaft Schurgaſt. Brles 
e 
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Beieg den ‚raten October 1820. Von dem Land und Stadtgericht 
zu Brieg werden alle noch undekannten Glaͤubiger des Gensd'armes Unteroffizier 
Johann Andreas Schröder, welche an fein beſteherdes Vermögen, merüber 
wegen Ur zulaͤnglichkelt deſſelden auf den Antrag der bekannten Gläubiger der 
Coucurs heute eröffnet worden iſt, Anſpruͤche zu machen gedenken, hiermit vers 
geladen, in dem auf den ten Januar 1821. Bormistags um 10 Uhr anfies 
henden Liqutdations⸗Termine, auf den Zimmern des hieſigen Land- und Stad t⸗ 
gerichts vor dem dazu abgeordneten Commiſſario, Herrn J. A. Reichert, in 
Perſon oder durch geläßige Bevollmaͤchtigte, von denen hier unbekannten Gläu⸗ 
digern die hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien Scholz und Wszetynsky vorgeſchlagen 
werden, zu erſchelnen, ihre Forderungen anzumelden und zu bewelſen, widri⸗ 
genfalls fie mit ihren Forderungen an die Maſſe praͤcludirt und desbald gegen 
die Hörigen. Creditoren mit einem ewigen Stillſchweigen belegt werden follen. 
. Naumburg am Queis den loten October 1820. Nachdem über die 
in 1515 Rthlr. beſtehende Kaufgelder⸗Maſſe des von dem Friedrich Adler an 
den Johann Caspar Arnhold verkauften, in Ottendorf Bunzlauſchen Ereifes 
gelegenen Bauergutes der Liquidattons⸗ Prozeß ex Decteto vom heutigen Tage 
eröffnet worden, fo werden alle und jede Gläubiger hierdurch aufgefordert, ihre 
Anſpruͤche an das Grundſtuͤck und deſſen Kaufgeld in dem vor dem Orn. Land⸗ 
und Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Tie auf den adſten December c. früh um 9 Uhr 
bileſelbſt anstehenden Liquidatlons⸗Termine, entweder in Perſon, oder durch 
Mandatarlen, wozu ihnen die Herren Jufiz Commiſſarten Pudor, Weiner und 
Walter in Lauban vorgeſchlagen werden, anzumelden, deren Richtigkeit nachzu⸗ 
weiſen, bey ihrem Außenbleiben aber zugewaͤrtign, daß fie mit hren Anſprüchen 
an das Grundſtuͤck praͤcludirt und ihnen damit ein ewiges Stillſchweigen ſo⸗ 
wohl gegen den Käufer deſſelben, als auch gegen die erſchienenen Gläubiger, 
unter welche das Kauſgeld vertbeilt, auferlegt werden wird. 
Aoͤnigl. Preuß. Lands und Stadtgericht. 


Offener Arreſt. 
) Breslau den zaſten Novbr. 1820. Da über das Vermoͤgen des le ⸗ 
ſigen Geldwechslors Ruben Herzberg wegen deſſen Unzulaͤnglichkeit zu Befriedigung 
feiner Glaͤubiger der Coneurs eröffnet worden iſt, ſo wel den alle diejenigen, welch: 
von dem gedachten Crldarlo oder deſſen Handlung etwas an Gelde, Sochen oder 
Briefſchaften hinter ſich, oder an denſelden ſchuldige Zahlungen zu leiſten haben, 
hierdurch ange wieſen, weder an den obgenannten Gemeinſchuldner, noch an irdend 
"einen andern das Mindeſte zu verobſolgen, oder auszuzahlen, vielmehr ſolches 
tängſtens binnen 4 Wochen mit Vorbebalt ihres daran habenden Rechts In das hle⸗ 
ſigt Stabtgerichts⸗Depoſitum ab zultefern oder zu gewaͤttigen, daß das verbolwi⸗ 
drig Extradirte oder Gezahlte zum Beſten der Ruden Herfdergſcben Concurs-Maſſe 
anderweit seygetrleben werden, die gaͤnzliche Verſchweigung ſolcher Gelder oder 
Sachen hingegen den unausbleiblichen Verluſt dis daran habenden Unterpfandes 


oder andern Rechts ſelbſt nach ich Lehen wire, N a 
Olrector und Juſtizraͤth: bey dem birfigen Koͤnigl. en 
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AVERTISSEMENTS, 

)Petsſan. So eben if bey Unterzelchnetem erſchlenen: Annalen der 
Spas kaſſe, enthaltend Nachrichten von ihrem Enıflehen und Fortgange, von ihrer, 
Verfaſſung, das Nähere von den erfien Auſtalten diefer Art, vollſtaͤndige Beleuch- 
tung über ihre Bildung und Alles, was deren Verwaltung betrifft, in Gemäßhelt 
der daruber ergangenen Parlaments- Acte, nebſt Berichten und Mittheilungen von 
mehr als 60 Sparfaſp'nanſtolten in Großbritanlen und Irland. Aus dem Engl. 
uͤberſetzt von J. Gi. Krauſe, gr. 8. Preiß 1 Rthlr. 10 far., auf beſſe rem Papier 
1 Rtht. 18 far. Die Netur und Beſchoffenteit dieß Anſtalten, welche zur Zeit 
In Deatſchland auß erh ulb Betlin und Wien etſt weng bekannt geworden, und deren 
wohlthaͤtige Wirfungen noch lange nicht in ihrem ganzen Umfange geahnt werden, 
dem deutſchen Publikum näher vor Augen zu legen, und insbeſondere auch im Dreus, 
ß ſchen Staate zur weiteren Verbreitung diefer beilſamen Anſtalten mitzuwirken, 
übernahm der Herr Herausgeber die M-berfigung eines engl. Werkes, deſſen In⸗ 
halt auf bekannte, unverwerſiiche Autoritäten gegründet, Alles umfaßt, was zur 
vollſtaͤndigſten Kenntniß dieſes Gegenſtandes noͤthig iſt, und welches Menſchenfreun⸗ 
de, die dergleichen wohlthaͤtige Anſtalten verrichten moͤchten, uͤber Einrichtung und 
Verwaltung derſelben, beſonders auch uber das ſeultze belehrt, was ſie für deren 
Dauer und zur Vermeidung von Mißgrlffen und Ruͤckſchritten zu beachten haben. 
Moͤchte doch du lch dieſe Scheift das ſo wirkſame Schutzmittel gegen Verarmung 
allgemeiner bekannt und eifrigſt benutzt werden, um dem Elende, welchem beſonders 
fo mande alternde Perſonen der unteren Claſſen anbeimfallen, tüchtig und von 
Grund aus entgegen zu arbelten. Eine Stimme, welche ſich noch bor ganz Kurzem 
von Wien aus kräftig Über dieſen Gegenſtand virnehmen laß, befeſtiget mich noch 
mehr In der Ueßerzeugung, dem Publikum in die ſer Schrift ein Wort zu feiner Zelt 
überreichen, und ſomit glaube ich mit vollem Recht jede Beboͤrde, deren Obſorge 
die Woblſahrt ihrer mindertegüͤterten Mitbürger anempfohlen iſt, auf dleſes Werk 
oufmerffom machen zu durfen, um fo mehr, da man grade jetzt damit beſchaͤſtigt 
Il, dergleichen Sporkaſſen ouch in mebreren Orten Schleſiens einzurichten, 

8 5 J. F. Korn d ält. om großen Minge, 

) Breslau. Zwey Anſeballche Brau und Brondtweln⸗Urbats werbig 
zum Verkauf ausgebothen: das erfle nabe on einer nahrhaften Provinzialſtabt, einige 
Meilen von Breslau an der Landſtraße gelegen, in einiger vortreflichen Lage, ganz 
maſſid etbauet und ſehr bequem eingerichtet, deſſen Bau über 20000 Rehl. gekoſtet 
bal; wird desbolb von dem Eigentkümer zum Verkouf ausgedothen, und um min⸗ 
deſtens 14000 Rihlr. verkouft werden, well derfelbe ſich in Ruhſtand ſetzen will. 
Der Preiß if ſehr billig, und follen dem Käufer ſehr annehmliche Anz ihlungen zu 
ſiatten kommen. Verkaͤuſer iſt uͤberzeugt, daß Liebhaber von der vortteſlichen Page 
und dem vorteilhaften Betriebe der Nahrung, ſich perſoͤnlich überzeugen, und einen 
ſehr billigen Verkaͤufer finden werden. Das zwepte im Stelnauer Creiſe, 1 ige 
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von e in der klelnen Straße nach Glogau, 2 Meile von Koͤben, in der 
Stroße nach Fregnig und dem Gebirge ꝛr. nach daten Feb, wo ſich die Straßen 
am Wohngebäude kreutzen, iſt ebenfalls ſebr gut, und mehrentbrlis maſſis et baut, 
hat mehreren Ausſchrot und iſt ſehr deſucht durch Reiſende, weshald e fh vor theil⸗ 
95 vetintereſſirt. Der Verkauf wird von dem Eigenthuͤmer ebeafals dlllig fepm, 
wie die Zahlungs Modafliäten ſehr annehmbar gemacht werden folım. Das 
Beſſimmtere iR in Breslau la dem Calfenbergſchen Eommiſtons⸗Couiptotr, Nico⸗ 
laigaſſe in dee goldnen Kugel Ro. 3 54. zu erfahren. 
) Breslau. Elin Dom. dey Breslau beat ſichtigt den Ankauf vom einigen 
Hundert Scheffel ſchweren Soaminpafir. Wer Willens IR zu dief m Behuf ges 
woͤonlich glatten Maͤrzhaafer und von dem ſchweren ſogtnaunten engl. Hager ge⸗ 


wiſſe Quantitäten abzulaſſen, wird erſucht, Prode und den genaueſten Preiß bis 


zum ꝛſten Januar bey dem Baͤckermeiſter Hilbert am Neumarkt zu Breelau fiep cd» 
geben zu laſfen. 

Breslau. Nach meiner Ruck ehr hr Breslau mache ich es mit zur an⸗ 
genehmen Pflicht, meinen bochzuverehrenden Goͤnnern hierunt meinen innigitem 
Dank für die mir während meine Sommer- Aufenthaltes in Brleg, Wartenberg, 


Erdmannsdorf, Hunsdorf, Llegnig und der dortigen hochlöt l. Ritter ⸗Academle, 


gütigſt erwieſene Aufnahme und Freuaſchaft abzuſtatten, wie auch mich zugleich der 
Jortdauer deren gütigen Wohlwollen und Andenken ergeberſt zu empfehlen. 
Fr. Paptiſte, Tanz Lehrer. 
Londeshut den zten Detober 1820. Das von dem hler verſterbenen 

Schloſſermeiſter Waͤgner nach zelaſſ ne, auf 1015 Reh toxirte brauberechtlgte Haus 
Nro. 79. bieſtger Stadt nebſt dazu gehörigen Hoſpital Ack rſtuͤck ven 1 Morgen 
ſoll im Wege der nothwendigen Subhaſlatlon in dem auf den aRfien Deebr d. J. 

vor uns anſtebenden einzigen Biethungstermine oͤffemlich an den Meiſt⸗ und Dep: 
biethenden verſtelgert werden, weshalb beſig und zablungsfaͤbige Kanflufige hier / 
durch dazu eingeladen werden. Zugleich werben auch die noch und kannten Gläͤu⸗ 
biger des veiſtorbenen Waͤgner hiermit Öffentlich vorgeladen, ihre Forderungen an 
deſſen Nachlaßmaſſe bey Vermeidung der Präcluforia in eben dieſem Termine zu 
Nquidiren. - Koͤnigl Preuß. Stadtgericht. 

t Glatz den 14. October 1820. Da das zum Nachlaß des verſorbenen 
Schuh macher meiſter Flortan Spiller gehörige ſud Nro. 6162, auf der Herrugaſſe 
belegene, und auf 291 Rthl. 20 fgr. Cour. gewuͤrdigte Hus, im Wege der noth⸗ 
wendigen Subhoſtatlon verkauft werden ſoll, und diezu Terminus lleitatlonis unt⸗ 
tus et prremtortus auf den 16. Januar 182 1. früh um 10 Uhr vor uns an gewoͤnn⸗ 
lach er Ge ichts ſte te auf dem hleſigen Rathhauſe anſſehet, fo wird ſolch es ſowobl den 

Tauſtuſttgen zur Adgedung ihrer Gebothe, als auch den undek unten Nealzlaͤudi⸗ 
gern zur Wahrnehmung ihrer Gerech tſame hier durch bekennt gemacht. 

Koͤnigl. Preuß kand und Stadtgericht. 
N Erſte 
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Gerichtlich conſtrmirte Kaufcontracte. : 


Dobm Breslau dein 28. October 1820. Ven dem Koͤnigl. 
preuß. Hofrichteramte wird hiermit bekannt gemacht, daß die Anna 
Maria verwitt. Winter, geb. Herdin und deren Tochter Johanna geb. 
Winter verehelichte Neumann die zu Neudorf bei Canth ſub No. 39. 
gelegene. Gärtnerſtelle aus dem Nachlaß ihres verſtorbenen Ehemanns und 
Vaters Gottfried Winter ab inteſtato für 800 tthl. ererbt haben und 
der Beſitztitul für ſie berichtigt worden iſt. 
Dohm Breslau den 28. October 1820. Von dem Koͤnigl. 
Peeuß. Hofrichteramte wird hiermit bekannt gemacht, daß der Schmidt 
Anton Sahatte die zu Neudorf bei Canth ſub No. 39. g legene Gaͤrt⸗ 
nerſtelle don der Anna Maria verw. Winker und deren Tochter Johanna 
verehelichte Neumann laut Kaufcontrakt dd. 8. November 1819 et conf. 
29. Januar 1820. für 1400 ahl. erkauft hat, und der Beſi iblitel fuͤr 
ihn eingetragen worden iſt. 
l Breslau den 10. November 4 Bi den Gerichtsaͤmtern 
Roſenthal, Kreicke, Wolfsdorß, Tſchirnau, Pohlniſch⸗Gandau, Oßwitz, 
Lohe und Klein⸗Schwundnig ſind folgende Käufe confirmirt worden. 
1. Kauf des Gottlieb a „ um die Muͤhle zu Roſenthal, auf 
‚Höhe, von 1400 rihl. 
2, des David Burkard, um die Windmühle zu Kreide, auf Höhe 
don 1400 rthl. 
3. des Gotilleb Milde, um die Windmühle zu Wolfsdorf, auf Hohe 
von 980 rihl. 
4. des Jonotz Zoͤnig, um den Kretſcham zu Zſchirnau, auf Hoͤhe 
von 1700 rthl. 
5 des Joſepb gt, um die Freigaͤrtnerſtelle No. 3. zu Poblniſch⸗ 
Sandau, auf Höhe von 200 tthl. 
6. der Anna Roſina verehelichten Mälzer, geb. Zunft „ um die 
Sand. ſub No. 35. zu 9 auf Höhe von 480 rihl. 225 
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7. Kauf des Carl Weiß, um die Freiſtelle No. 4. zu Oßwitz, auß 
Höhe von 342 rthl. ö 
8. des Auguſt Jäniſch, um die Schmiede zu Klein⸗Schwundnig, 
auf Höhe von 400 Mthl. 

9. des Wilhelm Berger, um den Kretſ am zu Lohe, auf Höhe 
von 1650 RKthl. 

10. des David Schnitte um die Freigättnerſtelle No. 25. zu Lohe, 
auf Hoͤhe von 150 rihl. 

Waldenburg den 9. November 1820. Im zweiten halben 
Jahre 1820. find vor hiefigem Stadtgerichte nachſtehende Käufe confir⸗ 
mirt worden. g 

1. Kauf Heinrich Julius Sonnabend, um das vaͤterl. Haus no. 111. 
pro 7000 Rthl. N N a 

2. der Anna Roſina Gregorn, um das Moritzſche Haus no. 117. 
pro 1700 Rthl. f 3 De 

3. Auguſt Wirhelm Buͤrgels, um der Wittwe Haagen Haus no. 101, 
pro 1200 Rthl. 92 wege 5 

Altwaſſer den 9. November 1820. Bei hieſigem Gerichts⸗ 
amte find im zweiten halben Jahre 1820. nachſtehende Käufe zur Eons 
ſirm tion vorgetragen worden. 

1. des Chriſtian Wergau, um das vaͤterliche Coloniehaus no. 72, 
pro 100 Rthl. N ie i 
2. des Wilhelm George, um das Weigeltſche Freihaus no. 49, 
pro 100 Rihl. z | 

Seitendorf, Waldenburger Kreifes den 9. November 1820. 
Vor bieſem Gerichtsamte find im zweiten halben Jahre 1820 nachſte⸗ 
hende Käufe verlautbart worden. END, AT 

1. Kauf Franz Porrmanns, um Nepomuf Schlets Hofehaus no. 16., 
pro 12 Reh. n 2 

2. Gottfried Vogels, um Chriſtoph Frankes Freigarten no. 9, 
pro 180 Kıpl. se 8 2 5 - 

3. Goulob Alex, um Wayl. George Gemsjaͤgers Bauerguth no. 22", 
pro 1475 Rthl. 587. der 5 *. 
Tannhauſen den 9. November 1820. Vor hieſigem Gerichts⸗ 
emte find im zweiten halben Jahte 1820. folgende Käufe zur Tonfir⸗ 
mation vorgetragen worden Br 1 er 
1. Kauf Benedict Volke, um Gottflied Lorenz Freihaus no. 20., 
pro 82 Rthl. j (HR. „ERRT — %, ei ee 
er 2. Kauf 
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2. Kauf des Benjamin Bruckner, um der Wir we Anforgin Frei⸗ 
baue no. 6. zu Sophienau, pro 260 Rthl. 

3 Zuſchreibung der Klemtſchen Mühle an die AsSütwe Suſanua 
Eleonera Klemt, geb. Weigelt no. 83., pro 4000 Rthl. 

4. Zuſchreibung der wayl. Ehriſteph Wittigſchen Freiſtelle no 72 
an den Sohn Gottlieb Wittig, pro 1000 Rthl 

S8. desgl. der Chriſtoph Wittigſchen Freiſtelle no. 73. an den Sohn 
Carl Wittig, pro 1000 Rthl. 

6. desgl. des Eindrittel der Societaͤts⸗Waſſer⸗Mangel no 6. an 
den Sohn Cal Wittig, pro 3000 Rthl. 

7. deegl eines ſolchen Drittels der Societäts⸗Waſſet⸗Mangel no. 6. 
an den Sohn Johann Gottlieb Wittig, pro 3000 RNehl. 

8. Kauf Friedrich Wilhelm Roͤsners, um der Beate Wagnerin 
Haus no. is zu Charlottenbrunn, pro 380 Rthl. 

9 der Frau Klugin, um der verw geweſenen Schael, verehl. Roͤniſch 
Haus no. 8, pro 580 Rehl. 

10. Johann Gottlieb Seidel, um Blumenſtocks Haus no. 75.5 pro 
390 Rth. 

1 Johann Gottlieb Foͤrſter, um das Friedrich Hanneyſche Haus 
no. 78 , pio 316 Rthl. 

) Brieg den 9. November 1820, Bei dem Koͤnigl. Domainen⸗ 
Juſtiz⸗ und Stiftsge ichtsamſe Brieg find ſeit dem 1. July d. J. nach⸗ 
ſtehen de Kaͤuſe gerichtlich confirmirt worden. 

1. Kauf des Gottlieb Muͤde, um die Gaͤrtnerſtelle no. 23. zu Groß 
neudorf, pro 240 Kthl. 

2. Gottfried Lufliz, um die Windmuͤhle no. 22. zu Bäͤrzdorf, pre 
600 Ktit. 

TE» Samuel Hoffmann, um dieſelbe Mühle daselbſt, pro 1375 rthl. 

4. Johann Jeltſch, um die Colonieſtelle no. 29. zu Limburg, pro 
1300 Rthl. 

F. Johann Friedrich Klinner, um die Gärtnerftelle no. 42. zu Linden, 
pro 300 Rtpl. 

ee Gottfried Tſchorn, um die Gaͤrtnerſtelle no. 30, zu Paulau, pro 
171 Rthl 

7 Wilhelm Schlung, um die Gärtnerftelle no. 35, zu Ge üninger, 
pyro 200 Rıhl. 

s Sauer Gottfried Rieger, um die Gaͤrtnerſtelle no. 28. zu Pau 
25 pro 600 Rihl. 
9. Kauf 


. 
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Kauf des Friedrich Wilhelm Runge, um die Auslerſte 
no. * zu Baruthe, pro 151 Rthl. * Sent * . 
10. Gottlieb Klinner, um das Bauerguth no. 12. zu Doͤbern, pre 
1200 Rthl. RE 8 
11. Koͤnigl. Foͤrſters, George Eruſt Graͤbnitz, um die Gaͤrtnerſtelle 
no 24. zu Döbern, pro 40 Rthl. - x 
12. Der Anna Roſina verw. Graͤbiſch, um das Angerhaus no, 39. 
zu- Tſchoͤplowitz, pro 80 Rihl. re 
13. Gottlob Gerlach, um das Baue guth no. ao. zu Schönau, 
pro 1300 Rthl. a > 
14. Jacob Nathan Levi, um des Moſes Leviſohn Haus no, 4. 
auf dem Stiftsplatze zu Brieg, pro 2250 Rthl. ER 
15. Scholz Schelenz zu Laugwitz, um feines verflorbenen Vaters 
Gottlieb Schelenz Gaͤrtnerſtelle zu Conradswaldau, pro 276 Athl. 
1856. Johann Gottlieb Kuniſch, um die Haͤrtnerſtelle no, 42. zu Gone 
tadswaldau, pro 350 Rthl. 5 N 
17. Carl Friedrich Jarauſch, um das Dauerguth no. 20. zu Pam⸗ 
pitz, pro 2600 Rihl. was | 
18. Friedrich Wilhelm Schmiedel, um das Angerhaus no. 88. zu 
Conradswaldau, pro 277 Rh. B 
109, Gottfried Monden, um die Gaͤrtnerſtelle no. 24. zu Laugwith, 
pro 450 Rthl. 
20. Daniel Gottfried Runſchke, um das Bauerguth no. 8. zu Yägern« 
dorf, pro 1950 Ribl. 2 a 
21. Michael Riegel, um die Windmühle des Friedrich Jacob zu 
Briefen, pro 1200 Rıhl. 4 
22. Samuel Scholz, um dte Gärtnerſtelle no. 37. zu Paulau, pro 
400 Rthl. 2 | £ 
23. dir Gärtner und Häusler zu Conradswaldau, um die Stolzig 
Wieſe daſelbſt, pro 1350 Rthl. 8 Be 
Ottmachau den 8. November 1820. Bei der Koͤnigl. Amts⸗ 
hauptmannſchaſt zu Oitmachau find im zweiten halben Jahre 1820. 
nachſtehende Käufe confirmirt worden. 1 
1. Schwammelwitz. Kauf des Amand Franke, um die Gärtnerſtelle 
no. 48., pro 200 rthl. 2. Gallenau. Kauf der Johanna Otte jeht 
verebl. Kunze, um das Bauerguth no. 24,, pro 1154 rihl. 3 Lin⸗ 
denau. Kauf des Joſeph Böhm, um ein Grundſtück, pro 150 ethl. 
4. Oitmachau. Kauf der verehelichten Weinberg, um die Stelle no. 37. 
5 pro 
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pro 205 tip. 5. Arnsdorf. Kauf des Johann Mönich, um das Bauer 
guth no. 26., pro 1200, rthl. 6. Otimachau. Kauf des Matthes 

Jökiſch, um das v. Kalbacherſche Grundſtück, pro 112 rthl. 15 far, 

7. Lindenau. Kauf des Joſeph Sabel, um die Gaͤrtnerſtelle no. 29., 

pro soo nhl. 8. Galınau Kauf der Foſeph Kuſſchker, um die Haus- 
lerſtelle no. 21. pro 145 krthl. 9. Lindenau. Kauf des Anton Poppe, 

um die Häusleiſtelle no. 103., pio 85 rihl. 10. Schwammelwitz. Kauf 

des Johann Haucke, um das Bauerguth no, 67., pro 1400 rthl. 11. 

Gauels. Kauf der Thereſia Neugebauer, um die Häuslerftelle no. 34. 

pro 450 tgl. 12. Altpatſchkau. Kauf des Amand Hanke, um die 
Gärmerftele no. 21., pr 180 rthl. 13. Oltmachau. Kauf des Jofeph 
Zucker, um dos Grunbflü no. 28., pro 425 rthl. 14. Altwilmsdorf. 

Kauf des Joſeph Thienel, um ein Grundflüd von no. F., pro 500 rthl. 

17. Wipe, auf des Joer Magner, um die Gärtnerftsle no. s., we 

100 kthl, 16. Lindenau. Kauf des George Clemenz, um ein Grundſtück 

von no. f., pro 150 rihl 17. Heinersdorf. Kauf des Anton Rittner, 

um das Bauerguth no 63., pro 1200 rihl. 18. Tſchauſchwitz. Kauf 

des Andreas Anders, um die Gaͤrtnerſtelle no. 8., pro 700 rthl. 19. 
Tſchauſchwitz. Kauf des Herrn o. Förfer, um die Realitäeen no. 310, 

pro 5887 rtgl. 20. Glaͤſendorf. Kauf des Andreas Wilhelm, um die 

Haus lerſtelle no. 87, pro 80 rthl. 21. Lobedau. Kauf des Joſeph 

Senftner, um die Häuslerftelle no. 33., pro 115 rthl. aa. Arnsdorf. 

Kauf der Anna Maria Hanke, um die Häuslerſtelle no. 63., pro 64 rıhl. 

23. Hermsdorf. Kauf des Joſeph Nenkwich, um das Bauerguth no. F., 

pro 690 rthl. 24. Hermsdorf. Kauf des Joſeph Schuberth, um die 
Haͤuslerſtelle no. 42 pro 180 rihl. 25. Liebenau. Kauf des Carl 
Kaluſchke, um die Haͤuslerſtelle no. 13 f., pro 900 tthl. 26. Moſen. 

Kauf des Amand Balder, um das Bauerguth no. 7., pro 5 

27, kindenau. Kauf des Franz Schuberth, um das Bauergurh no. 26., 

pre 1600 iht. as. Undenan. Kauf des Joſeoh Fisher, um die Huus. 

leiſtele no. 112. pro 55 nhl. 29. Oläfenborf, Kauf des Jana Ulbrich,, 
um die Häuslerſtelle no. xıg., pro 90 ithl. 30. Boucke. Kauf des 
Caſpar Hennich, um ein Grundſtück von no. 63, pro 135 ichl. Zr. 
Keinbrieſen. Kauf des Joſeph Heller, um die Häuslerſtelle no. 33., 

pro icf ethl. 32. Elguth. Kauf des Amand Schneider, um das 
Vauergulh no. 7.“ pro 1500 ethl. 33. Altpatſchtau. Kauf der Catha⸗ 

rina Pflug, um die Häußferfele no. 22., pro 135 tthl. 34. Herms⸗ 

dorf. Kauf des Joſeph Reſe, um die Häusierftelle no. 42., pio 145 th. 
5 ; n 
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35. Gallenau. Kauf des Joſeph Scholz, um die Häusterflellc no. 5 5 
pro 250 hl. 36. Schubertecroße. Kauf des Franz Weydner, um 
das Bauerguth no. 20., pro 600 rthl. 37 Schwammilwitz. auf des 
Johann Haucke, um die Gärtnerftelle no. 52., pro 220 rıhl. 38. Lie⸗ 
benau. Kauf des Caſpar Petſch, um die Haͤuslerſtele ro, 113, pro 
100 tthl. 39. ultpatſchkau. Kauf des Anton Wagner, um ein Dob⸗ 
ſchütz Ackerſtuͤck, pro 500 rthl. 40. Schubertscroße. Kauf des Joſeph 
Schuberth, um das Bauerguih no. 12., pro 331 rthl 41. Schuberls⸗ 
eroße, Kauf des Michael Julke, um die Haͤuslerſtelle no. 24., Pro 


170 tthl. 42. Liebenau. Kauf des Gaͤrtner Fierian Knauer, um d 


Ruthen Acker aus no. 85., pro 320 rthl. 
Ober-Glogau den 8. November 1320. Beil dem hieſigen 
Königl. Gericht der Stadt find nachſtehende Käufe confirmirt worden. 
1. Der Catharina Schreibe in, uͤber ein Haus, pro 1875 tthl. 
2. Der Magdalena Steinfeld, über ein Haus, pro 1100 rfpl. 
3. Der Antonia Kyck, über ein Haus, pro 700 tthl. 
Neiſſe den 6. November 1820. Das Gericht der Hochfuͤrſt⸗ 
biſchoͤflichen Oberhoſpitals⸗Güther macht hierdurch bekannt, daß bei dem⸗ 
ſelben nachſtehende Kaͤufe vorgekommen ſind. 
I. Bei Grunau. 
1. Anton Wagner, über die Haͤuslerſtelle no. 3., für 62 rthl. 8 gr. 
2. Carl Rückert, über die Robothgaͤrtnerſtelle no. 19., für 20 rthl. 
II. Zu Roßbof 
3. Johanna verehel. Stephan, über dle Freihaͤuslerſtelle ſub no. 13. 
nebſt 9% Metzen Acker, für 20 rthl. 
DT. III. Zu Senkwitz 
4. Michael Günther; über das Bauerguth ne. 8., für 1500 ıthl, 
F. Franz Nuber, über das Bauerguth no 19-, für 12c0 th. 
6. Michael Bariſch, über die Häuslerſtelle no. 21, für 32 rthl. 
SGuhran den 9. November 1820. Bei hieſigem Stad gericht 
ſind folgende Käufe confirmirt worden. 
1 Klein⸗Wierſewitz. Gottfried Garndke Baueıguth, für 60% rtbl. 
"a. Klein- Wierſewitz. Gotilob Gallei Dreſchgarten, für 261 rthl. 
3. Klein⸗Wierſewitz. Daniel Berndt Dreſchgarten, für 281 ırhl, 
4. Dahſau Gottlieb Kahlert Groſchegarten, für zoo rthl. 
J. Klein Beltſch. Gottfried Kunzendorf Dreſchgarten, für 50 rthl. 
6. Schah. Georg Friedrich Wichter Freiſtelle, für 340 rthl. 


7, Schlaube. Johann Sander Dreſchgarten, für 180 ithl. 4 
5. 
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8. Guhlau Joſeph Fiebig Haus und Windmühle, für 1150 rihl. 
9. Wendſtadt. Gottfried Joachim Freihaus, für 130 rthl. 
10. Wendſtadt. Gottfried Hirſchfelder Freihaus, für 48 rthl. 
11. Niederſchuttlau. Johann Adam Dreſchgarten, für 30 repl. 
Brieg den 25. October 1820 Lei bieſigem Koͤnigl Preuß. 
Land- und Stadtgericht iſt der Kauf des Häusler Hentſchel, um 2 Mor⸗ 
gen Ackerland von dem Goͤbelſchen Bauerguthe no. 30. Schüͤſſelndorf 
d. 3. März 1820., pro 142 rthl. heute confirmirt worden. . 
Nelſſe den 6. November 1820. Bei dem Glrichtsamt Hen⸗ 
nersdorf und Geltendorf find vom 26. Mai bis Ende October 1820. 
nachſtehende Kaͤufe vorgekommen. g N 
I. Bei Hennersdorf. N 
1. Kauf des Joſſph Haniſch, um die fub Litt. J. gelegene 6 Bres⸗ 
lauer Scheffel Acker, um 200 tthl. een 
II. Bei Geltendorf. 2 
2. Kauf des Chriſtoph Matſchke, um s Scheffel Acker ſub no. 1. 
von der Hedwige Goͤrlich, um 285 rtpl. f Rt, 228 
3. Kauf der Barbara Hillebrand, über 5 Scheffel Acker ſub no. 4 
von der Hedwige Goͤilich, um 250 rh. 
4. Kauf des Joſeph Prauſe, über 4 Scheffel Acker ſub no. 58. 
von der Hedwige Goͤrlich, um 200 rthl. ö 1 t 1 8 
5. Kauf des Michael Matſchke, über r Scheffel Acker ſub no. 39. N 
von der Hedwige Goͤrlich, um 50 rtůll. Se 
6. Kauf des Mathes Jackiſch, über 3 Scheffel g Mitzen Acker ſub 
no. 40. von der Hedwige Goͤrlich, um 175 rthl. e FT 
i Streblen den 14, November 1820 Beim Kdnigl. Domainen⸗ 
Juſtizamte Strehlen find vom 1. July 1820. folgende Känſe confitmitt worden. 
J. Zu Kuſchlau. Gottlieb Vogels Kauf, um Schmidts Baberguth, 
pro 5840 ri hlt. e ee eee ieee 
II. Zur iſchergaſſe. Gottfried Stillers Kauf, um Langners Süne, 
pro 900 rtl. ann ee n ee ene 
n Er ER are 
a. des Joh. Janco Kauf, um Mattitzka Auenhaus, pro 1 l. 
. des Job. Kabataik Kauf, um Hayrt Adenhaus, pro 17 ng 
4m Brieg eden 2 Septemtzer 18% Bel hieſigem Königle Preuß. 
Land und Stadtgericht hat der Strickermeiſter Carl Schimonski den Haaßt⸗ 
mann Herrn Schmidt die in der Reiſſer Thor Votſtadt ſub no. 29. belogene 
Befigung pio 2900 rthl. am 5:.Suly c. gerichtlich abgefauft. 


r 


Nem 


— 
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Neuhof den 2, Noven, ber 1820. In dem zweiten halben 
Jahre 1820 find bei untorpeichnetem Supıjamte folgende Kaͤufe sonfit- 
mirt worden. 
7. Kauf des Balthasar Drong, um das itenihe Bauer guth ſub 
no. 24. zu Kuhnau, pro 225 rthl. 
2. Joſeph Jantoſch, um Du“ eiterihe Banergut) fub no. 14. Ju 
Loffkowitz, pro 400 tthl. 
3. Jacob Segſa, um das Baurrand ſub no. 66. in Ober kungen 
dorf, pro 300 th. 
4 Paul Jobann Slotou, um das muͤtterliche Bauerguth ſub no 73. 
. Kotſchanewiß, pro 92 rthl. 
3. Thomas Kaniewitz, um d. Kaychaͤlaſche Bauerguth ſub no 63. 
du Kraskau, pro 261 ih! 
6. Johann Biskup, um die Joſeph dielupeſche Haͤuslerſtelle ſub 
no. 22. zu Kuhnau, pro o rthl. 
2. Daniel Gnatzy, um die ‚Häueteftelle ſub no. 82 zu Kuhnau, 


8 5 al. 
on = Rboigk: Juſtizamt Neuhof. Teichert, Karaſch. 
Creutburg den 10 November 1820. In dem zweiten halben 
Jahre 1820. ſind beim Koͤnigl. Stadigericht zu Landsberg fo, gende Käufe 
tonfirmirt worden. 
1. Kauf des Valentin Mragalla, um 2 Quart Acker von Jacob 
Knychala zu Landsberg, pro 100 rthl. 
2. Wilhelm Pfaͤnder, um 4 Quart Acker vom Haring zu Lands, 
bag, pro 57 rthl. Eri 
3 der Wittme Doctor Meyer, um die Haringſchen Poſſeſſionen ſub 
10. 2. und 46., pro 3000 tthl. 
4. Wülbelm Pfänder, um die poſſeſſi on ſub no. 33. pro 310 rifl. 
. Valentin Awiarkoweft, um das Haus 228 no. 63. pro 96 rthl. 
“a 
N . Thomas Liſſor, um das Haut ſub no. 78. pro 310 rihl. 
7. Johann n, um die Rec tot Weberſchen Grundſtuͤcke, pro 
o rihl. 
1253 8. Joſeph Ruß, um die poſſſton ſub me, 98.) pro 210 rihl. 
5 90 e eiptek, . das 2 Ink: no. 33: vom Pfänder, pro 


N b 
557 TER 55 Das Sratgriät Landsberg... Leeichert. 
e e eine 12 34440 
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a Nr XLIX. des Breslauſchen e Blattes 

vom s. December 1820. N 


Gerichtlich confirmirte Kauftontracte. 


) Neiſſe den 24. November 1820. Bei dem hiefigen Stadtpfarr⸗ 
theilichen und dem Juſtizamt der St Laurentii⸗ Capelle von Großneun⸗ 
dorf find folgende Käufe confirmirt worden: 

I.̃. des Kretſchmer Caspar Schmidt zu Struwitz, um eine halbe Hu⸗ 
fe Acker von dem Andreas Mayſchen Bauergut daſelbſt, fir 450 tthl . 

2. des Schuhmacher Franz Schneider, um die Gärtnerftelle no. 126, 
zu Ober: Neuland, für 272 rebl. 

3. des Häusler Anton Schoͤn zu Nieder: Neuland, um den zur Gärte 
nerſtelle no 93. zu Mittel⸗Neuland gehoͤrigen Garten von 1 Schfl. Aus ſaat, 
für 2 2 ıtpl. 8 gr. 

4. des Chriſtoph Bober, um die Franz Buſchmannſche Gärtuerſtelle ju 
Großueun dorf, für 130 rthl. 

5 der Anton Michalkeſchen Eheleute zu Großneundorf, um die Gaͤrt⸗ 
nerſtelle no. 57 daſelbſt, fuͤr 300 rthl. 

) Pitſchen den 26. November 1820. Bei dem Koͤnigl Stadtgericht 
hi ſelbſt ſind in dem zweiten halben Jahre 1820 folgende Kaͤufe confirmirt 
wer den: Ra 

I, Pitſchen. a 

1. des Carl Nega, um das Haus ne. 46., für 325 ithl. 

2 der verehl Weber, um das Haus no. 217., fur 185 rihl. 

3. des Friedrich Zierbock, um das Haus no. 232, fuͤr 770 rihl. 

4. des Berel Moſes, um das Quart Acker no 10, für 860 rthl. 

l I. Polanowitz und Kolonie Birkenfeld. 

5. des Meerlaͤnder, um die Haͤuslerſtelle no. 66. zu Polanowih, für 
43 vipl. 

6. der Jatob Biernothſchen Eheleute, um die Cofoniefiefle no. 3. zu 
Birkenfeld, für 200 tthl. 

III. Jaſchkowitz. 
7: des Michael Wollny, um die Laterne no 35. 5 8 100 nt 


lea) 
) Pitſchen den 26. November 1820. In dem zweiten halben Jah⸗ 
te 1820 find bei nachſtehenden Gerichts mtern folgende Käufe confixmitt 


worden: 8 
ir I. Rofhfonig., 
1. des Chriſtian Woda, um die Freiſtelle no. g., für 580 Rtjil. 
1 ae a. Bob . 
2. der verehl. Srecka, um das Bauergut no. 5., für 200 Rthl. 
III. Streßblitz. | 
3. des Paul Rapka, um das Bauergut no, 23, für 400 Rthl. 
4. deſſelben Paul Rapka, uͤber ein Ackerſtuͤck zu ſeinem Bauergute 
no. 23, für 600 Athl. 8 e | 
IV. Colonie Telsruh. | 4 
5. des Johann Wiedeta, um die Colonieſtelle no. g., fir 48 Rıpl, 
13 Gr. 87 Pf. 


el 


V. Uſchütz. ' 
6. des Johann Morawa, um die Halbbauerſtelle no. 12., für 300 gtl. 
) Roihſchloß den 22. Movember 1820. Bei bieſigem Domainen⸗ 
Juſtizamte ſind im zweiten halben Jahre 1820 nachſtehende Kaͤufe confir⸗ 
mirt worden: j 7 

1. des Benjamin Geisler, um das Auenhaus ſub ro. 14, zu Seniz, 
pro 320 Rthl. > \ 

2. des Gottlob Eichner, um das Bauergut ſub no. 23: zu Groß⸗ 
jeſeritz, pro 4053 Rthl. 12 gr. 
j 3: des Gottlob Oßwald, um das Bauergut ſub no. 34. zu Groß⸗ 
enlegnitz, Pro 4440 Rehl. 

4. des Joſeph Pancke, um das Banergut ſub no. 38. daſelbſt, pro 
5620 Kthl. f 

5. des Gotefrled Wohlfahrt, um dle Hoſegartnerſtelle ſub no. 26. 
zu Großjeſeritz, pro 380 kthl. 8 2 

6. des Carl Schneider, um das Auenhaus ſub no, 13. zu Steia⸗ 
kirche, pro 286 krthll. Ln es > 

7. der Wittwe Hinncke, um die Erbſchmiede ſub no. 3. zu Roth: 
ſchloß, pro 340 Rtkl.- ur 

8. des Jeſeph Bommer, um das Bauergut ſub no, 30, zu Groß⸗ 
kniegniz, pro 7050 Rthl. f 

9. des Gottlob Rother, um die Hofegärtnerſtelle ſub no. 47. daſelbſt, 
pro 200 Rthl. b » 

10: des Gottlob Hampel, um das Auenhaus ſub ne, 41. zu Kar⸗ 
ſchau, pro 70 Rthhll. . 11. 


N N 
n 
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11 des Ehriſtian Salomon, um die Sefegkttne fell ſub no. 8 


dafs pro 70 Mtpl. 
12. des Gottlieb Schönfelder „ um die Hofegärtneficte ſub no. 6 zu 


Steinkirche, pro 200 Nthl. 


13. des Carl Altvater, um das Auenhaus ſub no. 13. zu Steinkirche, | 


pro 310 Kehl. 


14. des Goltlieb Krahmer, um dos Auenhaus ſub no. 46. zu Groß⸗ 


kniegniz, pro 300 Nthl. 


15. des Gottlieb Stache, um das Vierte bauergut ſub no. 1. zu Groß⸗ 


kniegniz, pro 840 Riehl. 


16. des Gottfried Scholz, um das Bauergut m no. 24. daſelbſ, pro 
250 rt 


pl. 
7. des Ebriſtoph Naffelt, um das Auenhaus ſb no. 11. zu Groß- 
ieſeriz, pro 140 Rthl. 


18. des Chriſtoph Schmiedel, um die Freiſtelle ſub ne. 15. zu Gambiz, 
pro 580 rthl. 
19 des Friedrich Pauly, um die Freiſtelle ſub no. 9. zu Poferiz, 55 
2 50 Athl. 
) Trachenberg den 1. Decbr. 1820. Nachſtehende Käufe find vom 


Bl Juni bis Ende Nosbr. d. J. zur Beſtaͤttigung vorgetragen worden: 


1 Bei dem Koͤnigl Stadtgericht bieſelbſt. 

> der Baͤcker in Caroline Stober ‚ um den muͤtterl. halben Ackergarten, 
für 360 rihl. 

2. des Franz Dienecks, um die ſtiefväterl. Pavelkiſche Wleſe, für 
480 ıthl. 

3. des Schneiders Hahn, um das Sbyrutgus Hartmannſche Haus, 
für 400 Rthl. 

4 des fürſtl. Förſters Wolff, um die Franz Hoffwannſche Trandftelle 


und Wiefe, für 90 Rthl. 


5. der Cämmerey, um die George Knechtſche Windmühle, für 980 Kt. 
= 1 Bauers Schracke, um das Johann Scholziſche Haus, für 
355 Ri * 
7. des Gottlieb Scholz, um Franz Pavelkes Haus, für 220 Rthl. 
3 der Eliſabeth verwittw. Hartmann, um des Ackerbürgees Lorenz hal⸗ 


bez Grundſtuͤck, für 500 Rest 


9. des leises David Pohl, um die Scheuer des andere, für 


160 Rıpl. 
10. des Schuhmacher Rettig um bie Schußbant der Nadlerin echt, 


für 170 Rthl. 11. 


2 ta) 2 


11. bes Müllers Carl Hanke ‚ um die Anechtſche Windmühle von ber 
Cämmerey, für go; Rthl. 
i 12. des Schoruſteinfegers Klutſch, um Ziegans Wieſe, für 700 Kehl. 
13. des Züchners Vinzenz Wilhelm, um das Zuͤchner Ulbrichſche Haus, 
für 400 Rihl. 
14. des zleiſchers Ferdinand Frey, um das vaͤterl. Haus, für ao Rl. 
II Bei den Jufitiarieten Militſch, Trachenberger Kr:ifes. 
15. des Fried; ich Suchanke, um Wickes e zu rabſchüg, 
für 295 Rthl. 17 gr. 13 pf. 
III. Im Woblauer Kreiſe. 
> 16. zu Schilkowitz, des Gottfried Marten, um Kabiſch greiſtelle, für 
78 Rest 
g 17. zu Plus kau, des Herrnſtaͤdter Faͤrber Seidel, um ein Stück Wiefe 
vom Bauer Henſchel, für 150 rthl. 
A er daſelbſt, des Gottfried Kuhls, um das Bleilſche Häuschen, für 
o o Rehl. 
11. zu Grottky, des Friedrich Wilhelm Warmuth, um die väterl. Wind⸗ 
mühle, für 400 Rtzl. 
20 zu Pruscawe, des George Friedrich Kliem, um Happas Groſcher⸗ 


. ſtelle, ie 1 oo rthl. 


21. zu Heinzendorf, des Joſeph Langner, um © offers Freiſtelle, für 
600 BIO: 
IV. Im Trebnitzer Kreiſe. 
a zu Sackerſchoͤfe, des Anton Schaͤtzels, um die Schirmſche Schmie⸗ 
de und Freiſtelle, für 550 Rthl. 
1 23. zu Obernigk, des Schuhmachers Belger, um Walthers Freiſtelle, 
für 200 ribl. 


24 zu Esdorf, des Johann Gottlieb Raphael, um Johns. Sreiſede, 


für 475 Rthl. 
28. daſelbſt, des Gottlob Wühelm Siebig, um Raphaels Freiſtelle, 
für 580 Rthl. 
26. zu Gros Breſen, des Gottlieb Ketſchke, um Heckers Windmühle 
für 1000 Rthl. LE 
27. zu Groß Krutſchen, des Prausniger Kräuters Nitſchke, um die 
Muͤllerſche Wieſe, für zoo Rıhl. 
28. zu Conradswaldau, des Gottfried Roßdeutſcher, um das Bauergut 
des Galiſch, für-1075 Rihl. 
5 29 zu Karauſchke, des Gotilieb Hanke, um des Vaters Freiſtelle, für 
280 Rthl. 3% 


| ene SE 
Fig ; 
30 zu Schimmeiwig, des Gotifried Hͤͤrtel, um bie Seiteſche Dreſch⸗ 
gͤͤrtnerſtelle, für ro Rthl. Schwarz, Staktrichter und Juſt. 
*) Delau den 27. Nevbr. 1820. Bei dem hieſigen Koͤnigl. Stadtge⸗ 
tichte ſind vom 1. Juny bis ultimo November 1820 nachſtehende Kaufe zur 
Confirmation vorgetragen, und Glundſtuͤcke verreicht worden, als: 2 
1. dem Ernſt Otte, das Haus no. 4., ad 700 rthl. 8 
2. dem Konietzky, das Bauengut no. 8. in Baumgarten, ad 6500 rt. 
3 3. dem Pflaume, die Angerhaͤuslerſtelle no. 78. in Baumgarten, ab 
160 rthl: 2 > 
4. dem Bunzel, das Bauergut no. 34. zu Baumgarten, ad 2200 rthl. 
5 dem Kretſchmer, die Angerhaͤus lerſtelle no. 7 t. zu 3:bjig, ad 40 rthl. 
6. dem Schumacher Nagel, das Haus no. 28, ad 600 rthl. 8 
7. dem Daniel Meywald, die Freigaͤrtnerſtelle no. 7. zu Jedlitz, ad 
oo tthl. 1 8 = 
5 z dem Fiſcher Heimlich, das Haus no 78 b., ad 2400 rthl. 
9. dem Maurermeiſter Laßgott, das Haus no. 123, ad 750 tthl, 
10, dem Häusler Kreiſchmer, die Stelle no. 47. zu Jedlitz, ad 280 rth. 
11. dem Zimmermann Geppert, das Haus no. 23., ad 17 fo 18hl. 
12, dem Kaufmann Otte, das Haus no. 6., ad 2030 rthl. 
13 dem Kellerpaͤchter Schmidt, das Haus no. 83, ad 4470 tthl. 
14. tem Schneidermeiſter Puſch, das Haus no. 143. ad 2450 tthl. 
EN dem Merhner und Höppner die Magazin: Scheuer no. 7. b., ad 
000 rthl. . : 2 : 
> 16 dem Rothgerber Möfe, das Haus no. 18., ad 2250 rthl, 
17. dem Stellmacher Tſchentſcher, das Ackerſtuͤck von 4 Schfl no. 5 1 
ad 1450 rihl. 
) Trebnitz den 30. November 1830. Nachſtehende Kaͤufe ſind bei 
dem hieſigen Königl. Gericht vom 1. Juni bis ult Novbr confirmirt worden: 
1. des Freigärtner Gottlieb Lurghardt zu Deutſchhammer, pro 
- 650 rthl. — 
5 2. des Freigäriner Daniel Bartnig zu Brieſche, pro 700 rtbf. 
3. des Sreigärtner Gottfried pirſchel zu Cameeſe, pro 300 rthl. 
4. d 5 Bauer George Munder zu Groß Mertinau, pro 900 rthl, 
5 des Haͤusler Joſeph Rademacher zu Katfolifch = Hammer, pre 
rs rthl. e 
Re 6. des Häusler Daniel Silernitzke zu Domnowitz, pro go rthl. 
7. des Muller Gottlieb Wutthe ſub no. og vom Trebnitzer Anger, pro 
3400 rthl. Di | 5 
8 8. bes 


1 
a 


8. 
11. 
12. 
13. 
14. 
16. 
17. 
18. 
19. 
20 
21. 
28. 
3 
24. 


Rt ® ; 


g. des Johann Basler, um die Stelle fub ne. 28. doſelbſt, pro boo till. 
9. des Häusler Ehriſtian Hubrig zu Deutſchhammer, pro ago rthl. 


des Häusler Chriſtian Bartſch zu Schlottan, pio 160 rihl. 


des Haͤusler Carl Bartſch daſelbſt, pro 150 rthl. : 


der Frau v. Poſer, um eine Wieſe zu Biadauſchke, pro 4000 riß. 
des Baron v. Kloch, desgleichen, pro 4000 rtbl. 

des Bauer Chriſtian Stanelle zu Groß⸗Perſchnitz, pro 1600 rihl. 
des Bauer Simon Rademacher daſelbſt, pro tooo ithl. 

des Bauer Michael Plewe zu Frauwaldau, pro 350 rihl“ 

des Bauer Gettlieb Noͤldner zu Schlottau, pro zoo rthl. 

des Bauer Gottlieb Andritſchke zu Breithen, pro öooerthl. 

des Häusler Gottfried Schiller zu Cameeſe, pro 120 rihl. 

des Joh Graͤſer, um ein Stuck Gund zu Schlottau, pro zo rthl. 
des Kretſchmer Johann Opitz zu Cainowe, pro 2260 tept. N 
des Lieutenant Aſſig, um das Freiguth Klein Raacke, pro 20000 tth. 
des Muͤller David Kapke zu Pohlniſchbammer, pro 7640 ithl. 


des Freigättner Chriſtian Matzke daſelbſt, pro 800 rıhi. 


des Ehriftian Werner, um ein Acker ſtück ſub no. 95. vom Trebnitzer 


25 e 
Anger, pro 160 rthl. 


26. 
27. 


des Häusler Gottfried Schmidt zu Cameeſe, pro 200 rthl. 
des George Guͤnther, um das Fteiguth zu Pelniſchdorf, pro 


3150 tip, * 


28. 
29. 
30. 
31. 
32: 
33- 
34. 
35. 


des Freigaͤrtner George Garbſch zu Klein⸗Ujeſchuͤtz, pro 220 rihl. 
des Häusler Johann Sterniske zu Cainowe, pro 700 ıthl.. 

des Hius er Carl Baſch zu Pohlniſchhammer, pro go rthl. 

des Bauer Daniel Quickert zu Frauwaldau, pro 1750 rthl. 

des Häusler Michael Kurzbuch daſelbſt, pro 180 rehi. 

des Häusler Johann Miemitz daſelbſt, pro 80 rihl. 

des Häusler Paul Faske daſelbſt, pro 100 rthl. 

des Gottfried Springer, um die Stelle ſub no. 97. vom Trebnitzer 


Anger, pro 340 rthl. 0 


36. 


des Häusler Franz Bunke zu Klein Ujeſchuͤtz, pro 480 rthl. 


des Haͤusler Joſeph Scharff zu Katholiſchhammer, pro 176 rthl. 
g. des Freigaͤrmer Johann Ritſchke zu Schlottau, pro 160 rthl. 
des Häusler Mathaͤs Sobe zu Groß Perſchnitz, pro zo rihl. 
des Carl Reinſch, um eine Wieſe zu Cameeſe, pro 260 rihl. 
des Häusler Gott ieb Ogeoske zu Klein Ujeſchuͤtz, pro 400 rthl. 
des Häusler Gottlieb Langner zu Biadauſchke, pro tocſtthl. 
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43. des Haͤusler Simon Hettmann zu Shomaskirch, pro 60 tthl. 

44. des Freigaͤrtner Vartzel Neumann ibid., pro 200 rthl. 

4. des Sreigäriner Franz Fuhrmann zu Kunzendorf, pro zoo .rthf, 

46. der Freigaͤrtnern Helena Roth zu Weigelsdorf, pro 600 rthl. ö 
47 des Bauer Joſepb Voͤlkmer daſelbſt, pro 2000 tthl. 

48. des Amand Hauer, um die Bauerguͤther ſub no. 38. und 39. da⸗ 
ſelbſt, pro 3000 rthl. Sr. EN 
49. des Müller Franz Paͤtzold daſelbſt, pro 2000 rthl. 

50. des Gaͤrtner Gottlieb Troͤdrich zu Kunzendorf, pro 295 tthl. 


39 


„) Wohlan den 30. Movbr. 1820. Beſitzveraͤnderungen bei der Stadt 
uud den dazu gehörigen Dörfern vom 28. April bis 30, Novbr. 1820. 
1. Zuſchreibung des marital. Hauſes no. 40, an die verw. Frau Stadt⸗ 
tichter Irrmer geb. Lange, für 750 rthl. m * 
2, Kauf des Garnhaͤndlers Pohl, um die Zimpelſche Scheuer no. 69., 
für 180 rthl. 0 Pi 
3. dito des Sattlermeiſters Reinſch, um das Wilhelm Kettnerſche Haus 
no. 130, für soo rthl. a 1 x 
4. dito des Apothekers Herrn Becker, um das uxoral. Haus und Apo⸗ 
cheke no. 39. und Garten no. 186., für 5500 rthl. f : 
. Zuſchreibung des Inſpector Wiedmerſchen Hauſes no. 1 16., an die 
Erbin v rehl. Oberfoͤrſter Guͤttich geb. Kayſer, um soorthl, * 
6. Kanf des Freigartn ers Sylbe zu Pohlniſchdorf, um das Hentſchel⸗ 
ſche Ackerloos no. 128., um 70 hl, f 
7. Zuſchreibung der Johnſchen Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 26. in Garben, au 
deſſen Erben, um 24 tthl. { ee 5 
8. duo des Einnehmer Müllerſchen Hauſes no. 25. an die verehel. 
Frau Regiments ⸗Chirurgi Doctor Konrad geb. Krebs, um 110ß rihl. 
9. Kauf der Frau Oberſtlieutenant von Briefen geb. v. Schorrlaͤm⸗ 
mer, um die Pohlſchen Ackerſtücke no. 61. und 62., für 560 rthl. 
10. Zuſchreibung der Zedlitzſchen Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 14. zu Reud⸗ 
chen, an den Gans, um 324 tthl. a 3 
11. Kauf der verehl. Frau Lieutenant Röder geb. Reymann, um bas 
väterl. Haus no. 96, für 1000 rthl. 3 
12. dito des Baͤckers Eruſ, um das Senator Kochſche Erbehaus no. 
119, für 1250 rthl. | 
13. Zuſchreibung der vaͤterl Freiſtelle no. 4. zu Reudchen, an den 
Freſgärtner Auſt, um 150 Fehl. 


14. 
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14. Kauf der Stadt Cemmune, um die von dem Greigärtner Baum 
und Weigert zu Reudchen gekauften Ackerſtuͤcke no. 23:, für 64 rthl. 
15. dito der Maria E iſabeth Schmidt, um das dem Kaͤmmerer 
Heren Pietſch und Toͤpfermeiſter Schon gehörige Haus no. 175, für 
85 rthl. x N i 
? *) Herrnftatt den 28: Novbr. 1820. Bei dem Königl. Stadtgericht 
zn Herruſtadt find vom 1. Juli 1820 ab, folgende Käufe beſtaͤtigt worden: 
1. des Vogt um das Hinterhaus ſub no. 234, für gon rthl. 
2. des Chriſtian Knappe, um das Eichplanackerſtuͤck no. 39, fut 75 IM. 
3. deſſelben, um 3 Morgen Eichplanacker ſub no. 40., für 75 rthl. 
4. der Friedetike Stulle geb. Gebauer, um d. Garten no. 9, für 180 rtl. 
5. des p Stulle, um das Haus ſub no. 205., für 150 ıthi. 


6. des Sachs um das Haus ſub no. 113 und Eichplanackerſiück 


ſub no. 164, für 200 rthl. 
7. des Stiller, um das Haus ſub no 175, für 180 rthl. 
8. des Gundermann um ei Stück Gartenland ſub no. 18, für 148 rtl. 
9. des Burkert, um ein Stuck Gartenland ſub no. 23, für 145 rthl. 


10. des Kitſchel. um das värerl. fogenannte Amtepfaͤnderhaus no 1. 


und Eichplanackerſtuͤck ſub no. 19, für go rtl. 
11. des Mitſchke, um das Haus no. 226, fuͤr 300 rthl. 
12. des Noͤldner, um das Haus no. 188.5 für 50 rthl. 
13. des Berger, um das Eichplanackerſtuͤck ſub no. V., für 20 rth. 
14. des Franzky, um die Eichplanackerſtuͤcke ſub Litt. Ee, Ff, Gg, 
und ſub no XV, für 140 ithl. Bon 
15. des Morgenſtern, um die Eichplanackerſtücke ſub Ltr. T, U, v 
und W., für 140 rihl N a Bi 
16. des Ku zbock, um das Haus no. 181, für 220 rthl. 
17. des Baum, um das Eichplanackerſtuͤck no. 21, für go rthl. 
18. des Muͤnzberg, um das Haus no. 180. für gı rthl. 12 gr. 
19. Zuſchreibung des fogenannten Walkdamms no. IX dem p. Schu⸗ 
bert, für 130 xthl. Se N 
20. dito der Eichplanackerſtuͤcke ſub no. 119, 168 und 169. dem nz 
Bock, für 180 rthl. 8 
21 dito des Hauſes no. 174. und der auf der Eichplaͤne belegenen 
Ackerſtuͤcke no. 28. Litt. V, 2, und Aa, der verehl, Frey geb. Weinmritt, 
für 550 ithl. 
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„J Frankenſtein den Glen December 1919. Von dem Kbeigt, 
Stable icht wird bekannt gemacht, daß beute dem Muͤllerm eiſter Anton 
Wenzel zu Zadel das von den Florian Raſchſchen Erben pro 530 roh, auf 
te Ackerſtuͤck ſub no, 134. civiliter tradiret worden. 
ar de Frankenſtein den 18ten December 1919. Won dem Königl. 
Stadigerichte wird bekannt gemacht, daß heute dem Bauerguthsbeſitzer Bern⸗ 
bard Seidel das von den Forian Raſchſchen Erben pro 85 3 seh, Aan 
Ackerſtücke fub no. 1358. zu Zadel civiliter tradiret worden. 

) Frankenſtein den goſten December 1919. Von dem Kövigt. 
— wird bekannt gemacht, daß beute dem Schuhmacher Auguſt 

Volff das von dem Schneider Joſeph Seidel pro SOUL Courant aue 
Woh nbaus ſub no. 379; eiviliter traditet worden. 

) Franfenflein den goſten December 1819. Yen ER 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß heute dem Koͤnigl. Major Herrn 
v. Berg das von dem Ignatz Michalcke zu Silberberg pro 35 o rthl. anne 
Wohnbau ſub no. 118. civiliter tradiret worden. ; 

*) Frankenſtein den 29flen Januar 1820. Von dem Kö digt. 
Staꝛrtgericht wird bekannt gemacht, daß heute dem Rathmann Joſeph 
Strauch der eo dem Joſ ph Conrath pro 180 rthl. Courant erkauſte Garten 
ſub 2 44% cioiliter tradiret worden. 

) Svantenflein den agſten Jaruar 1820. Von dem: Königl. 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß heute dem Handſchußmachermeiſter 
Franz Konig fens das Haus der Aldis Konigſchen Subhaftation pro 1128 rih. 
als Meiſtbiethender erſtanden e a ie no. 182, chviliter ttadiret 
worden. S 

720 Frankenstein den den RO 1820. Von dem Koͤnigl. 
Stadigericht wird bekannt gemacht, daß heute dem Bürger und Seilermeiſter 
Franz Moſe der von dem Seilermeiſter Joſeph Conrath pro 40⁰ ‚seht, erkauf⸗ 
ten Gatten ſuh no. 99. civiliter tradiret worden, ) Sram 
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*) Frankenſtein den zten Januar 1820. Von dem Koͤnigl. 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß beute dem Gärtner Carl Otte von 
Kugzendorf das von dem Jeſeph Otteſchen Erben pro 600 rihl. Courant 
erkaufte Zad ler Ackerſſuͤck fub no. 13 3. civiliter traditet worden. 

) Frankenſtein den 26ſten Januar 1820. Von dem Koͤnigl. 
Stadtgericht wird bekaunt gemacht, daß heute dem Haͤusler Tray Becke die 
von dem Ferdinand Becke pro 100 ithl. erfaufte Haͤuslerſtelle ſub no. 15, 
in Olbersdorf civiliter tradiret worden. 

*) Frankenſtein den 24ſten Jaguar 1820. Von dem Koͤnigl. 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß heute dem Zimmermann Joſeph 
Meyer das von dem Tiſchler Joſeph Cpriften pro 200 tthl. Conract erkauſte 
Auenpaus fub no, 116. civiliter tradicet worden. 

*) Frankenſteie den zıflen Januar 1820. Von dem Koͤgigl. 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß dem Handſchuß macher Franz 
König das als Meiſtbiethender pro 2353 rihl. Courant erflandene 
Kaufmann Wernerſche Woh haus ſub no. 189. nebſt den Handlungs⸗ 
Gerechtigkeiten no. 16. 37. und 56. dato civiliter tradiret worden. 

*) Frankenſtein den 24ſten Januar 18 20. Von dem Koͤnigl. 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß heute dem Gartner Cheiſtoph 
Kuſchel die von dem Franz Heumann pro 1800 tthl. erkauſte Girts 
nerſtelle ſub no. 59. civiliter tradiret worden. 

„) Fraokeoſtein ven a4ſten Januar 1820. Von dem Koͤnigl. 
Stadtgerichte wird bekannt gemacht, daß heute dem Zimmermann Ans 
ton Chriſten das von dem Anton Lariſch pro 200 ripl, erfaufte Haus 
ſub no. 10. zu Olbersdorf eiviliter tradiret worden. ; 

*) Sranfenflein den rten Februar 1820. Von dem Koͤnigl. 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß dem Stellmacher Carl Schwabe 
das als Meiſtbiethender aus der Friedrich Meiſſnerſchen Subhaſtation 
pro 1480 rihl. Courant erſtandene Wohnhaus ſub no. 18. in Süber⸗ 
berg eiwiliter tradiret worden. ö 

) Frankeaſtein den 10tea Mär; 1820. Von dem Koͤnigl. 
Stadtgerichte wird bekaunt gemacht, daß beute dem Schuhmacher 
Franz Tinmer das von dem Franz Moſe pro 1 100 vthl. erkauſte 
Wohnhaus fub no. 253. civiliter trradiret worden. 

( Frankenſtein den Toten März 18 20. Von dem Königl. 
Stadtgerichte wird bekannt gemacht, daß beute der Frau Barbara 

: Kutzer 
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Kutzen geboßrne Bittner das von ihtem Ehemanne Amand Kutzen pro 
1300 rihl. erkaufte Wohnhaus ſub no. 274. sıviliter tradiret worden. 
„) Frankenſtein den zoſten Marz 1820. Von dem Koͤnigl. 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß beute dem Tuch fabricanten Jo⸗ 
ſeph Strauch jun. das von dem Handſchuhmacher Franz König fen. 
pro 1210 rihl. erkauſte Wohnhaus fub no. 1820, civiliter tradiret 
worden. i u 
„) Frank enſtein den 23ſten März 1820. Von dem Koͤnigl. 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß heute dem Servis : Nendanten 
Heren Franz Wache das von dem Rathmann Herrn Weeſe pro 2125 rihll. 
Courant erkaufte Wohnhaus ſub no. 192, civiliter tradiret worden. 
a *) Frankenſtein den 29ſten Mär; 1820. Von dem Koͤnigl. 
Stadtgericht wud bekannt gemacht, daß beute dem Schneidermeiſter. 
Joſeph Seidel das von dem Zimmermann Joſeph Thamm pro 450 ruth. 
erkaufte Woher haus ſub no. 376, eiviliter tradiret worden. i 

*) Franke ſteiu den 21ſten Maͤrz 1820. Von dem Koͤnigl. 
Preuß. Frankenſtein Silberberzer Stadtgericht wird biemit bekannt gemacht, 
daß dem Sattlermeister Carl Schmidt das aus der Dorothea Lachnittſchen 
Machlaßmaſſe pro 1180 rthl. Courant als Meiſtbithender erſtandene 
Wohnhaus ſub ne. 140 dato civiliter tra- iret worden. 

*) Frankenſtein den zoſten Mär; 1820. Von dem Königt. 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß beute der Wittwe Thereſia 
Wideck geborne Mende das von dem Gottlieb Andermannfchen Erben 
pro 635 tihl. erkaufte Wohnhaus ſub no. 307, civiliter tradiret worden. 
„) Frankenſtein den 13 ten April 1820. Von dem Kövigl, 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß beute dem Gartner Siege ⸗ 
mund Thiel das von dem Anton Zwiener pro 240 tihl. erkauſte Ol; 
bist orſee Ackerſtuͤck ſub no. 77. civiliter tradirt worden. 5 

) Frankenſtein den agſten April 1820. Von dem Königl, 
Stadtgericht wird dekannt gemacht, daß beute dem Zimmermann Jos 
ſeph Thamm das von dem Faͤrber Johong Scholz pro 700 rthl. ers 
kaufte Wohnhaus fub no. 47. civiliter tradiret worden. 

*) Frankenſtein den ıflen May 1820. Von dem Königl. 
Stadtgerichte wird bekannt gemacht, daß beute dem Bürger und Wer 
bermeiſter Joſeph Nentwich das von dem Jeſeph Priemer pro 400 uf. 
erkaufte Wohnhaus ſub no. 286. civiliter tradiret worden. 

ran. 
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*) Seäntenflein den sten Map 1820. Bon. dem Ränigf,, 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß beuts dem Freygäͤrtnee Jo⸗ 
bann Gottlieb Tiſchowsky das von dem Rathmann Weeſe pro 210 ih. 
Courant erkauſte Olbers dorfer Ackerſtuͤck ſub ge. 87. civiliter tredires 
worden. 8 2 . 5 

) Frankenſtein den pten May 1820. Von dem Königl. 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, doß beute dem Schuhmacher K. 
bann Kugler das von dem Maurermeiſter Joſeph Raſchdorf pro 1800 rth⸗ 
eingetauſchte Wohnhaus ſub no. 92, zu Silberberg eiviliter tradirt 
worden. 5 
e ) Frankenſtein den ten Mah 1820. Von dem Köͤgigl. 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß beute dem Maurer melſter 
Joſeph Raſchdorf das von dem Schußmacher Johann Kugler pro 
G00 rihl. eiagetanſchte Wohnhaus ſub no, 101. zu Silberberg civillter 
tradiret worden. F 5 x a : 

) Frankenſtein den gien May 1820. Von dem Koͤnigl. 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß beute dem Franz Welzel das 
von der Wittwe Magdalen Koͤpper gebohrge Herzig pro dodo rihi, er⸗ 
kaufte Banerguth ꝛc. ſub no. 16. zu Olbersdorf ewiliter tradiret worden. 

*) Fragkenſtein den 2gflen May 1820 Von dem Koͤnigl. 
Stat tgericht wird bekannt gemacht, daß beute den Bernhard Rudolph 
das von dem Joſepb Niemſed pro 4700 rihl. erfaufte Bauergulh fs6 
no. 18. in Olbersdorf eiviliter tradiret worden. 

9 Frankeoſtein den zıflen May 1820. Ven dem Koͤnigl. 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß beute dem Tagelöhner Jo. 
fepb Scholz das von dem Joſeph Nentwich pro 415 cıpl, erkauſte 
Wohnhaus füb no. 300, civiliter ttadiret worden. * 

*) Frankenſtein den ızten May 1820. Von dem Königl. 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß heute dem Schmidt Joſeph 
Mitſchicker das von feinem Bruder Florian Mitſchicker pro 1000 eth. 
erkaufte Mit⸗Beſitzrecht des Wohnhanfes ſub no. gr. in der Vorſtadt 
einifiter tradirt worden. 7 f 

) Frankenſtein den 2öflen May 1820. Von dem Koͤnigl. 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß beute dem Seilermeißſer Franz 
Gruner die von fiinem Vater Carl Gruner pro 400 rthl. Tourant 
erkaufte Haus- und Gartenhaͤlfte ſub no. 45. in der Vorſtadt ei! dee tra« 
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5 5 d den zıfen May 1820. Von dem Kögigl. 
Siadigericht wird bekannt dewacht daß beute dem Tagelöhner Franz 
Teuder das von dem Joſeph Lochterſchen Erben pro 200 rtbl. Con, 
raut erkaufte Vorſtadthaus ſub no. 61. civiliter tradiret worden. g 

„) Frankeoſtein den iſten Sum 1820. Von dem Königl. 
Stadtgericht wird bekaunt gemacht, deß beute dem Tagelöhner Jeſeph 
Kitſcher das von dem Noten Pauſewang pro 400 tihl. erkaufte 
Wohntaus ſub no. 142 civilter tradiret worden. 

„) Frankenſtein den loten Juny 1820. Von dem Königl. 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß beute der Frau Goldarbeiter 
Dorethea Albertine Tholuck gebohrne Pierre das von dem Handſchuß⸗ 
macher meiſter Franz Koͤnig pro 2300 rthl. erkauſte Woh baus ſub 
no. 155, civiliter tradiret worden. 

„) Frankenſtein den ıflen Jun 1820. Von dem Koͤnigl. 
Sladtgericht wird bekannt gemacht, daß heute dem Schneidermeiſter 
Anton Dierich von der Beate Brumbartſch pro 300 tthl. Coutaut 
erkauſte Wobnbaus ſub no. 210, cieiliter tradiret worden. g 

9 Franfenfiein den ıflen Juny 1820. Von dem Koͤnigl. 
Stadtgerichte wird bekannt gemacht, daß heute dem Gärtner Fran; 
Thienelt in Olbersdorf das von dem Anton Geisler pro 334 rihl. er⸗ 
kaufte Ackerſtuͤck ſub no. 122. civiliier tradiret worden. 

*) Frankenſtein den sten Juny 1820. Ven dem Kenizl 
Stadtgericht wird bekauat gemacht, daß beute dem Joſeph Niemſer 
in Olbersdorf das ven dem Franz Welzel pro 5000 rth', etkoufte Bau, 
erguth ſub no. 69. zu Olbersdorf und Ackerſtück ſub vo. 26. daſe bſt 
civiliter tradiret wo den. 
„) Frankenſtein den 28ſten July 1820. Von dem Koͤnigl. 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß heute dem Gärtner Chriſtoph 
Kuſchel in Zadel das von dem Florian Raſchſchen Erben pro 535 rth. 
erkaufte Ackerſtuͤck ſub vo. 143. civiliter tradirt worden. 

„) Frankenſtein den 28ſten July 1820. Von dem Koͤnigl. 
Stadtgerichte wind bekaant gemacht, daß heute dem Gärtner Joſeoh Zwie⸗ 
ber in Zabel daß von den Florian Naſchſchen Erben po 585 kibl. erfaufte 
Ackerſſuͤck ſub no. 142. civiliter traditet worden. 

9 Fraakenſtein den 28ſten Auguſt 1820. Von dem Königl. 
ee wird bekannt gemacht, daß heute dem Buͤrger Gottlieb Peu⸗ 
ckert 
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dert das von dem Ignatz Michelke pro 200 rißl. erkaufte Wohnhaus 
ſub no. 135. civiliter teadirt worden. e 

) Fronkenſtein den 26ſten Auguſt 1820. Von dem Koͤgigl. 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß heute dem Ubrmocher Ehri: 
ſtian Mittmann das von dem Schoeidermeiſter Johann Dittrich pro 
880 rihl erkauſte Wohnhaus ſub no. 139. eiwiliter traditet worden. 

*) Fronkeoſtein den 28ſten Auzuſi 1820. Von dem Königl, 
Stadtgerichte wird. bekannt gemacht, daß beute dem Buͤrger Friedrich 
Poſtpiſchel das von dem Maurermeiſter Joſeph Raſchdorf pro 595 ref, 
erkauſte Wohahaus fub no. 101. zu Silberberg civillter tradiret worden. 
N *) Feankenſtein den 4ten Auguſt 1820. Von dem Koͤnigl. 
Stadtgericht wird befannt gemacht, daß beute dem Schmidt Anton 
Mackel die von der Frau Thereſta Dittrich pro 190 ribl. erkaufte a 
balben Scheuern ſub no. 22. und 23. cipiliter tradiret worden. 

*) Frankenſtein den ꝛten September 1820. Von dem 
Koͤnigl. Stadigerichte wird bekaont gemacht, daß beute dem Bärger 
Anton Nikel das von dem Bürger Leopold Engelberth pro 163 richt. 
erkaufte Wohnhaus ſub no. 62. in der Vorſtadt etviltter tradirer worden. 

) Fraokenſtein den 21ſten September 1820. Won dem 
Koͤnigl. Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß beute der Frau Fran⸗ 
eisca Herrmann geborne Lowack hieſelbſt dato das aus dem Francisca 
Herrmannſchen Nachlaße pro 303 tthl. Courant erſtandene Wohnhaus 
ſub no. 28 7. civiliter tradiret worden. 

*) Frankenſtein den aten Septbr. 1820. Von dem Koͤgigl. 
Stadtgericht wird bekannt gemocht, daß beute dem Carl Heumann 
das von dem Amand Froͤmsdorf pro 6000 ribl. Courant erkaufte Bau⸗ 
erguth ſub no. 40, in Olbersdorf eiviliter tradirer worden. 

) Frankenſtein ven Titen September 1820. Von dem 

Koͤvigl. Stadtgerichte wird bekannt gemacht, daß beute der Wittwe Ve⸗ 
ronica Franke gebohrne Stiller zu Silberberg das aus dem ehemann⸗ 
lichen Joſeph Grankeſchen Nachlaſſe pro 1500 tihi. Courant erkaufte 
Woboh us ſub no. 99. civiliter tradiret worden. 
) Frankenſtein den rzt:n October 1820. Von dem Koͤnigt. 
Stabtgericht wird bekannt gemacht, daß beute der Wittwe Roſina Riufch 
zu Silberberg gebohrne Elktuz das von der Thareſia Bartſch pro 10g rthl. 
zrkauſte Wohnhaus ſub no. 132. u Suberberg civiliter tradiret worden, 
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9 Frarkenſtein den zyfleu October 1820. Von dem unter⸗ 
zeichneten Könist. Sta tg⸗richt wird bekannt gemacht, daß dato dem Erb⸗ 
ſcholzen Franz Broſig zu Olbersdorf das aus dem uxoraliſch Thereſta Brofige 
ſchen Nachlaße übernommene Bauergurh ſub ne. 28. civilitet tra iret wor 
den, 8 
) Franfenflein den 13ten October 1820. Von dem Königl. 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß heute dem Tatz gaͤrtner Frar, & 
Jong das von feinem Vater Joſeph Yung pro 250 rthl. erfaufte 
Vorſtadthaus ſub no. 1 3. civiliter tradiret worden. ; 

*) Frenkenſtein den zıflen Oetober 1820. Von dem König. 
Stadigerichte wird bekannt gemacht, daß beute dem Maursrmeijler 
Joſeph Roſchdorf die von der Oßswald pro 250 rıpl. erkaufte Brand⸗ 
ſtelle ſub no. 103. zu Silberberg civiliter tradiret worden. 

*) Frankenſtein den 20ſten October 1820. Von dem Königl. 
Fraokeuſtein Silberberger Stadtgerichte wird befanat gemacht, daß 
beute dem Schneider Ignatz Rupprecht das von den Biocoſchen Ehe: 
leuten pro 1080 rthl. erkauſte Wohnhaus ſub no. 30. und Garten 
ſab no. 5. civiliter tradir-t worden. ö 8 
9 Sranfenftein den 1 sten Oe tober 1820. Von dem Koͤnigl. 
Fra kenſtein Silberberger Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß heu⸗ 
te der Fron Barbara Sagaſter gebohrne Raſchdorf das von den An 
dreas Groliſchen Elben pro 1 50 vepl. erfaufte Wohnhaus ſub no. 129. 
zu Silberberg civiliter tradiret worden. 

) Frankenſtein den 7ten October 1820. Von dem Ko nig. 
Stadtzerichte wird bekannt gemacht, doß beute dem Joſeph Schaͤfer 
die von der Anna Moria Bartſch zu Zadel pro 2260 rthl. Couraut 

erkauſte Gaͤrtagerſtelle ſub no. 20, civiliter tradiret worden. 

*) Frankenſtein den Toten October 1820. Von dem Koͤnigl. 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß beute dem Muͤhlenbauer An 
ton Galliſch das von Bernhard ſpietſch pro 620 rthl. Courant erkaufte 
Wohnhaus ſub no. 280, cidiliter tradiret worden. 

) Sranfenflein den 1 3ten O.tober 18 20. Von dem Königl. 
Stadtgericht wird bekannt gemacht gemacht, doß beute dem Zimmer 
meiſter Johann Schuſter das von der Barbara Agloſterſchen Erben 
pro 801 rthl. Coutant erfaufte Zedler Ackerſtuͤck ſub no. 76, eivllitet 
tradiit worden. x 
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N Froken ſtein den 1 ten October 1820. Sen dem Königl. 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß heitte dem Böcker Ambros 
Dittrich das von ſeigem Vater gleichen Namens pro 900. rthl. Cour. 
erkaufte Wohnhaus ſub go. 22. zu Silberberg eiviliter tadiret worden⸗ 

Ei Frankenſtein den 13ten Rovemder 18 20. Von dem Königl. 
Ftankenſteig Silbe berger Stadtg'richte wird bekannt gemacht, daß beute 
dem Tagearbeitet Caspar Sappelt das von der Wittwe Barbara Pohl pro 
200 rihl. erkaufte Wohnhaus 5 no. 70. in der. Wen eioilner tradirt 
worden. 

* Frapkenſtein den zten November 1820. Von dem Koͤnigl. 
Frankenſtein Silberberger Stadtgerichte wird bekannt. gemacht, daß 
heute dem Tageröhner Florion Kaſſeer das von dem Bernhard Schwar⸗ 
zer pro 117 erh. erkaufte Woßagans ſud no. 222, eiviliter trabiret 
worden. 

) Nimpitſch den a4fien Novbr. 1820. Bei dem Koͤnigt. 
Stadgericht find nachſtehende Käufe confirmirt worden: 

1. den Burgermeiſter Joachim Friedrich Hoppeſchen Eheleuten, 
das Hans no. 74., pro 650 tıhl. 

5 2. dim George Wilhelm Gehlich, das Haus feiner Ehepatiin 
geb. Schefler no. 13., pro 640 rthl. 

3. demselben, von derßelben einen Garten, pro 332 rehl. 

4 demſelben, von derſelben ein Stuck Acker, pro 240 tthl. 

5. dem Cat! Gottiob Schmridler, ee Auguſt Scheneitetſche 
Haus no. 82. pro 580 rtl. 

6. dem Joh. He Putzky, Bar ©. . oblag Haus no. 73 
pro 800 reßl. 

7. dem Benjamin Gottlob Kenner, ein Ackerſtuͤck vom G. W. 
Gehlich, pro 500 rihl. 

g. demſelben, von demſeiben einen Garten, pro 332 tthl. 

9. dem Carl Friedrich Tſchepe, das Srledrich Luxſche Haus no. 9. 
Fro 168 5. rihl. 
ro. dem Samuel Knobloch, das Tagelöhner Friedrich Kor netz 
5 Ale, 9 pro 49 sh, 


(, 
Mittwochs den 6. December 18 20 
Auf Sr. Königl. Majeſtaͤt von Preußen ıc. 1 
allergnaͤdigſten Special⸗Befehl. 
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5 Bekanntmachung 
betreffend die Verdingung der Lieferung der Verpflegung ⸗Beduͤrfniſſe fir das 
7 8 Armenhaus zu Creutzburg pro 1821. 
- Es ſoll die Beſchaffung des ohngefaͤhren Bedarfs nachbenannter Verpfles 
gungs⸗ Artikel für das Armenhaus in Creutzturg auf das Jahr 1821. in Eatrepriſe 
gegeben werden, und zwor: 73 Scheffel Kartoffeln, 312 Schock Welskraut, 
29 See Kobleͤben, 50 Scheff I Erben, 108 Pfd. Reis, 23 Scheffel Gerſtene⸗ 
Graupe, 8 Scheffel feine dito, 34 dito Perle-Graupe, 8 Scheffel 2 Megen feine 
dite, 17 Scheffel Hirſe, 57 dito Heide = Graupe, 6 Scheffel 12 Metzen feine 
Dieldegruͤtz, 23 Scheſſel Oter⸗Ruden, 21 Scheffel grüne Bohnen, 32. Scheffel 
Moͤbren, +5 Scheffel 10 Metzen Habergruͤtze, 147 Scheffel Gerſte, 1355 
Pfund Butter, 4720. und Salz, 12669 Pfd. Flriſch, 948 Scheffel Roggen, 
und 100 Kiaftan hartes und 100 Kiaftern weiches Lelbholz, welche A tickel 
fümmetd in fuc ven Raten, fo wie ſolche von der Armenhaus Direktion vers 
langt werden, abgeliefert, werden müflen, . Enttepreneurs, welche Wibens find, - 
die fe kleferung zu übernehmen, werden eingeladen, in dem deshald auf den 19ten 
Detembet d. J. anbercumten Termine in dem laudräthlichen Amte zu Creutzburg 
in erscheinen und die nähern Bedingungen zu virnehmen. Der Mindeſt⸗Fordernde 
Beitt an fein Gekotd gebunden, bis der Zuſch lag erfolgt, der deshalb unbedingt 
vorbehalten wird: auch iſt der W. indeſt Fer dernde verpflic tet, eine Caution gleich 
bey der kicitation niit 10 pio Cent im Betrage des Gebots, durch Pfandbriefe oder 
Staotspopiete zu mec en, und fellen uͤbtigens die Gikolhe auch auf du einzelnen 
Arilkel org nommen werden. 
Oppeln den goſten Novbr. 1820. g) 
Koͤnigl. Regierung. Erſte Abtheilung. 


Zu verkaufen. 
; *) Bresſan den 2zſten Oclober 1820. Von Seiten des unterzeichneten 

Königl. Ober Landesgerichts von Schleſſen wird hierdurch bekannt gemacht, 
daß auf den Antrag mehrerer Real⸗Creditoren die Subbaſtotton des. in der 
Graſſchaft Glatz und deſſen Gläger Creiſe gelegenen Freyrichtergutes N 
neb 
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nebſt den Zußehörungen, Nauſerey und Brunnkreß, nebſt allen Realitäten, Ge⸗ 
rechtigkeiten und Nutzungen, welches den sten May d. J. nach dem bey dem 
biefigen Königl. Ober Laudes zericht aushaͤngenden Procſama betzgeſügten, zu 
jeder ſchicklichen Zeit einzuſebenden Taxe, gerſchtlich auf 5691 Rthlr. 8 gr 8 d'. 
zu 5 pro Cent adgeſchaͤtzt iſt, befunden worden. Demnach werden alle Beſitz⸗ 
und Zahlungsfaͤhige hierdurch Öffentlich aufgefordert und vorgeladen, in einem 
Zeitraum von 9 Monaten vom 23ften November c. an gerechnet, in den biezu 
ange ſetzten Terminen, nämlich: den 23. Februar 1821, Vormittags um 10 Uhr 
und den zoſten May 1821. Vormittags um 10 Uhr, deſonders aber in dem 
letzten und perentoriſchen Termine den gꝛſſen Auguſt 1821. Vermtttags um 
10 Uhr vor dem Koͤnigl. Ober⸗Landesgerichtsrath Herrn Koͤltſch im Partheien⸗ 
Zimmer des hieſigen Ober⸗Landesgertchtshanſes, in Perſon oder durch gehörig 
inforndete und mit Vollmacht verſehene Mandatarien (wozu ihnen für den 
Fall cımaniger Unbekanntſchaft der Juſtiz⸗Commiſſionsrath Muͤnzer und die 
Juſtiz Commiſſarten Koblitz und Kletke vorgeſchlagen werden, an deren einen 
fie ſich wenden koͤnnen) zu erſcheinen, die beſondern Bedingungen und Moda⸗ 
iitäten der Sudhaſtatſon daſelbſt zu vernehmen, ihre Gebothe zu Protocell zu 
geben und zu gewaͤrtigen, daß der Zuſchlag und die Adiudication am den 


Meiſt⸗ und Beſtblethenden erfolge. Auf die nach Ablauf des peremtoriſchen 


Termins etwa eingebenden Gebothe wird aber keine Ruͤckſicht genommen werden 
und fol nach gerichtlſcher Erlegung des Kaufſchillings, die Löſchung der ſaͤmmt⸗ 
lichen ſowobl der eingetragenen, als anch der leer ausgehenden Forderungen 
und zwar letztere obne Production der Inſtrumente ve Sci 5 a 
Koͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Schleſien. 
» Liebenthas den 2often November 1820. Das zum Nachlaß des Vor⸗ 
werkers Puſchmann zu Birngrütz Loͤwenberger Creiſes gehörige, daſelbſt unter 
No. 10 a belegene, gerichtlich auf 5838 Rthlr. 10 gr. 6 d'. Cour. abgeſchaͤtzte Vor⸗ 
werk wird wegen gerichtlicher Vertheilung des Nachlaſſes unter die Gläubiger ſub⸗ 
haſtirt. Daſſelbe fon in 3 deren Beſchaffenheit und Größe, ſowohl in 
der Regiſtrotur des Gerichts als Bey dem Gerichtsſcholzen Hübner in Birngrütz zu 
erfahren if, eventualiter aber im Ganzen verkauft werden. Zum Biechen darauf 
find 3 Termine auf den gten Januar, den aten Februar und den zien März 1821. 
und zwar die beyden erſten an der Gerichtsſlelle, der letzte, welcher er em torſſch 
iſt, ober im Gerſchtskretſcham von Virngruͤg angeſitzt worden, wozu Kaufluflige 


eingeladen werden. 
Konigl, Preuß. Land und Stadtgericht. 
„) Reichenbach bey Goͤrlitz im Herzogthum Sachſen den goſten Novem- 


ber 1820. Einer ausgeklagten Schuldhalber iſt das dem hleſigen Bürger Carl 


Gottlob Richter zuſtehende Grund ſtück, deſtehend in einen maſſiven zwen Stock 
hohen, mit zwey Kellern, elner Küche, zwey Unter⸗ und zwey Oberſtuden enthal⸗ 
tenden Wohnhauſe, einem Stallgebaͤude, einer halben Scheune, zwey Gras und 
Obſtgarten, elner Wieſe und zehn Scheffel Felde, zur Sudhaſtatton gekommen 
und foll auf den zoſten Januar, 29ſten Mär; und aten Jun 2821. oͤffentlich fell 
gebethen und im letzten Termine dem Meiſf⸗ nnd Beſtbiethenden adjudicktet wer⸗ 


den. Wie machen ſolches hiermit öffentlich bekannt und fordern alle Kauflaſtigen 
auf, in benaunten Terminen zu erſcheinen, ihre Gebothe nach dargethaner 1 
un 


ur. — 
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und Zahlungsfähigkeit ab zugeben und zu gewärtigen, daß den aten Juny Mittags 


um 12 Uhr dem meiſt⸗ und beſibleihenden Licitanten das Glundſtück werde zuge- 


lagen werden. RE : 
Wa Ablich v. Kieſenwetterſches Stadtgerichtsamt. 
2 Er 3 Pfennigwerih. 
) Görlitz den agfien Nobbr. 1820. Das Stadtgericht der Koͤnigl. Preuß. 
Stadt Görlitz macht hierdurch bekannt, daß 008 daſelbſt vor dem Neiß Thore 
wiſchen der Bauerſchen Fabrik und dem Schulziſchen Hauſe ſub No. 710. gelegene 
Wege, ber Degolöfche waſſiv erbaute und deductts oneribus auf 1560 Rth. Cour. 
gewürdigte Haus nebſt Werkſtatt, anf dem Wege der neihwendigen Subhaſtation 


in Termino undo et peremtorio den zwelfſen Februar 1821 an den Meiſtbiethen⸗ 


den verkauft werden fol, und ladet Kauflafige hiermit ein, an nur gedachtem 
Terminstage Vormittags um 18 Uhr entweder xerſöntich oder durch gehoͤrig legt⸗ 

timirte und informirte Mandatarten, auf dem Neuenhauſe allhier, coram Com⸗ 

miffario, Herrn Stadigerichts⸗Dirigent Dr. Sohr ſich einzufinden, ihre Gebothe 

abzugeben und zu gewärtigen, daß dem Meiſt⸗ und Beſtolethenden ſothanes Grund⸗ 

ſtuͤck mit Bewilligung der Petzoldſchen Creditoren zugeſchlagen werden wird. Lies 

brigens iſt das Nähere hierüber aus den, während der gewohnlichen Geſchaͤfts⸗ 

ſtunden in der Stadtgerichts Canzley vorzulegenden Acten zu erſehen. 

„) Brieg den 23flen Rovdr, 1820. Das Koͤntgl. Stadtgericht zu Brieg 
macht hierdurch bekannt, daß das auf der pohlniſchen Gaſſe ſub Ro. 111. belegene 
drauberechtigte Haus, welches nach Abzug der darauf haftenden Laſten auf 15 12 Rth. 
gewürdigt worden, a Dato binnen 3 Monaten und zwar in Termino perem torio 
den sten März 1821. dey demſelben öffentlich verkauft werden fol, Es werden 
demnach Kauftuſtige und Befigfähige hlerdurch vorgeladen, in dem erwähnten 


peremtoriſchen Termine auf den Stadtgerichtszimmern vor dem ernannten Depu⸗ 


trten Herrn Juſtif⸗Aſſeſſor Stancke in Perſon oder durch gehörig Bevollmächtigte 
zu erſcheinen, ihr Geboth abzugeben und demnaͤchſt zu gewaͤrtigen, daß erwaͤhntes 


Haus dem Melſebtethenden und Beſtzahlenden zugeſchlagen und auf Nachgebothe 


nicht geachtet werden ſoll. 
Koͤnigl. Preuß. Land und Stadtgericht. 5 


Schloß⸗Ratibor den 13ten Auguſt 1820. Behufs der Erhthellunz 
ſoll in Tetmino peremtorlo den 20. Januar 181. die zum Nachlaſſe der Apollonta 
Dudek gehoͤrige in den Oſtroger Gründen belegene, auf 80 Rihl. Courant gewuͤr⸗ 
digte Wieſe, welche dermalen old Acker benutzt wird, an den Meiſtbiethenden in 
der bieſigen Canzley verkauft werden, wozu Kaufluflige und Zahlungsfaͤhige Hier 
durch vorgeſaden werden. N * . 

Kotzengu den gten Novbr. 1820. Auf din Antrag eines Glaͤubigers 


ſoll die auf 340 Athlr. Cour. gerichtlich taxirte Waſſer⸗ oder ſogenannte Plutſcher⸗ 


muͤhle des Müllers Johann Gottfried Schwanitz zu Michelsdorf küdenftden Creiſes, 

nebſt zugehörigen Grundſtͤͤcken im Wege der Ex eutlon in Termino peremtorlo den 

18ten Januar künftigen Jahres früh um 10 Uhr in dem Amtshauſe des unterzelch 

neten Gerichts oͤffentlich ſubhaſtiet werden. Dem Meiſtbiethenden, Beſitz⸗ und 

Zahlungs faͤhigen wird dieſe Mühle adjndieirt werden. Zuglelch wird auf 5 5 
- eine 


* 
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eines Glinbigers über ble aus dem oͤffentl chen V ekauf gedachter Mihfe zu gewin⸗ 


nenden Kaufgelder ex Drertto vom heutigen Dato der Fqutzariond Prozeß erdffner, 


und werden daher alle und jede Gidusiger hierdurch aufgefordert, ihre Ar ſprüche 
on erwähnte Muhle und deren Kuufgelder In dem obgedachten Termine vor dem 
unterzeichneten Juſtitlario anzumelden, deren Richtigkeit nochzuweiſen, dey ihrem 


Ausbleiben aber zu gewaͤrtigen, daß fie mit ihren Anſprächen an dos Grundstück 


praͤtludirt, und ihnen damit tin ewiges S tillſchweigen ſowohl getz'n den Käufer 
deſſetb en, als auch gegen die erſchienenen Glaͤudiger, unter welche das Kaufgeld 
verthellt wird, auferlegt werden wird. 5 : 
Reichsburggraͤfl. zu Dobnafches Juſt zamt der Herrſchaft Rogeman. 
u, Alttuus, Jaſtlt. 

Kileslings alda den 7ten Noobr, 1820. Daß wir zur nothwendi⸗ 
gen Subhaſtation der hen niedern Waſſer und Maͤhlmuͤhle den Zwey und zwan⸗ 
zigſten Januar 182 1. frih 9 Uhr terminlich peremtorle anderaumt haben, machen 
wir andurch allen beg und zablungsfaͤbigen Kaufluſtigen mit der Aufforderung 
zum Erſcheinen in dieſem Termine und Abgebung ihrer babenden Gehorhe bekannt. 
i 8: Adlich v. Gersdorſſches Gerlchtsamt allda und 
8 . Oct, Jaſtit. 

Landeshut den 2. September 1820. Die zur Kaufm inn Primaveſi⸗ 

ſchen Concursmaſſe gehörigen Grund ſlücke, als: 1) das auf 6037 Rihlr. abs 
geſchaͤtzte maſſive Wohnhaus No. 127., nebſt einem großen Garten, vor de 
Pſortenthore; 2) eine auf 389 Rihlr. taxtrte Renuſe No 12.; 3) das au 
1673 Rthlr. gewuͤrdigte Wohnhaus Nro. 294. vor dem Nieberthote; 4) da 
auf 1864 Rthlr. abgeſchätzte brauberechtigte maſſtve Wohnhaus No, 178. nebſt 
Koßmangel in hleſiger Stadt und 5) die mafßeve auf 574 Rthlr gewürdigte 
Sch ner No. 33. in der Vorſtadt, ſollen in dem auf ben 6. November d. J, 
ten sten Januar und sten März k. J. vor uns anſtehenden Vie hungs⸗Ter⸗ 
minen, wovon der letzte peremtorlſch iſt, an den Meiſt und Beſtblethenden mit 
Zaftimmang der Gläubiger verſteigert werden, welches Kauſluſtigen hierdurch 


befonnt gemacht wird. 5 
Aae Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 7 

Liebentbal den ıotın October 1820. Von dem unterzeichneten Ges 
richt wird auf Antrag der Erben das ſub No. 202. zu Ullerseorf rowenberger 
Creiſes dem verſtorbenen Franz Helbig zugehörig geweſene, ortsgerichtlich auf 
4724 Kthlr. 4 gr. 7 d'. Cour. adgeſchaͤßte Bauergut zum Öffentlichen Verkauf 
aus gebothen und zu Biethungs⸗Terminen der 4. December c., der 4. Januar f. 
in biefiger Gerichtsſtelle, peremtorte aber der Ste Februar f. im Gekichtskret⸗ 


ſcham zu Ullersdorf angeſetzt, wozu Kaufluſtige eingeladen werden und den Zus 


ſchlag gegen das Meiſtgeboth mit Einwilligung der Erben zu gemärtigen haben. 
Koͤnigl. Preuß. Land und Stadtgericht. g f 
Glogau den ıaten October 1820. Von dem Königl. kand- und Stadt- 


gericht zu Groß⸗ Glogau wird hierdurch bekannt g macht, daß das Ort erſche 


ehehin Bildhauer Schaͤferſche Haus No. 704., welches nach der gerichtlichen 1 
\ au 
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auf 1125 Rihlr. a} gr. Cour. gewürdigt worden If, auf den Antrag eines Gläu⸗ 


bigers öffentlich verkauft werden ſoll und der zoſten December d. J. zur Biethung 
deſiimmt iſt. Es werden daher alle diejenigen, welche dieſes Haus zu kanfen ge⸗ 
ſonnen und zahtungsfaͤhig find, hierdurch au gefordert, ſich in dem gedachten Terz 
nune Vormittags um 11 Uhr vor dem zum Deputato ernannten Herrn Juſtizroth 
Zleckurſch im biefigen Stadtgerlchtshauſe entweder perſönlich, oder durch gehörig 
legitemirte Bevollmaͤchtigte einzufinden, die Erihetlung des hleſigen Buͤrgerrechts 
nachzuweiſen, ihr Geboth abzugeben und zu gewaͤrtigen, daß an den Mei: und 
Beſtbiethenden der Zuſchlag erfolgen wird. i 
Er Noulgt. Preuß, Lands und Stadtgertcht. i 

Hayn au den 15. November 1820. Dem Publico wird hierdurch bekannt 
gemacht, daß das auf 300 Atbl. 20 gr. gewärdigre Haus des verſtorbenen Friedrich 
Wiihelm Richter zu Mittel ⸗Lobendau ſub No. 38. in Termino den igten Decem⸗ 
ber d. J früh 10 Uhr auf dem herrſchafilichen Schloß daſelbſt an den Meiſt⸗ und 
Beſibtethenden im Wege der freywilligen Subhaſtation oͤffentlich verkauft und unter 


Zuſtlmmung der Erden ab judictret werden fol. Beſitz⸗ und zahlungs fähige Kaͤu⸗ 


fer werden hier durch vorgetaden, in dieſem Termine zu erſcheinen. 


Das Gerichtsamt zu Mittel⸗Lodendau. 
Citatio Creditorum. N 
Glogau den roten Auguſt 1820. Von dem unterzeichneten Königl. 
Ober Landesgericht werden alle unbekannte Gläubiger, welche aus dem ver⸗ 
floßnen Jahr 1819, an die Caſſen des 7ten und 18ten Llnlen⸗Infanterte⸗Regi⸗ 
ments, to wie des ıfen Ühlanen⸗Regiments, Anſpruͤche zu daben vermeinen, 
vorgeladen, diefe An prüche in Termino den 16, December d. J. Vormittags 
um 10 ub! auf dem hieſigen Schloß vor dem er nannten Deputato, Ober⸗Lan⸗ 


desgerichis Auscultatot 9. Ziegler, perſonlich odet durch einen mit Informa- 
tien und Volmacht verfebenen hieſigen Juſtiz⸗Commtſſarium amumelden, geho⸗ 


rig zu be cheinigen und ſodann das Weitere, Ausdleibendenfalls aber zu gewar⸗ 

sigen, daß fie ihres An pruchs an dle obgenannten Regiments⸗Caſſen werden 

verluſtig erklärt und blos an die Perſon derjenigen, mlt bes fe contrahirt ha⸗ 
den, werden verwieſen werden. g. * 

Koͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht ven Nleder⸗Schleſien und 

ber kauftz. 8 i 
Citationes Edidtales. N 

Breslau den 13. Auguſt 1820. Von Seiten des unterzeichneten Königl. 

Ober Landesgericht von Schleſſen werden auf den Anttag der hiefigen Koͤnigl. Res 

gierung, bierdurch alle Diejenigen unbekannten Prätendenten, welche an die als 

Amtscant on des vertordenen Chauſſee⸗Joll⸗Einnehmers Johann Gottlieb Heu⸗ 

mann zu Schiiefa Breslauer Creiſes im Jahre 1799. bey der vormallgen biefigen: 


Koͤnigl. Krieges und Domatnen Kammer ntedergelegte, von der damaligen Köͤ⸗ 


nigl. General: Acciſe- und Zoll- Cafe ſub No. 694. et dato Berlin den 24ften Sep⸗ 
tember 1799, über einſahrlich mit 4 pro Cent zins bares Capital von 50 Mthlr. in 


Königt. Preuß. Scheldemüunze, Für den gedachten Johann Gottlieb Heumann aus⸗ 


gefertigte und von der damaligen bleſigen Koͤnigſ. Provinztal⸗Acciſe⸗ und Zoll⸗ 

Otrection füb dato Breslau den. 26flen October 1799. außer Couis geſetzte Scheider 

Muͤmzanleihe⸗ Obligation; ingleichen die dazu gehörige, von obengedachter ru 
zial⸗ 
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Aal⸗Aceiſe⸗ und Zoll⸗Directlon gleichfalls ſud dato Breslau den es October 1799. 
Behufs der jährlichen Intereſſen⸗Erhebung von bem Capital der so Rthlr. ausge⸗ 
ſtellte Zinfen = Recognition, worauf die Intereſſen mit jährlich 2 Rthlr. bis zum 
agften September 1808. incl. an den ꝛc. Heumann bezahlt werden, und welche Dos 
cumente bey Gelegenheit der im Jahre 1813 zu bewirken beabſichttgten Umſchrei⸗ 
bung der erwähnten Obligation in einen Staats⸗Schuldſchein von gleichem Betrage 
verlohren gegangen und die darin verfihriebene Summe und Zinſen, als Etaen⸗ 
thuͤmer, Ceſſionarien, Pfand, oder ſonſlige Briefsinhaber auch ſonſt aus irgend 
einem rechtlichen Grunde einigen Anſpruch zu machen hatten, vorgeladen, in dem 
vor dem Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗Rath Heupuer auf den ızten December d. J. 
Vormittags um 9 Uhr ang ſetzten peremtoriſchen Termine, entweder perfänlich oder 
durch zulaͤßige und genugſam informirte Bevollmächtigte, aus der Zahl der hieſt⸗ 
gen Juſtiz-Commiſſarien, wozu denen es hier unter denfelben an Bekonntſchaft 
fehlt, der Juſliz⸗Commiſſar Klettke, Baur und Juſtiz Rath Werth, vorgeſchla⸗ 
gen werden, an deren einen fie ſich wenden können, im Partheien⸗Jimmer des hie⸗ 
nigen Ober⸗Landesgerichtshauſes zu erſcheinen, ihre vermeinten Anfprüche zu Bros 


tocoll zu geben und genügend zu beſcheinigen. Die Nuſſenbleibenden haben zu 


erwarten, daß ſie mit ihren Aniprüchen an die vorbeſchriebenen Scheide⸗Muͤnz⸗ 
anleihe-Dbligation und dazu gehörige Intereſſen Recognition, fo wie die darin 
verſchriedene Summe der §0 Rthlr., nebſt Zinſen praͤcludirt und abgewleſen wer⸗ 
de al Ja damit ein ewiges Stillſchweigen auferlegt, die erwähnte Obligatton 
an die fanden Tua ehe aber fodann amortiſirt werden follen. g.) 

eng... Königl, Preuß, Ober- Landesgericht von Schleſten. 

Breslau den 20. Detbr. 1820° Von Selten des unterzeichneten Koͤnigl. 
Ober Landesgerichts wird auf Antrag des Offteil fick der Canton lſt Boͤltcher 
Bernbarn Garn aus keubus, welcher ſich Anno 1806, heimlich. entfernt, und 
nachher zu Weidenau im Oeſtrelchiſchen Schleſien niedergelaffen und ſeitdem bei 
den Canton Reviſtonen nicht geſtellt hat, zur Ruͤckkehr binnen drey Monaten 
in die Koͤnigl. Preuß, Lande hierdurch aufgefordert, und da zu ſeiner Verant⸗ 
wortung bierüber ein Termin auf den ıflen März c. a. Vormittags um 10 Uhr 
vor dem Dber Landesgerichts⸗Aſſeſſor Herrn Kühn anberaumt werden, zu ſel⸗ 
bigem auf das ee ee e vorgeladen. Sollte Beklagter in 
dieſem Termine nicht erſcheinen, auch nicht wenigstens ſchriftlich ich melden; 
ſo wird gegen ihn als einen, um ſich dem Kriegsdtenſt zu entziehen Ausgetretenen 
verfahren und auf Confiscation feines gegenwärtigen als auch künftig ihm zufal⸗ 
lenden Vermögens zum Beſten des Fiscl erkannt werden. g.) 

15 1 oͤnigl. Preuß Oder ⸗ Landesgericht von Schleſten. 

Glogau den zoten Novbr. 1820. Der Johann Joſeph Lorenz Bernaſch, 
ein Sohn des hier in Garnifon geſtandenen Grenadier Johann Bernaſch iſt im 
Johte 1780. in einem Alter von 15 Jahren feinem nach Hotzenplotz entwichenen 
Vater gefolgt, ohne ſeit dem zurückzukehren, oder Nachricht von feinen Leben und 
Aufenthalt zu geben. Eben fo befindet ſich feine einzige Verwandte und Schweſter 
Barbara Helene verehl. Grenadier Boſe geb. Bernaſch im Auslande und ihr Auf- 
enthalt iſt gleichtals unbekannt. Bepde Perſonen werden daher aufgefordert in 
die Koͤnigl. Preuß. Staaten ungeſaͤumt zurückzukehren, ſpäteſtens aher in Termino 
den 26. Februar k. J. Vormittags um 10 Uhr vor dem ernannten Deputato, Ober⸗ 


Landes; — 
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KFandesgerlchts⸗Auscultater 6. Ziegler auf dem bieſigen Schloß perſoͤnlich zu er⸗ 
ſcheinen, im Fel ihres Ausbleibens aber zu gewaͤrtlgen, daß fie ihres geſammten 
‚ins und ausländiſchen Vermoͤgens verluſtig erklärt, und ſolches durch ein Erkennt⸗ 
niß dem Koͤnigl. Fisco zugeſprochen werden wird. g.) - | 
Königl. Preuß. Ober⸗Landes gericht von Niederſchleſtey und der Lauſtß. 
a Glogau den roten Auguſt 1820. Von dem unterzeichneten Koͤnigl. 
Ober⸗Landesgericht wird dekannt gemacht, daß über die Kaufzelder und ein⸗ 
gegangene Reveuuen des Gutes Nieder⸗Kummernick auf den Antrag des Ges 
beimen Oder ⸗Steuerratb Pochhammer zu Berlin, der Liguidationg Prozeß mit 
der §. 5. Tit. 51. der Prozeß⸗Ordnung beſtimmten rechtlichen Wirkung am 
heutigen Tage eroͤffnet und der Termin zur Liquldallon und Juſtification ſaͤmmt⸗ 
licher Real- Anſprüche auf den aaſten December Vormittags um 11 Uhr vor 
dem ernannten Deputirten, Ober⸗Landesgerichts⸗Aſſeſſor Clavin, anberaumt 
worden iſt. Es werden daher alle und jede die irgend einen Real: Anfpruch 
an gedachte Maſſe zu haben vermeinen, nahmentlich aber folgende ihrem Auf⸗ 
enthalt nach unbekannte Creditoren, als: 1) die Gebrüder Loͤbel Steinmann 
aus Ohlau; 2) der Hirſch Simon London; 3) der ehemalige Acctſeamts⸗In⸗ 
ſpecter Johann Baltha ar Wollkopf; 4) der Abraham Löbel Steinmann, und 
5) der Ehriſttan Helneich v. Barwitz, vorgeladen, gedachten Tages zur deſiimm⸗ 
ten Stunde vor dem Deputlrten, Oder Landesgerichts⸗ Aſſeſſor Clavin auf dem 
Schloß bieſelbſt, entweder in Perſon oder durch einen der hieſigen mit Infor⸗ 
mation und Vollmacht zu verſehenden Juſtiz-Commiſſarlum, wozu bey etwants 
ger Unbekanntſchaſt, der Juſtiz⸗ Commiſſarius Treutler und Juſtiz⸗Commiſſarius 
Baſſenge in Vorſchlag gebracht wird, zu erſcheinen, ihre Forderungen und 
An ſprüche gehoͤrig zu liquldiren und durch Beybringung der daruber ſprechenden 
Docuniente oder ſonſtigen Beweismittel zu juſttficiren und ſolcher geſtalt ihre 
Gerechtſame wahrzunehmen, worauf ſodann die gebührende Anſetzung in dem 
bier nächſt abzufaſſenden Claſſiſications- Urtel erfolgen ſoll. Im Fall des Aus/ 
bleidens in jenem Termin haben die gedachten Gläubiger zu gewaͤrtigen, daß 
ſie mit thren Anſoruͤchen an beſagte Maſſe und das Gut Nieder⸗Kummernik wer⸗ 
den präcluditt und ihnen damit ein ewiges Stillſchwelgen ſowohl gegen den 
letz'gen Beſitzer genannten Guts, als gegen diejenigen Glaͤubiger, unter welche 
die Gelder zu verthetlen find, wird auferlegt werden. n eh 
König! ts Ober: Landesgericht von Nieder⸗Schleſien und 
der Lauſitz. f N 2 
„ Hay nau den ıgten November 1820. Es iſt Über das Vermoͤgen des 
ehemaligen Gerlchtsſcholz Friedrich Walther zu Amt Goͤllſchau date Concurs eroͤff⸗ 
net und Terminus zur Liquidtrung und Vertſicirung der Forderungen auf den gte 
Februar 1821. Nachmittags um 2 Uhr angeſetzt worden. Dies wird hler öffentlich 
auch den unbekannten Gläubigern mit der Auflage eroͤffnet, In Termino ihre For⸗ 
d rungen anzumelden und machzumeilen, im Fall des Nichterſcheinens aber zu ge⸗ 
wärligen, daß fie mit hren Forderungen an jenes in goo Ithlr. jetzt beſtehende 
Vermögen werden präciudire werden. 8 l 
Königl, Preuß. Land, und Stadtzericht. er. 
„ Oels den 24, November 1820, Alle diejenigen Elgenthuͤmer, Pfand⸗ 
inhaber und Erfionarli, welche an das auf dem ehemaligen Schubert, 1 
l mannſchen 


I 
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mannſchen Gute zu Weigelsdorf Oelsniſchen Crelſes, für den Bauer George Mats 
tin zu Sch mollen ausgeſteute und verlohren gegangene Hypotheguen- Infirument 
12 gten October 1811, per 60 Mthir. irgend Anſpruche zu hahen glauben, werden 
ierdurch aufgefordert, ſich in Termine peremtorie den 15ten Jannar 1821. althier 
vor dem Gerichts amte zu melden unb ibre Anfprüche geltend zu machen, widrigens 
falls fie damit pra ludirt, ihnen ein ewiges Stilſchweigen auterlegt und dos In⸗ 
Krument ſelbſt amortiſirt und im Hypothequentuche gelöſcht werden foll. Gleicher⸗ 
moßen werden alle dir jez zzen Eigenthuͤmer, Pfand⸗Glaͤubiger und Eeff' onoriem, 
oder deren Erben, weiche an die auf dieſem Grundſtücke unter dem asſlen April 
1768 und dem zten März 1769. inta b. go Thlr. ſchlef und 23 Thlr. chli f. 16 gr. 
9 d'), welche von dem Beſitzer George Schilk aus der Mückeſchen Vor mundſchaſts⸗ 
Caſſe erborgt worden find, Anſprüche zu haben glauben u dem nehmlichen Ter⸗ 
mine anhero vorgeladen, um ihre Aniprüche zu liquldiren, widrigenfalls dieſe Ca⸗ 
pitalien geloͤſcht und bie Präcufion der unbekannten Prätendenten erfolgen wied. 
Das Gerichtsamt Weigelsdorf. 
AVERIISSEMEN ITS. 
„) Breslau. Die R den des Eubſentor Gerhard und des öffentlichen 
kehrers der Mathemat k Hrn. D. Hahn bey dem Einerttt des betztern in die chrißtl. 
pe werden bey Hrn. Buchhändler Mi per, wie bey den Kirchbedlenten zu St. 


liſabeth zum beſten einer krenken und ſehr vel inen Prediger: Wittwe zu dem 


moͤglichſt ermaͤßigten Preiß von 6 far Nom. Mze. verkauft, und größere Spenden 
edler Wohlthaͤter aufd dankborſte ang nommen. 

Breslau. Zwey Anfehnlihe Brau⸗ und Brondtweln⸗Urbars werden 
ium Verkauf ousgebothen: das erſte nahe an iner nahrhaften Provinziolftadt, einige 
Meilen von Breslau an der Landſtraße gelegen, in einige: vortrefflichen kage, ganz 
maſſib erbauet und ſehr bequem elngerichtet, deſſen Bau über 20000 Rthl. gefofler 


bat; wird deshalb ven dem Eigenthaͤmer zum Verkauf ausgebotben? und um mia⸗ 


deſtens 14000 Rthlr. verkauft werden, well derfelbe ſich in Ruhſtand ſitzen will. 
Der Preiß iſt ſehr billig, und ſollen dem Käufer ſehr onnehmliche Anzahlungen zu 
ſtatten kommen. Verkäufer iſt uͤberzeugt, daß Liebhaber von der vortteflich n Lage 
und dem vor tellhaften Betriebe der Nahrung, ſich perſoͤnlich Überzeugen, und einen 
ſebr billigen Verkäufer finden werden. Das zwepte lm Stelnauer Creiſe, 1 Meile 
von Nauden in der kleinen Straße nach Glogau, 13 Meile don Koͤben, in det 
Straße nach Liegnid und dem Gebirge sc. nach Pohlen gelegen, wo ſich die Straßen 
am Wohngebäude kreutzen, iſt ebenfalls fehr gut, und mehrentheild maſſiv erbaut, 
hat mehreren Ausſchrot und iſt ſehr deſucht durch Relſende, weshalb es ſich vortheil⸗ 
haft verintereſſrt. Der Verkauf wird von dem Eigenthuͤmer ebenfalls billlg ſeyn, 
‚fo wie dle Zahlungs Modalttaͤten ſehr annehmbar gemacht werden ſollen. Das 
Beſtimmtere iſt in Breslau in dem Callenbergſchen Commulſſlons⸗ Comptoir, Nico» 
lalgoſſe in dee goldnen Kugel Ro 3 54: zu erfahren. 


Beplage 
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Nero. XLIX. des Breslauſchen Intelligenz⸗ Blattes 


vom 5 December 1820. 1 
— 


* x * 8 
Gerichtlich . Kaufcontracte. 


Breslau den 25 November 1820. Bei dem Gerichtsamte 
der u osgerg Herrſchaft Prauß find folgende Käufe verlautbart worden. 
Des Adam, um die Gewandtſchen Dreſchgarten, für 480 Rthl. 
8 Des Ulke, um den Johnſchen Dreſchgarten, für 300 Rtbl. 
Des Dreſcher, um den Stammnitzſchen Dreſchgarten, fuͤr 330 Rthl. 
= Des Thien, um den Slade See 1 Gee 
Gerichtsamt Paſterwitz. 
1. Des Ilgner, um den Jngadeſchen Dreſchgarten, für 350 Rthl. 
2. Des Math, Peter, um den Samtgliſchen Dreſchgarnen, fuͤr 


215 uhr A: 
| Gerichtsamt Gruͤnbübel. Wit 
* des eilte Nagel, um den Engelſchen deze, fut 


260 Mthl. 
a Gerichtsamt Arnoldzmähte. 1 Gar 
8 Sprifian Bunke 3 Ausſaat vom Chriſtian Sn, für 30 Rihl. 
* Gerichtsamt Schalkau und Romſnenc 
I. Bojack, um das Befnnigſche Auenhaus, fuͤr 5 Rthl. 
2. Carl Wiesner, um den Gottlieb Wicznerſchen Hager für 
85 Kehl. 
3. Riedel, um die Scholzeſche Freiſtelle, fuͤr 450 Rthl. el 
4. Kleiner, um die Bergerſche Freiſtelle, fir 580 Rthl. a 
5. Machner, um das Kochſche Auenhaus, für 100 Rthl. Er: x 
Trebnitz din 22, November 1820. Bei dem Koͤnigl. Statt: 
gericht zu Trebnitz find vom 1. Juni bis Ende November 1820. fol⸗ 


9 2 Kaufe confirmikt worden. 


Kauf des Ehriſt. Benj. Meetzke, um 225 Haus no. 122. RB 2 
1450 Ri hl. 
2. Zuſchreibung des Hauſes no. 166. an den Bäcker und wa 
mann Jobann Aeſtel, per 600 Rthl. 
3. Desgleichen uͤber den BR no. 12 an denſelben, per 263 au 
4. Kan 
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4. Kauf des Franz Haͤisler, über die Aecker no. 2. und 27. per 
1300 Rthl. 85 N 

5. Desgleichen, um die Scheune no. 15. an denſelben, per 200 rthl, 

6. Desgleichen des Johann Gottlieb Kıuber, um das Haus no. 184. 
per 1695 Rthl, g : 
. Desgleichen den George Gunther, um die Aecker no. 8. und 12, 
per 3150 Kehl. a 10170 

Bei dem Koͤnigl. Stadtgericht zu Stroppen. 

1. Kauf des Friedrich Fiſcher, um das Haus no. log., per 
1000 Rthl. N N a ene Sir 120 f 556 

2. Des Mauer Johann Roth, um das Haus no. 63, per: 50 ithl. 

3. Ye verehl, Lohgaͤrber Petzold, um das Haus no. 102 per 

O Rt l. 5 = ä ö 7 
m 4. Desgleichen, um das Haus no. 103 ,. per 900 Rthl. 
5 Beim Gerichtsamt Auras. 2 

8 Auf des Gottfried Tſchoͤpe, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 46., 
der 18 Rn e 

2. Des David Langner, um das Angerhaus no. 34, per 180 Rehl. 

3. Des Heinrich Hein, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 61. per 
155 Rihl. . f Tu 

4. Des Gottfried Haintle, um den Ober-Kreiſcham no. 33, per 
1100 Rthl. BEN ee 
5. Des Gottlieb Georg, um die Freiſtelle no. 28., per 675 Rthl. 
e Beim Gerichtsamt Nieder⸗Glauche. 

1. Kauf des Gottlieb Kemp, um die Freiſtele no. 9, per 400 Rthl. 

i Beim Gerichtsamt von Bothendorf. 

1. Kauf des Gottfried Lattner, um den Kretſcham no. 11. per 
1330 Rtbl. 8 5 f a 
2. Des Schmidt Anton Sonnabend, um die Schmiede no. 13. 
per 180 Rthl. 3 &r j E 7 

3. Des George Gerlach, um ein Stück Land no. 14., per 8 Rthl. 

4. Des Chriſtian Nitſchke, um die Freiſtelle no. 7., per 496 Rthl. 

Beim Gerichtsamte von Jeſchuͤtz. ; 

2. Kauf des David Gnerlich, um das Angerhaus no. 6., per 
400 Rihl. l f . 
2. Des Friedrich Seyler, um die Dreſchgaͤrtnerſtekle no. g., per 
310 Kehl, g 7 174 1 0 5 

15 eis 
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nt 3 der den 17. November 1820. Bei dem hieſigen 
Gerichtsamte iſt der Kauſcontrakt des Chriſtian Gottlieb Maͤſe, um das 
fut 800 Ribl. erkaufte Cbriſtian Alexſche Freiguth confirmirt worden. 
Schoͤnbeide den 15. November 1820. Bei dem hieſigen 
Gerichtsamte find nachſtehende Käufe confirmirt worden. > 
I. Des Anton Welzels, um die Johann Gottlieb Riedelſche Hofe 
gärtnerſtelle, für 680 Rthl. En 
2. Des Carl Wilhelm Hoffmanns, um das Johann Goltfried Leuc⸗ 
keſche Freiguth, für 6000 Rt bt. N 
3. Des Gottlied Sigismund Elſtes, um das Carl Chriſtian Elſteſche 
Bauerguth, fuͤr ooo Rthl. a ; 
4. Des Jobann Friedrich Weitzs, um die Friedrich Weitzſche Frei⸗ 
ſtelle, fin ago) Rihl. 7 S 3 
Ober⸗Pomsdorf den 15. November 1820. Bei dem hieſigen 
Gerichtsamte find achſtehende Käufe confirmirt worden 
1. Des Franz Muͤllers, um die Franz Bluͤmelſche Roboihhaͤusler⸗ 
ſtelle, fuͤr 520 Rthl. 8 
2. Des Joh enn Klinkes, um das erkaufte Joſeph Ruͤckertſche Bauer⸗ 
guth, fuͤr 840 R iht. TEE 14185 7 
3. Der Auna Maria verehl. Bluͤhmel, geb. Rabe, um die aus dem 
Ruͤckertſchen Vauerguthe, für 560 Rthl. erkauften Ackerſtuͤcke. ˖ 
Brieg den 16. November 1820. Bei hieſigem Koͤnigl. Preuß, 
Land- und Stadtgericht bat der buͤrgerl. Schneider⸗Meiſter Klameth dem 
Victualienhaͤndler Koblitz das Haus no. 484. am 14. d. M. um 230 Rthl. 
abgekauft. WE} ie, Hr 
Strehlen den 24. November 1820. Der Kauf des Gottlieb 
Hirdler, um Augoſt Scolzes Freiſtele zu Nielasdorf bei Strehlen, per 
1300 Rthl. wird bekannt ger acht. . 
Neumarkt den 20 November 1820. Bei den nachbenannten 
Gerichtsaͤmtern find folgende Käufe confirmitt worden. f 
J. Von Liſſa. 1. Kauf der Wittwe Bedau, um die Dreſchgärt⸗ 
nerſtelle ihres verſtorbenen Ebemannes ſub no. 45, für 270 Rthl 
u Wehnwitz. 2. Des Joſeph Abert, um die Kuͤttnerſche Freiſtelle 
ſub no. 2, für 330 Rthl. 5 ; Ki 
38. Des Franz Baumgart, um die Welzſche Freiſtelle ſub no. 18, für 
392 Rthl N en 2 
UI. Nimkau 4. Des Franz Jontſcher, um das vaͤterl. Angerhaus 
Jab no. 48. für 200 Rthl. En ar 
5. Kauf 
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5. Kauf des Anton Schubert, um das Ignatz Zöͤnichſcke Bauer 
900 15 no 12 für 2412 Rthl. 
. IV. Von Klein Saabe. 6. Des Anton Wade, um die Müllers 
ſche Fleiſtelle ſub no. 4, für 530 Rthl 
V. Heydau. 7. Des Schulzen Jaͤger, um die Wit we Jöͤgerſche 
Angerhaͤuslergelle ſub no. 19, für 300 Rthl. 
VI Rackſchuͤtz. 8. Des Gottlob Lehnert, um die Ritſcteſche Dre ſch⸗ 
gärtnerftelle ſub no. 22., für 400 Kthl. 
9 Des F iedrich Kellert, um das Gottlob Vatiſche Bauerguth ſub 
no. 6, für 3200 Rtbl. | 
\ VII. Ober⸗Stephansdorf. 10. Des Carl Pohl, um die Weidner ſche 
Dreſchgaͤrtnerſtelle ſub no. ır., für 200 Rthl. 
11. Friedrich tange,- mum die muͤtterliche Freiſtele ſub no. 3. für 
120 Rthl. 
VIII. Schadewinckel. 12 Des Chriſtian Auguſtin, um das vaͤter⸗ 
liche auerguth ſab no. 30, für 900 Rthl. 
IX Falckenhayn. 13. Friedrich Preuß er, um die vaͤterl. Dreſch⸗ 
gartue ſtelle ſub no. 1, für 94 Rthl. 
X. Borne. 14. Gottlob Hoffmann, um die Lergerſche Eolonier 


ſtelle ſub no. 37-, für 134 Rh. 
15. Des Gottfried Böhm, um bie väterliche Stelle ſub no. 12. 


für go Rthl. 
XI. Panzkau. 16. Gortlich Gabe, um die vaͤterl. breigaͤrtnerſtelle 
ſub no. 7., für 240 Rthl. 
5 XII. geurßen. 17. Des Bauer Franz Zuſt, um das Wohlfarth ſche 
Tauergufh ſub no. 13, für 3200 Rthl. g 
f 18. Des Gottfried Preußler, um die Schuͤtclerſche Fre iſtelle ſub 
no. 28 fuͤr 120 Rtyl. 
f 19. Des Carl Friedrich Anders, um das Zahnſche Dauerguth ſub 
no, 10., für 2305 Rthl. 

XIII. Polickendorf. 20. Stanz Baumert, um die Schwanſche bra. 
haͤuslerſtelle ſub no 12. fie 150 Rthl. 

XIV. Jerſchendorf. 21. Gottfrſed Kloſe, um die vaͤtetl. Stelle fub 
no. 2., für 130 Rthl. 

22. Des Joſeph Francke, um die Kranzſche Häuslerſtelle fu no. 28, 
für 270 Rthl. 

XV. Keulendorf. 23 Hottlieb Dreſcher „um die vaͤterl. Stele ſub 


no. 43. für 90 Rthl. 
24. Kauf 


2 Ber 4757 ) 
74824. a des Samuel Bortob Bam, um das vaͤterl. Bauerguth 
ſub no, „für 1800 Rihl. 
KI. 8 25. Des Ghriſttian Schüt ler, um die Sommerſche 
Freiſtee und Schmiede ſub no. 20.5 für 1760 Rthl. d 
VXoull. Schriegwitz. 26. Des Goltüeb Paige um die Beckerſche 
Dreſchgaͤrtnerſtelle ſub no. 18., für ro Kthl. 
XVIII Schoͤnbach. 27. Des Carl Wiesner, um den Vogıfchen 
Kretſcham ſub no. 2., für 1000 Rthl. EN 
20538, Franz Grieger, um dle Deßtaſce Freiſtelle (ab no. 4., für 
350 Rthl. 
Oels den 25. Nobember 1820. Bei den nachbenannten Gerichts⸗ 

aͤmtern find folgende Käufe confirmirt worden. 

1. Zu Blieſe. a. Freimann Schmaliſch, für 60 Rthl. b. dito 
Decke, = 5 Rthl. e. dito Laske, für 257 Rthl. d. dito Schalt, 
für 63 Rt 
f II. Hönigein. 3. Freim. Soboth, für 225 Rthl. b. dito Hiller, 
fir 200 Rthl. e. dito Dreiocker, für 30 Rp, t 

Ill. Klietſchen! at Kretſchmer Linke, für 318 Rihl. b. Häusler 
Knobloch, für 40 Rihl. c. dito Schmahl, für 11 Kehl. 2 
24 . Muhlatſchütz. a Freimann Stampe, fur 100 Rthl. b. Haͤus⸗ 
ler Gahſe ſuͤr 30 RE, c. dito Herrmann, für so Rthl. e 
V ulbere dorf. a. Bauer Mit, für 400 Rthl. i 

„VD Schoͤnau a Müller Seidel, für 200 Rihl. b. Muͤller 
grican, für 615 Rthl. «. tito Scobel, für 680 Rthl . 
iI, Schickerwitz. a. Fteimann Zappke, für 100 Rthl. 

vill Pehln. Steine. a. Freimann Wolf, für 200 Kehl 

IX Schwundnig. a. Gärmer Lache, für 18 Rihl. db. dito Bifhe“, 
für 18 Rihl. c. dite Samt: für‘ 190 Rthl. d. dito Schmidt, b 


X. Kampe rn. Gbrmer Kebehle, fuͤr 34 Athl b 128 
XI. Wieſe. Schmid: Mark, tür 300 Rthl. 
N XII. Bünfay. o. Freimann Fels, für 130 Kehl. b. dito Kiewiz, 
für 40 Rtil: e. Gärtner Berndt, für 100 Rthl. | 
XIII. Buckowine. 3. Freimann Fels, für oo Rthl. b. dito i 
für 230 Riel. c. Bauer Kuhn, für 1000 Rehl. 
iv. Senditz. a Freimann Tannappel, für 360 Rthl. b * 
en für 480 Rthl 8 
perſchüt a, Bauer Mohaupt, für 2600 Fthl. 2% 
XVI. 
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XVI. Priſtelwitz. a. Gärtner Fiſcher, für ga Rihl. b. Schmidt 
Heintich, für 200 Rihl. c. Groſcher Barane, für 45 Rthl. 90 
XVII Schön. Ellguth. Muller Wuttge, fuͤr 130 Rehl. 
XVII. eongenau. a. Freimann Karſunke, für 610 Rth!. b. Haͤus⸗ 
ler Jaͤhne, fuͤr 138 Rihl. 6. Gartner Schmidt, für 85 Rthl. d. dito 
Ameis, für 18 Rihl. a a 8 5 127 
XIX. Mahlen. 3, Freimann Hantke, fur 110 Rthl b. Herin v. 
Schulſe ein Bauerguth, für 985 Rihl. Tiede, Juſtitia ius. 
RNanudten den 23. November 1820. Der Jaͤger Carl Skobel 
hat die Freyſtelle ſub no. 11. zu Kattſchitz von der Anna Roſina verehl. 
Liebs den 18. September 1820. um 320 rthl. Courant erkauft. 
Winzig den 27. November 1820. Nachſtehende Käufe find 
vorgekommen, als? Sen en e e eie 
1. Wandels Kauf, um das Angerhaus no. 14 zu Kleintſchuder, 
pro 200 rihl. 
2. Preuſſiſcher Kauf, um das Angerhaus no. 18. daſelbſt, pro 
120 rthl. 2 Hat E a 
3 Der Wittwe Schlechtſche Kaut, um den Dreſchgarten no. 10. zu 
Ober⸗Altwohlau, pro Sreihl. 18 fe. 2 
4. Lenkes Kauf, um den Dreſchgarten no. 4. zu Heidersdorf, pro 
57 rthl. 25 für. RVG 
5. Pilzes Kauf, um das Bauerguth no. 1, daſelbſt, pro 300 rthl. 
6. Krauſes Kauf, um die Schmiede no. 4. zu Froͤſchen, pro 
200 tthl. 5 1 San 5 
7. Bekers Kauf, um den Dreſchgarten no. 13. daſelbſt, pro 115 rthl. 
8. Scholzes Kauf, um dieſelbe Beſitzung, pro 140 rthl. f 
9 ALaſſwitzes Kauf, um die Schmiede no. 45: zu Gimmel, pro 
S ill 5 
10. Jacobs Kauf, um den Dreſchgarten no. 46. daſelbſt, pro 
77 ıthl. 10 fr d 22 
11. Beiſigs Kauf, um dieſelbe Poſſeſſion, pro 70 rtbl. 
12. Schmells Kauf, um das Freihaus no. g. zu Kaſchewen, pro 
230 rihl. 5 
N 13. Karſchunkes Kauf, um den Dreſchgarten no. 17. daſelbſt, pro 
100 tthl. 
a 14. Knauerhaſes Kauf, um das Bauerguth no. 8. zu Kleſchwitz, 
pro 440 rthl. 
15. Kadelkes Kauf, um die daſige Dominial⸗Brennerey, pro 
go xthl. i 16. 


— 
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16. Kauf der Wittwe Hippe, um den Dreſchgarten no. 40 zn Wi⸗ 


ſchütz, pro ts rthl. 
17. Alters Kauf, um den Dreſc garten no. 4m. zu dals, pro 


18. Müllers Kauf, um die Freiſtelle no. 45. daſelbſt, pro 144 icht 
to 
er Bleuls ga, um die Freiſtelle no. 4. zu Neuvorwerk, 5 
285 rihl. 17 ſgr. b 
20. Pfeiffers Sa; . um m dieſelbe Beſitzung, pro Zoo rthl. i 
221. Hoffmanns Kauf, um diefelbe Stelle, pro 400 rthl. 


22. Schneiders Kauf, um den Dreſchgarten no. 5. zu Bayſchen, pro 
1 
0 5 = Lipferts Kauf; um: das greihaus no. 22. zu Kleinſchmograu, pro 


1250 


der, pro 180 rthl. 
25. eöcelß Kauf, um die Colonie no. 1. zu 5 pro 
92 Rihl. | 
26. Stechers Kauf, um bie Colonie no 3. daſelbſt, pro 100 ahl 
A2. Sthuhmanns Kauf, um dieſelbe Beſitzung, pro 100 rtl 
28 er Kauf, um bie Feeiſteue no. 8 zu 1 pro 


800 cih. * 


29. |Bärs Kauf, um dieselbe Beſtbung, ro 500 rehl. ü 
30. Poſtels Keuf, um die Wulkerſche Freiſtelle zu rc he, „ pro 


1000 rthl. 


37. Junges Kauf, um den Srofgarten 1 16. zu Berfingave, pro 
380 rthl. Schleier, Juſtitiarius. 
Schw arzwaldau den 28. November 75 u Saufen 
ee. folgende erg sp 
E 2 a a. aus Schwarenibaiß sun 1 51799 
e e s Beier, um En 3 Daueguth no. 845 „pro 
BOB m 0484 77 se 


23. Gottfried Schmidt, um Gati dleſtwalterg Freihaus, no. 8 895 . 5 


250 rthl. 
mans: dr Gaablau. 
3. Zohann Gottfried She um Weyl. Gotllet Schreiber Auenhaus, 
no. 76., * 144 fthl. 6 


4. 


ir Liebehentſchels Kauf, um den Dreſchgarten no. 4. zu Groß ehe 


* 


—— 47° N 
3. George Friedrich Kruͤgel, um Gottlieb Klenners Dienſtgarten no. 52, 


pro 13 s rthl. 
5. Gottfried Schal, um George Friedrich Krügels Freigarten no. 2, 


po 240 1thl: 


e. aus Mittel⸗Conradswaldau. 
8 8 Friedrich e um Weyl. daniel bras Xuenpaus no 62, 
pro Sorth 
7 Sehen Carl alu, um Abraham Raabes greibauß, no. 97; pro 
150 rthl. 
e 8 Gottlieb Shit, um Weyl. George 3 Rtuges — 
no. 59, pro 255 Rthl, 
d. aus Ober⸗ Conrad swaldau. 
9. Carl Bohm, um Gonlieb Riedels Bauerguth no. 18, jo 
2009 rthl. 
mn EIN : Sachſe, Juſtitlarius. 
95153 den 27 . 1320. Nachſtehende Käufe ſind hier 


Otts zur Confirmation vorgekommen: 


1. Schloſſer Joſeph Schwan, um das Haus nd: 97, pro 600 xthl. 
2. Florian Rabin, um das Leppichſche Haus ud. 25 für 750 rthl. 
3. Zuſchreibung des Hues no. 59. den Joſeph Schmübiſchen Erden, 

für iR rihl. 

4: Heinrich Fuchs, um das zhubige Gut no, 84. für 5626 tehl. 

5. Zuſchreibung des ehngaes no. 55- dit _ Sherefe verwit. Schmidt 
geb. Seidel, für 4000 rtbhl. 

Hedewige verwit. N geborne Liebig, um das Haus no. 66 für 
ge: an Zuſchreibung = Hauſes 55 I der aber. verehl. Reimer) 


geb Franke, für go rthk. 


8. Hedwige Thereſe Röſel, 155 das Haus ſub no. 10. für 6⁰⁰ rthl. 
9. Carl e een, um das Riemer Ulbrich Haus no. 3. 


cfür 900 tthl. ’ 
Winzlg den isten November 1620. Oer Hͤͤnſelſche Goſch⸗ 


garten Kauf Neo. 29. zu Gcoß Wangern, pro 245 Rihlr. ward dato 


I) 


tonſirmirt. 
Das Getichtsamt Groß⸗Wangern. 
1. 00 ER Ark eee TE e 
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Anhang zur Beylage 
Nro. XLIX. des Breslauſchen Intelligenz Blatte 


ee vom 6. December. 1820. 


AVERTISSEMENTS 

„Breslau. Bey Ziehung fünfter Claſſe 4 2ſter Lotterie trafen folgende 
Gewinne in meiner Collecte, als: 1000 Rihir. auf No. 14835. 500 Rıb. auf 
No. 21459. 300 Rthl. auf No. 21470 500 Rth. auf No. 64018. 200 X. 
450 3. 100 Rihl. ouf No. 187 S0 und 45811. Ferner 9 Geminne a 50 DATE 
17 Gew. a 40 Nibl. 36 Gew. a 30 Rih. Mit ganzen und getheilten Looſen zur 
Claſſen und kleinen Forterie empfiehlt ſich einem hochgeehrten Publikum ganz ge⸗ 
ar ar kottetie - Einnehmer Gerſtenberg, an der Naſchmatkt und Schmlede⸗ 
bruͤck⸗ Ecke. e 


Breslau. Nach meiner Ruͤckkehr in Breslau mache ich es mir zur aue 


genehmen Pflicht, meinen hochzuverehrenden Goͤnnern Hiermit meinen innigſten 
Dank für die mir während meines Sommer = Aufenthaltes in Brleg, Wartenberg, 
Eıdinannsdorf, Hunsborf, Llegnitz und der dortigen hochloͤbl. Ritter⸗Academle, 


‚gütig erwleſene Aufnahme und Freunſchaft abzuſtatten, wie auch mich zugleich der 


‚Fortdauer deren guͤtigen Wohlwollen und Andenken etgebenſt zu emp fehlen. 
Fr. Paptiſte, Tanz Lehrer. 


„) Breslau. Ganz friſche Fujckheeringe, neue Coſtanien das Pfd. 8 ſgr. 


Me: , reine Punſch > Eflenz die Flaſche 1 Rihlr. Cour., deſten Arak und Rumm, 
acht Stettiner Vier die Flaſche 8 for, Mze. empfiehlt 
5 a F. A. Herthel am Theater. 

*) Brieg den ıflen Nobbr. 1820. Ein auch 2 Knaben, deren Ellern den 
Unterricht in Brieg auf dem Gpmnofium wuͤnſchen fellten, koͤnnen bey mir unter 
billigen Bedingungen in Penfion bald oder auch zu Ofiern untergebracht werden. 

I : Schmidt, Capitain. 

*) Breslau, Ein unbverheuratheter Menſch, der deutſch und pohlaiſch 


ſpricht, auch bepde Sprachen gut und ortogrepbiſch ſchreidt, ſucht old Bedienter 


bier oder ouf dem kande fein Unterkommen. Des Nähere ſagt auf der Nicolai 
gaſſe in 4 goldnen Engeln der Agent RL Auguſt Sch fftel. 
Breslau. Auf der Albrechtsgaſſe Nre. 12 77. iR der meiſterhaft und 
nach dem Original beſtmoͤglichſt gearbeitete Tempel Selomonis zu verkaufen. 
Breslau, Looſe zur Claſſen - und kleinen Lotterie find zu babey dey 
H. Holſchau, Riuſchrgaſſe gruͤnen Pollacken. 
*) Bt es⸗ 


BB (va) ® 
) Breslau. Elne Sendung Brabandtet Herren „Huͤte vom feinen Fılze 
und nach den neueſten engl. und franz. Formen hat erhalten und verkauft zu blüigen 
Preißen C. F. Kelbe am Naſchmarkt No 1990 
Breslau. 5 Ostern 1321. iſt die Hondlungs⸗ Gelegenheit auf det 
Aibrechtögaffe Nro. 1275. zu ditmiethen, beſtehend in einer Schrelbſtube, einem 
Gewoͤlde und 2 Kellern. Des Weltere in demſelden Hauſe deym Eigenthilmer zu 
erfahren, 
Breslau. Zu vermierhen und Welbnachten zu bezlehen, Maͤntlergaſſe 
Mo 130 f. eine Stube nebſt Gimach und Keller. Das Nähere beym Wirth. 
18 Reichenſteln den zoſten Novdr. 1820. Da ſich ein Gerücht verbreltet 
hat, daß wir wegen einer Veraͤnderung des Standes in unferer Famſtie, die 
Schnupftaback⸗Fabrick einſtellen werden ſo machen wir dies unſern geehrten Abne⸗ 
mern hiermit bekannt, daß dles nicht der Fall iſt, ſondern vielmehr find wir im 
Stande „ dle allerbeſte Waare und die billigsten Preiße zu geben. 
g Die alte Firma: C. L. Scholz feet. Erben. 
Breslau. Auf der äußern Ohlauergaſſe in No. 2169. ‚Rab Wohnun⸗ 
gen 10 vermlethen und auf Weihnachten zu beziehen. 
Breslau. Der Eigenthuͤmer der Beſſtzung Nro. 16. in lt Schelinig 
bey Breslau iſt geſonnen, feine kleine kandwirthſchaſt, beſtehend in 34 Morgen 
Acker und 16 Morgen Wieſen, nebſt 7 der beſten Kuͤhe, 2 Pferde, einen Obſt⸗ 
und Gemüßegarten, 2 Scheuren, Wohnung ꝛc., alles im beſten Zuſtande, an einen 
thaͤtig, vertraͤgllchen Mann auf mehrere Jahre zu verpachten. Diejenſgen, die 
dazu Luft haben, delleben ſich Alb rechtsgaſſe No. 1275. zwey Stiegen hoch zu mel⸗ 
den, wo fie die Bedingungen erfahren werden. 

Breslau. Die ſchon ſeit langer Zeit von meheren meiner reſp. Abneh⸗ 
mern gewuͤnſchte extra feinfle Domingo» und Havanna » Cigares (welche in ganzen 
und Hilden Kiſichen, wie auch Städweife verkaufe) extra feinſten Bar lnas-Cana⸗ 
fler und Portorifo in Rollen, ſchoͤnſte Pommetſche Gaͤnſebruͤſte, achte Braunſchw. 
Wurſt und gepreßten Cablar habe wiederum empfangen und offerire ſoſche zu den 
billigſten Preißen. 
ö J. 8. goſchel, Ohlauergaſſe in 3 Hichten. 

Breslau. En kadentlſch nebſt Repoſſtortum foll aus Mangel an Platz 
verkauft werden. Das Näpere iſt auf der Schmiedebruͤcke in No. 1928. eine Treppe 
hoch zu erfragen. 

Breslau den 17ten October 1820. Von Seiten des unterzeichneten 

Koͤnigl. Papſben⸗ Collegii wird in Gemaͤs heit der §. 137. bis 142. Tit. 17. 

P. 1. des Allgemeinen Laudrechts denen etwa noch unbekannten Gläubigern, 

des zu Raudten verſtorbenen penſſonttten Acciſe⸗Einnehmer Chriſſian Kahn, 

die bevorſtehende Theilung der Verlaſſenſchaft unter deſſen Erben hiemit oͤffent⸗ 

lich bekannt gemacht, um Ihre etwanigen Forderungen an der n 
2 - n 


— 
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2 (Ab, | 
sin Selen und imat in Aofebung Der einpeimifen Gläubiger large Binnen 
dreh Monaten, in Aß ſehung der Auswärtigen ader binnen ſits Monaten ‚ans 
zuzeigen und geltend zu machen, widrigenfalls nach Ablauf dieſet Fliſten und 
erfolgter Thetlüng, ſich die etwanigen Erbſchaſts⸗Glaͤubiger an jeden Elben 


nur hach Verhältniß feines Erdanthells halten koͤnnen. 8.) 


Koͤnigl. Preuß. Pupillen⸗Colleglum von Schleſien. 5 
„) Breslau den 14. Nobobr. 1920. Von Seiten des unterzeichneten Königl. 


Pupillen Collegti wird in Gemäßhelt des §. 137. bis 142. Tit. 17. Th. I. des All⸗ 


gemeinen Landrechte den etwa noch unbekannten Gläubigern des verſtorbenen Koͤ⸗ 
ulgl. Acctſe⸗Rath Rohl die bevorſtehende Theilung der Verlaſſenſchaft unter deſſen 


Erben hiemit oͤſfentlich bekannt gemacht, um ihre etwanige Forderungen an der 


Berlaſſenſchaft in Zeiten und zwar in Anſehung der elnheimiſchen Gläubiger laͤng⸗ 
ſtens binnen 3 Monaten, in Anfehung der Auswärtigen aber binnen 6 Monaten 
anzuzeigen und geltend zu machen, widrigenfalls nach Ablauf dieſer Friſſen und 
erfolgter Theilung ſich die etwanigen Erbfchaftd» Gläubiger an jeden Erben nur 
nach Verhältniß ſeines Erbanthetls holten koͤnnen. g.) . 
öonigl. Preuß. Pupillen⸗Collegium von Schleſten. 
Slogan den 29. September 1820. Ueber den Nachlaß des am ziſien 
July d. J. hieſelbſt verſtorbenen Koͤnigl. Lieutenant und Rechuungsfuhrer Klei⸗ 
nert im 7ten Linien-Jufanterie-Regiment (zten Weſtpreuß. Prinz Wilhelm von 
Preußen Koͤnigl. Hoheit) iſt auf den Antrag deſſen Mutter der erbſchaftliche 
F quidations⸗Plozeß eroͤffaet worden. Alle undekannten Gläubiger’ des Ver⸗ 
ſtorbenen werden daher vorgeladen, in dem auf den 21. December d J. Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr onberaumten Conotations Termine vor dem ernannten Des 
putlrten, Hen Ober⸗vandesgerichts⸗Aſſeſſor Kruger, auf dem biefigen Schloß 
perſoͤnlich eder durch hinreichend infoemtſte und Bevotzmaͤchtigte hleſige Inſtiz⸗ 
Commiſſarten zu erscheinen ‚ ihre Forderungen anzumelden und zu befcheintgrn, 
im Fall ihres Ausbleibens aber zu gewärtigen, daß ſie aller ihrer erwanigen 
Vorkechte verluſlig erklart und mit ihren Jordeküngen nur an dasjenige, was 
nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch übrig dlei⸗ 
ben mochte, verwieſen werden ſollen : 
e 7 0 Ober- Landesgericht Han Nieder⸗-Schleſten und 
er Lauſitz. 

„) Fͤͤrſtenſtein den 18. Novbr. 1820, Der dem Chrikian Ehrenfried Schu⸗ 
dert zu Thomasderf Bolkenhayner Ereiſes gehörige, auf 349 Tölr. ſchleſ. 20 far, 
Cour. orts gerichtlich abgeſchätzte Fteygerten ſoll auf den Antrag eins Keal⸗ 
Gläsbigers in dem auf den ten Februar a. f. Vormittags 10 Uhr in der 
Schoͤlzerey zu Thomasvorf anberaumten einzigen und veremtorſſchen Termine 
öffentlich Mubbafiise werden, Beig und iablungs fable Kaufluflige werden dem⸗ 
nach zur Abgabe ihrer Gebothe mit dem Benfügen eingeladen, daß dem Meiſt⸗ 
und Veſtbiethenden der fubhafitrt® Fundus nach vorheriger Einwilligung der 
Real Ereditoren zugeſchlagen werden wird. Eben fo laden wir auch alle uns 
bekannte Real Credltoren vor in oben gedachten Termine ihre Real⸗Anſprüche 
gehörig zu liguldlren und jufüficeen ; bey ihrem Ausbleiden aber zu gewärtigen, 
daß fie mit ihren Forderungen abgewleſen und ihnen eln ewiges Grilifchweigen 
auferlegt 9 e der 4 1 * N 

Reichsgraf. ergſches Gerichts amt der Herrſchaften Fuͤrſtenſte 
und Roßnſtockk. Herrſchaften Fuͤrſtenſteln 
) Grüffen 


2 (4264) 2 

0») Gräffan den 27. November 1820. Der Dienſiknecht Laurem Springer 
aus Alben dorf bey Schoͤmderg iſt deshald bey dem unterzeichneten Köuigl Gericht 
zur Unterſuchung abgeſtefert worden, weil derſelbe des Diebſtabls vier filderne 
Eoffee:Löffel, wovon des Ende der gewöhnlichen Namens Beziehung abgebrochen 
it, verdächtig. Jacylpat will dieſelben von einem Riemergeſellen Klein, um fie 
zum Verkauf zu tragen erhalten haben, der ſich indeß, während er verhaftet wor⸗ 
den, ohne feinen Aufent altsort anzuzeigen entfernt hat Wir laden daher alle 
diejenigen, welche Anſpruͤche an die 4 fildernen Coffee: Löffel zu haben vermeinen, 
biemi! vor, ſich in Termine den aaflen December c. a. an dei hi ſigen Gerichts ſtelle 
u melden und ihre Eigenthums Ansprüche zu erweiſen, wir rigenſalls fie ihrer 
uſprüche verlufiig gehen und die befagten Löffel auctionis lege werden verkauft 


werden. i u j 
Koͤnigl. Gericht der ehemaligen Gruͤſſauer Stiftsgäter. 5 
. Färſtenſtein den ı6ten September 1820. Das dem verſtorbenen 
Gottlieb Muller EN h Nro. 9. zu Raspenau Waldenburger Creiſes, 
welches ortsgerich tlich auf 64 Nihlr. Couront abgeſchaͤtzt worden, lol auf den 
Antrog eines Real⸗Gléubigers oͤffentlich verkauft werden. Beſitz⸗ und zablungs⸗ 
faͤbige Kaufluſtige laden wir demnach biermit ein, in dem auf Mittwoch den 
27ſten December c. Vormittags um 9 Uhr anberaumten in dem Gerichtskret⸗ 
ſcham zu Raspenau abgehalten werdenden Tirmize, ihre Gebothe abzugeben 
und iu gewärtigen, daß der Zuſchlag an den Meiſt und Befibierhenden nach 
vorheriger Genehmigung der cal⸗Glaͤubiger erfolgen wird. Eben fo fordern 
wir alle unbekannte Muͤllerſche Real» Gläubiger zu Angabe und Jufificirung threr 
Forderung in dieſem Termine mit der Warnırg auf, daß die Nichterſcheinen⸗ 
den mit ihren Anſpruͤchen an die Real⸗Maſſe ab und zu immerwaͤhrenden Sul: 
ſchwelgen werden verwieſen werden. 
Das reichsgraͤflich v. Hochbergſche Gerichtsamt der Herrichaften 
Fuͤrſtenſtein und Rohnſtock. 

Nelſſe den 30, Detober 1820. Der Amand Frohnober aus Tſcheſck⸗ 
dorf oder deſſen Erben und Ceſſionarien haben in Termino den aten Januar 
1821. ihre Anſprüche an das, auf der Freyſtele No. 10. in Tſcheſchdorf Greiz 
kauer Creiſes fur ihn eingetragene Erdtheil per 14 Riblr. und reſp. 2 Rthlr. 
bey Vermeidung der Loſchung dieſes Intadulats in der Canzley des Unterzeich⸗ 
neten in dem Haufe No. 380. auf der Weberſtraße in Neiff: anzumelden. 

1 Das Gerichtsamt des Rittergutes Sſcheſchderf. 

Friedland unterm Fͤrſtenſtein den Sten Septbr. 1820, Das unter⸗ 
zelchnete Koͤnigl. Stadtgericht ſubhaſtirt ad Inſtantlam eines Realglaͤubigets dos 
auf 834 Rihl. 20 gr. Courant gerichtlich tarirte, auf der Braunauer Straß: ſuh 
Mo. 179. deleg 'ne Haus und Zubehoͤr des Schenkwirth Gottlieb Thomas und ladet 
zahlungs - und befigfäbige Koufluſtige zu den auf den 23 ſten October und 21. Novbr. 
und peremtorle den 22 Decbr. a. e. anſtehenden Biethungsterminen auf hirſigem 
Rathhaufe Vormittags um 9 Uhr vor uns ihre Gebethe abzugeben und den Zuſch ag 
an den Meiſtelethenden zu gewaͤrtigen. Zugleich werden alle unbek unte Resl⸗ 
Glaͤubiger dleſes Hauſes ſub poͤna praͤcluſt et pervetut ſtlentii hiemle vorgeladen. 
Koͤnigl Preuß. Stadtgericht. 


8 0 4755 ) a 
Donnerſtags den 7. December 1820. 
Auf Sr. Köoͤnigl. Maje flat von Preußen zt. x 
ö allergnaͤdigſten Special⸗VBefehl. 5 
Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. XLIX. 


— — 
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Zu verkaufen. a . 
) Breslau den ı6ten October 1820. Die zur Dreſchgaͤrtner Friedrich 
Tſchäpkeſchen Nachlaß maſſe gehörige, zu Lilienthal Breslauſchen Creiſes ſub No. 3. 
gelegene Dreſchgärtnerſtelle, welche auf ar Rthir. 5 for. abgefhägt worden, ſoll 
auf den Antrag der Erben anderweitig fabhaftet werden, Beſith⸗ und zahlungs⸗ 
faͤbige Kauflaflige haben in dem auf den loſten Februar o. f. angeſetzten einzigen 
Blethungs⸗Termin Nachmittags um 2 Uhr in dem berrſchaftlichen Wohngebäude 
zu kiltenthal perfönt:ch einzufinden und den Zuſchlag zu gewärttgen, wenn das Ges 
both annehmlich gefunden wird. ö 
Das Lilienthaler Gerichtsamt. 5 8 
„) Breslau den 26ſten November 1820. Die in Cattern altweltlichen 
Anthe eis ſub No. 4. belegene Dreſchgaͤrtnerſtelle, welche nach aufgenommener Taxe 
einen Werth veu 244 Rthir. Cour hat, fol Behufs der Erbauseinandeijehung, 
un Wege der freiwilligen Subhaftation losgeſchlagen werden, wozu dir Termin 
auf den agſten k. M. in dem berrſchaftlichen Schleſſe dafelbft anſteht Die Taxe 
iſt in dem dortigen Gerichtskretcham und in der Nach barſchaft elnzuſehen, wes⸗ 
balb die Kao fluſtigen ſich einzu finden, auch der Beſiblethende den Zuſchlag zu ge 


wärtigen hat. 5 : 
Das Landrath v. Oheimb Catternſche Gerichtsamt. 
9) Camenz bep Frankenſtein den Sten October 1820. Auf den Antrag 
der Glaͤubigee des abweſenden Fleiſchermeiſters Wilhelm Langer. fol deſſen ſud 
No 46. zu Wortha gelegenes, gerichtlich anf 528 Rthl. Cour gewuͤrdigtes Haus 
in Termind Meltationte unico et peremtorido den 8 Imuer 182. auf dem Noth⸗ 
banfı zu Wartha Vormlttags um 9 Uhr an den Meifbierhenden verkauft werden. 
Beſith und zoblungsfaͤhige Nauffiſtige haben Hd im Termine alldort zu melden, 
Ihre Gebothe abzugeben and den Zuſchtag mit Einwilligung der Extrahenten an den 
Meiftbierbenden za gewartigen. f 5 
Das Patr' monlalgericht der König: Niedertaͤndiſch en Hertſhaft Cam enz. 
„) Hirſchberg den niten November 1820. Dat auſtragsweiſe unterm 
izten December 1819 auf 1447 Rthlr. 12 far. 6 %. Courant ⸗abgeſchaͤtzee ſub 
Mio. gr, zu Kuplerberg Schönauer Kreifes belegene Dans, nebſt Garten und 
Scheu'r, zur Se ffenfi der Bettermannſchen Schuldenmaſſe gehörig, wird auf 
den Antrag der Rral⸗Creditoren Schuldentilgunshalbder in Termino den gten Ja- 
Kunz 1827, den ten Februar deſſelben Jahres und in Termino pereinfocio den 
| gten 


e (s ii 


gten März 1821, In dem Seſſions Z mmer zu Kuplerberg plus fichtando verkauft, 
wozu jehlungs: und beſſgfäblge Kaufluſtige unter dem Bemerken eingeladen, daß 
die Regultrung der Bedingungen in Termins geſchieht. 5 
3 Das Koͤnigl. Gericht der Stadt Kupferberg. 

ozt. 


„) Ohlau den agfien November 1820. Zur Subhaſtation des zu Steindorf 
Oblauſchen Creiſes belegene, auf 3300 Rthlr. 4 gr. 4 pf. gerichtlich geſch Ästen 
Pfeifferſchen Freyguts, Meben Termint licitationis auf den azſten Januar, Igten 
März und sten May kͤͤnftigen Jahres an, an welchen Beligfähige Vormitags 
um 10 Ubr auf hiefiger Koͤnfgl. Domalnenamts⸗Canzley erſcheinen, ihr Gebe th 
abgeben und wenn daſſelde annehmlich befunden worden, des Zuſchlags gewaͤrti⸗ 
gen konnen, wogegen nach dieſer Genehmigung auf fernere Gebothe nicht keflectirt 


werden wird. 5 N 
König. Preuß. Domalnen⸗Juſtlizamt. 

Retchenbach den roten October 1820. Es ſoll im Wege der nothwen⸗ 
digen Subhaſtation das auf dem Ringe hleſelbſt gelegene Coffetier Wilhelm Arliſche 
Coffee haus No. 37., weiches auf 3360 Rthlr. gerichrlich abgeſchaͤtzt worden, öffent, 

lich an den Meiſtolethenden verkauft werden und find hierzu 3 Termine auf den 
sten Januar, gen März und 7ten May 1821. deren letzter peremtociſch tt, aube⸗ 
taumt worden, Kaufluſtige werden hierdurch eingeladen, rich in dieſen Terminen 
mit ihren Gebothen im Stadtgerlchtshauſe hieſelbſt zu melden. Wer erſt nach Ver⸗ 
lauf des leßten Licitations⸗ Termins erfolgter Eröffnung des AdjudtcationsBeſchei⸗ 
des ſich meldet, auf deſſen Gebot wird weiter keine Rückſicht wehr genommen 
werben. In dieſem Hauſe, in welchem ſich auch ein Tanzſaal befindet, wird 
gegenwärtig noch der Cofferſchank betrieben und iſt die gerichtlich Taxe deſſelben dey 
dem unterzeichneten Gericht nachzuſehen. a 

Das Koͤnigl. Stadtgericht 

Goldberg den soten Octoder 1820. Das dem hieſigen Bürger und 
Schloſſermelſter Ley zugehorige, hieſelbſt auf der Meiflergafje unter Rro. 152, 
gelegene, nach der Nutzung auf 680 Reihl., nach dem Bauwerthe auf 469 Rthl. 
gerichtlich abgeſchaͤtzte Haus, nebſt dazu gehoͤrigem Ackerland und Braurcchte, 

ſon auf den Antrag eines Perſonal Gläubigers, im Wege der Execution, mit⸗ 
seht nothwendiger, in dem einzigen und ausſchließlichen Termine den 22jlen 
December c. Vormittags um 11 Uhr auf hleſigem Königl, Fond» und Stadr⸗ 
gerichte vor dem Deputirten, Herrn Lands und Stadigerichts⸗ Director Krauſe 
öffentlich an den Meiſidtethenden verkauft werden. Alle welche dieſes Haus zu 
kaufen geſonnen und zu beſſtzen fähig find, werden hierdurch eingeladen, in 
dieſem Termine perſönlich, oder durch gehörig legttimirte Spectal⸗Vevollmäch⸗ 
tigte zu erſcheinen, ibre Getothe zu thun und zu erwarten, daß dos Haus dem 
Meiſtdtethenden werde zu geſchlagen werden. Auch fpäter nach dem Lieitations⸗ 
Termine angebrachte Gebothe kann nicht geachtet die vollſtaͤndige Taxe aber in 
biefiger Regiſwatur nachgeſehen werden. 
f Koͤnigl. Preuß. Land: und Stadtgericht. 

Hermsdorf unterm Kynaſt den 7. October 1820. Von Seiten des 
reichs graͤfl. Schaffgotſch Kynaſtſchen Gerichtsamtes wird hlerdurch bekannt ges 
mächt, daß die dem ehemaligen Handelsmanne, jetzigen Gerichtsſchreiber Cdri⸗ 
man Ephraim Groſſwann zu Petersdorf gehörige, zu letzt von dem Bauer Gott⸗ 

lieb 


— 


2 1972) 2 


retſchmer aus Egelsderf naturaliter deſeſſene, fub no. ar. des Hppotüefen: 
er ee e „und in der ortsgerichtlichen Taxe vom 21. Jung 
v. J. auf 1994 ribl. 7 for. 6 d“. Courant gewürdigte Gartenbeſizung, ad inft.ur 
tiam KR Realgläubigerin, un Wege der nothwendigen Subhaſtatton veräußerk 
werden ſoll. Kaufluſtige und Beſißz⸗ und Zahlungsfähige werden daher hiermit 
aufgefordert, Binnen 3 Monaten vom 7. October e. ab, (wovon 1. Monat Jür 
den zwelten, und 1. Monat für den dritten Termin zu rechnen,) ſpateſtens aber 
in termine peremtorlo den 9. Januar des kuͤnftigen Jahres 1821, Vormittags um 
9 Uhr in der hleſigen Amtscanzlep zu erſcheinen, Ihre Gebothe zum Protocol zu ger 
ben, und nach erfolgter Erklärung der fubhafirenden Glaͤubigerin, ſo wie der 


7 


übrigen Real⸗Prädententen, zu gemwärtigen, daß die in Rede ſtehende Gartenbe⸗ 


fisung dem Meiſtblethenden und Beſtzahlenden inſofern nicht rechtliche Umflände _ 


ein anderes nothwendig machen, adjusicirt, und auf die etwa nachher einkom⸗ 
menden hoͤhern Gedothe nicht weitere Rͤckſicht genemmen werden wird. 
Reichs grafl. Schaffgotſch Kynaſtſches Gerichts amt. 

Zu vermiethen. f 


Grundmann in Miethe haben, Termino Johanni 1821. mlethlos wird; fo fol ſol⸗ 
chts ferner auf 3 Jahre wieder vermiethet werden, es iſt dazu ein Termin ouf den 
igten dieſes Monats angeſetzt worden, und es werden alle Mie ihstuſtige blerdurch 
eingeladen, ſich am deſtimmten Tage Vormittags uw 11 Uhr auf dem rathhaͤusll⸗ 
chen Fürſtenſaale einzufinden und iht Geboth adzugeben. Die Miethsbedingungen 
toͤnnen beym Rethhaus⸗ Infpector Zülich eingeſebn werden. Fr 


Zum Magistrat biefiger Haupt und Reſidenzſtadt verordnete Ober⸗ 


Buͤrgermeiſter, Buͤrgermeiſter und Stadtrathe. 
i Zu verauctiomren. RE 
„) Breslau. Den ı5ten Derbr. c. Nachmittags um 2 Uhr werden auf 
der äußern Reuſchengaſſe In Tuch breiter Aelteſten Jatobſchen Hauſe zwölf Stuck 


feine und mittel Tuche, meiſtbiethend in kllngendem Preuß. Cour. gerichtlich oͤffent⸗ 


lich verſteigert werden. 1 f 

*) Breslau. Da ſich am 4ten Decbr. e. wenige Käufer e nfanden, fo iſt 
biefe Verſleigerung von Rheln⸗Wein in Gebinden auf den 1ꝗten bujus Nach mit⸗ 
tags um = Uhr verlegt, und wird dieſelbe im wilden Mann in der Kupferſchmiet⸗ 
ga: u gleich baare Zahlung in klingendem Preuß. Cour. nnansbleiblich gericht, 
lich erfolgen. ’ 8 n } 

*) Breslau. Montag den zaten. früh um 9 Uhr, Unchmittaz um 2 Uhr 
und folgende Tage werde ich auf der Keufıhengs fe Nro. 547 eine Quantität neue 
Klelder, beſtehe nd in Maͤnteln, Ueber rocken, Brot und Be ntleldern, Frauenkeidern 


* Br eslau den aten Diebr. 1820. Da das Gewölbe nebſt Schrelbſtube 
im ſtädtiſchen Marſtall auf der Schweibnigergaffe, welches die Kaufleute Gebruͤder 


aller Art, Pelze, Eavelopen und gefutterte Kletder, ruſchſche Schlafroͤcke, ver 


ſchledne Riſſe Tuch, ſeldne Bänder, ſchwarze Flohr Spitzen, weiße Pommer ſche 
d f 5 Spitzen, 


Der 


Ei 


Splhen, Kupfer, Meffing, Zinn, Moͤbels, Spiegel und Betten gegen baart 
Zahlung in Courant verauctlon ren. SCC TTT 
14670 BET Lerner, Auctlons⸗Commſſſarlus. 
BE Citatio Creditorum. 2 
Natibor den ız. September 1820. Auf den Antrag des Comman⸗ 
deurs ber erſten Compagnie 6. Pionter⸗ Abteilung (ſchleſſſch) Herrn Hauptwaun 
Krockei in Neiſſe werten von Seiten des biefigen Koͤnſgl. Ober ⸗ Landesgerichts 
von Oberſchleſten alle und jede, beſonders aber alle undekannte Gläubiger, wel⸗ 
che ſeit der Zeit dom 1 Januar bis ultimo December 1819. aus irgend einem rest t⸗ 
lichen Grunde einige Anſp uche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in 
dem bor dem Oder Lendesgerichts Referendarius Herrn Stöckel auf den 10. Ja⸗ 
ndar 1821. Bormittags um 10 Uhr anberaumten Eiqutdattons⸗Termine im dem 
bieſigen Oser⸗Landesgerichishauſe perſönlich oder durch einen geſetlich Juläßigen 
Bevollmächtlgten, wozu tönen dit etwa ermangeinder Bekanntſchaft unter deu hie⸗ 
ſigen Juſtiz Commiſſarten die Hof- und Eriminalräche Roͤsner, Raiſer und Wer⸗ 
ner in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen fie ſich wenden koͤnnen zu ericheis 
neu, ihre vermeinten Anſpruche anzugeden und durch Beweismittel zu beſchelni⸗ 
gen. Die Nichterſcheinenden aber haben zu gewaͤrtigen, daß fie aller ihrer Uns 
ſpruͤche an die gedachte Caſſe verluſtig erklart, und mit ihren Forderungen nur an 
die Perſon a mit dem fie contrabirt haben, werden vecwieſen werden g.) 
oͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Oberſchleſien. 
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Citationes Edictales 
Breslau den isten September 1820. Auf den Antrag des Schneiders 
meiſter Bauer wird ſein Pflegebefohlner der von hier im Jahre 18085. ſich entfernte 
om 17ten May 1769. zu Cathern geborne hieſige Baͤckergeſelle George Friedrich 
Dried, von weichen feit feiner Entfernung keine Nachricht eingegangen iſt und 
defien Vermoͤgen in 87 Rthlr. ausſchluͤßlich der angeſammelten Zinſen beſteht, zum 
Behufe der Todeserklaͤrung gleich wie feinen unbekannten Erden und Erbnetmer hier⸗ 
dur ch oͤff entlich vorgeladen, um ſich ia dem auf den 2zilın July a. f. Vormittags 
um 10 Uor angeſetzten peremteriſchen Termin vor dem Herrn Juſtizrath Vogt in 
unſerm Geſchäftslecale einzufinden und dos Weitere bey feinem Aus ole ben ader zu 
gewärtigen: 1) der Backergeſelle George Friedr. Trieb, daß er ür todt erklart wer⸗ 
den wird; 2) feine unkannten Erden und Eronehmer ader, daß fie bey ibrem 
Nichterſcheinen die Verluſt⸗Erklärung idrer Erbes » und fonfligen As ſprüche an 
den Nachlaß des Verſchollenen und deſſen Uedereigvung den ſich meldenden Erben 
oder an die hieſige Caͤmmerep oder 1 den Fitzum zu gewaͤrtigen haben. 
N Das Koͤnigl. Stadtgericht. 3 5 
Löwenberg den azſten September 1825. Bon Gerlchtsamte der RI 
nigtichen Fehngärher Nieder- Poitzenberg und Ober⸗Stamnigdorf werden hiers 
mit nachſt hende Hypotheken- Inſtrumente anfgebothen: 1. das d. d. Lowenderg 
den 20. Juny 1806. über 50 rthl., welches Gottlieb Hartig zu Nieder: Pripens 
berg auf die daſelbſt ſub no. 9. belegene, it dem Gottfried Sauer gehörige Haus⸗ 
lernahrung aus dem Loͤwenbergſchen Stadtgerſchts⸗Depeſttorio vorgelleben erhal⸗ 
ten, und welches Capital unterm 10. September 1811 der Anna Elifütetb verede⸗ 
lichten Bauer Goldmannin ceditet worden, und 2. das d. d. Köwenberg 30 14. 
uly 


& (4760 


July 1803. üter 80 bi. , welche der Häusler Anton Guttler zu Ober: Stam. 
ditberf auf des Um fub no. 49. aus der Ammann Kretſchmerſchen Vo munb⸗ 
ſchaftömaſſe zu Wartbau vorg liehen erhalten, Zar Anmeldung und Beſcheinigung 
eiwanlger Anſprüche an gedachte den Gläubigern angeblich abhanden gekommenen 
Hypotheken Juſtrumente iſt nun ein Termin auf den 7. Januar k. J. anberaumt, 
zu weichem alle di jenigen, welche als Elgenthuͤmer, Eıfflonarien,. Pfand⸗ oder 
ſonſiige Briefeindaver an erwähnte Jnſtrumente Forderungen und Rechte zu haben 
vermeinen dürften, barmit in die Behauſung des unterzeichneten Juſtittarti hie⸗ 
ſelbſt wut der Verwarniguns vorgeladen, daß die Außenbleibenden mit ihren ſpaͤ e 
tern Anſprüchen prächudiret , zu einem ewigen Seillſchweigen verurtheilt, Die queſt. 
Hypotheken Ir ſtiumente fur null und nichtig erklaͤret, und den zur Zeit noch ums 
befrierigten Gläubigern auf den Grund ber Präcuforia neue Juſtrumente wer⸗ 
den aus gefertigt werden. 0 N 7 
; Das Gerichtsamt der Koͤnlgl. kehnguͤther Ober + Stammigborf 
Ang ; und Rieder Pottzenderg. Streckenbach. 
AVER“ TISSEMEN “TS. Tr 1 
„) Breslau. Bey Ziehung ster Claſſe find folgende Gewinne in mein Comp 
tolt getellen, als: 1 Haupt: Gewinn von 20000 Rihlr. auf No. 19750. 3 Ge⸗ 
winne a 1500 Rihlr. auf No. 18011 2946: 35119, 3 Gewinne a 1000 Athlr. 
auf No. 26 6 24731 59506. 8 Gewinne a 500 Rthl. auf No. 914 1395 18030 
26626 36084 39813 59551 65764. 13 Gewinne a 200 Rthlr. auf No. 15389 
19052 23412 26385 26649 35399 36044 36156 63734 77 89 64617 u. 67580. 
43 Gewinne a 100 Rthl. auf No. 145 904 1267 1330 2606 4314 13716 12911 
14211 15361 16553 99 18643 9540 32 59 21656 23419 26255 26343 20616 
35831 51 36059 36403 43 43467 45247. 48179 87 59517 22 69 ba 63634 44 
73 63746 64132 65752 66502 67552 67703. 9 Gewinne a 50 Rthlr. auf 
No. 938 1353 64 68 2608 83 430% 5353 62 77 95: 16504 18 28 48 72 
190135 16625 40 54 19081 19708 53 62 21663 24703 4 33 39 48 66 85 90 
26207 8 29 31 26370 26615 29459 96 35809 10 19 83 36031 86 90 35120 
39 48 75 38814 39812 68 43657 44347 50 45220 25 46718 47458 48037 
48473 57918 30 63 65 89 99 59560 63623 36 94 63744 54 68 80 64134 
64611 19 25 65743 67548 87 67611 28 71 93 71593. 140 Gew. a 40 Rthl. 
auf No. 9:0 1223 40 41 62 1303 32 66 92 1891 2632 40 58 69 73 10015 ° 
38 44 1308213718 89 14201 3 6 15,44 45 1837864 83 92 16563 71 73 
75 18015 18 41 47 18626 41 45 51 64 83 19091 19729 36 44 70 79 92 
21619 23424 45 24056 44713 57 61 68 71 26207 43 50 26339 26603 5 7 
23 37 39 80 29405 14 82 64 35233 35807 13 47 29 39 45 54 87 36019 40 
41 361017 4 15 22 81 38827 39 48 39838 47 54 43261 48430 72 43566 
43655 44333 45736 23 45449 47 72 97 57909 3a 42 89501 56 84 39 63638 
43 64 87 92. 63715 35 57 61 67 72 86 97 64143 45 04231 64635 65740 41 
63 65563 ‚06641 66733 67547 39 67652 62 67706 67817 99. 322 ‚Gewinne 
a 30 Nihlr. anf No. 907 13 15 24 33 41 48 1250 61 55 1502 5 7 10 28.29 
37 41 52 57 63 ET 93 1832 2607 10 35 36 54 60 66 70 95 70 77 80 4304 
10010 25 32 33 38 13784 87 14246 51 57 62 15359 63 7079 95 97 49 
16584 10 13 22 32 35 36 44 52 57 59 69 87 93 19002 6 20 49 38 39 
16030 42 48 52 57 59 70 94 99 19018 25 39 47 55.73 75 89 49702 6 24 
5 u 57 
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37 59 61 69 71 74 95 21655 57 62 23410 2% 32 33 37 4 46 24744 58 87 
88 97 26206 13 21 30 37 49 51 69 71 74 26308 14 17°19 22 34 36 46 51 
64 71 49 87 89 90 94 366°6 38 42 29404 18 27 30 43 46 49 50 62 64 76 
87 91 94 358% 32 38 40 43 58 69 88 9ı 36001 20 22 25 28 63 65 66 67 
68 70 72 83 65 94 36112 7 35 93 96 38803 16 19 29 34 37 41.42.43 
39579 39801 29 39 46 60 66 74 91 64 43217 43378 20 68 4331 44301 10 
19 20 28 35 37 40 45213 18 2 24 40 43 48 45537 48179 48213 48462 75 
80 80 84 86 91 98 48581 48723 28 53979 57905 45 47 49 55 72 76 79 82 
86 94 98 59533 35 41.47 43 58 65 66 72 79 90 92 94 60072 6300 7 15 
19 20 22 25 28 47 54:55 65 75 62701 2 9 10 25 32 49 51 66 75 92 93 
96 64135 49 94604 12 13 38 65750 65807 66640 65732 66584 67327 07529 
61 68 71 43 97 98 67638 43 53 64 65 67 87 60 und 71595. Looſe zur iſten 
Claſſe 43ſtet Lotterie ſtehen mit prompter Bedienu zu Dienſten. 
3 5 e Schreiber, im weißen Loͤwen. 

) Breslau. Bey Ziehung der sten Claſſe 4 ſter Letterte find folgende 
Gewiane in mein Comptoir getroffen: 1 Gewinn a 1500 Mtb lr. auf No 14858. 
2 Gew. a 1000 &th. auf No. 14845 39297. 5 Gew a 500 Rih auf No. 14830 
21459 70 36495 45925. 13 G. w. 0 200 Rib. auf No. 43519601 12204 
26973 98 36458 45831. 45917. 48222 64 63843 70321 fass. 
23 Gew. a 100 Nthl. aof No. 1870 4314 9625 26 48 76 82 98 12253 a 
15916 18768 80 21808 53 3645 55 45811 22 80 45958 61902 
70154 71284, 53 Gewinne a 50 Kıple. auf No. 1858 4301 6965 7707 
9632 39 40 12259 79 14812 61 80 14x98 I5g15 18702 28 18800 
21469 21832 99 26977 83 27896 36400 75 79 81 82 98 39227 
10 17 43264 82 45635 39 45830 55 45939 48248 52.53 72 
49735 87 65661 65 68 66879 86 66914 66926 71295. 109 Gew. 
a 40 Rthlr. auf No. 1874 4325 32 60 83 95 98 7726 9609 23 38 41 
42 9650 52 59 72 88 96 700 12201. 13 42 49 56 57 67.72 77 
99 14840 14842 63 65 81 15920: 18725 26 30 38 49 62 87 97 
21805 44 79 26979 27825 36428 25 29 37 42 84 39211 13 zı 
42 58 75 39300 43278 79 43351 45626 48 45802 12 20.29 52 
86 98.45900 25902 34 48232 49 48355 49722 26 47 62 65 71 
94 65654 66651 88 22 76 66882 9197 66905 6 7 22 34 4142 
50 67325 70159 70330 71102 71300. 187 Gewinne a 30 Athir. 
auf Pro. 1851 55 59 75 3799 4304 20 21 29 37 57 4263 72 77 
82 85 89 7739 63 86 9619 37 45 4765 87 95 12207 1 18 23 
32 41 54 71 73 75 76 80 82 84 88 89 9198 14505 8 18 14824 
27 32 34 51 54 36 57 72 75 77 95 18924 25 18707 20 27 45 
46 18761 21454 60 82 89 93 98 21803 14 19 21 22 35 50 65 
73 78 80 85 21892 93 36421 57 61 64 69 85 87 39201 2 4 6 
12 22 33 51 54 60 39263 64 7476 9. 94 96 98 43260 40 81 64 

8 45627 
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45627 42 52 45803 45818 34 47 54 67 82:89 93 99 45920 23 
26 54 69 72 78 45987 91 48223 28 39 40 54 58 60 61 49706 
14 16 17 25 30 46 49777.91 93 95 98 56349 60832 61910 63844 
46 65653 65662 67 66832 43 84 85 99 66920 24 67324 26 67503 | 
70152 70320 33 36 7lıoz 12 19 71286 87. Zur erfien Claſſe 42fler 
Lotterie empfiehlt fich mit Foof.m ergebenft 25 
s Hof. Holſchau jun auf dem Salzringe nahe am großen Ringe. 
Breslau den 20ſten Noobr. 1820. Da die Pfandſchelne über die ſub 
Neis 8740 12036, 15818. 19274: 23096. 22945. 30652. beym ſtaͤdtiſchen 
kelbamte verſetzten Plaͤnder verlohren gegangen, ſo werden die Inhaber derſelben 
hiermit aufgefordert, ſolche binnen 4 Wochen beym bieſigen Stadt⸗Leihamte zu pro⸗ 
duciten und ihr etwanlges Eigenthumsrecht an felbige zu befchrinigen, oder zu ge waͤr⸗ 
tigen, daß die Pfaͤnder den kekannten Pfandgebern auch ohne Schein ertradirt und 
letztere für amortiſirt gehalten werden ſollen. 8 g 
gelbamts⸗Dlrtetion der Koͤnlgl. Haupt- und Reſtdenzſtadt Breslau. 
* f Müller. 

*) Breslau den zoſten Novbr. 1820. Die Auszahlung der Pfandbrlefs⸗ 
Zinſen pro Termino Weihnachten c. fängt bey der Haupt- Landſchafts⸗ Caſſe den 
sten Januar k. J. an, und dauert jeden Mittwoch Nachmittag und Sonnabend 
den ganzen Tag aus genommen, bis zum 7ten Februar k J. incluſſove. 2 
2 5 8 Schleſicche Gentral⸗Landſchafts Direction. ST 

„) Breslau den 27. Noobr, 1820. Ja Gemäß belt des $ 130. Tit. 5 t. 
T. I. der Gerichts Ordnung wird hiermit bekannt gemacht, daß der Pfanddrlef: 
Alodtum Liipe N. G. Nro. 19. Über 50 Rithl., welcher nach gefuͤhrter Beſchelul⸗ 
gung der Kirche zu Klein Tſchirn: gehoͤrt, und durch Feuer verdorden worden, nach 
erfolgtem Anfgeborp durch das Erkenntniß des Koͤnſgl. Oberſchleſiſchen Oder⸗Landes⸗ 
gerichts zu Ratibor rechtskräftig amor tiſirt und für unguͤltig erklart worden iſt, fo 
daß deſſen Loſchung in dem Hypoth kenbuche und Landſchafts⸗Reglſter, und die 
Aus fertigung eines neuen Pfandbrieſs an deſſen Stelle für die gedachte Kirche Hark 
finden, auf den bier genannten Pfandbrief aber, wenn er auch je wieder zum Vor⸗ 
ſcheln kommen ſollte, Zahlung an Capltal oder Zinſen von der kandſchaft nlemals 
gelelftet werden wird. N 

Schleſiſche General Landſchaſts⸗Directlon. EN 

) Breslau den 4. Decbr. 1820. Die Echebung des ſtaͤdtiſchen Bruͤcken⸗ 
und Pfloſter⸗Zolles am Buͤrgerwerder ſoll vom ıflen Januar 1821, auf ein Jahr 
verpachtet werden. Wir fordern daher Kachtluſtige ble durch auf, ſich in dem auf 
den 15 ten Decbr. dleſes Jahres Vormittags um 10 Uhr anberaumten elcitatons⸗ 
Termine auf dem rarhpäustchen Fürſten Saale zu melden und ihre dies faͤlllg en 
Pachtgebothe abzugeben. Die Pachtbedingungen, fo wie der dies fall ge Sat: noch 

i welchem 


ala) 


welchem der dm redeſtehende Bruͤcken ⸗ und Pflaſter ⸗ Zoll in erheben iſt, koͤnnen 
laͤglich bey unſerm Rathhaus⸗Inſpecter Zuͤllch einge ſebu werden. 
Zum, Magiſtrat hieſtger Haupt: und Reſid'nzſtadt verordnete 
Oder Burger melſter, Buͤrgermeiſter und Sd 5 
) Breslau. Wludſor⸗ und Palm: Seife per Dotzend 1 und 14 Rehlr. 
Cour, 1 Stück 6 fgr. und 6 gr. Nom Mze., Scroll Seife per Datzend 2 und 
25 Nihil. Cour, 1 Stuck J und 6 gr. Cour., Huͤneraugenp feilen das Stuck 4 gr. 
Tour., Aromotiſche Magenmorſelle per Schachtel 10 gr. Cour., engl. Opodeldek 
ver Glas 10 und 16 gr., auch 1 Rib. Cour., Dr. Weipers Zabnpulver und Boys 
leis reinigende und ſtaͤrkende Zaha : Tinftur per Glas 10 gr. Cour.; auch Schwel⸗ 
5 ur und e pe Thee und dergl. Tores Een; offerirt 
G. B. Jäckel. 
2 8 den sten Decbr. 1820. Melne eheliche Verbindung mit 
In Frou Friederike Caroline geb. Möge ri geweſene Hlucke zeige hiermit 
meinen Freunden an. 
Tralles, Gutsbeſitzer. 
Oppeln den 17. Nobbr. 1820. Der Muͤler Jebenn Czebulla in Wu ⸗ 
garn deabſichtiget den bey ſeiner Müble befindlichen Hierſegang in einen Mehlgang 
umzuändirn. Ja Felge des Ediets vom goſten Octob 'r 18 10. kringe ich di s 
blerdurch zur allgemeinen Kennen, und fortere jeden auf, welcher gegen dleſe In 
tentton g“ gruͤndete Einwendungen zu machen berechtiget iſt, dieſe in der praͤcluſto en 
Eriſt von 8 N vom heutigen Tage angerechnet, bey mir anzubringen. 
Der Kreis» «Bondrad. — 


Wehe Seid- und Fonds Courſe. 
* Breslau den 6. Dechr. 1620. 
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Frehtags den 8. December 1820. ERBE 
Auf Sr. Königl. Majeſtaͤt von Preußen m. 
gaallergnaͤdigſten Special» Befehl; EEE 
Breslauſces Intelligenz⸗Blatt zu No. XIII. 


* 


. Er 


if auf den Antrag der Erben ein neuer Termin auf den agften Decbr. d. J. Vor⸗ 


en oſſe z 
ud den Zu u unter Einwilligung der Erben und des obervormundſchaftlichen 
w 1 


tigen. 
Das Gerichtsamt von Brieg. 

2 Trebitſch den 29. Novbr. 1820. Die der verebl. Bartſch, Anna Roſina 
8 gehörige, auf 562 Rthlr. 15 far. Cour. abgewürdigte fub Rro. 9, zu 
ebitſch belegene Kretſchams nahrung und Zubehör, ſoll auf Antrag der Beſitzerin 
im Wege der freywilligen Fade ion Öffentlich verkauft werten, wozu ein Bie⸗ 
thungstermin auf den 30. Decbhr. d. J. Vormittags um 9 Uhr iim herrſchaftlichen 
Schloſſe daſelbſt angeſetzt worden iſt, woſeldſt ſich alle beſig⸗ und zahlungsfahige 
gan 10 ie, Mit dem Diesfäigen Ausweis, binſichts ihrer Befig: und Zah⸗ 
nge igkeit ſich zu verſehen haben, melden, ihr Geboth darauf abgeben und 
nach borgaͤngiger Genehmigung der Beſſtzerin den Zuſchlag ſoſort gewärtigen 
koͤnnen. * Patrimonial⸗ Gerichts amt Tredliſch. Adam. 
) Slogan. den 1sten Nopbr. 1820 Da ſich zu der Mühlepbeſitzung „Lin: 
denruh“ taxirt 7742 Rthir. 5 ſgr. bisher ein Kaufluſtiger nicht gemeldet hat, fo 
wird ein neuer Blethungstermin auf den =glien Februar 1821. Vormittags um 


11 Uhr anberaumt, 

F Königl. Preuß, Land⸗ und Stadtgericht. b 

„ Aetebenthal den zoſten Novbr. 1820: Das ſub No. 227. zu Goͤriſſeifen 
koͤwenbergſchen Creiſes, dem Gottfried Sauer zugehörige, ortsgerichtlich auf 
319 Ktbk. hot Haus wird im Wege der Nechtshälfe zum oͤffent⸗ 
chen Verkauf ausgebothen; und zum einzigen Biethangstermin der 10te Februat 
1821. in dem daſigen Ger ich skretſcham beſtimmt, wozu Kauſtuſlige eingeladen 
werden. a — 5 Land⸗ und Stadtgericht. EIER 
HDirſchberg den Lärm’ Deister 1820. Bey dem hieſigen Königl. Lands 
und Stadtgericht“ FH das ſud Nro. 596. hieſelbſt gelegene, auf 791 Nthlr. 16 gr. 
übgefhägte Haus des Zuͤchnermeiſter Jshann George Ruͤdiger, in Termino den 


Zeſten Secember bieſed Janes, als deu einzigen Biethungs Termine öffentlich 


verkauft werden. 122 
At ed Gold⸗ 


* 


His: 
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a Goldberg den 3 iſten Ditober 1820. Das Nachloßbaus des hieflgen 
Schankwirths Carl Gottlieb Kuͤhn, ſammt Gaͤrtchen ſud Na. 485. gelegne in hier 
ſiger Vorfladt Niederun, und nach dem Nutzungs » Errrage zu f pro Cent auf 
1160 Rthl. und nach dem Bauanſchlage auf 956 Rth. Cour, gerichtlich gewürdigt, 
deſſen Befig die Gewinnung hleſigen Buͤrgerrechts erfordert, ſoll auf den Antrag 
der Erben Im Wege der nothwendigen Subhaſtatton im einzigen und peremtoriſchen 
Biethungstermine den 19. Januar 1821. Vormittags um 9 Uhr vor dem Deputlr⸗ 
ten, Herrn Juſtilrath Eoler dem Meiſtbietbenden verkauft werden, wozu Kauſlu⸗ 
ſtige einladet Dias Koͤnigl Lands und Stadtgericht. 5 
. Leobſchütz den asſten Auguſt 1820. Die zu Lehn⸗Krotfeld Leobſchuͤtzer 
Treifes ſub Nro. 8. gelegene, eine halbhuͤbige robothſame Bauerſſelle der Johanna 
und Auton Fülbierfchen Eheleute, welche gerichtlich auf 2542 Rthlr. 25 fgr. Cour. 
abgewuͤrdiget worden, ſoll im Wege der nothwendigen hbbaflation verkauft wer⸗ 
den. Htezu find Termine auf ben 28ſten December c. a., ıften März a. f,, perem⸗ 
torle aber auf den ten May des künftigen Jahres beſtimmt. Alle beſit⸗ und zah⸗ 
lungsfaͤhlge Kaufluͤſtige werden hiermit vorgeladen, an dieſen Tagen, beſon ders 
aber in dem letzten peremtoriſchen Termine Vormittags um 9 Uhr in dem Schtoſſe 
zu Katſcher perſoͤnlich oder durch hinlaͤnglich legitimirte Bevollmaͤchtigte zu erſchei⸗ 
nen, ihre Gebothe abzugeben und zu gewärtigen, daß dem Meift» und Beſtblethen⸗ 
den dieſes Grundſtüͤck iugeſchlagen, obne daß auf Geborhe, welche nach Ablauf 
des letzten Licttations Termins einkommen, Nückſicht genommen werden wird. 
Die Taxe kann zu jeder gelegenen Zelt bey dem Königl. Stadtgerichte zu keobſchütz 
in der gerichts amtlichen Reglſtratur in Zaudig und dey den Ortsgerichte zu Lehn 
Langenau eingeſehen werden. Es werden ſenächſt auch alle diejenigen, welche an 
das feilgebothene Grundſtuͤck Anſpruͤche zu haben glauben, hiemit vorgeladen und 
aufgeferdert, ſich damit ſpaͤteſtens in dem letzten a rmine zu melden 
und dle Beſcheinigungs mittel anzuzeigen, widrigenfalls aber zu gewaͤrtigen, daß 
fie der etwanigen Real⸗Rechte anf immer für verluſtig erklärt werben werden. 
Das Leopold graͤfl. v. Gaſchinſche Gerichtsamt des Lehnes Katſcher. 


sudo A Hartze. 
De eg Citationes Edictales. n 
Breslau den zaſten September 1820. Alle diejenigen, welche an der 
in dem Hypothequenbuche der Töpfer Franz Bellechmannſche Erbſtelle No. 28. ad 
St. Mauritz zu Breslau ſub Rubr. III. No. 3. für einen gewiſſen Heinrich Blümel 
laut Recognition vom 11ten Juny 1781. eingetragen ſiehenden Poſt per 107 Rthl. 
10 far. 43 d’. als Elgentbuͤmer, Ceſſtonarien, Pfand, oder ſonſtige Brlefsinhaber 
Anſpruͤche oder Rechte zu haden vermeinen, werden hiermit aufgefordert, in Ter⸗ 
mino zoſten December 1820. Vormittags um 11 Uhr vor Unterzeichnetem Gerichts⸗ 
amte zu erfcheinen, um die gedachte Recognition im Original zu produciren, ober 
auf andere Art ihre vermeintlichen Rechte und Anſprüche geltend zu machen unter 
der ausdrücklichen Verwarnung, daß bey ihrem Ausbleiben dieſelben mit ihren 
etwantgen Neal» Anfprüchen auf das oben erwähnte Grundſtück werden präcludirt, 
ihnen deshalh damit ein ewiges Stillſchweigen auferlegt, das gedachte Schulb⸗In⸗ 
ſirument aber auf Grund dieſer Präcluſſon für amorkiſirt exachtet und ſodann bie 
Capitals poſt ſelbſt inn Hypothekenuche gelöscht werden wird. 
Das Königl. Juſtizamt des aufgehobenen Prälatur rn 
ogan 
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Slogan den 17ten Auguſt 1820. Von dem Königl. Ober⸗Landesher icht 
don Nieder Schlefien und der Lauſſtz wird bekannt gemacht, daß die Ingroſſaions⸗ 
num des verſtorbenen Carl Friedr. v. Knobelsdorf haftendes Capital per 812 Mehl. 

12 gr. verlohren gegangen iſt und auf den Antrag des jetzigen Beſſtzers des Guts 

Schloin Erni Friedrich v. Knobelsdort, an welchen auch jenes Capital durch Erd⸗ 
„gangs recht gediehen, deren öffentliches Aufgeboth, Behufs der Lochung dieſer 
Post, erfolgen fol. Es werden daher alle diejenigen, welche an gedachte Recognt⸗ 
sion als Elgenchümer, Ceſſionarien, Pfand s oder ſonſtige Briefsinhader Anſpruch 
zu haben vermeinen, hierdurch citirt und aufgefordert, ihre Anſpruͤche in dem zur 
Anmeldung un! Juſtificatton derfelden auf den zten Januar 1821. Vormittags 
um 10 he anſtehenden Termin vor dem ernannten Deputirten, Dder- Landesge⸗ 
kichts Auscultator Frepherrn von Rothtirch auf dem Schloß hieſelbſt in Perſon 


oder durch elnen mit geſetzlicher Vollmacht und hinlänglicher Information verſehes 


nen hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarium, wozu bey ermangelnder Bekanntſchaft, die 
Juſtiz⸗Commiſſarien Treutler und Becher vorgeichlagen werden, zum Protocoll ans 
zumelden, ſolche durch Production der Originals Recognition, oder auf andere Art 
zu beſcheinigen und darauf rechtliches Erkenntniß bey ihrem Ausbleiben hingegen 
zu gemärtigen, daß ſie mit allen und jeden Anfprücyen auf obenerwähntes Capital 
präcludirt, ihnen ein ewiges Stillſchweigen auferlegt und die Loͤſchung jenes Capi⸗ 
tals im Hppothekenduch veranlaßt werden wird. f 
„ Kuchelng den 13 October 1820. Das Fuͤrſt Eduard v. Lubnowskyſche 
Gerichts aan der Majorats Herrſchaft Kuchelna ꝛc. macht bierdurch bebannt, daß 
auf den Antrag der Zinsgartner Matheus Zatzelſchen Gläubiger aus Köbrovitz 
une rm heutigen Dato der Liquidarions; Prozeß eröffnet worden if, Es werden 
daher alle diejenigen, weiche Anipräche an die Matheus Zatzelſchen Kaufgelder zu 
N RR u, ad Terminum liquidattonis den sten Februar f. früh um 10 Uhr 
in die erichtamts Canzlep vorgeladen, in weſchem ſte ſich entweder per⸗ 
ſoͤnlich oder durch geſetzlich zulaßige Bebellmaͤchtigte einzufinden, ihre Forderun⸗ 
gen anzuzeigen, die etwanigen Korzugsrechte auszuführen und ihre Beweismittel 
beſtimmt anzugeben, die etwa in Handen habenden Schriften aber zur Stelle zu brin⸗ 
gen haben. Die ausbleibenden Glaͤubiger haben zu gewärtigen, daß ſie aller ihrer 
eiwanigen Vorrechte für verluſtig erklärt und mit ihren Forderungen nur an dass 
jenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Glaͤubiger von den Kaufgeldern 
noch übrig bleiben möchte, verwieſen werden ſollen. x 
Das Gerichtsamt der Fuͤrſt Eduard v. Luhnowskyſchen Majorats⸗ 
20525 Hert ſchaft Kuchelna. . rg 
. My Eoslam den 31. October 1820. Von dem unterzeichneten Koͤnigl. Stadt⸗ 
gericht wird der hierorts gebürtige Baͤckergeſelle Johann Heinrich Lampe, oder 
deſſen etwanige Erben, welcher vor länger als 10 Jahren von hier in die Wander⸗ 
ſchaft gegangen und ſeit dieſer Zeit von feinem Leben und Aufenthalte nichs mehr 
bat hören laſſen, auf den Anttta der Untverſal⸗Erben feiner verſtorbenen Stiefs 
Mutter Carolina verhl. Schlachta geb. Treichel hierdurch öffentlich. vorgeladen, 
‚fi binnen 9 Monaten, ſpaͤteſtens aber in dem auf den 6ten September 1821. an⸗ 
gefetzten Termine Vormittags um 10 Uhr in der hieſigen Stadtgerichtstanzley ent 
weder in Perſon oder durch einen gehörig legitimirten Bevollmächtigten, zu erſchei⸗ 
nen, ſich uͤber fein Ausbleiben und auf den gegen ihn angebrachten BEN 
odes⸗ 


Necognitlon vom oten Januar 1763. uber ein auf dem Gute Schloin ais Diaz 


„ 
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Todeserklaͤrung lu verantworten, im Ausblelbungsfalle aber zu gewärtigen, daß 
derſelbe dann. für todt erklart, feines bey den Bäder Anton MNowakſchen Eheleuten 
haftenden Capitals per 85 Rthlr. 17 gr. ı$tpf. ſammt ruͤckſtaͤndigen Zinſen für 
verluſtig erklart und ſolches der Margaretha Lamplſchen Nachlaßmaſſe reſp. der 
Carolina Schlachta zugeſprochen werden wird. e 
W ELSE Das Koͤnigl. Gericht der Stadt Loslau = 
x) Forbandmühle.key Breslau den 27. November 1820. Von dem 
unterſchiebenen Gerichtsamt werden folgende, zum Koͤnigl Preuß. Milisair ausge⸗ 
hobene und in den Kriegen 1806. und 1807. 1813. und 1814. mit der Königl. Preuß. 
Armee nach Frankreich marſchirte, von dem Marſch aber nicht zurückgekommene 
Soldaten und Landwehrmaͤnner: als: 1) Johann Gottfried Fuchs, 32 Jahr alt, 
ältefter Sohn des zu Gaulau Ohlauer Kreiſes verftorbenen Bauerauszuͤglers Gott⸗ 
fried Fuchs, welcher zur Fuß ⸗Artillerte nach Breslau ausgehoben worden und als 
Artilleriſt bey der aten proviſoriſchen Fuß⸗Arcillerie⸗Compagnie, ſchleſ. Brigade, 
bey der Belagerung von Glogau verlohren gegangen ſeyn fol und von feinem Leben 
und Aufenthalt keine Nachricht gegeben. 2) Johann Gottlieb Spauke, 38 Jahr 
alt ein Sohn des zu Gaulau Ohlauer Creiſes verſtorbenen Bauer⸗ und Kretſcham⸗ 
auszüglers Johann Spauke, welcher im Jahre 1804. unter das Herzog Eugen 
von Würtendergſche Huſaren⸗Regiment gegangen, nach der Schlacht bey Jena 
aber, in holl. Dienſte gegangen und von feinem Leben und Aufenthalt kelne Nach⸗ 
richt gegeben. 3) Gottfried Elsner, 4% Jahr alt, aus Krauſenau Ohlauer Creiſes 
gebuͤrtig, welcher ohngefaͤhr 20 Jahre beym Melltair kun beym Grenadier⸗ 
Regiment Kayſer Franz geſtanden, bey der Einnahme von Paris 1814, aber gebſie⸗ 
den ſeyn ſoll und von feinem Leben und Aufenthalt weiter keine Nachricht gegeben. 
4 Gottlieb Eulig, 24 Jahr alt, ein Sohn des zu Duͤrrbartau Nimprſch ſchen Ereis 
ſes verſtorbenen Freigaͤrtners Gottfried Eullg, welcher als Landwehrmann des 
ı3ten Landwehr; ee im Jahr 1813: mit nach Frankteich mar⸗ 
ſchirt und gleichfalls von feinem Leben und Aufenthalt niemalen Nachricht gegeben. 
5) Gottfried Karſch, 22 Jahr alt, ein Sohn des Dreſchgaͤrtner Auszuͤglers Hanns 
George Karſch aus Peterkau Strehler Creiſes, welcher im Jahr 1813. als Soldat 
mit nach Frankreich marſchirt und gleichfalls von feinem Leben und Aufenthalt keine 
Nachricht gegeben. 6) Johann Gottfried Neugebauer, 38 Jahr alt, ein Sohn 
des HE Ottwit Sirehler Creiſes verſtorbenen Dreſchgaͤrtners David Neugebauer, 
welcher im Jahr 1813. zum 1ſten ſchleſ. Infanterte⸗Reglment ausgehoben und in 
der Schlacht bey Lügen verlohren gegangen ſeyn fol und gleichfalls don ſeinem 
Leben und Aufenthalt keine Nachricht gegeben. 7). Cbriſttan John, 38 Jahre alt, 
ein Sohn des zu Deuſchlauden Strehler Creiſes verſtorbenen Freygärtners gleiches 
Namens, weicher im Jahr 1813. als Füͤſelier im Bataillon des Herta Major 
v. Luͤtzow mit nach Frankreich marſchirt, daſelbſt in die Gefangenſchaft gerathen 
und bon feinem Leben und Aufenthalt gleichfalls niemalen — — 
8) George Neumann, 27. Jahre alt, ein Sohn der Gaͤrtnerauszuͤgler Witrwe 
Elifaberh Neumann in Wäldchen Strehlet Creiſes, welcher im Jahr 1819 unter 
die Breslauer Creis⸗Landwehr, zten Compagnie, Bataillon v. Sack ausgehoben 
worden und dey der Belagerung von Groß⸗Glogau verlobren gegangen ſeyn — 
auch von feinem Leben und Aufenthalt ntemalen Nachricht gegeben. 9) Gottfried 
Schwarzer, 31 Jahr alt, ein Sohn des zu Neidchen Strehler Ereifeg 2 2 
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Dreſchgärtners Botifried Schwarzer, welcher ſchon vor der Schlacht bey Jena zum 
damaligen Regiment Fürſt v. Hohenlohe ausgehoben worden und im Gothaſchen 
jedoch unbekannt, bey welchem Regiment, in der Folge geblteben oder geſtorben 
ſeyn ſoll, auch von feinem Leben und Aufenthalt niemalen Nachricht gegeben. 
10) Friedrich Kuͤhnel, 34 Jahr alt, ein Sohn des 1 Gründartau Nimptſchſcher 
Ereifes verſtorbenen Bauerguts> Befigers Goltlieb Küenel, welcher im Jahr 1813. 
kum izten Lundwehr-Infanterle⸗Regiment ausgehoben worden, in Halle im 
Magdeburgſchen in ein Lazareth gekommen und daſelbſt der Vermuthung nach, 
geſtorben ſeyn fol, auch ſeit feinem Aus marſch niemolen Nachricht don feinem Leben 
und Aufenthalt gegeben. 11) Johann Gotilob Scholz, 32 Jahr alt, ein Sohn 
des Frey gaͤrtners und Schmidt Chriſtian Scholz in Krentſch Strehler Creiſes, wel⸗ 
cher im Jahr 1813. zum 7ten kandwehr⸗Regiment aten Bataillon iſten Compagnie 
ausgeboben worden und in Erfurth in ein Lazareth gekommen fiyn fol, auch von 
ſeinem Leben und Aufenthalt gleichfalls nicht Nachricht gegeben, biermit auf An⸗ 
trag ihrer Eltern, Geſchwiſter und reſp. Anverwandten aufgefordert, von ihrem 
Leben und Aufenthaltsort ſofort Anzeige zu machen, ins ſondere aber a dato bins 
nen drey Monaten und zwar längſtens den azſten Februar 1821. Vormittags um 
10 Uhr ſich perſoͤnlich, oder ſchrifilich in der Amtscanzley des Gerichtsamts all⸗ 
Hier in Jordausmühle, zu melden, widrigenfalls dieielsen durch rechtliches Er⸗ 
kenntniß für todt erklärt und ihr etwaniges Vermögen ihren Geſchwiſtern, oder Ge⸗ 
ſchtolſterkindern, oder nach Umſtaͤnden dem Fisco zugeſprochen werden wird. 
un. Graf, v. Sandreezkyſches Gerichtsamt der Manzer Ae 

== 2 a Rz e Meofe, Juſttk. 
„ Keſchentin den 14 September 1820. Der im Jahre 1813. zur Land⸗ 
wehr aus gehobene aus Strzebin Ludliniger Ereifes gebuͤrlige Soldat Carl Bes 
ſula, welcher ſelt ſener Zeit nichts weſter von ſich hören laſſen, wird auf den 
Untrag feiner Ehefrau Louiſe Beſula hiedurch aufgefordert, ſich in dem vor 
dem unterzeichneten Gerichte den 29ſten Januar 1821. Vormittags um 9 Uhr 
angeſetzten Termine zu melden oder Fe: en, daß derſelbe für todt erkläre 
und feiner Eheſtau dle anderweitige Verheurathung freygeſtellt werden wird. 

Das Prinz Adolph v. Hohenloheſche Koſchentiner Gerichtsamt. 

Oels den usten August 1820. Von dem Koͤnigl Stadtgericht zu Oels 
witd der im Jahre 1805. verſchollene im ehemaligen Euiraſfier⸗Re iment von 
Dolis geſtandene Johann Gottlieb Schlpke, oder deſſen etwanige Erden vor⸗ 
geladen, ſich binnen 9 Monaten und ſpätſtens den sten Junp 1821. Vormtt⸗ 
tags um 10 Uhr auf Hiefigem Rathhauſe einzuffaden, oder ſchriftlich zu melden 
und weitere Anweifung zu erwarten, widrigen falls der Johann Gottlieb Schlpke 
fur todt erklärt und fein Nachlaß denen ſich meldenden Erben zu erkannt wer⸗ 
den wird. Desgleichen werden die undekannten Erben des im Jahre 1763. ver: 
ſtordenen Chrifioph Nachtigal und feiner Ehegattin Roſina Nachtigal deren bei⸗ 
kerſeitiger Nachlaß ſich auf 63 Rihlr. 15 Igr. 6 d'. defäaſt, aufgefordert, fh 
binnen 9 Monaten und ſpäteſtens den ten Jump 1821. Vormittags 10 Ude 
mit ihren Anſprüchen an dieſen Nachlaß zu meiden und ſelbige nachzuweiſen, 
widrigenfalls dieſer Nachlaß denen ſich meidenden Erben, oder in deren Er⸗ 
mangelung dem Fisce als ein berrnloſes Gut zuerkannt werden wird und die 
Bach erfolgter Präclüſſon ſich etwa meldenden Erden werden ſich blos mit dem 
begnuͤgen „was etwa von der Erbſchaft noch vorhanden feln dürfte. 

tr Koͤnigl. Preuß, Stadtgericht. 6 
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Geoutlan den zien Nodbr. 1820. Nachdem Über das Vermögen ber 
biefigen Ach für unzahlbar erklaͤrten Tabacks Fahre kanten Roſina Wengler und ihres 
verſtorbenen Mannes, Kaufmann Joſeph Wengier auf des letztern Erben, als auch 
auf Antrag der Gläubige: ſeldſt von uns heut der Concurs eröffnet worden iſt, fo 
werden alle diejenigen, welche an die Roſina Wengl'r und ihren verstorbenen Mann, 
oder an deren gemeinſchaftilches in Con curs verfollenes Vermoͤgen irgend einen 
techtlichen Anſpruch zu haben vermeinen, hiermit aufgefordert ſich binnen 9 Wochen, 
ſpaͤteſtens aber in dem peremtoriſchen kiquldar ont termine den Hin Februar 4821. 
Vormittags um 9 Uhr auf hitſiger Gerichts gube vor uns perfönlich oder durch zu⸗ 
laͤßige Bevollmächtigte zu melden, ihre Forderongen gehoͤrlg anzumeſden und zu 
juſlificiten. Bey ihrem Ausbleiben haben fie zu gewaͤrtigen, daß ſie mit tbrem 
Vordetungen an die Concursmaſſe werden praͤcludirt, und ihnen gegen die Übrigen 
Gläubiger ein ewiges Stinfhweigen wird auferlegt werden. 

Koͤntgl. Gericht der Stadt. i 

Nelſſe den 1. Septbr. 1820. Von dem unterzeichneten Gericht werd 
alle diejenigen, weiche an das angeblich verlohten gegangene Duplikat des Pyro⸗ 
theken⸗Inſtiuments über 4000 Rthl. auf das Freygut Ober⸗Kupferhommer nebſt 
Zubehör d. d. Neiſſe den 23ſten Jonuar 1795:, welches von dem ehemaligen Ber 
figer von Ober Kupferhammer Ignotz Welzel für die Frau Sufanna verwit. Mar 
jorin v Zglinſtzty geb. du Titre ausgeſtelt, von dieſer am ten May 1798. an 
das General⸗Pupillar⸗Depoeſitum der damaligen ꝛt. Oberſchleſiſch 'n Oberamts⸗Re⸗ 
glerung zu Brieg cedirt, laut Atteſt des Koͤnigl. Pupillen - Eollegii zu Brieg d d. 
15ten Februar 1815. das Eigenthum der v. Mengdenſchen Pupillar⸗Maſſe und nach 
dem Tode der einzigen Intereſſenten, Krlegsraͤthin G aͤfin v. Dankelmann geborue 
Freyin v Mengden ein freyed Eigenthum ihres Untverſalerben des Koͤnigl. Krleges⸗ 
und Domainen Nothes Grafen v. Dankelmann geworden, von Letzterem am 1. Juli 
1813, außergerichtlich an den Ernſt v. Rothkirch, von dieſem am Sten Uptil a8 15. 
an den Grafen v. Dankelmann gerichtlich zurück cedirt, vom Grafen v Dankelmann 
am 5. Sept. 1817. an den Königl. Krlegs Steuer: Einnehmer Freyherrn v Richt⸗ 
hofen, von ketztetem endlich om 1 ten Juni 18 18. an das Depofitum des Herzog⸗ 
thum Braunſchwelg Oels ſchen Fuͤrſtenthumsgerichts abgetreten worden iR, — als 
Eigenthuͤmer, Ceſſlonarlen, Pfand oder andere Briefs⸗Inhaber irgend ein Recht 
au baden vermeinen, biermit aufgefordert, ihre etwanigen Anſprüche in Termino 
peremtorio den 1 8ten Decbr. c. Vormittags um 9 Ubr auf den Zimmern des untet⸗ 
geichneten Gerichts vor dem Koͤnigl. Hoftichteramts⸗Rathe Herten Goͤrlich perſoͤnlich 
oder durch einen der biegen Juflzcommiffarien, wozu bey etwaniger Ermange⸗ 
lung näherer Bekanntſchaft die Juſlizcommiſſarien der Herr Hoſrichteramtsrath 
Engelmann und der Juſtizcommiſſar ins Eirves vorgefchlagen werden, anzumelden 
und nachzuwelſen, oder zu gewaͤrtigen, daß dieſelben mit hren nn re 

prüchen 


and der gewöhnlichen Unkerſchrift. 
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ſpeüchen auf dus gedachte Gtundfäcd werden präcludirt, und daß ihnen deshalb 


ein ewiges Stillſchweigen wird auferlegt werden. Urkundlich unter dem Siegel 


Königl. Preuß Hofrichteramt. 

ER RR, AVERTISSEMENTS. 
9 Breslau. Einem hochgerhrten Publiko und insbeſondere meinen reſp. 
Herren Intereſſenten zeige ich hiermit ergebenſt an, daß ich mein Lotterle Comptoir 
von der Albrechtsgaſſe im ſchwarzen Bär nach der Ohlauer Straße im z ten Viertel 
obnweit der Biſchofsgaſſe lm Haufe des Herrn Boͤttcher verlegt habe, und empfehle 


mich init Looſen zur Claſſen⸗ und kleinen Lotterie, unter Verſicherung der promp⸗ 
teſten Bedienung der Königl. Lotterie Einnehmer L. Schleſinger. 


Breslau. Offae Milchpacht von 34 Stuͤck Kuͤhen auf ein auch mehrere 
Jahre, in der Nahe zwey Meilen dis Breslau, eine halbe Vlertelmelle außer der 
Schweldnitzer Straße, {fl kommende Weihnachten zu Übernehmen. Das Naͤhere 
giedt Herr Wachszleher Jurck, Schmledebruͤcke. * 

) Breslau. Bey Ziehung der sten Claſſe 42ſter Lotterie trafen folgende 
Gewinne in meine Collecte, als: 4 Gewinne a 1000 Rthl. auf No. 18541 48394 
58815 und 67499. 2 Gew. a 800 Rth. auf No. 58546 und 67434. 3 Gewinne 
9 200 Rth. auf No, 18505 39064 und 39066. 9 Gew. a 100 Rihl. auf No. 1449 


18549 86 28204 13 35363 58518 64083 und 67464. 33 Gew. a 50 Rihlr. au 


No. 9997 13649 13746 13952 14405 24 49 55 18530 57 24066 28212/23 38 
74 78 33461 40605 6 42 59 43398 45096 45100 S8511 55 75 59886 63925 
26 64059 67441 und 67461. 64 Gewinne a 40 Mthl. auf No. 9982 93 13601 
13737 13928 30 14416 18 35 40 64 64 69 94 16435 17420 18544 4 66 


8184 92 90 2211 1 28203 8 56 57 72 83 92.97 28911 35358 68 84 37615 
3907 40603 9 26 49737 58.70 73 43-08 43651 48204 48397 58506. 76 59882 


89 94 96 63903 64179 66762 67386 67419 49 und 67450. 103 Gew, a 30 Rth. 
auf Ne. 9951 54 62 71 72 94 13653 54 13927 14419 22 25 31 32 36 48 8a 
58 59 15456 58 17404 5 14 15 22 36 37 18509 1 27 61 83 21694 25275 
28219 24 48 60 68 71 87 88 94 99 28917 35355 69 37611 42 39051 60.62 
68 40002 4 40 44 48 61 69 43385 90 96 45092 97 48101/8220 48388 50893 
64 58509 21 28 30 37 62 68 70 81 86 63905, 20 64171 88 65707 23 24 
66528 30 66764 67387 95 67401 8 1 20 33 37 44 45 70828. und 70831. 
Zugleich empfiehlt ſich mit Looſen zur Claſſen⸗ und kleinen Lotterte ganz ergebenſt 
f Prinz, Ohlauergaſſe in der Hoffnung. 
Beeslau. Der Eigenthämer der Beſſtzung Nro. 16. In Alt ⸗Scheltnig 
bey Breslau iſt geſonnen', ſeine kleine Landwirthſchaft, beſtehend in 34 Morgen 
Acker und 16 Morgen Wieſen, nebſt 7 der beſten Kuͤhe, 2 Pferde, einen Obſt⸗ 
und Gemäßegarten , 2 Scheuren, 8 ta alles im deſten Zuſtande, an elnen 
thaͤtig, vertraglichen Mann auf mehrere Jahre zu verpachten. Diejenigen, die 


dozu Luft hoben, delleben ſich Albrechtögaſſe No. 1275, wey Stiegen hoch zu mel 
din, wo ſie die Bedingungen erfahren werden. N 


* Bre uc 
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Breslau. Auf ein neu gebaut Haus allhler, Im niedrigſten Werth 
20,000 Rihlr. werden zu Weihnachten d. J. „oder auch fu cceflive nach ber 10,000 
Rtblr. zar erſten Hypothek ohne Einmiſchung eines Dritten geſucht. Näheres biers 
über ertheilt dir Kaufmann Herr J. & Werner, äußern Ohlauer Straße im 
Zuckerrohr. = | 
) Breslau. Ein Gärtver mit guten Atteſten verſehen kann zu Welbnachten 
als Gärtner oder als Gartenpächter fein Unterkommen finden. Das Nähere dar⸗ 
über. auf der Hummerey No. 83 1 eine Stiege hoch. A 
9) Breslau. Man wüͤnſcht bald oder Termino Weihnachten eln Darlehn 
von 10, 00 Rthlr. auf ein Domintum, welches land ſchaftlich 48000 Rthl. lo xirt 
und 64000 Rthl. erkauft, zur erſten Hypothek hinter 20000 Rihlr. Pfandbr fe. 
Auch iſt ein Dominium, 2 Meilen von Breslau, welches 200 Scheffel über Win⸗ 
ter ſaͤet, mehrenthells Weitzenboden, auch eln ſchoͤnes Wohnhaus har, Alter ſchwaͤche 
arelßmäßig zu verkaufen, oder auf ein kleines Gut oder ſtaͤdtiſches Haus zu vertau⸗ 
ſchen. Auskunft glebt der Wachszieher Jurk, Schmiedebruͤcke. j 
Breslau. Electriſche Zuͤnd⸗Maſchinen der neueſlen Art von vorzuͤgllch 
ſckoͤner Form, geſchmackvoll und ſauber gearbeitet, die wegen der Schnelligkeit 
womit fie Feuer geben für jedermunn ſowohl im Comptoir, als auch in der Woh⸗ 
nung nüglich und aͤußerſt bequem ſind, werden zu ſehr billigen Preißen verkouft bey 
SGottfried Oeffelein, Carlsgaſſe No. 743. 
Breslau. Zur bevorſtehenden Weihnachtzeit empfiehlt Unterzeichneter: 
Eine reiche Aus wahl von Bilder buͤchern und Jugendſchriſten, für jedes Alter paſſend, 
Spiele, Landcharten, Atlanken, Globi in den verſchledenſten Größen, Vorſchrif⸗ 
ten, Ziichendücher aller Gottungen, Tuſchkaͤſichen, geſchmackvolſe Stick und 
Strick uuſter, ferner: eine Sammlung der ausgezeichnetſten ſchoͤnwiſſenſchaftlichen 
Werke in eleganten Einbänden, faͤmmtliche fur 18a 1. erfchienene Taſchenbuͤcher, 
vorzägliche Darſtellungen in Stelndruck, Kupfer und Gouachemalerey , nebſt einem 
vollſtaͤndigen Lager ſowohl Älterer. als neuerer Werke aus allen Zweigen der Wiſſen⸗ 
ſchaf:e Jeh Friede. Korn der alt. am großen Rluge. 
*) Warthau den a0 November 1820: Das Relchsgraͤflich v. Franken: 
bergſche Gerichtsamt Groß Hartmannsdorf fubhafiret das im Oberdorfe ſub 
No. — delegene, auf 90, Rtbir; gerichtlich gewuͤrdigte Haus des inſolvent vers 
ſtorbenen Gottfried Gottbardt und ladet Kaufluftige zu dem auf den 1. März 
“ 2831. angeſetzten einzigen Blerbungs⸗Termine früh um 11 Ühr in hiefige Canz⸗ 
ley zur Abgebung ihre Gebothe mit der Zuſtimmung der Gläubiger der Zu⸗ 
ſchlag an den Meiſtbiethend en geſcheben wird. Zugleich werden. die undekann⸗ 
ten Glaͤudiger des verſtorbenen Gotthardt zu, eben dieſem Termine zur Liquidation 
und Juſtificatton ihrer Anforderungen mit der Verwarnigung vorgeladen, daß 
die Ausble benden durch richterliches Eikenntniß ganzlich don der Maffe werden 
aus geſchloſſen werden. 85 eee 27 
Das reichsgraͤfl. v. Frankenbergſche Gerichts amt Greß⸗Hottmanns do f. 
a Streckenbach. 
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SGerichtlich confirmirte Kaufcontracte. 
*) Brestan den eaten December 1820. Bei dem Koͤnigl. Juſtizamte 
zu St. Vincenz ſi find vom ıflen Juny c. ab age Käufe Ber 
und Fundi k tradiret worden: 23 
: I. Vorſtadt Elbing. 
Bereich des der verſtorbenen Tietze gehoͤrigen Haufe no. 30. 
an fümmwelſche Erben, pro 6600 rthl. 
2. Kauf des Schmidt Dieck, um den Bolzſchen Fundum no. 52. 
pro rroo rthl. 
3. Kauf des Kaufmann Vogt, um den Geislerſchen Fundum no. 17. 7 
pro 2000 rtl. 
4. Desgl. des Fleiſcher Reſſler um das Mayſche Haus pro 9050 rth. 
N des David Jaͤnſch um den väterl, Fundum no. 92., N 
20 r 
N 6. Desgl. des Böcker Thiel um den Affdringſchen Sundum: no, . * 
pro 1550 hl” 
7. Desgl. des Leopold Abel, um das Schneiderſche Haus, pro 


2510 rihl. 
8. 2 Desgl. des Friedrich Ritter, um das Aynaſtſche ucteüe, pto 
1200 reh. 
9. Desgl. des Anton Morawe, um das oäterf Granppüt ne. 101. 
pro 180 rthl. 


10. Desgl. um das Winklerſche Ackerſtuck, pro 545 rtr i 
11. Desgl. des David Raſſel, um das Winklerſche Ackerſtück = po 


S pl. 
ex e II. Breslauer Kreis; 
12. Desgl des Chriſtian Schmidt, um die Mückeſche Strate 
in 9 pro 200 rihl. 
13. Desgl. en Wolff, um die Herteſſce iran. im 
ro 630 tthl. 
dum, f III. Neu 
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III. Neumarktiſcher Kreis.“ 
rg. Kauf des Franz Langner, um das Münzbergeiſche Groß bürger⸗ 
Guth in Koſtenbluth, pro 2100 rrhl. 
15. Desgl. des Ferdinand Staroske, um die Huͤbnerſche Hintermühle 
in Polsnitz, pro 400 rthl. 
16, Desgl. des Joſeph Langner, um die Hartrumpfſche Freiſtelle in 
Sichau, pro 300 rthl. 
17. Desgl des Gottfried Heyn, um die Obſtſche Schmiede in Tſche⸗ 
ſchen, pro 1000 2 
IV. Obfauer, Kreis. 


18. Desgl. des Johann Winkler, um die Kraͤmerei in Wuͤrben, pro 
oo rthl. 
8 19. Desgl. des Simon Groͤgor, um das Pankeſche Bauerguth zu 
Stanowitz, pro 4000 rthl. 
20. Desgl. des Anton Panke, um die Griegerſche Guͤrtnerſtelle in 
Stanowitz, pro 500 tthl. 
21, ODesgl. des Balthaſar Eckert, um die Thielſche Haͤuslerſtelle in 
Daupe, pro 360 rthl. 
22. Zuſchreibung des marital. Bauethuths an die Wittwe Kirſch in 
Wuͤrben, pro 1280 rthl. 
N 23. Kauf des Valentin Bininda, um das Kirſchſche Bauerguth 
no. 24. in Wuͤrben, pro 3600 rthl. 
24. Johann Sotta, um die Kolleyſche Sarah: in 1 8 


8 pro 36 vthl. 3 
V. Oelsſcher Kreis. 
25. Verteich der vaͤterl. Kleinbuͤrgerſtelle an as Wilhelm Kies 


mey in Hundsfeld. pro 400 rthl. 


26. Kauf des Fleiſcher Schuͤtze, um die Krakauerſche Kleinbürger⸗ 
ſtelle in Hundsfeld, pro 4800 rthl. 
. 27. Desgl. des Carl Buffe, um dle Reiſi igſche Klenbirgerſeür in 
f Hundsfeld/ pro 1216 rthl. 
3 VI Tini Kreis. 

28. Desgl. des Gottfried che um ben Richelſchen Kretfäam in 
Puſchwitz, pro 518 ribl. 
. 29. Desgl. des Ferdinand Wutlke, um die vöͤterl. Breigärtnerftelle 
in Pavelwitz, pro 600 tıfl. 

30. Desgl. des Franz Aſſmanu, um die vaͤterliche Seofhonife in 
Puſchwiz, pro 28 

31. Kauf 
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31. Kauf des Anton Steinich, um das vaͤterliche Bauerguth in Sof 
fen; pre 1300 rthl. . 
ö 8 Koͤnigl. Juſtizamt zu St. Vincenz. 
2 a 2 Jungnitz. 
„) Breslau den 2ten December 1820. Bel dem Juſtizamte der 
Schosnitzer Guter find vom rſten Juny e. ab nachſtebende Beſitzverän⸗ 
derungen vorgekommen: ö 3 a 
1. Kauf des Chriſtian Pietſch, um die Trupkeſche Gärtnerfiehe no. 2. 
in Romberg, pro 500 tthl. 
2. des gl. des Gottſieb Koͤnig, um die Hoffmannſche Gaͤrtnerſtelle in 
Romberg, pro 200 rthl. i 
3. desgl. des Samuel Pietſch, um die Eisnerſche Gartnerſtelle no. 27, 
in Sadewitz, pro 300 rthk. ; 
4. desgl. des Chriſtoph Briegert, um die vaͤterliche Gaͤrtnerſtelle 
no, 17. in Saͤdewitz, pro 112 ithl. ö 
Das Juſtizamt der Schosnitzer Guͤther. 
Jungnitz. 
*) Oels den arften November 1820. Bei dem berzogl. Braun⸗ 
ſchweig Oelsſchen Fuͤrſtenthumsgericht find. folgende Käufe confirmirt wor⸗ 
den: 1 Des Doctor Matſchke von dem freien Allodial-Ritterguthe Ober⸗ 
und Nieder⸗Leipe nebſt Ritſchedorf fiir 64/000 rthl. 2. des Chriſtian 
Aulich von dem, der Wieſenberg genannten Ackerſtuͤck von circa 10 Metzen 
Auſſaat, ſo vom Freigutbe ſub no. 19, zu Oberſchmollen abgetrennt wor⸗ 
den, für 45 rtül 21 fgr. 55 d'. 3. des Benjamin Philipp von dem 
Freihauſe zu Oels ſub no 10 3b. des Hypothekenbuchs fuͤr 200 rthl 4. 
des Benjamin Wilhelm Philipp von dem zu Oels ſub no. 201, des Hy⸗ 
pothekenbuchs, ſonſt 209. gelegenen Facbehauſe fuͤr oog rthl. 5. des 
Gottlieb Frunske von der Drefhgärtneritene ſub no. 23. u Domatſchine 
für 200 rthl. 6. des Chriſtian Schneider, des Sohnes, von dem Ro⸗ 
bothbauerguth ſub no, 4. zu Merfche für 450 rthl. 7 des Jobann 
Stolper von der, dem Gottfried Schwarz gehoͤrig geweſenen Angerhaͤus⸗ 
lerſtelle zu Nieder⸗Woitsdorf für 170 rihl. 8. des Johann Brode von 
dem robothſamen Banerguth fub no. 18. zu Wilhelminenorth fuͤr 500 rth. 
9. des Gottfrled Dabiſch von der Freiſtelle ſub no. 8. zu Carlsburg fuͤr 
go rthl. 12 for. 10. des Carl Schwarz von der, vor dem Breslauer 
Thore zu Oels gelegenen, und unter herzogl. Amts Jurisdiction gehörigen 
Ktäuterey ſub no. 162. für ooo rthl. 11. des Carl Scholz von dem 
Freiguth ſub no. 24 zu Langewieſe für 2140 rihl. 12, des Oberamt⸗ 
| mann 


Bi) 


mann Neugebauer von dem freien Ilcdiaf = Miftergutge Werrdeif für 
52.500 ribl. 13. der Herr Amtsvern alter Scholtky zu Medzitor tat 
das daſelbſt ſub no. 92 gelegene Schankhaus für 95 ithl. plus licitando 
eiſtanden. 14. die Stadt Oels hat das im Seitenbaͤudel an der Stadt⸗ 
mauer gelegene ehemalige Probſtegtoͤcknerhaus ſub no. XIV. bes Hypo⸗ 
thekenbuchs nebſt Zubehoͤr für 7 10 ithl. Kauf⸗ un) 5 rt hl. Schluͤß aged 
erkauſt. 5. der Martin Moſch hat die Angerhbͤuslerſtelle zu Koiſchine 
fub no. 403: des Hypothekenbuchs für 376 teil. erworben, uns auf ſei⸗ 
nen Sohn Chriſtoch Moſch erkauft 16. Kauf des Eortuaner Johann 
Gottfried Koppe von dem vor dem Trebnitzer Thore zu Oels gelegenen, 
von den Kuhnertſchen Gruntſtuͤcken ſub no. 8. des Hypothekenbucht abs 
gezweigten neu erbauten Hauſe nebſt Gartchen ſub no. 3. fuͤr 600 rthl. 
17. des Johann Gettlieb Doberſt don dem freien Auedial⸗Nitterguth 
Laubsky für 46,500 rihl. 18. des Gottfried Joͤrchel von dem Roboth⸗ 
bauerguth ſub no. 15. zu Korſchlitz für 1000 tthl 19. des Hans Gaſe von 
der Dreſchgaͤrtnerſtelle ſub no. 7. zu Glashütre für 200 rthl 13 ſgr. 20. 
des Martia Speder von der Angerhsuslerſtelle ſub no. 9. zu Kenchen für 
go rthl. 24. des Chriſtian Heinrich von der Johann Friedrich Heinrichs 
ſchen Fleiſtelle zu Ober⸗Woitsdorf für 118 rthl. 22. des Johann Sa⸗ 
muel Kol ber von dem freien Allodial⸗ Ritterguthe Kuntzendorf für 22,000 rth. 
23. des Carl Tigwa von dem Robothbauerguth ſub no. 1. zu Netſche 
für 300 rthl. 24. des Herrn Rittmeiſter v. Teichmann auf Kapatſchuͤz 
von verſchiedenen, von Würzen abgetrennten Grundſtücken, welche den 
Namen Wilbelmshof erhalten haben, ſub no. LXXI. des Hypothekenbuchs 
für 6100 rthl 25. des Chriſtian Gottlieb Staeſche von der Freiſt lle tub 
no. 65. zu Klein Ellguth fur roco rthl. 26. des Joſeph Gewand von 
der Freyſtelle ſub no. 25. zu Zucklau für 228 rihl. 17. Ist. 27. des 
Johann Friedrich Heinzelmann von der Gloſcherſtelle des George Heinrich 
zu Patſchkey für 100 rthl. 28 des Anton Wilhelm Rhein von dem auf 
der Storchneſtgaſſe ſub no. 21. zu Oels gelegenen Amts: oder Freyhauſe 
für 950 rihl. 29. des Johann Heinrich Reich von der Freyſtelle ſub 
no. 25. zu Carlsburg für 340 ribl. 30. des Hans Schedlock von der 
Angerhäuslerſtelle ſub no. 14. zu Honig für 24 rip. 31. des Carl Rutſch 
von der Groſcherſtelle ſub no. 31. zu Kenchen für 228 rthl 2 for. 6 d'. 
32. des Johann Gottlob Wegehaupt von der Freiſtelle ſub no. 376. zu 
Bernſtadt für 465 rthl. 9 ſgr. 3 d'. 33. des Jehann Kranz von der 
Grofhegärmerftege ſub no. 26. zu Fürſten⸗ Ellguth für 160 rtbl. 34. 
des Gottfried Hahn von dem Kretſcham ſub no. 5. zu Ober, Jantſchdorf 
a f ; für 
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010 rth, 37. des Nothgerbermeiſter Friedrich Wilhelm Hentſchel bat 
den am Schloße und bey der Kirchengaſſe zu Bernſtadt ſob no. 4. bele⸗ 
genen Garten, ſo früher eine Reitbahn geweſen, exadjudicatotia de pubki⸗ 
cate 17. April 1819 für 57% rthl. erflauden. 36. der Johann Gottlieb 
Schwarz haf den Kretſcham ſub no. 6. zu Nieder ſchmolen ex arjudica⸗ 
ktoria de publicato 2ten Auguſt 1817. für 1300 rthl. erſtanden. 37. 
Kauf des Heigtich Oitnann von der Gottfeied Ottmannſchen Freiſtelle zu 
Velgather Meuſchmollen für 280 rthl. 38. bes F iedrich Bothur von 
der Colonieſtelle ſud no t. zu Erdmannsberg für 124 rtbl. 39. 
des Andreas Moſch von dem Bauerguth ſub no. 4. zu Pawelau für 
100 rihl. 40. des Herrn Wilhelm v. Siegroth von 1. dem am Ringe 
zu Medzibor ſub no. 16 gelegenen Schankhauſe 2. dem Garten und der 
ehemaligen, Bautele anf der Kraſchner Gaſſe daſelbſt ſub no. 3. und 
56B. für 23 40 rthl. gr. des Johann Schoͤnball von dem Fleihauſe ſub 
no 22. zu Döberle für 15 rihl. 42. der Oeconom Baſch hat das 
Bauerguth ſab no 35. zu Juliusburz (Aus ⸗Jarisdiction) ex adjudica⸗ 
toria de publicato zaſten May 1820. für 4500 vtbl. erſtanden. 43. 
Kauf des David Steffe von der Dreſchgärtnerſtelle ſub no 4. zu Sibillen⸗ 
orth für ıco ttbl 441. des Friedrich Bantnitzke von der Dreſchgaͤrtnet⸗ 
ſtelle ſub no 92. zu Klein⸗Ellguth für 180 reist. 45 des Benjamm 
Gotchelf Wernitzer von dem in der Heringaffe zu Medzibor ſub no. 87. 
gelegenen Schenkhauſe für 300 rthl. 46 des Joßann Dittrich von dem 
auf der deutſchen Pfürr⸗Wiedemuih und Kraſchner Gaſſe zu Medzibor ge⸗ 
legenen, unter berzoglicher Amtsgerichtsbarkeir gehörigen Freihauſe ſub no. 7. 
des Sublement⸗Bandes der Hypethekenbücher für Cammer⸗Poſſeſſionen 
für 150 rthl. 47. des Carl Moͤbius von der Muͤhle ſub no. 7. zu 
Schmarſe für 60 0 rihl. 48. des Johann Moritz Reitſch von dem Geis 
hauſe ſub no. 11 zu Juliusburg (Amts; Jurisdictlon) für 750 rehl. 49. 
des herzoglichen Domini Juliusburg von demſelben Freihauſe für 5 50 rth 
10. des Chriſtian Roßmann von dem unter herzoglicher Amtsgerichtsbar⸗ 
keit zu Vernſtadt gelegenen Freiſtelle ſub no. 365. für 92 rthl. 3 ſgr. 
9 d'. 51. des Fliedrich Hentſchel von der Dreſchgaͤrtnerſtele zu Nieder⸗ 
Schmollen ſub no. 16 (3. des Hypothekenbuchs, für 80 ribl. 52. des 
Joh. Heinrich Leſchner von der Dreſchgaͤrtnerſtelle ſub no. 16. zu Ober⸗ 
Jantſchdorf für 100 ribl. 5. des Chriftian Riedel von der vormals 
Mickeſchen Dre chgaͤrtnerſtelle ſub no. 6. zu Julſusburg für 12 rthl. 54. 
des Got lieb Beyer von der Freiſtelle zu Neiſche ſub no. 6: (43 des Hy⸗ 
pothekenbuchs) für 450 rthl. 58, des Gottlieb Jahrſetz von der Oreſche⸗ 
x gutts 
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gärtuerfiefte fub no. 84, zu Klein- Eüguth für 171 ithl. ta for 85 d'. 
36. des Johann Ernſt Bernhard von dem vor dem Breslauer Thore zu 
Oels ſub no 7, gelegenen Garten, die Bleiche genannt, für 160 tihl. 


. 357 des Albrecht Kuloſa von der Feeyſtelle ſub no. 4. zu Mariendorf für 


So rthl. 58 der Gottlieb Hiewald von der Chriſtian Biewaldſchen 
Dreſcherſtelle zu Ober» Woitsdorf fie 24 rthl. 59. des Jobaan Günzel 
von der Freiſtelle ſuh go. 9“ (12. des Hypothekenbuchs) zu Schmarſe 
fuͤr 600 rthl. 60. der Gemeinden. Groß⸗ und Klein Laſe (excluſive 


der im Protocoll vom 12 Februar 18 20. benannten Wirthe) von dem 


Vorwerk kahſe nebſt Zubehör, ſub no. LXXII. des Hypothekenbuchs 
fuͤr 8403 rthl- 17 gr. 7 pf. 621, des Herrn Oberlandesgerichts⸗Chef⸗ 
Paaͤſidenten, Wilhelm Heinrich Auguſt Aexander Grafen v Dandelmann, 
zu Glogau, von ztel der Guͤther Groß Peterwitz nebſt Ragcke, Göllen- 
dorf“ Proskawe und Grottky fuͤe 43,350 rthl. 62. des Amtstath Fiſch er 
zu Vernſtadt et reſpective des herzoglichen Dominii von Nuchwald und 
Friedrichsberg von dem Kretſcham ſub no. 73. zu Friedrichsberg für 
415 rthl. 63 des Jacob Gottheiner von der Freyſtelle ſub no 9. zu 
Fuürſten⸗Eoguth für 800 rthl. 64. der Eliſabeth verehlichten Kawelke ge 
bornen Bunk von der Groſcherſtelle ſub no. 21. zu Meurode für 702 rth. 
65 des Martin Wolff von der Angerhaͤus lerſtelle fus np. 15, zu Mods 
zenowe für 33 tthl. 66, des Gottlieb Jaͤſchke von der Colonieſtelle ſub 
no. 15. zu Barutte für 200 rthl. 67. des Heinrich Gottſchalck von dem 
Robothbauerguth ſub no. 17. zu Dammer fue 2800 sthl. 68. des Johann 
Nitſchke von der Freiſtele zu Maliers ſub no. 5. (2 des Supplements 
Baudes der Grund⸗ und Hppotheckenbuͤcher für Cammer -Poffeffionen ) 
für so rtbl. 69. des Johann Kurfawe von der Halbbauerſtelle ſub 
no. 12 zu Kalkowsky fuͤr 300 u tthl. 70. des Chriſtian Kretſchmer von 
der Freyſtelle ſub no, 3. zu Neu⸗Ellguth für 900 rthl. für feine Tochter 
Maria Eliſabeth. 7. des Heinrich Gaſe von der, dem Ghriflian Scholz 


gehörig geweſenen, Groſcherſtelle zu Patſchkey für 190 rehl 72. des 


Johann Dublel von dem Angerhauſe ſub no. 21 zu Klenowe für 40 rth. 
73 des Carl Friedrich Staffet von der Freyſtele ſub no. 16. zu Klein⸗ 
Ellguth fuͤr 9oo rthl. 74, der Anna Roſina verwittwete Feyge gebohrnen 
Miſchdorf von der Freyſtelle ſub no. 12. zu Jengwitz für 205 ithl. 20 for. 
75. des Chriſtian Quoll von der Freyſtelle ſub no. 10. zu Wilhelminen⸗ 
orth fuͤr 78 rthl. 76. des Gottlieb Jaͤſchke von der Freyſtelle ſub no. 14. 
zu Wilhelminenorth für 200 rthl 77. des Carl Sigismund Klopſch von 
dem vor dem Breslauer Thore zu Bernſtadt ſub no. 70, gelegenen Hauſe 
} \ . für 


x 
— . —Ä—d 


* (47% 


für 150 rthl. 28 des Gottlieb Eigenwillig von ber Dreſchegaͤrtuerſtelle 
ſub no. gr. zu Wilbelminenorth für. 100 ethl, 79 des Gottliez Brode 
von der in der Keape belegenen Wieſe ſub no. 62. zu Wilbelwinenorth 
für 200 rtl. 80. des Christian Samuel Ploͤtzte von dem unter herzogl. 
cher Amts- Jurisdiction gehoͤcigen Freyhauſe in der NMamslauer Gaſſe ſub 
no. 78 zu Bernſtadt für 150 rtkl. gr. des George Kaſchner von der 
vormals Johann Kaſchnerſchen Freiſtelle zu Woitsdorf für 100 n rthl. 82 
des George Czech von der Freyſtelle ſub no. lo. zu Friedtiquevau fub 
409 til. 83. des Carl Rüdiger von der Baders und Freyſtelle ſub 
a9. 26. zu Sybillenortb für 1200 rl. 84. des George Friedrich Hits 
big von der Freyſtelle ſub no. 7. zu Fuͤrſten⸗Ellguth und den Grunifiir 
cken ſub no. 39. daſelbſt für 1370 rthl. f 
”) Strehlen den zeſten Noobr. 1820. Das Koͤnigl. Stadtgericht 
macht bierdurch bekannt, daß felgende 27 Kaͤufe confirmirt worden ſind, und 
zwar: N 
1 Kauf des Heinrich Laarmann, um das Haus ſub no, 140. des Jo⸗ 
baon Gottlob Loos junior, pro 925 rthl. 
2, des Johann Gottlob Loos junior, um das Haus ſub no. 80. des 
Fuhrmanu Kretſchmer, pro 1000 tthl. 1 
. des George Schmidt, um das Haus und den Garten ſub no. 1. vor 
dem Muͤnſterberger Thore, der Wittwe Trautmann, pro lyoorthl. 
4. des Johann Buriſch, um das Haus ſub no. 32. des Ernſt Gottlob 
Nerger, pro 953 rthl. i 
5 des Gottfried Rohleder, um das Medauſche Haus ſub no 117 pro 
800 rthl. ö ä i 
6 des Anton Friedrich, um die Plaͤſchkeſche Giundſtüͤcke ſub no. 5% 
pro 3000 rthl. 3 ae 
„ 2. des Schuhmachers Johann Gottftied Schickar, um dat Meſſer⸗ 
ſchmidt Eruſtſche Haus ſub no. 204., pro 126 ttbl. a 
0 5 Worbs, um das Hohndorfſche Haus ſub no. 187., pre 
250 rihl. ER * 
9. des Anton Leppelt, um das Doͤrnertſche Haus ſub no. 2. von dem 
Münferberger Thore, pro 197 uthl. N 
10, der Johanna Dorothea verehl. Nagelſchmidt Her big geb. We 
gelt, um das Haus ſub no. 195, des Nagelſchwid Exner junior, pre 
124 rthl. 3 8 x 
5 11. en, Wacholeck, um das ſub mo. 128. des Drechsler Prie⸗ 
mer, pro tthl. ö u 
pto 375 x f 14. Kauf 


— 


(4758) 

12. Kauf des ludwig Ruff, nm das Haus ſub no, 877 des Schuß⸗ 
machers Bryer, pro 159 rıhl, 

33. des Seifenſieders Schneider, um das Sänger garter fi no. II b. 
dor dem Mänfte; W 0 ar des Fleiſchers Joh Goitfried Schreiber, pro 
200 ıthl, 

14. des Motſcheck, um das Altvaterſche Ackerſtuck von 2 Scheſſel 
Ausſaat, peo 237 rthl. 

1 des Stoll, um das Alvaverſche Ackerſtuͤck von 3 Scheffel Aus⸗ 
ſaat, pro 356 ribl. 

16. des Gottfried Heumanm, um das Haus ſub no. 104, des Dar 
niel Beajamin Scholz, pro 300 rthl. 

17. des Ernſt Muler, um das Siebenhaarſche Haus ſub no. 168. 


| pro 516 rihl. 


18. des Anton Thamm, um das Bornſche Haus ſub no. 20 . vor 
dem Muͤnſterberger Thore, pro ray tiht i 
10 des Kürſchner Nerger, um das. Werndlſche Haus rar no. 37% 
pro 500: rthl, 

20, des Döring, um das Altvaterſche Ackerſtück von 3 Scheffel Aus⸗ 
ſaat, pro 356 rhtl. 

2. des zt G unde um das Schuchartſche Haus ſub no. 77. vor 
dem Waſſerthore, pro 86 rthl. 

22. ſub via fubbaftationis der Anne Rofine vereht. Fleygärtner Ku⸗ 
ſche geb. Thiel zu Kahriſch, um das Hirteſche Haus ſub no. 9,, pro 

rthl. 
640 23. der Johanne Roſine Hauffe geb. Fiebig, um das Haus ſub 
no, 9 pfo 30. rel. 

24. des Fleiſchers Joh. Gottfr Schreiber „ um das A mite che 
Scharfrichterey 8 Stall- und Schuppengebaͤnd nebſt Gaͤrtchen ſub 
nd. 257. 3 600: ttb 
22785. des Meſßeſchmdte Joh. Daniel Ernſt, um das Altvaterſche 
Ackerſtück von 1 Scheffel! Ausſaat und der Scheune vor dem Muͤnſlerber⸗ 


ger Thore, pro 570 rthl. 


206. via ſubhaſtationis des Schmidts Carl Watuſch, um die Schmidt 
Meugebauerſche Schmiede⸗Poſſeſſion ſub no, 48. vor dem Breslauer Thore, 
‚MO 490 rthl. 
22. via ſubhaſkationis des Schußmachers Carl Auguſt ms, um 
nas Ziffer Jignerſche Haus ſub no. 5 pro 05 185 


@ (419) @ 
Sonnabends den 9. December 1820 Ze 
Auf Er. Könige. Majeſtaͤt von Preußen ꝛc. m 
Aäallergnädigſten Special Befehl. i 
Brreslanſches Intelligenz- Blatt zu No. XI IX. 


Zu verkaußen. a X 

) Breslau den 11. November 1820. Da durch die eingetretnen Vers 
gleichs⸗ Verhandlungen die weitere Subhaſtation der zur Maſſe Daniel Moſe 
ſel. Sohnes Erbe Hiliger gehörenden Prätiofen aufgehalten, von den ſaͤmmtlichen 
Hilligerſchen Gläubigern aber auf die Fortſetzung der Subhaſtatlon, diefer in 
einem Halsbande von Brillanten, einem Ringe mit Brillanten, eine Buſen⸗ 
nadel mit Brillanten, eine goldene Erbenkette, einen Haar⸗Ohtring mit Raus 
sen, ein im goldnen Ringe mit einem Ehriſopras und einem andern goldnen 
Ringe beſtebenden Prätioſen angetragen und daher eine nochmalige Aus blethung 
derſelben für erforderlich geachtet, der neue peremtoriſche Lieitations⸗Termin 
aber auf 3 Monathe hinaus, nehmlich auf den gren März 1827. Vormittags 
um 10 Uhr angeſetzt worden, ſo werden ſaͤmmtliche Kauflufiige, welche dle 
obgenannten, auf 745 Rihlr. Cout. gerichtlich abgeichägte Präitofen zu kaufen 
gemeint find, hierdurch anderweitig vorgeladen, ſich zur beſtimmten Zeit in 
unſerm Stadtgerichts locale vor dem hierzu ernannten Commtſſario, Hrn. Juſtiz⸗ 
Ratb Kraufe- eimufinden und ihre Gebothe auf die Stück für Stück zu llelti⸗ 
renden Prättoſa abzugeden, hiernächſt aber zu gewärtigen, daß ſolche dem 
Melſtblethenden, gegen gleich baare Bezahlung, zugeeignet und fofort ausge⸗ 


folgt werden ſollen. N 
ji ver Das Koͤnigl. Stadtgericht. 
„ Sohrau den 2zſten Navembir 1820. Dem Publico wird hierdurch 
bekannt gemacht, daß der den Christoph Emrichſchen Erben zugehörige Acker 
und Wieſe ſub No. 196. der unterm 16. October c., auf 266 Rthlr. 16 gr. 
Courant gewuͤrdiget worden, in Termino peremtorio den gien Februar 1821. 
Vormittags um 10 Uhr in der Stadtgerſchts Caazley an den Meiſtblethen den 
verkaukt werden wird. Zahlungs faͤhige Kauftuſtige ladet hierzu vor. ö 
. Das Koͤnlgt. Stadtgericht. 
1 Hermsdorf unterm Kynaſt den aten November 1820. Von Seiten 
des unterzeichneten Gerichtsamtes wird Hierdurch da kannt gemacht, daß auf den 
Antrag eines Hypotheken⸗ Gläubigers das der Emilte Gorsline Reichelt und 
eſp. ihrem Vater, dem geweienen Glas Factor Johann Gottfried Reichelt zu 
Schreiberhau gehörige, ſud Nro. 29. daſelbſt gelegene und in der ortsgericht⸗ 
lichen Taxe vom asſten October d. J. auf 357 Rthir, 10 far. Cour. gewürdigte 
Haus, im Wege der Execution ſubhaſtirt werden fol. Beſitz⸗ und zahlungs⸗ 
fähige Kaufluſtige werden daher hiermit aufgefordert, binnen 9 Wochen, vom 
sten dieſes Monats angerechnet und in Ter mino peremsorio den Je Ja⸗ 
i anuar 


2 (me) 


nuar des fünfeigen Jahres 18271. Vormittags um 9 Uhr in der hieſtgen Amts⸗ 
canzley zu erfiheinen, ihre Gebothe zum Protocol zu geden und nach erfolgter 
Erttärung der Intereſſenten zu gewaͤrtigen, daß das in Rede ſiehende Haus dem 


Meiſtolethenden und Beſtzahlenden adjubicirt und auf fpäter eingehende Gebothe, 


wenn nicht beſondere rechtliche Umftände es nothwendig machen, keine Rückſicht 
genommen werden wird. 18 { 
Reichsgräfl. Schaffgotſch Kynaſiſches Gerlchtsamt. 

i Frankenſtein den 18. Juli 1820. Das ſugterzelchnete Koͤnigl. Stadt⸗ 
gericht ſubhaſtert im Wege der Execution das der Wlttwe Marta Thereſta Kartner 
ged. Fichtner ſetzt derehl. Trauer Mosler zugehörige maſſev aufgebaute Wohnhaus 
nebſt Stallung fub Nro. 7 1. im Graben zu Sllberberg nahe an der cvangellſchen 
Kirche belegen, und ladet Kaufluflige, Beſit⸗ und Zahlungsfaͤhige vor in Termine 
den sten October 1820., pten Deebr. ejusd., peremtorte aber den 10. Febeuar 
1821. Vormittags um 11 Uhr auf der Nathsſtnbe in Silberberg zu erſchelnen, 
ihre Gebothe abzugeben und dann des Zuſchlags gewaͤrtig zu ſein. Die gerlchiliche 
Tape iſt auf 2772 Rthl. 12 gr. Cour. ausgefallen, und kann an der Gerichtsſtaͤte 
hieſelbſt zu beliebiger Zelt eingeſehen werden. 

3 ” Koͤnigl. Preuß. Frankenſtein Slberberger Stadtgerlcht. 

Tarnomwig den 29. September 1830. Nachdem der zu dem Lartafchen 
Nachlaſſe gehörige, in dem Dorſe Brzeſowitz an der Straße von Deutſch⸗Pleckar 
nach Kamin eine halbe Meile von der Stadt Beuthen und 13 Meile von der Stadt 
Tarnowitz belegene, auf 228 Nthlr. 20 gr. Courant geihägte Kretſcham, wozu 
5 Scheffel Breslauer Maaß Aus ſaat Acker und eine Wieſe von 4 Fuhren Heu⸗Er⸗ 
frag gehören und wovon die Tore jeder Zelt in unſerer biefigen Gerlchtscanzley in⸗ 
ſpicirt werden kann, auf den Antrag der Erben thellungs halber ſubhaſtirt werden 
ſoll und Terminus unitus permtorius hlerzu auf den 2ıften Januar 183. Vormtt⸗ 
tags um 9 Uhr allhier anſteht, fo werden zu demſelben ſammuliche Kauffuſige, 
welche diefen Fundum zu beſitzen fähig und annehmllch zu bezahlen vermögend find, 

ierdurch öffentlich mit der Bekauntmachung vorgeladen, daß der Beſi⸗ und Melſt⸗ 


iethende den Zuſchlag zu gewartigen hat und auf nach Verlauf des Termins eln⸗ 


kommende Gebothe nicht reflectirt werden wird. 5 
ene Grech denne gräfl. Henkelſchen Beuthner Herrſchaften. 5 
hs ing at 1 80 40 i euß. 
Leodbſchͤtz dem sten October 1820. Das Königl. Stadtgericht zu keob⸗ 
ſchuͤtz macht hierdurch öffentlich bekannt, daß das dem Schumacher 8225 5 
zugehörige im iſten Viertel ſub No. 61. belegene und auf 490 Rthlr. Cour. gericht⸗ 
lich geſchätzte Wohn- und Schankbaus auf den zoſten December c. früh um 9 Uhr 
vor dem Commiſſarlo, Herrn Aſſeſſor Köcher, öffentlich an den Meiſtblethenden 
verkauft werden ſell, wozu Kaufluſtige zu erſcheinen, mit dem Beyllgen vorgela⸗ 
den, werden daß dem Melſtbiethenden dleſes Haus mit Genehmigung der Glaͤubt⸗ 


er wird zugeſchlagen werden. 
60 » Koͤnigl. Preuß. Stadtgerlcht. 
g Zu verauctiomren 5 
„) Breslau den pten Decbr. 1820. Donnerſtag den raten December g. 


Nach wulltag um a Uhr ſollen im hiefigen Haupt⸗Steutramte (vormals Ober Acciſt⸗ 
amte) 


V 


amte) 2 Etr. 53 Bid. meſpogne und 54 Ufo, bleierne alte ſchleſiſche Gewichte Is 
fentlich und meiſtbiethend gegen ſoſo tige Bezahlung verkauft werden. g.) 
9885 Koͤnigl Haupt Steueramt. 

85 FE Citationes Creditorum, 

Breslau den zten Novbr, 1820 Vor daß hiefige Koͤnigl. Stadtgericht 
und 1 von demſelben authoriſirten Liquidatlons⸗Commiſſarto, Hrn. Juſtizralh 
Pohl werden hiermtt alle und jede, weſche an das In 297 Rihl. 11 fg. 62 pf. nebſt 
einem Paar goldenen Ohrroſen und einem angeöhrten Dukaten beſtehende und im 
hieſigen Pupillar⸗Depoſito befindliche Vermögen der in dem Correctionshauſe zu 
Schweidnitz verſtorbenen unverehlichten Anna Roſina Scheidel irgend einen rechts⸗ 
gültigen Anſpruch zu haben vermeinen, auf den Antrag des hieſigen Koͤnigl. Stadt⸗ 
Walſenomtes bierdurch vorgeladen, vom 4ten Decbr. c. an gerechnet, binnen 9 Wo⸗ 
chen, Ipätefiend aber in dem auf den ızten Februar 1821. Vormittags um 10 Uhr 
anſtehenden Termino liquidationis peremtorio ihre Forderung an dieſe Maſſe ent⸗ 
weder in Perſon oder durch einen zulaͤßigen und mit hinreichender Information 
verſehenen Mandatarium anzumelden, den Betrag und die Art ihrer Forderung 
umſtändlichf anzugeben, die Documente, Briefſchaften und übrigen Beweißmittel, 
womit ſie die Wahrheit und KAlchtigkeit ihrer Anſpruͤche zu erweifen gedenken, In 
originalibns vorzulegen, das Noͤthige zum Protocoll anzuzeigen und alsdann die 
gefegmäßige Anſetzung in dem Claſſiſications⸗Urtel zu gewärtigen, wogegen ſie 
betz ihrem Ausbleiben und unterlaßner Anmeldung ihrer Anſprüche zu erwarten 
haben, daß fie aller ihrer etwanigen Vorrechte verluftig erflärt und mit ihren Fer⸗ 
derungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Glaͤubiger 
von der Maſſe noch übrig bleiben moͤchte, verwieſen werden ſollen. 

Director und Juſtizraͤthe des Koͤnigl Stadtgerichts. En 
‚mn ur bor den 25flen Auguſt 1820. Auf den 8 des Koͤnigl. Ma⸗ 
jors . Es bect zu Coſel, werden von Seiten des hieſigen Koͤnigl. Ober⸗Lan⸗ 
desgerichts von Ober⸗Schleſien alle und jede, beſonders aber alle unbekannte 
Gläubiger, welche aus dem Etats⸗Jahre 1819. an die Caſſe des Fuͤſeller⸗Ba⸗ 
taillons des 2;ſten Infanterte⸗Regiments (Aten ſchleſiſchen) ans irgend einem 
rechtlichen Grunde einige Anſprüche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, 
in dem vor dem Ober Landesgerichts-Referendarius Sachſe auf den a2. Des 
tember 1820. Vormittags um 10 Uhr anberaumten Liquidations⸗Termine in dem 
biefigen Ober⸗Lanbesgerichtshauſe perſoͤnlich oder durch einen geſetzlich zuläßigen 
Bevollmächtigten, wozu ihnen bey etwa ermangelnder Bekanniſchaft unter den 
hleſigen Juſtiz⸗Commtiſſarien, der Criminalrath Werner und Juſtiz⸗Cemmiſſlons⸗ 
rath Scholz in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen ſie ſich wenden füns 
nen, zu erfcheinen, ihre vermeinten Anſprüche anzugeben und durch Beweismit⸗ 
tel zu beſchelnigen. Die Nichterſcheinenden aber haden zu gemärtigen, daß fie 
aller ihrer Anſpruͤche an die gedachte Caſſe verluſtig erklart und mit ihren For⸗ 
derungen nur an die Perſon desjenigen, mit dem ſie contrahirt haben, werden 
verwleſen werden. g. 0, . Korg pe 
Koͤnigl. Preuß. Ober» Landesgericht von Ober⸗Schleſten. 


5 N Manteuffel. 
0 Citationes Edictales. 
„) Breslau den ı6ten November 1820. Nachdem dle Ebegattin des 
auf der Tſcheppine wohnhaft geweſenen aus Breslau gebürtigen, ſeit 7 3 2 
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ſich heimlich entfernten Zuckerbaͤcker Reinhold Wunder, Roſina verehl. Wunder 
geb. Lucas unterm heutigen Tage gegen den ſelben wegen boͤslicher Verleſſung auf 
Trennung der Ehe geklagt, fo wird gedachter Zuckerbäcker Reinhold,. Wunder 
hiermit edictaliter vorgeladen, Fch in dem auf den zten März 18a Vormit⸗ 
tags um 9 Uhr angeſetzten Juſtractious⸗Termine an der gewöhnlichen Gerichts⸗ 
fiele des unterzeichneten Königi. Gerlchts ad St. Claram perföntich zu geſtellen, 
die gegen ihn angebrachte Ebeſcheldungsklage zu beantworten und deren Juſtruc⸗ 
tion abzuwarten, bey feinem Außenbletden aber hat derſelbe zu gewaͤrtigen, 
daß in contumaciam die böslihe Verlaſſung für erwieſen angensmmen, di Ehe 
det Klägerin mit ihm getrennt, er für den allein ſchuldigen Theil geachtet und 
der Klägerin die anderweitige Verheprathung in unverbothenen Graden nach⸗ 


gelaſſen werden wird. 83) 
\ Königl. Gericht ad St. Claram. 
Homuth. 


Ratibor den 19ten Septbr. 1820. Von dem unterſelchneten Koͤulgl. 
Ober kondesgerſcht wird auf Anſuchen des Offtclalls Fisch der aus Wleſau Neiſſer 
Ereiſes gebürtige entwichene Cantoniſt Franz Schwope dergeſtalt aͤſfentlich vorgela⸗ 
den, daß er ſich innerhalb zwoͤlf Wochen und ſpaͤteſtens in dem auf den 23. Jan. 
182 1. vor dem Deputirten, dem Den, Dber-Bandeögerichtd« Neferendarind Frliſch 
anfichenden Termine geſſellen, von feiner Entweichung Rede und Antwort geben, 
und feine Zuräcktunft glauk haft nochwelſen, im Fol ſeines Ausdieldens aber ges 
wärtigen ſoll, daß er feines ſaͤmmtlichen Vermögens und hiernaͤchſt noch etwa jus 
fallenden Erbfigaften verluſtig erklart, und folhe dem Fis ko zuerkannt werben 
ſollen- 8.) en ee 

6 Koͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht yon Oberſchl en teil 3 

1 we Manteuffel. 
Liegnitz den gzſten Auguſt 820. Nachdem Über den Nachlaß des der⸗ 
ſtorbenen Ober Staab Arzt Hagen alibier, zu welchem außer eintgen Mobilien 
und Actipis von gerlngenn Berrage ſub No. 21 allhier an der Goldberger Straße 
belegene Haus und ein Garten ſud No. 17. lt. B. hieſelbſt gehören auf den Antrag 
der Vormundſchaft der Hogenſchen minorennen Kinder per Decrerum vom gaſten 
April a. c. der erb ſchaftliche kiquldatiens⸗ Prozeß eröffnen worden, fo fordern wir 
alle etwanigen undetannten Glaͤubiger hiermit auf, ſich in dem zur Liquidation 
und Verification idrer Forderungen auf den zoten December a. c. Vormittags um 
9 Uhr vor dem ernannten Deputato, Lands und Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Tpurner 
auf dem hieſigen Land⸗ und Stadtgericht emweder in Perſon oder durch mit bins 
Hänglicher Information und gefeglicher Vollmacht verſehene Mandatarien aus der 
Zahl der hiefigen Juſtizcommiſſarten, von denen ihnen im Fall der Unbekanntſchaft 
die Herren Juſtucommiſſarten Feige und Haſſe vorgeſchlagen werden, elnzufinden 
und ihre Anfprüche gebührend anzumelden und zu deſcheinigen, widrigenfalls fie 
zu gewaͤrtigen haben, daß fie aller ihrer etwanigen Vorrechte werden für verluſtig 
erflärt und nur an dasjenige werden verwieſen werden, was nach Befriedigung 

aller ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe etwa noch übrig bleiben möchte, 
Koͤnigl. Preuß, Land⸗ und Staptgerlcht. 8 
a f iegnig. 


8 (47% 


Liegnitz den ııten October 1820. Auf dem, dem Lohgerber Ernſt 
jetzt zugepoͤrigen Hauſe ſub No, 502. der hieſigen Stadt, if laut Concurs vom 
aajten Jünt 176. ein Capital von 212 Rthl. 18 gr. alt Geld, oder 300 Rtbl. 
63er Couraut für die Michael Gottlod Schneider che Vormundſchaft engetragen 
uo den. Das Inſtrument über die erwähnte angeblich laͤngſtens ſchon bezahlte 
Schuldpoſt, ſell verlohren gegangen ſeyn und wegen der Schnelderſchen Vor⸗ 
mundſchaft hat nichts weiter ausgemittelt werden koͤnnen „als daß der lm Jahr 
1743, verſtorbene Weißgerber Michael Gottlob Schneider eine Tochter Namens 
Johanne Eleonore Schneider hinterlaſſen, welche im Jahr 1766. majorenn ge⸗ 
worden fein und ſich an einen geweſenen Samuel Trangott Clemeus verheyra, 
eher haden fol. Da nun von der vorigen Beſitzerin dieſes Hauſes kohger ber⸗ 
witlwe Nitſchner mit Genehmigung des fetzigen Beſitzers das oͤffentliche Aufge⸗ 
boih der erwähnten Schneiderſchen Schuldpoſt und des darüber aus geſtellten 
Conſens⸗Inſtrumenrs, Behufs der Loͤſchung der erſtern nachgeſucht und zur 
Anm [dung der etwanigen Anſprüche unbekannter Praͤtendenten auf den gten 
Februar 1921 Varnuttags um 11 Uhr. vor dem Deputato Herrn Juſtizrath 
Fabriciag, Termin anberaumt worden, fo werden die Michael Gotelod Schnel⸗ 
derſchen Erben, insbeſondere aber die Suſanne Eleonore Schneider verehl. Cle⸗ 
mens und deren Elben, oder diejenigen, welche in die Rechte derſelben getreten 
ſiud, Überhaupt alle und jede, welche an das gedachte Capital und das darüber. 
ausgeſtell e Inſtruwent, als Eigenthuͤmer, Ceſſionarien, Pfand⸗ oder ſenſtige 
Briefsinhaber Anſprüche haben mochten, hierdurch aufgefordert, zur beſtimm⸗ 
ten Zit in Perſon oder durch Bevollmächtigte aus der Zahl der hieſigen Juſtiz⸗ 
Eommiffarien, wozu ihnen der Herr Justiz Commiſſarlus Feige vorgeſchlagen 
wird, auf dein hieſigen Land» und Stadtgericht zu erſcheinen, ihre Anſprüche 
anzumelden und gebörig nasbzuweifin, im Ausbierdungsfalle aber zu gewärtigen, 
d $ fie mit übten vermeintlichen Anſprüchen werden präcludirt und ihnen damit 


gegen den jetzigen Beſitzer des oben bemerkten Hauſes kohgerter Ernſt und dle 


vorige Befigerm deſſelten Witwe Nitſchner ein ewiges Stillſchweigen auf klegt, 
das erwähnte Capital von 212 Rthlr. 18 gr. gelöfcht und das daruͤder ſprechende 
Inſtrument amortiſirt werden wird. g. W ö i 
i Koͤnigl. Lands und Stadtgericht. i 
*) Wartenberg den 27ſten November 1820. Nachdem über den Nach⸗ 
laß des hieſelbſt verſtorbenen Kreis⸗Chtrurgi und Licentiaten Ludwig Concurs eroͤff⸗ 
net worden, fo iſt zur Convocation der Gläubiger deſſelben Terminus auf den loten 
Februar a. f. Vormittags hieſelbſt anberaumt worden, zu welchem diefelben Behufs 
der Anmeldung und Juſtifictrung ihrer Anſpruͤche, entweder in Perſon oder durch 
zu:äßige mit Information verſehene Bevollmaͤchtigte hierdurch vorgeladen werden, 
unter der Verwarnung, daß diejenigen, welche in dieſem Termine nicht erſcheine, 
mit allen ihren Forderungen an die Maſſe präcdudirt und ihnen des halb ein ewiges 
Stillſchweigen auferlegt werden foll. \ 
Königl. Preuß. Stadtgericht. 2 \ 
Friedland ben ıgren September 1820. Auf Antrag der Kirchen⸗Caſſe 
zu Schmietſch wird allen denjenigen, welche an das angeblich verlehren gegangne 
zu Friedland Falkenberger Creiſes am öten März 1816. vom Fleiſcher Friedrich 
orawsky vor dem hieſigen Gerichtsamte ausgeſtellte Hypotheken. Inſtrument über 
ein für die Schmierſchſcher Kirchen ⸗Caſſe auf dem Haufe ſud No. 71, zu Friedlans 


ia) 


ex decreto dom gten ej. m. et a. eingesragenes Capital von 32 Nehlr. geſetzliche Ans 
‚Sprüche zu haben vermeinen, hiemit öffentlich bekannt gemacht, daß zur Arniels 
dung derſelben ein Termin auf den loten Fecruar 1821. Vormittags ume o Uhr zu 
Friedland in der Gerichtsſtube anſteht, wozu dieſelben biedurch unter der geſetz lichen 


Verwarnung vorg laden werden, daß im Nichterſcheinungs falle fie unt ideen erwa⸗ 


nigen Ansprüchen praͤcludirt, ihnen deshalb ein ewiges Stillſchweigen auferlegt 
und der Kirchen⸗Caſſe zu Schmiel ſch ein neues Hypotheken ⸗Inſtrument ausgefer⸗ 
tigt werden wird. BF ee 
ae? Das Gerichtsamt der Herrſchaft Friedland. 
AVERTISSEMEN TS. 5 


5 *) Breslau den Sten Dechr. 1820. Bey der Breslau Brlegſchen Fuͤr⸗ 


ſtenthums ⸗Landſchaft find zur Einzahlung der diesmzlügen Zfährigen Weihnachts ⸗ 
Pfanddrieſs⸗Jinſen die Tage vom 18ten Decbr. c. bis 2; ſten ejus dem incluſtve, zu 
denen Auszahlungen aber die Lage vom 28ſten Decbr. c. bis 5len Januar fut, excl. 
mit Ausſchluß der Feſſtage beſtimmt. 5 Reinersdorf. 


Breslau. Die ſchon ſeit langer Zelt von meheren meiner reſp. Abneh ⸗ 


mern gewuͤnſchte extra feinſe Domingo und Havanna ⸗Elgares (welche in ganzen 


und halben Kifichen, wie ouch Stuck weiſe verkauf!) extra felnſten Varinas⸗Cang⸗ 


ſter und Portorifo in Rollen, ſchoͤnſte Pommerſche Ganſebruͤſte, achte Braunſch tw. 
Wurſt und gepreßten Cavlar habe wiederum empfangen und offerite ſolche zu den 


dilligſten Preißen. N Sie N ag 
Eu J. F. Koſchel, Oblauergaſſe in 3 Hechten⸗ 


*) Breslau. Auf der Schubbruͤcke im blauen Adler, 2 Siegen bech iſt 
VPeränderungshalber eine Stube mit eder ohne Cabinet zu e önnen 
e 


Meubles dazu gegeben werden. Das Nähere am Ecke der Oderga 


ihm Conde 
tor Scholz 3 Stiegen. Tape 


restou. Bey Ziehung der sten Klaffe 4 after Lotterie traf in mig 
Comptoir: 2 Gewlune a 500 Rth. auf No 26290 70879: 2 Gew. a 200 Ath. 


auf No. 19585 35632. 16 Gewinne a 100 Rth auf No. 7917 13716 77 


26128 62 26255 93 94 57203 8 50832 91 58967 70446 70865 | 


70912. 33 Gew. a 50 Rthl. auf No. 1889 13634 49 79 80 91 13723 
44 46 71 26135 75 81 84 94 26207 8 29 31 98 33140 43250 
51 50827 65638 66761 89 97 70805 57 70924 81 88. 31 Gew. 
9 40 Kıpl. auf Ro, 13657 61 71 77 82 13707 18 37 89 95 2611923 
49 50 82 93 99 26202 43 50 77 83 99 33103 6 43261 48204 
50815 31 47 97 66762 68 80 83 66812 70302 9 21 43 45 61 
34 70918 23 33 44 49 59 68 77. 103 Gew. a 30 Ritl auf No 13619 


30 53 64 76 85 86 95 97 13710 11 14 28 30 49 30 64 79 84 


87 97 99 26102 10 16 20 21 22 27 36 40 42 60 67 68 76 78 
91 97 26206 13 21 30 37 49 51 69 71 74 80 86 97 33101 4 
20 


* ä — 
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10 24 2% 40 35633 43253 55 48213 20 50814 29 34 46 60 53 
63 64 75 58968 65637 43 44 66764 66 73 70447 70808 20 28 
31 44 38 78 81 4 70913 19 42:43 48 54 61 62 63 72 74 75 
83 98. H. Holſch u der alt. 
EI restlau. Einem berebrunge würdigen Publikum mache ich ergebenſt 
bekannt, daß auf den künftigen Sonntag als den roten Decbr. das letzte Caſſine 
für dieſen Winter ſeyn wind. Wozu ich um geneigten Zuspruch bitte. gr 
Ch Gottlob Krokouer im Hötel de Pologne. 
) Glogau den ızten Nevember 18290. Dir in 497 Rtblr. 2r ſar. 81 d. 
beſtehenden Nachloß des hier verſtorbenen Majer Stach v. Golzheim, ſoll im abge⸗ 
kürzten Goncurs Verf hren jetzt unter die Gläubiger der zweiten, vierten und fuͤuf⸗ 
ten Claſſe, welche allein zur Hebung gelangen, vertheilt werden. Wer ſich binnen 
Wochen nicht meldet, kann ſich ferner nicht an die Maſſe, ſondern nur an jene 
laͤubiger halten! 2 g 
Aoͤnigl. je Ders Landesgericht von Nieder Schlefien und 
1 5 ; der Lauſitz. = 
Bunzlau den 31. October 1820. Das im Hypothekenbuche Vol. III. 
Fol. 277. Nro. 186. aufgeführte, auf der Hundegaſſe hiefeibii belegene und 
unterm 14. Auguſt c. neuerdings auf 214 Rthlr. 12 gr. Cour. gerichtlich abge⸗ 
ſchaͤtzte, dem verfiorbenen Zuͤchnermeiſter Johann Heinrich Wehnert zugehorige 
Wohnhaus, nebst Zubehör und 3 Metzen Bier, ſoll, da der Erfieher deſſelben 
bey der ſchon unterm 17ten October 1815. eingeleiteten erſten Sudhaſtalion 
und dem nachher an ihn erfolgten Zuſchlage deſſelben Herrn Senator Wagner, 
die ihm in dem am zoflen November 1819. publicirten Adjudications⸗Beſcheide 
auferlegte und von ihm eingegangene Kaufs bedingungen, nicht erfullt hat, auf 
feine Gefahr und Koſten, im Wege der Mefubhaflation, in unſerm gewöhns 
pen (Dein ftegimmer und dem hierzu vor unterm Deputirten, Königl. Stabt⸗ 
gerichtö » Afefior, Hrn. Schulze, auf den zoften Januar 181. Vormittags um 
10 Uht angeſetzten einzigen, mithin peremtorifchen Termine an den Meiſtblethen⸗ 
den verkauft werden. Dies wird allen beſitz⸗ und zahlungsfaͤtigen Kaufluſtigen 
mit der Aufforderung, ſich dazu einzufinden, ihr Geboth abzugeben und auf Ver⸗ 
langen ihre Beſitz⸗ und Zahlunasfähigkeit fofort zu beſcheintgen und mit der Nachricht 


dekannt gemacht, daß der Meiſtbiethende nach dem Termine, nach welchem in 


der Regel kein Gebotb mehr angenommen wird, erwarten darf, daß ihm das 
vorbezeichnete Grund ſſuͤck, wenn ſonſt keine unvorhergeſehene Umftände es geſetz⸗ 
lich hindern, für das Meiſtgebeth zugeſprochen und uͤbereignet werden wird. 
Die Verkaufs» Bedingungen werden in dem Termine bekannt gemacht und in 


unſer Reglſtratur kann die Taxe täglich eingeſehen werden; etwanige Erinne- 


rungen gegen die Letztere find jedoch, zu Abhelfung der etwa dabey vorgefalle⸗ 
nen Mängel nur dis 14 Tage vor dem Biethungs⸗Termine zulaͤßig. Juglelch 
werden alle etwanige unbekannte Real⸗Praͤtendenten mit aufgefordert, fpätes 
ſtens bis zum Biethungs⸗Termine ihr etwanige Anſpruͤche an das erwaͤhnte 
Grundſtück geltend zu machen, weil hinterher dergleichen Anſpruͤche gegen den 
neuen Defiger des Grundſtücks nicht mehr geſtattet, ſondern an die Vorbefiger 
oder auf das gezahlte Kaufgeld verwieſen werden muͤſſen. 
5 N Das Koͤnigl. Preuß, Stadtgericht. 
N . Bres⸗ 


* 
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) Breslau. Gute Meifegelegenbeit nach Berlin den 17ten und raten auf der 


Relfergaſſe im goldnen Frieden No. 399. 


Setaufte, Copuurte und Geſtorb. dom 1. bis 7. Decbr. 1820, 
Getaufte. 
Zu St. Ellſabeth. Des B. und Bierſchenkens Carl Andreas Koſchel T. Charlotte 
Frledericke Reſiue. Des B. und Partkraͤmers Samuel Gotthel' Traugott 
Heyn S. Samut! Gottlieb Heermann. Des B. und Tuchſcheerers Carl Ehrt⸗ 
filan Ziepult S. Car! Friedrich. Des B. und Fleiſchhauers Gottlob Venja⸗ 
min Höhe S. Joh Gottfried Robert. Des B. Kauf und Handelsmannes 
Hrn. Eenſt Robert Regent T. Ida Maria Johanna. a 
Zu St. Maria Magdalena. Des B. und Schuhmachers Johann Daniel Schnel⸗ 
8 der S Carl kudwig Albett. Des B und Partkraͤmers Daniel Gottlieb Schude 
S Herrmann Theodor. Des B.und Schloffers Herrmann Hoͤſe T. Caroline 
Sophie Eleonore. Des B. und Zuͤchners Earl Fredrich Schoz S. Guſte v 
Adolph. Des B. und Jaſirumentmachers Ichann E nf Hertig S. Ernft 
Adolph. Des B. und Schloſſers Johann Eberhard S. Moritz Herrmann 
"Theodor. Des Controllzurs beym Königl. Montitungs Depot Hrn. Heinrich 
Buſold T. Catharin: Emma Paultae. Des B. und Schneiders Carl Philipp 
Laffert S. Carl Herrmann beopold. f N J 
Zu St. Bernhardin. Des Schauſplelers Herrn Joh. Carl Bredow S. Carl Ernſt 


Eduard Emil. Des B. und Strumpfwuͤrkers Johann George Fiſcher S. 


* 


Johana Feiedrich Wilhelm. 
: Covulirte. 2 * 
Bu St. Mario Magdalena. Der B. Kupferſchmldt Andreag Senf mit Frou 


Loulſe geb Lerche verwit. Zimmermann. Der Canz⸗ ly Sectetain Im hleſig n 
Königl. Salzamte Hrn. Auguſt Chriſtlan Rüge mit Fr. Albectine geb. Henn⸗ 
‚Mein verehl- heweſ Schmidt. 1 i a 3 
Bu St. Berubordi. Der B. und Schloſſer Ebriſtian Friedrich Trunke mit Jofr. 
Suſanna Eliſabeth Schroͤter. ö N 8 i 
SGeſtorbene. {er 
Zu St. Ellſabeth. Des B. und Hutmachers Joſeph Ohlmann T. Henriette Flo, 
rentine, alt 4 J. i 
Zu St. Ehriſtophorl. Der B. und Flelſchhauer Johann Heinrich Lampe, alt 


5 N. 7 M : 
Zu St Satvotor. Des B. und Bit ners Hen. Ca'! Bunde S. Carl Benjamin, 
alt 12 St. | 
Zu U. E. Fr. auf dem Sande. Der Canzeliſt beym Koͤnigl. Hofrichttramte Herr Jos 
hann Wanke, alt 55 J. 


